teport of such examination is on file atthe 
New York office of the Association. No 
orher figures of circulation guaranteed, 
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Senfationelle Heuherung! 
MceEormid gibt dem Taft’fchyen Kampagne» 
leiter Shuld am Attentat au 
— Sonftiges Politifcdye. 

Maihington, D. K., 18. Oft. Me: 
di MeCormid von Chicago erregte 
heute vor dem Bundesjenatsausichuß, 
melcher die Kampagneausgaben unter- 
fucht, große Senfation, indem er eine 
ausgearbeitete Erklärung über das 
Mordattentat auf Oberſt Rooſevelt 
berfiindete, worin gejagt mird, das- 
felbe jet angeftiftet worden „burd Uns 
mahrheiten von Lügnern und SKarat- 
termördern wie Charles D. Hilles!” 

‘m Uebrigen wurde diefe Erklärung 
nur beiläufig abgegeben. Die Aus- 
jhußmitaliever Clapp (WVorjiger) und 
Dliver proteftirten heftig gegen jolche 
Yeußerungen und verlangten, daß Me- 
Eormid diefelben zurüdnehme, mas 
diefer zu tun fich meigerte. Die Er: 
tlärung wurde jchlieglich dody in bie 
Akten zugelaffen, jedoch ohne daß man 
die volle Verlefung des Wortlauts vom 
Manuftript geitattete. 

MeEormid verbreitete ji dann ein= 
gehend iiber bie Koften der progreili= 
ftifchen Kampagne in Jllinois. 

„Someit ich weiß, jagte er, „wurden 
die Koften der Jllinoijer Kampagne 
von Oberjt Chauncen Deiwen und mir 
ſelbſt gedeckt. Ich gab Oberſt Dewey 
$16, 000. Weiterhin ftellte ih ihm 
eine Summe von nicht über $10,000 
zur Verfügung, um das Chicagoer 
Hauptquartier aufrechtzuerhalten; da⸗ 
rin waren alle die Gelder einbegriffen, 
melche Freunde mir qaben, iiber welche 
ich aber feinen Ausweis führte. 

‘m 9. Kongreppiftritt, in welchem 
ich wohne, gab ich etma $2500 felber 
aus, zufätlich des Betrages, welchen 
ih dem Oberjt Demey gab. In der 
ganzen Kampagne tümmerte ich mic 
nicht aftiv um die Aufbringung bon 
Geldern. 

Während der ganzen Kampagne 
verbreiteten die Taftleute geflifjentlich 
die Lüge, daß ich mit dem Ernte ⸗ 
maſchinentruſt in Verbindung 
ſtände. Ich habe niemals eine Aktie 
des Erntemaſchinentruſt beſeſſen und 
erwarte auch nie eine zu beſitzen. Me— 
Combs hat als Zeuge ausgeſagt, daß 
Cyrus MceCormick zum Wilſon'ſchen 
Kampagnefonds beiſteuerte. Cyrus 
und Harold MeCormick und die Ge— 
brüder Deering vertreten bei Weitem 
das größte Aktienintereſſe im Ernte— 
maſchinentruſt. Dieſe beiden MeCor— 
micks, deren einer das Oberhaupt des 
„Truſt“ iſt, ſind für Dilfon. Die bei 
den Deerings find gegen $ Oberſt Rooſe— 
velt, und ich glaube, einer von ihnen iſt 
für Taft; ebenſo der Anwalt dieſes 
„Truſt“. 

Neben dem Beſitz der Deerings und 
der MceCormicks in dieſem Syndikat 
iſt der von Hrn. Perkins ſo gering— 
fügig, daß er faſt vernachläſſigbar 
iſt. Ich verlange, daß die Direktoren 
des Erntemaſchinentruſt vor den Aus— 
ſchuß geladen werden, um auszuſagen, 
welche Kandidaten ſie unterſtützen. 
Auch verlange ich, daß Hr. Hilles wie— 
der auf den Zeugenſtand gerufen 
werde, um den Geldwert der Poſtmei— 
ſterſtellen im Staate Nordkarolina 
anzugeben, welche von Präſ. Taft 
„aufgehalten“ wurden. 

Ferner verlange ich, daß Gouv. 
Wilſon vorgeladen werde, um Beweiſe 
für ſeine Behauptung borzubringen, 
daß der Stahltruſt hinter Rooſe— 
velts Kandiatur ſtehe.“ 


Der Rooſeveltattentäter. 
Warum Bürgſchaft für ihn erhöht wurde. 

— Wandelbilderunternehmer wollten 

ihn ausnutzen! 

Milwaukee, 18. Okt. John Schrank, 
welcher Montagabend hier das Mord— 
attentat auf Oberſt Rooſevelt unter⸗ 
nahm, erwachte heute in ſeiner Zelle ſo 
ruhig, wie nur jemals. 

Er hat übrigens außer ſeinem Zel— 
lenraum, der nur 7 bei 4 Fuß groß 
iſt, noch einen eingeſchloſſenen Raum 
von 20 kei 40 Fub zur Verfügung, 
um ji) Bemwecung zu maden, und er 
macht von dieſem Vorrecht auch aus— 
giebigen Gebrauch. 

Heute Vormittag wurde unter der 
Hand auch der Grund mitgeteilt, 
warum die Bürafchaft für den Atten- 
täter von $7506 auf $15,000 erhöht 
morden ift: 

Gewiſſe Wandelbilderunternehmer 
hatten nämlich bereits geplant, ihn 
unter Bürgſchaftsſtellung freizukrie— 
gen, — wenigſtens lange genug, um 
ihn, unter ſtarker Bewachung, zur 

lufnahme für Wandelbilderſtreifen zu 
benutzen, mit denen fich dann bomben= 
bolle Häufer gewinnen ließen! 

Der Diftritizanmwalt Zabel erflärte 
aber, alle derartigen Bemühungen 
würden vereitelt werden; und Jeder, 
der es verſuche, einen ſolchen Plan 
auszuführen, werde ſelber unter An- 
klage der Gerichtsmißachtung 
vor die Schranken gebracht werden. 

Ein neues Gerücht, daß die Ver— 
Handlung gegen Särant am 21. Dt- 
tober vor dem — — eröff⸗ 
neten 5 wird bon Hrn. Zabel 

beit in Ab- 


Roofes 
veit ! 


| 


| 
1 


| 


perjichert, e3 Kleibe bei dem Entſchluß, 


den Prozeß erit nach der National- 
wahl beainnen au lafjen. 


Sm Bedermordprojen. 


New Vorf, 18. Ott. Yohn H. Hart, 
der Hauptverteidigungsanmwalt für den 
Polizeileutnant Beder, legte, ehe mit 
der Vernehmung der betreffenden Zeu- 
gen begonnen wurde, in feinem Eröff- 
nunasplaidoyer den Plan der PBertei- 
digung dar. Der Kernpuntt der leh- 
teren joll darin beitehen, daß der 
Gämbler Roſenthal auf das Geheif, 
anderer Gämbler ermordet worden fei, 
melche ihn als einen Einmifcher und 
Polizeiangeber gehapt hätten. 

„Wir merden bemeifen,“ fagte er, 
„DaB Webber, WRofe, Vallon und 
Schepps fi unabhängig von Beder 
be:fchrooren, und mit unabhängiaen 
Beweaaründen, um Rofenthal zu er: 
morden. Nah der Ermordung Ro— 
jenthals verfchiworen fie fih dann, fich 
auch Beders, den fie ebenjo jehr hap- 
ten, wie Rofenthal, durch faljches Be- 
weismateria! und meineidiges Zeug- 
niß zu entledigen.“ 

Hr. Hart fürte noch binzu, der An— 
geflagte Habe gar feine Verbindung 
mit den Schiehbolden gehabt, und 
Rofe, Ballon und andere Verfchwörer 
hätten Beders Unjchuld zuaegeben. 
Die Verteidigung werde bemeifen, dat 
Roje auf dem Zeugenftande „in jedem 
Bunft aelogen“ habe. 

Die Verhandlung bewegte fich rafch 
meiter. Binnen einer Stunde nad 
Cdlu von Hrn. Hart Plaidoyer 
waren bereits 5 Zeugen für die Ver- 
teidigung bereidigt. 


Der Dynamitereiprozef. 

Indianapolis, 18, Of. Auguft 
Buſſow von Hoboten, N. J., ſagte im 
Dynamitverfchwörungsprogeß aus, 
daß 8200, welche der Behauptung der 
Regierung; zufolge für die Herbeifüh— 
rung einer Erphoſion beitimmt geme- 
jen wären, tatfählih zur Unionifi- 
rung bon Arbeitsftätten benutzt wor⸗ 
den ſeien. 

Buſſow war 1907, als er dieſe $200 
bon J. J. MeNamata erhielt, Schatz⸗ 
meiſter En Ortsgewerkſchaft des In— 
ternationalen Verbandes der Brücken— 
x Baueifenarbeiter zu erfen City, 
N 

Auf F Fragen des Bunbesfenators X. 
W. Kern, Leiters der Verteidigung, be- 
ftritt Buffom entjchieden, daß irgend 
welcher ungehörige Beweggrund 3. J. 
MeNamara bei der Sendung des Gel- 
des bejeelt habe. 

Frl. Mary E Dye, frühere Steno- 
araphin für %. %. MeNamara, mar 
den größten Zeil der übrigen Gigung 
auf dem Zeugenjtand, um eine Mafie 
Briefe zu identifiziren. 


Dritter Sieg der „„Weikftrüämpfe‘. 

Chicago, 18 Dt. Im geftri- 
gen Bafeballfpiel um den örtlichen 
Meifterfhaftsrang fiegten die „White- 
jor“ (von der „American Zeaque”), als 
fie jhon beinahe verloren jchienen, 
über die „Gubs“ (von der „National 
League“) mit 8 zu 5. Damit hatte 
jede der beiden Riegen drei Siege er- 
rungen. 

Der Schluffampf tft für heute auf 
dem Programm. 


Auslan». 


— — ⸗ 


Der Kampf im Balkan. 
Ereigniffe und Musfichten für die nächfte 
Seit. — Rumänifhe Mobilmahung! 

Bukarejt, Rumänien, 18. Dit. Die 
rumöntfche Regierung hat beichloffen, 
Vorbereitungen für die Mobilmachjung 
bon drei ihrer Armeeforps zu treffen. 

Nah der Mitteilung halbamtlicher 
Kreife ift man der Anficht, daß alle 
etivaigen Erfolge der bulgarischen 
Armee gefährlich für ARumänten fein 
würden, und hat Daher beichloffen, die 
bisherige abmwartende Haltung aufzu- 
geben. Alles wird bereit gemacht, das 
erite, da& britte und das fünfte Ar- 
meelorps in’S Yelb zu jenden, — jo- 
fort wenn Bulgarien einen wichtigen 
Sieg geminnt. 

London, 18. Dt. Während die 
Türkei und die Balfanftaaten die leb- 
ten Yyormalitäten bezüglich der Ariegs- 
erflärung ausführen, befhäftigen fich 
die unbeteiligten Mächte mit den Aus- 
fihten de Krieges. Zwei Punkte wer— 
den nah Anfiht der mahgebenden 
Kreife dazu beitragen, dat der Krieg 
furz, aber erbittert wird. Der erite ilt 
die Nähe des Winterd, der zmeite die 
Finanzfrage. Keine der friegführen- 
den Mächte ift in der Lage, einen lan- 
gen Krieg aushalten zu können. Bul- 
garien hat vergeblich vor einiger Zeit 
verjucht, Geld in Paris aufzubringen, 
und ähnlich ift es der Türkei in Nem 
York und Paris ergangen. Die Geld- 
quellen der übrigen beteiligten Mächte 
find auch nur begrenzt. 

Bon einer europäifchen Konferenz 
at man in den lebten Tagen menig 
aehört; doch hält man e3 troßdem für 
ficher, daß die Mächte von Neuem ihre 
Bemühungen aufnehmen werben, einen 
baldigen Friedenzihluß herbeizufüh- 
ten, jobald fie fich erft auf ein be- 
ftimmtes Programm geeinigt haben 
werden. 

Aller re ng — * wird 
ſich der Krieg zu einem Land frieg zwi⸗ 


fchen Bulgarien und der Türkei und | , 
einem Geefrieg ziwifcen ber ZTürfei 


und ) Griepenland entwideln. Die Tür- 
fei wird jedenfalls ihre Kräfte zu 
einem Angriff auf Bulgarien fonzen= 
triren, ehe die Serben ihrem Verbün- 
deten zu Hilfe fommen fönnen. Biel 
wird davon abhängen, ob die Türkei 
imftande fein wird, fich die Kontrolle 
zur Gee zu fichern, was ihr den Trans: 
port ihrer afiatifchen Truppen bebeu- 
tend erleichtern mürde. Von den 
Kriegsplänen der verbündeten Baltan- 
ftaaten ift .. befannt. 

Berlin,. DH. Der bulgari- 
Iche, der feifee und der ariechiiche 
Gejandte haben in einer Rundnote an 
das deutiche Minifterium des Ausmwär- 
tigen offizielle Mitteilung von den 
Kriegserklärungen ihrer Regierungen 
an die Türkei oemaht und Deutfch- 


| land erfucht, eine „mwohlmollende Neu- 


tralität“ wähzend des Krieges zu be- 
wahren. 

Podgoriga, Montenegro, Dit. 
Die Truppen der mittleren 
griniihen Kolonne fonzentriren  fich 
um QJufcht, vorbereitlich eines allgemei- 
ir Unrüdens gegen die Stadt Scu— 
art. 

Starte Abteilungen türfifcher Trup⸗ 
pen find aus Ecutari gegen fie ent- 
jandt worden, und es fteht eine große 
Schlacht bevor, — und zwar auf einem 
Gelände, melches für die montenegri- 
nifche Urmee ungünftig ift, am öftlichen 
Ende des GScutarifees. Falls die 
Montenegriner gefchlagen merben, jo 
wird ihre Verbindung mit den anderen 
Kolonnen fchmwierig fein, da fie ben 
tleinen See von Houms hinter fich 
haben und dort ungebedt find. 

Ueber 300 PVermwundete von ber 
nörblihen Kolonne find hierher ge- 
bracht worden, und der Mangel an 
Aerzten macht fich bereits fühlbar. Die 
Kronprinzeffin Miliga leitet perfünlich 
die Tätigfeit des propiforifchen Ho= 
ſpitals. 

London, 18. Dit. Der Korrefpon- 
dent ber „Times“ in Sofia jagt, ber 
Krieg werde eher ein „heiliger Krieg“ 
bon Glaubendbelenntnifjen fein, als 
ein folcher von Raffen; und e& werde 
ein Krieg ohne Erbarmen, ohne Waf- 
fenrube fein, ein Krieg voller Greuel, 
melche durch die Strenge des mazedo- 
nifhen Winterd noch verfchlimmert 
mürbden. 

Nach einer Meldung bed Zondoner 
„Ehronicle” aus Konftantinopel meijt 


‚bie Türkei die Vorfchläge des fran- 


zöftfchen Premierminifter® Poincare 
für eine Konferenz der europäifchen 
Mächte vollitändig zurüd. 

Auf dem Stutarifee fol ein Waffer- 
gefecht zwiſchen einem montenegrini— 
ſchen und einem türkiſchen Dampfer 
ſtattgefunden haben, und letzterer ſoll 
zurückgewichen ſein. 

St. Petersburg, 18. Okt. Die ruſſi— 
ſche Regierung hat, im Intereſſe ruſ— 
ſiſcher Getreidehändler, energiſche Vor— 
ſtellungen bei der türkiſchen Regierung 
gemacht und iſt in Unterhandlungen 
mit den anderen Großmächten einge— 
treten, um die Aufrechterhaltung eines 
freien Durchganges durch die Darda— 
nellen für Kauffahrteiſchiffe zu 
ſichern, welche neutrale Flaggen füh— 
ren. 

Sofia, 18. Okt. König Ferdinand 
bat eine padende Proflamation an die 
bulgarifche Nation erlaffen. Darin er- 
zählt er die „Leiden der mazebonijchen 
Ehriften“ auf, und die Bemühungen 
der europäifchen Mächte, bejjere Be- 
bandluna für fie zu fichern, und fagt 
Ichließlich, er habe fein Volt zu den 
Waffen gerufen, nachdem die Geduld 
der Balfannationen vollſtändig er— 
Ihöpft gemefen jet. 

Athen, 18. Di. Die griechifche 
Tlotte ift für heute Abend zur Ab- 
fahrt nach einem, nicht befannt ge- 
gebenen Beitimmungsorte beordert 
unter verfiegelten Befehlen. 

Vorher jtatteten König Geora und 
der Premierminifter Wenizelos ven 
Krieasichiffen in ber Phaleronbai 
einen Befuch ab und wurden begeiftert 
begrüßt. 

Alle Kleinverfaufsläden in Athen 
find geichloffen, und dag Volt ftrömte 
nad) den Kirchen, um Ertragottesdien- 
ften beizumohnen, bei denen für ben 
Erfolg der ariechifchen Waffen gebetet 
wurde. 

Ouchh, Südſchweiz, 18. Ott. Wie 
verlautet, ſoll die jährliche Sum— 
me, welche Italien als Entſchädigung 
für die Abtretung von Tripolis an die 
Türkei zu zahlen zuſagte, ſich auf 
400,000 Dollars belaufen. 


Dampfernachrichten. 
Angelommen: 
New Vorl: Mauretania bon Liberpool; Ura- 
nium bon Rotterdam; Argentina bon ZTrieit. 
PBoiton: Arabic bon Liderpool. 
Marfeille: Canada von New Port. 
Liverpool: Celtic bon New Nort; Marion bon 
Philadelphia; Cumric bon Boiton. 
Abgegangen: 
Neapel: Caronia, von FYiume nad Bolton. 
Am Lizard vorbei: Majeltic, don Eouthamp- 
ton nah New Yorl; Mongolian, von Gladgom 
nad New, Yort; Maraueite, von Antwerpen nad 
New Port. 


xofalberigt. 
Mar Wortsmann geftorben. 


Mar Wortömann, zweimal Präfi- 
dent der „Nordameritanifhen Stat- 
liga“, ift in feinem Heim, Nr. 6018 
MWinthrop Une., im Alter von 51 Jah- 
ten geftorben. Außer der Witte über- 
leben ihn zwei Söhne, Eugene und 
Robert, und eine Tochter, Frau Over⸗ 
ton —R 
beſtattet werden. 


Die Stanlieile riffen. 


Ein fallender Krahn itiftet Unheil an 
Adams Str. und Fifth Ave. 

Auf dem Bau der New Continental 
& Commercial National Bant an 
Fifth Ave. und Mdams Str. riffen 
heute die einen Hebefrahn haltenden 
Stabhlfeile, und der Krahn fiel auf die 
Adams Str, die Straßenbahnlei 
tunasdrähte mit fich herunterreißend. 
| Einer der Drähte traf William Car- 
= 1449 Elburn Upe., den KRutjcher 
eines der Barmeleefchen Omnibuſſe, 
der ſoeben an der Stelle vorübergefah— 
ren war, an die Stirn und fügte ihm 
eine tiefe Wunde zu. Er wurde ins 
Iroquois-Gedächtnißhoſpital gebracht. 
Mehrere Arbeiter, die neben dem Krahn 
beſchäftigt waren, entgingen mit knap— 
per Not dem Erſchlagenwerden. Die 
Seile des Krahns riſſen, als zwei 
Stahlbalken im Gewicht von je ſechs 
Tonnen, deren Schwere ſich als zu 
groß für den Krahn erwies, gehoben 
wurden. Der Krahn fiel wenige Fuß 
hinter einer Elektriſchen, die ſoeben 
ER ERS war, über die Straße. 


—— Dante banterott. 


folge des gufammenbrucs der Jadion- 
Mad Petticoat Co. in Mew Dorf. 


Der vor einigen Tagen gemeldete 
Banterott der Jalfon:Mad Silt Pet- 
ticoat Mfg. Co. in Nem Port hat 
beute die Jahlungseinftellung des hie- 
figen Zmeigefhäfted von Gebrüder 
Gindburg, 616 Weit Adams Straße, 
eines der älteiten Gejchäfte der Art im 
Meiten, zur Folge gehabt. Die Schul- 
den werden auf $60,000, die Beitände 
auf $40,000 veranjchlagt. Inhaber 
des Chicagoer Geſchäfts iſt die er— 
wähnte New Yorker Firma. Bundes— 
richter Landis dürfte noch heute Nach— 
mittag den Maſſeverwalter ernennen. 

— — —— 


Avaugstanäle in Edgewater. 


T. 9. Bromer und andere Bürger 
bon Edgemater erfuchten heute Bürger- 
meifter Harrifon, dahin zu mirten, daß 
in jenem Stabtteile ftatt vier kleiner 
Ubzugstanäle ein großer an ber Evan 
fton Uoe. gebaut werde. Herr Harri⸗ 
ſon verſprach, eine ihm ſchriftlich un— 
terbreitete We mit ber, Behörde 
für örtliche Werbe Ten beipre- 
hen. Der Bürgermeifter Madt über 
die große Zunalme des Befuhs von 


"Bürgern mit. den verfchiebenartigiten 


Unliegen. Er wünfcht, daß diefe ihm 
fchriftlich zugeitellt werden, das hätte 
denjelben med. 


Ihr Schukengel fchlief. 


Die ziweieinhalbjährige Unna Ka— 
tausfis wurde heute Morgen vor ver 
elterlichen Wohnung Nr. 2240 W. 23. 
Place von einem von Yof. Sadomsti, 
Nr. 2057 N. Hoyme Ave, bedienten 
Bierwagen der Northmeitern Bremwery 
Company überfahren und auf der 
Stelle getötet. Sadomäti befindet fich 


Chicago, Freitag. den 1”. Oktober 1912.—5 Uhr⸗Ausgabe. 


„Rörnel“ il ungeduldig. 


Möchte Reiie nah Oyiter Bay am 
liebiten am Sonntag antreten. 


MHerste legen Beto cin. 


- 


Col. Roojevelt verwahrt jihb gegen Unter- 
brebung der Kampagne meagen feiner 
Derwundung. -Johnfon ipricht. -Staats- 
obergericht hält Wahlgeiet; aufredt. 


„Andauernde Beljerung” ijt der 
Grundton der Berichte über den Zus 
ftand Iheodore NRoofevelts, der im 
Mercnhofpital mit der Rugelmunde in 
der Bruft darniederlieat, die ihm John 
Schrant am Montag Abend in Mil- 
mwaufee beigebracht hat. Der Patient ift 
begierig, dag Krantenhaus zu verlaj- 
fen und die Leitung feiner Kam 
pagne wieder zu übernehmen, und ber 

oünftige Ton der ärztlichen Befunde 
war nicht dazu angetan, ihn zu einer 
Aufgabe feiner Pläne zu veranlaffen. 

Col. Roofevelt möchte fih am Sonn- 
tag auf den Weq nach Opiter Bay, jei 
nen Wohnfig, sachen, aber die Aerzte 
find nicht damit einverftanden. Gie 
find der Anficht, daß heute Abend die 
Gefahr, dab Wundfäule eintreten 
fönne, vorüber jet, daß aber der „Kür: 
nel“ beffer unter ihrer Auflicht ver- 
bleibe, bi3 die e Gefahr der Wunbdftarre 
porüber jei. Sie haben Vorkehrungen 
gegen die leßtere Gefahr getroffen, in- 
dem fie ihm eine Serumeinfprigung 
gegeben haben, raten aber trogdem zur 
äußerften Vorſicht. 

Sie machten es dem früheren Prä— 
ſidenten heute klar, daß ſie ihn am 
liebſten bis Donnerſtag unter ihrer 
Obhut im Hoſpital behalten würden. 
Er erklärte ihnen, daß ſei unmöglich, 
wenn nicht unvorhergeſehene Ereigniſſe 
es erforderten. Die Tage ſeien gerade 
jetzt für ihn beſonders wertvoll. Er 
habe feine Zeit zu verlieren. Dr. John 
B. Murphy gab zu, daß er jich mohl 
in die Lage des Patienten verjegen 
fönne, daß er und bie übrigen Aerzte 
aber darauf beftehen müßten, daß ber 
„Körnel“ beim Verlaſſen des Hoipi- 
tal8 fo gefund fei, daß ein Rüdjchlag 
ausgefhloffen fei. Aus den Aeuße- 
rungen der Aerzte iſt zu entnehmen, 
daß an ein Verlaſſen des Hoſpitals 
vor Montag oder Dienſtag nicht zu 
denken iſt. 

Der Befund der Aerzte über die 


heutige Unterſuchung des Befindens 


in Haft. Er behauptet, erſt von Zeugen 


erfahren zu haben, daß er ein Kind 
überfahren hatte. 


— —— — — 


Bleibt unaufgektlärt. 


Die 22jährige Eugenie Levy, Nr. 
3329 Cuyler Ave., wurde heute Mor— 
gen in ihrem Zimmer, deſſen Tür und 
Fenſter offen waren, an Leuchtgas er— 
ſtickt aufgefunden. Die Koronersjury, 
die den üblichen Inqueſt abhielt, gab 
einen ſogenannten „offenen“ Wahr— 
ſpruch ab, d. h. ſie ließ die Frage, ob 
Selbſtmord oder unglücklicher Zufal. 
vorliege, unentſchieden. 

— —— — 
Zermalmt. 


Beim Verkuppeln von Güterwagen 
der Pennſylvaniabahn in der Nähe von 
Weſt 55. Straße wurde heute der 25 
Jahre alte Richard Court, 3723 Colo— 
rado Ave., zu Boden geſtoßen und fiel 
unter die Räder. Er blieb tot auf der 
Stelle. Seine Leiche wurde dem Be— 
ſtattungsgeſchäft 5841 S. Halſted Str. 
übergeben. 


Frrauenleihe geborgen. 


Aus dem Fluß, an feiner Miün- 
dung, wurde heute —— die 
Leiche einer Frau gez Die Er— 
trunkene trug ein nach Rah berfertig- 
tes Kleid aus blauem MWolfftoff und 
eine weiße Bluſe. Ihre Perſonalien 
haben bisher nicht feſtgeſtellt werden 
fönnen. 

* Der Stabtratsfinanzausfhuß 
wies heute, wegen der Geldnot der 
Stadt, alle Gefuhe um Vermilligun: 
gen ab. Nur für dag Allernotwen- 
digfte ift Geld da. 

* Don einem Geo. Merz, Nr. 1620 
La Salle Ave, gehörenden Krafiwa- 
gen wurde geftern am Spätnacdmittag 
ein gewilfer Nicholas Dijon an Late 
Shore Drive und Diverfey Boulevard 
überfahren. Der Verunglüdte. fand 
Aufnahme im Wlerianerhofpital. An 
feinem Auflonmen wird gezweifelt. 

——)- — 


Die „Abendpof« 
veröffentlicht heute 
4 


Er wird am Sonntag 


‚wird ute und mor bier 
ten unb bamit 


des Patienten lautet wie folgt: Puls 
70, Iemperatur 98.4, Wtmung 18. 
Schmerz in der Bruft vermindert. Das 
Allgemeinbefinden iit jo gut, daß er 
heute eine Stunde im Bett aufrecht 
lien fann. 
günstige Fortfchritte. Wenn nicht eine 
unborbergefehene Entzündung eintritt, 
wird fein Zuftand fich Tchnell beifern. 


„‚Körnel‘’ antwortet Bryan. 


Soweit der „KHörnel” in Betracht 
fommt, braucht die Kampagne nicht 
unterbrochen zu werden. Er machte 
das geitern in einer Erklärung klar, 
in der er auf die NMeußerungen William 
Yenning Bryand Bezug nahm, daß 
die Kampagne nicht durch die That des 
Srrfinnigen beeinflußt werden jollte. 

„Weder ich noch meine Freunde,“ 
erklärte Col. Roofevelt, „haben ver— 
langt, daß die Erörterung der Grund: 
fäge, um die e& fich in der Kampagne 
handelt, unterbrochen werde. m 
Gegenteil, wir verlangen, daß die Er- 
örterung fortgefeht werde, gerade als 


ob ich nicht aetroffen worden wäre. E38 | 


miürde mir Leid tun, menn Herr Wil- 
fon feine weiteren Anfprachen halten 
follte. Er fchuldet es fich und dem 
amerifanifhen Bolt, jeine Kam— 
pagnereden fortzujeßen. 

Ein Wort möchte ich zu der Erflä- 
rung Herrn Bryans hinzufügen. Es 
ilt richtig, daß die Wähler, wenn fie 
für oder gegen mich ftimmen mollen, 
im Auge behalten jollten, was ich ge- 
tan habe und zu tun beabjichtige. Aber 
wichtiger icheint meiner Anficht, daß 
die Wähler dem Beachtung jchentten, 
mas die Frortichreittäpartei zu tun be- 
abjichtigt.. Ach kann die Tatjache 
nicht ftarf genug betonen, 
Mohliahrt eines Einzelnen in biejem 
Kampfe völlig verfchmwindet gegenüber 
den Grundfäten, für die unfere Par- 
tei eintritt. 

„Märe ich getötet worden, jo wäre 
der Kampf fortaefegt morben. Gou— 
berneur Xohnjon, Senator Beveribae, 
Oskar Strauß, Jane Adbamd, Sena- 
tor Briftom, Eifforb Pinhot würden 
an meine Stelle getreten fein. Wenn 
meine gebrochene Rippe rechtzeitig 
heilt, jo daß ic) leigter atmen fann, 
hoffe ich in diefer Kampagne noch eine 
oder zwei Anfprachen zu halten. Wenn 
ich das nicht tun fan, merben bie 
Dbengenannten und hunderte andere 
e3 an meiner Stelle tun.“ 

Johnſon beſucht Roofevelt. 

Col. Rooſevelt hatte heute Mittag 
eine Konferenz mit feinem „Mitläu- 
fer“, Gouverneur Hiram W. Yohnfon 
bon Kalifornien, dem Wizepräfident- 
nen der Fortſchrittspar⸗ 

der heute Morgen hier eintraf. —* 

n⸗ 


Seine Geneſung macht 


daß die | 


24. Jahrgang Ro. 24 


um einen etwanigen Anfchlag auf den 


ftreitbaren Gouverneur zu vereiteln. 
25 Voliziften und Geheimpoliziiten 
waren am Bahnhof, um den Gouper: 
neur in Empfang zu nehmen und zu 
befhüigen, der aber umging bie Wade 
und wurde erit jpäter im Bladjtone 
Hotel aufgeftöbert. 
Deutfchland als Dorbild. 

Gouverneur Yohnfon jprach heute 
Mittag im Garridtheater, das bis auf 
den legten Plab gefüllt war. Er fchil- 
derte die politifchen Verhältniffe in 
Kalifornien, die Herrjchaft der South: 
ern Pazifit Bahn, welche beide alten 
Parteien Jahre lang tontrolirt habe, 
und erklärte, jo viel er gehört habe, jet 
es ähnlich aud) im Staat Allinois ge- 
mweien. Diefes jahr habe die Wähler- 
fchaft Gelegenheit, das Noch der alten 
Parteien und ihrer „Boffe” abzufchüt- 
teln. Dann jchilderte er die Forderun- 
gen der Fortjchrittspartei hinfichtlich 
der Urbeiterfürjforge und fozialen Ge: 
feßgebung. Er führte aus, daß die 
Partei Abjchaffung der Kinderarbeit 
befürmworte, daß fie verlange, daß jeder 
Arbeiter einen Ruhetag die Woche er- 
halte, und daß ein ausreichendes Haft: 
pflichtaefeg für Urbeitgeber angenom= 
men werde, jo daß die Bürden, welche 
Unfälle bei der Arbeit verurjachten, 
nicht Dem auferlegt werde, der jie nicht 
zu tragen im Stand fei. 

„Das ift unfer Programm”, er: 
flärte der Gouverneur. „Einige Ge- 
fchäftsleute haben erflärt, dies Pro: 
gramm fei zu radikal. Nicht fo, meine 
Freunde Das taiferliche Deutichland 
hat diefes Proaramm völlig durchge- 
führt. Das fönialiche England hat 
es zuc Hälfte durchaeführt und fchidt 
jich an, auch die andere Hälfte durdh- 
zuführen. Sie find und meit bor- 
aus. ch möchte diefes unfer aroßes 
Land unter den Führern diejer Beie- 
gung fehen. ilnfere Sache verlanat 
das Beite, das im Menfchen ift, und 
wir haben den richtiaen Führer, den 
beiten Kämpen, den diejes Land je ge: 
feben hat.“ 

Gouverneur Johnſon wird heute 
Abend in South Chicago im Calumet— 
theater, 92. Straße und South Chi— 
cago Ave., ſprechen. Morgen Vor— 
mittag hält er eine Anſprache im Ex— 
change-Gebäude im Schlachthofbezirk, 
bei Pe Berfammlung €. ©. 
ones, Präfident der Viehhörfe, den 
Vorſitz führen wird. Morgen Abend 
ſpricht er in einem Rieſenzelt an Chi— 
cago und Weſtern Avbe. 

Bundesſenator Joſephh M. Dixon, 
der Oberleiter der Kampagne der 
Fortſchrittspartei, wird von New 
Yori nach Chicago überfiedeln, fo bald 
Col. Roofevelt jich nach dem Diten be- 
gibt. Er wird die lehten Wochen vor 


‚ der Wahl im hiefigen Hauptquartier 


zubringen und den Entfcheidung3- 
fampf im Weiten leiten. 
Schwediiche Hılfsorganifation für Deneen. 

Ein ſchwediſchamerikaniſcher De— 
neenklub iſt ins Leben gerufen worden, 
um unter den Schweden für die Kan— 
didatur des Gouverneurs Stimmung 
zu machen. Gouverneur Deneen hat 
ſich ſtets eines großen Anhangs unter 
den 20,000 Schweden der Stadt Chi— 
cago erfreut. 
verlautet, ergeben, daß er an Beliebt— 
heit nichts eingebüßt hat. Präſident 
des Klubs iſt Charles S. Peterſon, 
Sekretär George E. Q. Johnſon. 

Verbündete Vereine. 

Der Ausſchuß für politiſche Tätig— 
keit der Verbündeten Vereine für ört— 
liche Selbſtregierung hielt geſtern eine 
Sitzung ab, um zu den Kandidaten 
Stellung zu nehmen, welche im No— 
vember zur Wahl ſtehen. Stadtrichter 
Joſeph Z. Uhlir führte den Vorſitz. 
Es wurde beſchloſſen, einen Achteraus— 
ſchuß mit der Prüfung der Legislatur— 
kandidaten auf Herz und Nieren zu 
betrauen. Dem Ausſchuß gehören 
John A. Cervenka, John Hoff, 

D. Meiner, John Smejkal, E. G. 
Richter und Peter Ellert und außer— 
dem als Vorſitzender Uhlir und als 
Sekretär Leopold Neumann an. 
Nehmen Deneen aufs Korn. 

E. F. Dunne, der demokratiſche, 
und Staatsſenator Frank H. Funk, 
der fortſchrittsparteiliche Gouver— 
neurskandidat, nahmen heute in An— 
ſprachen im Staat ihren republikani— 
ſchen Mitbewerber Charles S. Deneen 
aufs Korn. Der frühere Mayor von 
Chicago ſprach in Pittsfield. Er ta— 
delte die Haltung des Gouverneurs in 
der Frage des Baus eines Kanals 
nach dem Miſſiſſippi und erklärte, das 
Projekt könne und ſolle nur in Ver— 
bindung mit der Bundesregierung 
durchgeführt werden. Senator Funt 
nahm den Gouverneur wegen feiner 
Haltung im Kampf um den Sik im 
Bundesjenat auf3 Korn, der mit 
Lorimers Ermählung endete. Er fei 
für die Wahl des „blonden Bofjes“ 
verantmwortlich zu machen. 

Unterftügen Blodi, 


Eine Hilfsorganifation im ntereffe 
des demofratifhen Kandidaten für die 
Revifionsbehörde, Fred W. Blodi, 
haben hiefige Apothefer gebildet. Der 
Vorfigende des Klubs, der fi „Blodi 
Boofter Club“ nennt, ift O. 6. Hot⸗ 
tinger, Sekretär, William Bode— 
mann. Beide ſind Republilaner. 


Eine Umfrage hat, mie | 


musverfahren von Elmer %. Sm 
denberg gegen die hiefige Wahlb 
entfchieden, daß das Stimmz 
nicht verfaffungsmidrig ift und d 
das Vorwahlengeſetz das allgen in 
Wahlgeſetz in keiner Weiſe aufhebn 

Die Entſcheidung iſt für den g 
Staat von Wichtigkeit. Schmadenbe 
Antrag beziwedte, die —— 
zwingen, den Namen des repub 
ſchen Kandidaten für das Amt 3 
jtädtifchen Oberrichters, Harrh u Ir 
fon, au in der Rubrif ber york 
jchrittfer oder Noofeveltpartei zu} 
da dieie Partei den Kandidaten u 
jtüßt. “3 

Das wurde dom Stantsoberg 
abgelehnt. Somit wird nit ein 
ziger Parteifandidat, der bon = 
Fortfchrittlern empfohlen wirb, in b 
ren Kandidatenlifte befonber® es 
führt werden, doch kann der € 
geber den Namen Gineinfehreißen.. 
der Lage wie Dijon befindet fih & 
AU. MeCormid, Kandidat für i 
Amt des Kountyratspräfibenten 
republitanifcher Ceite. 

Konteft gegen Petition. 

Vor der Wahlbehörde wurden E 
die Verhandlungen in dem Kom 
fortgejegt, den der republifum 
Kongreßfandidat im 9. Kong 
Fred U. Britten, gegen den Konge 
fandidaten der Fortichrittäpartei Mg 
dem Bezirt EC. D. Ludlomw anhängig 
gemacht hat. Britten behauptet, bie 
Nominationspetition feines Geg 
Ludlom enthalte nicht — g 
lich zuläſſige Unterſchriften, mi 
langt, dat fie als unzuläffig abge 
fen werde. William X. Burmeifler, 
der eine der Petitionen in Umlauf‘ — 
ſetzt hat, und andere Perſonen, die 
Unterſchriften geſammelt haben, wur · 
den vernommen. — 


x 
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Liebes dienſt. 


Ganze Schule auf der Suche nach 
tem Kind. 2 

ALS geitern Nachmittag bie: Frau: 
des Zifchlers Kohn Gorsti, Nr. 1826 
N. Afhland Ape., ihre an N. Paulina 
und Dean Straße mohnbafte Freun⸗ 
din Frau Carry Borgarsti beſ 
nahm ſie ihr zweijähriges Zöch 
Jeanette mit, ließ das nd aber d 
dem Haufe auf der Strabe,am 
Jeanette mit anderen. Ainbet 
bort fah, fpielen wollte, Eine. 
darauf mar die Kleine jpurlos ve 
ſchwunden, nachdem furz ‚zubor Zn 
junge Frauenzimmer ie bom 
Spielgenofjen fortgelodt und 
auf fie eingerebet hatten. 

Nachdem die untröftliche Mutter — 
ganzen Abend und bis in die Rac ’ 
hinein vergeblich ihren kleinen Sie 
ling geſucht hatte, benachrichtigke 
die Polizei und erwirkte heute 
gen vom Vorſteher der Kosciuskoſch 
die Erlaubniß, daß ſämtliche Baal 
der Schule fi an der Suche beie 
gen dürfen. Die Schüler und & 
lerinnen find mit rühmlichem Eifer am. 
das Liebesmwerf gegangen, haben aber 
bon dert vermikten Kine biäher auch 
feine Spur finden fünnen. 

Frou Gorst: befürchtet, daB 
nette, die deutlich ihre Adreffe 
ben fann, entführt morben ei. 
Kleine trug erme rote Kapuze, 
ſchwarzes, faltiges Kleid, 

Schuhe und Strümpfe, die 
und unten jchwarz find. 3 


Beihäftigte fremden E@iMeoffeiee # 
Kettler £umber Co, im Prozef — 


hausverwalter wegen Geldfirafe, 
Yundesrichter Landis orbneie I eur 3 
bie Verlegung der Klage der Kern mm 
H. Hettler Lumber Co, auf Ridge 
lung von $269 gegen ben Zollkausbe 
mwalter Gine? vom Gtabigeriht, ii 
Bundesgericht an. Unter einem | Belek, 
melches die Anftellung von Auslä änber 5 
ala Offiziere auf amerttanifcen € 6° 
fen bei Strafe verbietet, bie für = z 
Zag derartiger Bejhäftigung bemeffen 
werben muß, mar bie —— 
worden und fie hatte, um bie 2 
nahme des Schiffes * at 
verhindern, Zahlung geleiftet. € 
fizier des Schiffes war ein A 
ee 
Gerihtssuftellungen. 


Büttel Hunter vom Stabige 
richtet vom Monat Septembei 
9019 PVorladungen erlaffen wor 
find, von denen 8024 oder 87.38 Br 
zent den Empfängern zugeftellt ir 
den. Zu diefem Zmede mußten Hin 
ter& Leute eine Gefamtftrede vom 
440 Meilen zurüdlegen. 2: 


* An einem Allerhanblaben an 
Straße murbe geftern Abend 
dort befchäftigten Jatob —— J 
168 W. Chicago Ave., 
Frachtfahrſtuhl der —S je 
chen. Der Zuftand bed Verungkü 
wird für nahezu hoffnung 
ten. 


—J 


Das Wetten 


Chicago und Umg: gegend: f 
‚Deut —25 er morgen; | 
päter N 


ſtw 
Yllinots: s: "Unpeitänpie, Regen 
"Sit morgen; — 
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20,000 


Sndete von Campholin 


verteilt. 


eht nad) dem Apothefer in der nachſtehenden 
Lifte, der End am nächiten wohnt und macht 
Ei End dieje Anzeige zu Nusen. 


"Samftag, den’ 19. Oktober, den ganzen Tag feit 
U Shr eingeladen, Eud ein freies Probepadet 
| von Gampholin von irgend einer der 
nachſtehenden wohlbekannten 
Apotheken zu holen. 


Yon Ak 10) 


rfaltungen und 


und Bein aller Urt, 
Steifheit der Gelenke, Verrenkungen, 


Sampholin ift ein Heilmittel, das ala Salbe in 
den Handel fommt, beiteht hauptſächlich aus Kam— 
phor, Menthol, 


einſchließlich lahmen Kreuz, 
Schwellungen, 


Wundheit in der Bruſt, Neuralgia 


unt Kopfweh. Leute, die es gebraucht haben, ſind begeiſtert davon und 


aur 


#8 nod) nie 


nie, e3 ihren Freunden zu empfehlen. Wenn Sie, iwerter Lefer, 
gebraucht haben, fo haben Sie jeht Gelegenheit. 


& Die folgenden befannten Apothefer werden Ahnen aerne ein freies 


5: 
u Randolph Str. 
A 


blond Drug Go. 
Dablaı 2 —— Mne, 
seen 1256 Woble &tr. 
—2028 &, Salfteb Etr. 
3 Milmaufee Are, 


nisnease....6158 N. C Str, 
x Wizten...... 2614 Cottage Grope Apr, 
eat. „6175 Sincoin Ave 
BEBE............3858 &. Alblond An 
BP. Rnode....63. Sir, und Mihlond $ 
..1801 George Zir, 
..4601 Tine { 


Dtto I. Sarımig. .....1050 rälmau 
Ei. 2%. Sellmuth......2148 9 
> 5 Serblida......... a5 DT 


201: 8 
3335 JT 


Sbepadet geben, ſo daß Sie dieſes wundervolle Mittel des 20. Jahrhun⸗ 
verſuchen und ſich von ſeinem großen Heilwert überzeugen können. 


John A. Mertes.......2078 Lincoln Abe. 
Meyer Drug Co.. . 3207 NR. Ahland Ave. 
Monen Broß.........0.. 2007 Milmaufee Ave, 
Korth Mdenue Rharmach,....1535 Worth Are. 
Northweltern %harm..1576 Milmaufee Abe. 
Kelifan Bro3............2 = te Une. 
Leltfon Bros........2601 ©. Laimrıdale Mpe, 
Keovple’s5 Bharmacy....2076 Pi. Honne Ape, 
tarfer & Barter....2100 Weit Chicago 
Raplicel’3 Bharmach 2100 &. MW. 

Chas. Ruben....... ....,2022 Archer Abe. 
Chas. Ruben 4800 S. Aſhland Ave. 
Chmibt Bros. 60..7101 Cottane Grode pe. 
M. N. Etebrandt.......... 2T5T E. 41. Contt 


2381 S. Kedazie 


Ave. 
Abe. 
02 


Henth Simedi..........1056 Arm 
sohn Etuchlil............3300 W 

N. Gihege....0000.05...1071. Mil 
=. Scveneid........1401 Weit Chic 
Rn. Emohrde. .Ainland und Milmaufee Apc, 
Senry Etulif..... ae 1658 23eft 21. Sır. 
x, br Rozsfa > 1 = In = 


10) 


121 S, Morgen Eır, 
44665 Wentivorth ide. 
1659 Weit Dipifion Str. 
N......601 North Ape, 
....2000 %. Salited Str. 
...1416 S. Centre Nbe. 
.....1373 Weit Chicago Ave. 
Jarniecy..1053 Milmaufce Abe. 
..r..000.1801 Sedamid Sir, 
Geo, Hoeller........1557 Weit Chicago PIpe. 
Sconvintcal Drug Go....122 %R, State 


Rn. Str, 
(Gegenüber von Maribau Field.) 


= Alles was nötia, ijt die ichmerjenden Teile mit Campho- 
in einzureiben und in Burzer Zeit werden jie warn, die 
Dirkulation wird angeregt und jo der Blutandrang befeitiqt 
Die Urfache der meilten Schmerzen und Beichwerden) tımd 
Prompte Eifiderung ijt die Solge. 

X Wenn die Kefer dieies Blattes auch nur teilmeiie den 


ne nn een nungen 


Faroken Wert des Campholin jchägten, würde auch nicht 
ein einziger Lefer dieje große Gelegenheit verfäumen. Salls 
nicht im Stande jelbit zu aehen, erjucht einen Sreund, der 
es Euch bejorat; denn es tit eine Gelegenheit, welche felten 
geboten wird. Bitte beachtet, —— freie Probepacket nur 
morgen—Samitaa, den 19. Oktober, in den oben angeführ— 
‚ten Drug Stores verabreicht wird. 


den morgen foitenftei 

ven gen koſtenfre 

Extrakten und Oelen, ſo zuſammen⸗ 

BET gelegt, daß e3 eines der aroßartiaften Heilmittel ber 

in Natur bildet für fehnelle Linderung von Schmerzen 
J 7 


Stolze Herzen. 
r ! — —— 


28. Fortſetzung.) 
Chaurig wies ihm das brennende 
Floh den Weg, den er zu nehmen 
att Er ritt rüdfichtöloa darauf los, 
bon dem einen Gebanten bejeelt: 
Habelle in Gefahr! Die Anait um 
ie geliebte Frau jagte ihn norwärts. 
Bon allen Seiten eilte Hilfe herbei; 
heimlich tönte das Rufen der Leute 
nv e 
ib DaB Rattern der Wagen durch bie 
siille der Nacht, bealeitet von dem 
&ulen und Pfeifen des Windes. 

Um Borkeingang jprang Klaus ab 
Eee wußte bier ja Beiheid — und 
mb bas Pferd an einen Baum in ber 
fühe eines tleinen Kiost2. 
Nunsilte er vorwärts. Seine Leute 
taten foeben ein. „Der Herr Baron!“ 
Eaing tie ein Aufatmen durch die 
te: ie; willig orbnete man fid) ihm 
* 
ker und folgte feinen Befehlen. 
Fan eine Schnelle Löfchung des 
anbes var hei dem heftigen Winde 
ib zu denfen, beshalb fuchte man 
18 bem Sihloffe möglichft viel zu ret- 
Mn Koftbarfeiten und Altertimer, 
belins, altes Porzellan, Gemälde, 
8 alles unerfeglih war. Mit höch- 
* Anipannung ihrer Kräfte, befin- 
Ins beinahe von ber großen 
arbeiteten bie Leute. 
je das Feuer entjtanden mar? 
"mußte e5 nit. Im zweiten 
erf bes linten Flügel mar es 
end auögebrohen — in ben 
Kmern rau Löbbedes. Die Zofe 
Glle e8 zuerft entbedt — im Un- 
eiberaum jei gleich alles voll Rau 
Delen und die dünnen Spigenbor» 
ge bätten Lichterloh gebrannt. Da 
€ bavongelaufen. 
d bie gnädige Frau? Mo mar 


Y 
E 


SE 
a: 


ws 
= 
* 


— 


voſtetter's 
Magenbitters 


* Seine Hände 
‚fein‘ Haar war 


Wahnwitz, fie noch finden zu mollen! 
| 
| 


! 

| bie?" Mit erftidier Stimme hatte e8 
| Klaus gefragt. 

| Beltürzt jah man fih an — feiner 
| hatte in der arofen Verwirung an fie 
ı gedacht — jeder ſprach anders. — 

| Eine mahnfinnige Ungit ergriff 
Klaud. Wenn die Flammen “sfabelle 
im Sclafe überrafcht Hatten, — und 
fie hatte fich jchon niedergelegt, mie 
die Sofe jagte, — dann war fie unrett- 
bar verloren! Cr hätte aufichreien 
möaen vor namenlofer Qual. 

Mit feiter Hand drängte er die 
Zeute beifeite 
brennende Haus; vielleiht Yatte fie 
fih in ihrer Anaft irgendwo berbor- 
gen! Un Diefe Ihmahe Hoffnung 
klammerte er ſich. 

In dem koſtbaren Empfangsſaal 
ſah es wüſt aus. Die Bilder waren 
von den Wänden geriſſen, die Tep— 
piche voller Schmutz und Waſſer. Die 
Leute ſchleppten heraus, was ſie nur 
fortbringen konnten. 

Klaus lief die Treppe hinauf, den 
weiten Koridor entlang, nach dem 
brennenden Teil des mächtigen Ge— 
bäudes. Der Rauch beizte ihm die 
Augen, ſengende Hitze erfüllte den 
hohen, gewölbten Gang — er ſtürmte 
weiter. „Sfabelle!” rief ‘r mit heiferer 
Stimme. 

Er hatte alles vergeffen, dadte nur 
an fie, die vielleicht in Zodesangft ir- 
cendwo fauerte.e Uber ed mar ja 


Er riß eine Für auf; did quoll ber 
Raudh Heraus und eine TFeuergarbe 
fhlug ihm ins Gefiht, daß er taus 
melte. Wer bier gemweilt und nicht 
gleich einen Ausweg gefunden hatte, 
ber mar längft vernichtet! 

Er mußte zurüd. eben Mintel 
durchſuchte er. 

„Mein Gott,“ 
mich fie finden!” 

Es war doch möglich, daß fie nad 
zu rechter Zeit erwacht und geflüchtet 
mar und fi jegt vieleiht an einer 
fiheren Stelle befand?  Gemaltfam 
wollte er jih damit beruhigen, mäh- 
rend er angftvoll nad ihr forfchte. 
Aber nichts von ihr war zu entbeden; 
er mußte bie Hoffnung aufgeben, fie 
im Haufe zu finden. 

Bei dem Gedanten, daß fie nielleicht 
auf fo entfegliche Weife umgelommen 
fei, überlief es ihn eisfalt; mie im 
Sieberfroft fchlugen feine Zähne auf: 
einander, und er ſuchte das Freie. 

en m; 


murmelte er, „laß 


— er 
Er 


und ftürmte in das | 


— 


lichen Schmerz nicht vor dem viel grö uge 


Beren, ber feine Seele burchrafte., 

Er fonnte faum no denken; feine 
Nerven brohten zu verfagen. Nichts 
mehr jehen, nichts mehr hören! Gr 
Itef tiefer in den Park hinein. 

„tabelle!“ rief er, troßdem es ja 
Sorheit war, jet noch zu hoffen! 

Er umflammerte einen Baum und 


preßte fein Geficht an die harte Rinde, | 

Konnte er wieder froh werben, mern | 
das, was er fürchtete, gefchehen fein | 
Er ftöhnte tief auf in feiner * 


ſollte? 
Qual. Da hörte er hinter ſich mit 
ruhiger, tiefer Stimme ſagen: 

„Warum gibt Klaus Wallbrunn ſich 
ſo viel Mühe, zu retten, was nicht des 
Rettens wert iſt? Mag es doch ruhig 
brennen!“ 

Er wanbte fih um. Wie enigeijtert 
ftarrte er auf die hohe Frauengeftalt: 
tabelle ftand por ihm in einem mei- 


pen Schlafgewand, über das fie einen 
Pelgmantel geworfen hattte: ihr Haar | 
Bing balbaelöft über die Schultern. | 


Er taftete nad einem Halt; diefe 
Heberrafhung mar zu groß — ihm 
war, al3 ob ein Spuf ihn narrte. Er 
legte die Hand über die Augen und 
Ihluchzte auf — dann ftürzte er auf 


fie zu, riß fie in feine Arme und  E 
brüdte ihren Kopf gegen feine Bruft. 


Seine Finger mühlten in dem aol- 
denen Haar, betafteten ihr Geficht, 
ihren Hals, ob das aud) wirklich Leben 
war, mwa3 er hielt. 

Mit unmiderftehlicher Gemalt hielt 
er jie feit. 

Iſabelle! Oh, Iſabelle!“ 

Sie wußte nicht, wie ihr geſchah, ſie 
fühlte ſein ſtürmiſch jagendes Herz 


dicht an dem ihren. Aber als ſie end⸗ 


lich begriff, jauchzte ſie auf vor Se— 
ligkeit; ſie ſchlang die Arme um ſeinen 
Hals. „Klaus!“ flüſterte ſie. 

Da neigte er ſich über ſie und preßte 


ſeine Lippen feſt auf ihren Mund in 
einem Kuſſe, der nicht enden wollte. 

Unheimlich leuchtete das brennende 
das Rufen und 


Haus, laut tönte 
Schreien der Leute zu ihnen herüber. 

Klaus drückte ſein Geſicht an ihre 
Wange. 


„O Iſabelle, daß Du lebſt, daß ich 


Dich halte!“ ſagte er mit verſagender 
Stimme; ſie fühlte, wie er wankig, wie 


er an ihr ſich ſtützte, einen Halt ſuchte. 


„Klaus, haſt Du mich denn ge— 
ſucht?“ fragte ſie mit einem Lächeln, 
das wie Sonnenſchein das ſchöne, 
ſtolze Geſicht verklärte. Das „Du“ 
kam ihnen ſo leicht von den Lippen, 
als hätten fie nie eine andere Anrede 
gelannt. 

„Bier, ieh!” Er deutete auf feine 
berfengten Kleider, auf die Brand: 
munbden an feinen Händen. Sie nahm 
die verlegten Finger und hauchte lieb: 
Iojend darüber hin. „Ob ich Dich ae: 
fuht habe! Du marft ja mein ein: 
ziger Gedanke — ich ivar wie bon 
Sinnen, als.ich Di nicht fand! Dein 
Kammermädchen fagte, Du feieft ſchon 
um neun Uhr fhlafen gegangen.” 

„Das bin ih auf, und ich Hatte 
Anita Thon entlaffen, Yonnte aber, wie 
gewöhnlich, feinen Schlaf finden und 
lag deshalb im Bet. Mit. einem 
Male merkte ic) einen brenzlichen Ge- 
ru von meinem Unfleideraum her. 
Sch Iprang aus dem Bett — fah nad 
— die Flammen zingelten jhon an 
ben Vorhängen entlang. Schnell Elin- 
gelte ich heftig, um die Dienerfchaft zu 
alarmiren, warf das erjte beite Klei- 
dungaftüd über, nahm meine Echmud- 
faflette und eilte Danon. in dem Part, 
in dem fleinen Kiosf erholte ich mid) 
von dem Schreden.” 

„Und niemand . hat Dich gefehen? 
Mir wußte feiner zu fagen, wo Du 
wart. An Di hatte feiner ge: 
dat —!" 

„Die Verivirrung war fo groß, die 
Leute hatten den Kopf verloren. Der 
Koch hat mic gefehen, ihm rief ich zu, 
er folle Anita, die Zofe, juchen, bie in 
meiner Nähe jchläft. Ich hatte fie nicht 
in ihrem Zimmer gefunden — viel: 
leiht war fie noch bei den anderen. 
Nachher fah i:h Dein Pferd, und da 
wußte ih, daß Du ba feieft.“ 

„sa, und halte Dih an meinem 
Herzen!“ 

Mie ein Verdurftender, ber den er- 
fehnten, Iabungjpendenden Quell ge- 
funden, füßte er die geliebte Frau, 
wild ftrömten feine jo lange zurüd- 


Sinar ging Ganduoll- 
weile ats 


— 1) — 
Screfliches Juden. Fing mit Ans- 
ichlap an. Schuppen bedeiten tat- 
fächlich die Kopfhaut. Dard) Euti- 
eura-Seife und Euticnra-Salbe in- 


nerhalb eines Monats ganz geheilt. 
—0)—— 

3002 Gab Str, ©t. Louis, Mio. — „Bünt 
Xobre lang litt ih an Juden am Körper und 
topfhbant. Mein Uebel besarın mit einem Au 

idlag an ben umieren Gztre 

mitäten, ber ehr unangenehn 

mär, und meine Mopfhaut mu 

ganz mit Thuppen bebed' 

Mein Haar ging bändbemeilr 

vol aus und das Juden am 

Rept und Aümwer war fdred 

I. Ih Batte fait ale Haus 

mittel, die auf dem Mearfti 

find, ohne Erfolg gebraud: 

ıla id um ein menig Euticura-Seife umb «Salbe 

Srtied, und das gab mir fofort Erleidäterung 

durch den Gebrauch von Tuticura + Seife und 

Salbe wurde ic innerbals eine® Momat3 ge 
‚eilt. Ih Iamm micht fehen, dab au nur 

Strähne mein e® ausfällt, und ich babe 

feine Minute Schlaf verloren feit ih Euticura- 

mic on dem 


Fine feine Offerte! 
Ihr habt niemals eine beffere Belegen- 


heit gehabt, Geld an einem Anzua oder 
Heberzieber zu jparen, als wir fie Euch) 


jeßt offeriren. Ulniere fpeziellen neu eingetroffenen 2: und 
5fnöpfigen Sad Anzüge für Männer u. junge Männer, 
und unjere große Auswahl von eleganten Heberziehern 
zeigen alle die neueiten „Bory” Effefte und formo ollendete 
Sacons, fo verichieden von den gewöhnlichen, fo vorzüglich 
in der Beritellung, jo anziehend in Karben und Mujtern und fo billig 
im Dergleich mit dem was andere verlangen, dag es Euch gar nicht 
einfallen wird, irgendwo anders als hier Eure Auswahl zu treffen. 
Die Preije rangiren zwijchen $1IO und $50; ertra Spezialitäten zu 


$15 820 825 
YONDORE 


CLOTHING CO. 


Van Buren und : 2 + MM wauk d 
Halsted Strasse Wei Läden: — sus 


Außerhalb des „Hohe Miete’ Diftrikts. 
Offen am ISamftag Abend bis 10 Ahr 30 und Sonntags bis Mittags. 


einem 


— — — 


gehaltenen Empfindungen über ſie hin, 
bie Seligkeiten in ſeinen ſtarken Armen 
fühlte. Wie aufgelöft hing ſie an ſei— 
nem Halſe und erwiderte ſeine heißen 
Liebkoſungen. 

Welche Sehnſucht hatte ſie nach die— 
ſer Stunde gehabt! Tief im Inner: 
ſten hatte ſie gefühlt, daß ſie einſt kom⸗ 
men mußte, und das hatte ſie ſtark ge— 
macht, alles zu ertragen. Run war ed 
bealüdende Seltateit gemorden, daß fte 
an feinem Herzen lag und baf feine 
Augen in heißer Liebe die ihren juc;- 
ten, 

Sie fahen und hörten nichts; die 
Welt war ihnen verfunten in ihrem 


Dffen Samstag Abend. 


HE@HNUB 


J 


fehr leicht für uns, 


ERTUEEETTET ATTE AHTER ET DR ET 


= — — 
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— 
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Junge Männer, aufgepaßt! 


Falls Ihr etwas gang beſonders Kleidſames in 

‚HerbitsAngug oder, Slip⸗On zu einem 
ehr niedrigen Preite wünfcht, fommt au ums u 
betrachtet uniere 
Yuslage fpea. 


große 
Werte für 


si0 & 312.50 


Dffen Samstag Abend. 


SKmmyCHllonydons 


kr fönnt bier jekt Anzüge zu $20 faufen, die 
Yliemand anders unter $25 bieten fann — es ift 


das zu bemweijen. Man 


nehme zuerft die Stoffe. Da gibt es die feinften Bannod- 


Glüd — in Feuer und Not hatten’ fie 
fich endlich gefunden. Sie hatten ge: 
fampft, bis ihre Kraft fih erfchüpft 
hatte, — ihre Ziebe mar jtärfer, als 
jede Ueberleaung.. Schwer riß ſich 
Klaus cus ihren Armen. „Bleibe bei 
mir!” flehte fie. „Was Liegt an all’ 
dem Aram? Cr ift nicht wert, daß 
Du Dich feinetivegen in Gefahr be- 
gibſt!“ 

„Ich muß zu meinen Leuten! Es 
darf nicht ſcheinen, als habe ich mich 
feige in Sicherheit gebracht und ließe 
ſie arbeiten.“ 

„Ach, Klaus, wie ich Dich bewun— 
dere! Weißt Du noch, als wir uns 
das erſtemal wiederſahen — draußen 
am Waſſer?“ 

Er küßte ſie. „Sprich nicht davon, 
Iſabelle! Laß mich jetzt gehen, und 
zeige auch Du Dich. Es iſt möglich, 
daß auch der Landrat jetzt da iſt!“ 

Sie nahm ſeinen Kopf zwiſchen ihre 
Hände und ſah ihm lange in die 
Augen. 

„Du 
Mann!“ 


lieber, herrlider, einziger 


— * 

Spät in der Nacht kam Klaus nach 
Haufe. 

Ruth Hatte ihn fon voller Anaft 
erwartet. 

„Weshalb bift Du denn nicht fchla= 
fen gegangen?“ 

„sh mar zu aufgeregt dazu. Ellen 
it durch die große Unruhe auch) mun- 
ter geworden. Nmmerfort jagten 
Spriten und berittene Leute hier vor» 
bei. Ellen ängftigte fi, weil Du nit 
da warft, und ich mußte ihr die Wahr: 
heit fagen. Sie wurde fehr unruhig 
und meinte.” 

„Sag’ ihr, daß ih fofort fomme, 
ih will mid erft jäubern!“ 

„Wie fiehft Du aus, Klaus! Das 
Haar verjengt — und die Hände! Du 
haft Dich in Gefahr begeben?“ 

Er fah auf die Hände und Tachte. 
„Wirklich? Das mußte ich gar nit!” 
Sein Blid ging babei ins Meite, und 
ein meicher, träumerifchher Ausbrud 
löjchte Die ernften, ftrengen Linien aus 
feinem Gefidht. 

Ruth rütielte ifn an den Schultern. 
„Was ift Dir, Klaus? Du träumft 
ja! Go fag’ dod, mas Dir tiber: 
fahren ijt!“ 

Iſabelle Löbbede ift gerettet. Sie 
war in Gefahr, in ihren Zimmern ift 
das Teuer ausgebrochen. Hätte fie 
ſchon gef&hlafen, fo wäre fie jeßt nicht 


mehr." 
(Sertfeung folgt.) 


— 


Deutſches Theater. 


„ianon‘‘, „Blaue Maus“ und „Minna 
von Barnhelm’’ der Spielplan. 
ö Die humor: und ae 
;perette „Ninom und Nanon“ pon Zel 
unb Gene wirb im Deutfchen Theat 
5 z re ' . : 


führung des Schwants „Die 
Maus“ angefeht. 

Am Montag und Mittiwoch der fom- 

menden Woche und Sonntag Nachmit- 
tag, dem 27. Dftober, wird das erite 
lajfifche Stüd der Spielzeit aufge- 
führt, Zeffingd Luftfpiel „Minna von 
Barnhelm" oder „Das Soldatenglüd“. 
Am Freitag, Samjtag und Sonntag, 
dem 25., 26. und 27. Oktober mwirb 
Sobhann Strauß’ im lehten Jahre mit 
fo großem Erfolge aufgeführte Ope- 
rette „Wiener Blut” gegeben. 

Die Kaffe ift täglich von Morgens 
halb 9 Uhr an offen. 

Die Abonnementbillet3 für Dftober 
und November können jetzt an ber 
Kaſſe abgeholt werden. 

Vereine und Logen können für eine 
Woche Benefizvorſtellungen abſchlie— 
Ben. Vereine erhalten 25 Prozent der 
bon ihnen verfauften und an ber Saile 
eingegangenen Billetd. eder Verein 
hat $3.50 für die nummerirten lIm- 
taufchbillet3 zu zahlen. Bei Benefizen 
für nur einen Vbenb mirb für den 
Drud der Eintrittöfarten nichts be— 
rechnet. 


Sämoorhoiben geheilt in 6 Bid 14 Tagen. 
Euer Apotbeler gibt'3 Geld auriid mern Paso 
Dintment nit jeden Fall don judenden, bluten: 
den oder dorftehenden Hämorrhoiden in 6-14 
Tagen deilt. 50c. ol11,feno,dın 


— Gübdöftliher Orkan zerftörte die 
——— 
— t erenz 


— 


blaue 


burn Cweeds, hochfeine ſancy und einfache Kammgarne, 
beſte Chepiots, ausgezeichnete Vicunas —die Sorte von 
Geweben die heraeitellt wurden für $25 und $30 An. 
züge. Mlan nehme die Arbeit darin, beachte die darauf 
verwendete Geichiclichkeit, die fjorafame genaue Art und 
Meije, mit welcher diefe Anzüge gefchneidert find, die 


Sertigftellung die das Pafien, dauernde Kacon und Halt. 
barkeit bedingt. Es find Anzüge in grau, braun, fchwarz 
und weiß, fancy blau, in den neuen grünen Sarben, die 
Euch die Wahl fcdhwer machen, Berringbone und Basfet 


Gewebe; Platds, Opverplaids, 
Mept diefe Anzüge, „Punkt um 


dunkle Mifchungen. 


fancy Streifen, Cheds, 


Punkt‘, in: und auswendig, vom Standpunkt des Bür- 
gers wie des Sachmannes— hr werdet finden, daf es die 


beiten $25 Anzüge find, die es 
nur $20. 


gibt und doch ift der Preis 


Mir verlangen nicht, da Ihr die Angaben 


auf quten Glauben hinnehmt — unterfucht, vergleicht, 


uud betrachtet fie jehr genau. 


Diefe Anzüge zu $20.00 


verdienen ficher Eure jofortige eingehende Beachtung. 


„Machen der Welt größten Kleider-Saden größer" 


Da3 neue ytton-Gebäude gerade gegenüber nähert ſich raſch ſeiner Vollendung. 


Der Retter ftirbt. 


Billy Rugh, der fein Bein opferte, von 
£Zungenentzündung gepadt. 


Im Hofpital zu Gary liegt der Zei- 
tungsjunge Billy Rugh, der durch 


Aufopferung ſeines verkrüppelten Bei- 


nes der verunglückten Ethel Smith das 
Leben gerettet hat, im Sterben. Das 
Mädchen hatte kürzlich bei der Explo— 
ſion des Gaſolinbehälters eines Mo— 


torrads lebensgefährliche Brandwun⸗ 
durch 
Hautübertragung gerettet werden. Da 
bot Rugh den Aerzten an, ſein zwar 
verkrüppeltes, ſonſt aber geſundes Bein 
abzunehmen und die Haut zu jenem | 


den erlitten und fonnte nur 


Zimed zu verwenden. Die beiden Ope— 
rationen murden aud glüclich ausge: 
führt, Billys Beinftumpf ift jegt nahe- 
zu verheilt, und Yıl. Smith geht in 
ihrer Wohnung fchnell der Genejung 
entgegen. Aber infolge der Anmwen- 
dung ded Betäubungsmittel bei ber 
Operation bat fich bei dem Stnaben 
eine wahrjcheinlich tötliche Entzündung 
der Lungen und der Verziveigungen 
ber Luftröhre entiwidelt, er ift fehr 
Ihmad; und hat fchwer zu leiden. Heute 
früh ließ man ihn als legten Rettungs- 
berfuch Sauerftoff einatmen. An ſei⸗ 
nem Lager iſt ſeine Baſe und Pflege— 
mutter, Frau H. C. MeCabe aus Kan: 
Ins a auch Kna⸗ 

n einer frü inbheit ges 
pflegt hat. 
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Fuß Komfort für End! 


Schält Eure Hühneraugen nit ab, boltert 
nidjt baran herum — entfernt fie mittelit 


TANQUARYS 
CORN PLASTERS 


Sie befeitigen bad gange Hühnerauge und die 
daäfelbe umgebenden Schwielen, f u. fiber. 
Tas Bilafter trägt ein barmlofeß arst, das 

oße Heiliraft befist. Kichts chen fo Yutes au 

ben. Ihr u ure — — 
Brei3 25 he . Zum Berfauf allen Apo⸗ 
tbefern. Reichliche obe koftenfrei augefands 
nah Empfang einer 2:Gentämarfe. 


TANQUARY 
2800 AInbiana Avenue, Chicago, ST. sn 


zötlih verlegt. 


Ym Getreibefpeicher an Cherry unb 
North Une. war Heute ein gewiffer 
James Fomler auf dem Boben des 
Fahrſtuhlſchachis beſchäftigt, ala der 
herunterfaufende Yabrftuhl ihn traf 
und ihm den Schäbel zerfähmetierte, 
Der Berunglüdte ftarb, alß er auß der 
Ambulanz in das Wlerianerhofpital 
getragen wurbe. 


— Zweierlei. — Gerichtsvollzieher 
(zur Zimmervermieterin): Komme ich 
hier recht zum Studenten Spund?“ — 
„Der wohnt hier; ob Sie ihm aber 
recht lommen ? 
* Bei er eines Konturfes 
ift e8 eine recht zweifelhafte Ehre, der. 
Hauptgläubiger zu fein. 
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Seht auf die Uhr. Ju 


ficpkeit, Dyspepfio, Gas, 
fauren Magen-—-Pape’s Diapepfin. 
fünf Minnten ift Ener Magen gejund— Sicher: 


ftes, jchnellftes Magenheilmittel in der Welt. 


Ihr wollt kein langſam wirkendes 
Mittel, wenn Euer Magen verdorben 
iſt oder ein ungewiſſes — oder ein 
ſchädliches — Euer Magen iſt zu gut 
dafür; Ihr dürft ihn nicht ſchädigen 
durch ſtarkwirkende Drogen. 

Pape's Diapepſin iſt bekannt wegen 
der Schnelligkeit, mit der es Beſſerung 
bringt; wegen ſeiner Unſchädlichkeit, 
ſeiner abſoluten, unfehlbaren Wirkung, 
mittels deren es einen kranken, ſauren. 
gaſigen Magen heilt. Durch die von 
ihm vollbrachten Heilungen gegen Un— 
verdaulichkeit, Dyspepfie, Gaſtritis 
und anderen Magenleiden iſt es in der 
ganzen Welt berühmt geworden. 
Haltet dieſen perfekten Magendoktor 
in Eurem Heim vorrätig — immer zur 


Teſegcaphiſche Depeſchen. 


Ausland, 
Neuer Spionageprojef 


Dor dem £eipziger Reichsgericht. — Zum | 


Kampfe gegen die „Standard Dil”. — 
Aus Oefterreih-Ingarn. 
(Spesiallabeidepeihe der „N.D. Staat3zeitung.”) 


Berlin, 18 Of. Vor dem 
Reichögericht in Leipzig hat der Spio- 
nageprozeß gegen den Meter Arbeiter 
Thiebaut, den Yortififationzfchreiber 
Berger und den Brieftaubenwärter 
Bandelin begonnen. 

Die Anklage lautet auf Verrat von 
Feltungsplänen, der Zufammenfegung 
des beutichen PBulvers und anderen 
militärifchen Geheimniffen, an Ftant- 
reich. 

Die, von der Regierung zur Befäm: 
pfuna der „Standard Dil Company“ 
geplante Schaffung eines ftaatlich fon 
trollirten deutfchen Peiroleumsmono- 
pol3 wird von der Preffe überwiegend 
in günjtigem Sinne befprochen. i 

Die „Voffifche Zeitung” führt in 
einem längeren Artikel aus, daß noch 
niemals Kapital rücdfichtslofer, ganze 
Länder und Völfer unterjochend,-vor- 
gegangen fei, als die „Standard Dil 
Co.“. 


Wunderbare Heilungen 
hier ausgeführt. 


Seit Jahren leidende Frau in 
Chicago geheilt. 

Dr. N. 8. Bark, der berühmte Speziafift 
dyranifcher Krankheiten, Ienkt wieder: 
um allgenieine Anfmerf- 
iamfeit auf ji. 

Alle Dienjte frei bis geheilt. 


Yrau Bertha Scharvogel, wohnhaft 
908 W. 69. Str., Chicago, feit einigen 
Jahren an'einer ſehr ſchlimmen Kom— 
plikation von Katarrh der Luftröhren 
und Lungen leidend, konnte nach An— 
wendung verſchiedener Behandlnugen 
hier und anderswo nicht geheilt wer— 
den, und wurde immer ſchwächer ohne 
Ausſicht auf Heilung. Sie begab ſich 
ndlic in die Behandlung von Dr. N. 
8. Barß, den mohlbefannten Speziali- 
ten chronijcher Krankheiten, und iſt 
heute geſund. Leſet ihre Ausſage, die 
vie folgt lautet: 

„Zeit Jahren litt ich an chroniſcher 
Bronchitis und aun anderen Komplikatio— 
nen. Es gab Zeiten, in denen ich Nachts 
iicht ſchlafen konnte wegen des unaufhör— 
ichen Huſtens. Dann hatte ich wieder 
Öuftenanfälle, twelche jo fchlimm_ Maren, 
daß ich mich bresben mußte, che id) Lindes 
rung erhielt, fo jchredlich war mein Yeiz 
den. Nacdem ich verichiedene Behand: 
lungen bier’ und andersivo vergeblich ver= 
fucht hatte, Ia$ ich eines Tages über Dr. 
Bars und Iva3 er fiir Andere gethan 
hatte, und entichlog mich, jeine Vehand- 
lung zu berfüchen. Yu meinem Glüd 
batte Dr. Bar gerade die Behandlung, 
die ich bendtigte; jetzt bufte ich nur nod) 
felten, und das Leben it wieder lebenss 
ivexi. Gezeichnet 

Bertha charvogel. 
038 W. 69. Straße. 

rau Scharvogels Ausfage Tpricht 
für fich Telbft und zeigt den großen 
Wert von Dr. Bart: Behandlungs 
methode chronifcher Krankheiten. 

Dr. Bart3 große Erfolge als ein 
Spezialift chronischer Krankheiten und 
die vielen jehnellen und Tebensläng= 
lihen Heilungen, die er erzielt hat, find 
das Refultat genauen Studiums und 
langer Erfahrung, welche es ihm er- 
möglichen, den wirklichen Zuftand ber 
Patienten feitzuftellen. 

Hunderte von Heilungen wurden von 
Dr. Barg erzielt, nachdem alle anderen 
Hilfsmittel. verfagten. 

Freie Behandlungsanzeige 

Dr. Bark-wird-nod) für einige Tage 
heilbare Fälle annehmen, mit der aus- 
drüdlichen Bedingung, daß nichts für 
feine. profeffionellen Dienste bezahlt zu 
werden braucht, bis der Patient Jagen 
fann: „Sch bin geheilt. „Cine liberalere 
Dfferte wurde dem leidenden Bublifum 
niemals gemadt und follte von allen 


Hronifch Leidenden angenommen wer- 
den. 


Nofiz: Hezahll kein Held bis geheill 
ift der einzige fichere Weg, fich von 
einem Dofttor behandeln zu laffen. E83 
tft für beide gerecht. Heilt Euch der 
Doktor, bezahlt ihn für feine Heilun- 
gen, wenn nicht, erhält er nichts. 


Dr. N. B. Bartz 


Zimmer 82, Derter-Gebände. 
33 W. Adams Strasse. 
„Ihe Fair”, 


Dearborn -Str, - 
* mt GElebator 
Eingang bis zum — kr 
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weriice-Slunder e 


‚I haben, wie: 
. grapbirke. 


Hand — Holt Eu eine große 50 
Gent3-Schadtel aus irgend einer Apo= 
thefe, und dann, wenn irgend Jemand 
bon der Familie etwas efjen jollte, mas 
nicht befömmlich ift; wenn die ein- 
genommene Nahrung mie Blei im 
Magen liegt, aährt, jauer wird und 
Gafe erzeugt, KRopffehmerzen, Schwin- 
del und Webelteit verurfaht; . Auf- 
ftoßen von Säure und unberdauter 
Nahrung fich einftellt — bedentt, da, 
fobald wie Pape’5 Diafepfin mit dem 
Magen in Berührung fommt, dieie 
Beichwerden fofort verfchminden. Die 
Gemwißheit und Leichtigkeit, mit der es 
die Ichlimmiten Magenbejchwerben be- 
| feitigt, ijt eine Offenbarung für Die- 
} jenigen, welche e& verfuchen. 


„Die Gtaatögewalt,“” jagt bie 
„Bofftiche“ im Wefentlichen, „greift 
bier auf einem Gebiet ein, das der 
' Willfür fühnfter und erbarmungslofer 
| Spekulation ausgeliefert ift. Von den 
| Summen, die bon der „Standard 
| Dil“, zum Niederringen ihrer Geaner 
| verivendet werden, könnten ganze In— 
duftrieen gedeihen. Beltechungsgelder 
ernähren eine ganze Armee bon Kauf 
leuten, Advokaten, NRichtern und 
Barlamentartern.” 
Weiter führt der Artitel Zahlen an, 
| bie bemeijen, daß amerikanisches Del 
rund 60 Prozent der deutichen Verfor- 
ı gung dede. Ein Ausihluß alles 
amerifanifhen Del ſei deskhalb 
taum dbentbar; daher jei 
‚ aber ein Bonfott jeitens der, Standard 
Dil“ ebenfalls undenfbar, denn der 
ı Verluft der deutfchen Kundfchaft wäre 
| für die Gefelfchaft überaso. Die 
| Mabregelung richte fih überhaupt 
nicht gegen das amerifanifche Produft 
als jolches. 

Das „Berliner Tageblatt” aibt den 
Standpunkt der „Standard Dil“ mie- 
ber, mwelche erklärt, Verhandlungen mit 
der Gejellichaft hätten ein Ablommen 
bezüglich der Feſtſetzung von Höchſt— 
preiſen zum Schutz der Konſumenten 
ergeben. Es wird mit einer Inter— 
vention von Waſhington gedroht. 

Das „Tageblatt“ knüpft an dieſe 
Drohung die Frage, ob Waſhingten 
wohl geneigt wäre, Herrn Rockefeller 
Vorſpanndienſte zu leiſten. Die Re— 
gierung der Union kenne am beſten die 
bon der Stellung der Monopole her- 
rührenden Gefahren, fonjt mwürbe fie 
nicht einen eigenen Yeldzug unterneh- 
men. Sie werde daher ſchwerlich 
überraſcht ſein, wenn deutſche Händler 
und Konſumenten den Kampf aufnäh— 
men. 

Wien, 18. Okt. In einer halb— 
amtlichen Kundgebung betont das 
„Fremdenblatt“ die andauernde Einig⸗ 
keit der Mächte in dem Beſtreben, den 
chriſtlichen Bewohnern der Türkei, be— 
ſonders in Mazedonien, ein menſchen— 
würdiges Daſein zu verſchaffen. 

Die, vom gemeinſamen Miniſterium 
des Aeußern inſpirirte Zeitung gibt 
die Verſicherung, daß bei allen Mäch— 
ten gegenſeitiges Vertrauen vorhan— 
den ſei. 

Die hieſige Geſellſchaft vom Roten 
Kreuz ſchickt Lazarette, Ambulanzen 
und Aerzte für die Balkanarmeen aus. 

Die vorherrſchend beſſere Stimmung 
machte ſich an der hieſigen Börſe auf— 
fallend geltend. Die Maſſen von 
Ordres waren kaum auszuführen. 
Die Kurſe ſtiegen bis zu 25 Punkten, 
ſo die Skodawerte. 

Zu gleicher Zeit aber ereignete ſich 
an der Börſe in Budapeſt, wie von dort 
gemeldet wird, ein erheblicher Kurs— 
ſturz infolge einer Panik, die auf ein 
falſches Gerücht von der bereits er— 
folgten Mobilmachung der Korps an 
der ſerbiſchen Grenze zurückzuführen 
war. 

(Da die Regierung, wie jüngſt ge— 
meldet, alle Preßveröffentlichungen 
über militäriſche Maßnahmen bei 
Strafe der Konfiszirung verboten hat, 
ſo laſſen ſich falſche Gerüchte nicht ſo 
leicht unwirkſam machen!) 

Mexitkaniſches. 


Stadt Mexiko, 18. Okt. Die mexi— 
kaniſche Abgeordnetenkammer ſtimmte 
eine, von den Oppoſitionsabgeordneten 
eingebrachte Reſolution nieder, welche 
verlangte, daß das Kabinet abdanke. 


—-® 


Der einjamfte Mann in England. 


Bei einer Neuregelung der Wahl- 
verhäliniffe in der enalijchen Graf: 
ſchaft Cumberland iſt der „einſamſte 
Mann in Enagland“ entdeckt worden, 
und er darf ſich glücklich ſchätzen, daß 
ihm das Stimmrecht zuerkannt wor— 
den iſt. In einem öden Hügelland 
auf der Grenze zwiſchen den Graf— 
ſchaften Northumberland und Cumber— 
land gibt es in einem Umkreiſe von 
100 Quadratkilometern nur vier 
Farmhäuſer. Wenn man hiermit die 
ſonſt ſo dichte Bevölkerung Englands 
vergleicht, wird man nicht wenig über⸗ 
raſcht ſein. Die Familie des „einſam— 
ſten Mannes in England“ darf ſtolz 
ſein, mehr denn 600 Jahre ſchon auf 
dem Bauerngute zu wohnen, und es 
gibt eine Familienſage, daß in den 
letzten beiden Jahrhunderten das 
Feuer im Küchenherde nie ausgegan— 
gen iſt. Von der nächſten größeren 
Anſiedlung wohnt der Mann nicht we⸗ 
niger als 25 Kilometer entfernt. Um 
ſein Stimmrecht ausüben zu können, 
muß er alſo dieſen „Spaziergang“ auf 
ſich nehmen. 

— — — 


* Poſtamtsinſpektoren ſind nach 
O'Fallon, Süd⸗Illinois, abgereiſt, wo 
heuie früh Spindenſprenger 8300 bis 
8400 aus dem von ihnen zertrümmer⸗ 
ten Geldſchrank des Poſtamts geſtohlen 


— — * 
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oftmeiſter Köniaſteit jeie⸗¶ ben von allen Apı 
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— Geftorben ift Bundbesjenator W. 
8. Heyburn in Wafhington, D. K., 60 
Sabre alt. 

— Su Minneapolis *agt die Jah- 
reöberfammlung normwegifcher und dä- 
nifcher Zeitungsleute des Norbimeitens. 

— 4 Berfonen famen um, ala 2 
Barken unfern der Galloupinjeln im 
Ontariofee verfanten. 

— Diele jtreifende meitoirainifche 
Grubenleute zogen weg, und an ihrer 
Stelle nahmen folche aus Ohio und 
Kentudy die Arbeit auf. 

— Auf Empfehlung des Sefretärs 
des Innern, Silber, beſchloß Präſ. 
Taft, Walter F. Frear als Gouverneur 
bon Hamaii mieberzuernennen, troß 
der Klagen, melche gegen ihn erhoben 
worden waren. 

— m Mordprozeh gegen Polizei- 
leutnant Beder in Nem York begann 
heute die Vorführung der Berteibi- 
gungszeugen. Gejtern errang zulegt 
die Verteidigung einen Sieg. Sie 
lebte es durch, daß der Richter die Zu- 
loffung von Bemeifen dafür ablehnte, 
daß Beder mindeftens $50,000 in pers 
ſchiedenen New Yorker Banten depo- 
nirt hatte. Es verlautet, die Ver— 
teidigung werde den vielgenannten 
früheren Diſtriktsanwalt Jerome zu— 
gunſten Beckers aufrufen. 

— Vor dem Senatskomite zur Un— 
terſuchung von Kampagneausgaben 
bezeugte der Zeitungs- und Magazin— 
herausgeber Frank A. Munſey, daß 
die Ausgaben der Rooſevelt'ſchen Vor— 
konventions kampagne auf $574,000 
kamen; er fügte hinzu, dies ſei, ſeiner 
Erfahrung gemäß, durchaus nichts Un— 
gewöhnliches. Thomas W. Lawſon 
von Boſton ſagte, er wiſſe „oberfläch— 
lich““ daß die „Standard Oil Co.“ 
1904 8500,000 bis 8700,000 für die 
Erwählung des Präſidentſchaftskandi— 
daten Parker gegeben, und daß 1912 
die Wall Street $1,000,000 gezeichnet 
habe, um auf der Baltimorer Konpen= | 
tion die Nominirung eineg3 „Out: | 
fider” herbeizuführen. | 

| 


Ausland. 


— Die Montenegriner melden, daß 
fie wieder eine türfifche Stellung ge- 
nommen hätten, bei Tirabofc. 
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51.00 Anzahlung fanft irgend ein Stüd Möbel 


Ahr tönnt irgend eincıt Artikel von 


von $1 faufen und den Reit nach Be- 
lieben abaablen. Unfere Bedingungen 


liefert Euch dieien 
ichönen, nabtlojen 

Milton Velvet Rug 
in Zimmergröße 


Ertra fchivere Oual., M 

ein hübſcher blended 
Rug, mit ſehr netten 
Farben⸗Kombinationen; exqui⸗ 
ſite orientaliſche und geblümte 
Entwürfe; dies iſt der größte 


Rug⸗Weri, den wir 16 95 R 
. an 


je angeigten, zu 


iverden. cstine YZablungen verlangt, 
wennn Ihr krank oder außer Arbeit 
ſeid. Keine unbequemen Fragen. eKine 
Tag Euer Heim vollſtändig ausſtatten 


Anzahlung bringt einmaſſives „Revolving“ 


Großes Lager von Revolving 


in O— 


| find fo Tiberal, dat einige Cent3 den | 
runjerem Lager mit einer Anzablung | 


Sicherheit, Ned Tape, Unbequemlich- 
feit oder Verzug bei dem Weber- 
| Spitem. Freie Ablieferung innerhalb 
eines Imfreijes von 30 Meilen. — 
| Seit 37 Jahren etablirt. 


Davenport nad) Enrem Heim. 
evolving‘ Davenporis | 
at uud Mahagoni-Finifhes. 


beiten Stoffe und Farben zur Bolfterung | 


verwendet. 


oder 


81 Anzahlung, Reſt nach Verein— “ Ä 


barung. 


Liefert Diejen 6.Fuß Auszieh IJ 
Tiſch 


822.00 
Wert. 
Echtes 
4 geläg- 
tes Daft; 
6 Fuß 
ausziehbar; maſſi⸗ 
bes Pedeſtal. ge— 
| Icheißtesllauenfüße ; 
' Bedingungen: 
Anzahlung, 
Wunſch— 


$13.85 


Reit 


Eßzim 


9 umd 
® 


für hochſeine, 
Barlor 
Schankellühle! 


leber 200 verjchiedene Ent- 
| mwirfe zur Muswahl. Kiche 
und Mahagoni Finifhes — 
| neuejte Entwürfe. 
| Nur einen an jeden Kunden. 


— Auf einer Farm bei Carlitadt, \ 


Alberta, tötete die vermwittiwete Julia 
Bokowski ihre zwei Kinder und fich | 
felbjt mit einem Meffer. | 


— Zu Laguna, Kanarische Injeln, 
beging der dortige amerifanifche Kon- 
ſul W. W. Kitchen wegen "Krankheit 
Selbſtmord durch Erſchießen. 

— 2000 Bergleute der „Crow's 
Neſt Mining Co.“ zu Calgary, Al— 
berta, ſtreiken, nachdem die Arbeitgeber 
ein Schiedsgericht abgelehnt hatten. 

— Der ruſſiſche Juſtizminiſter ſoll 
vom Zaren Weiſung erhalten haben, 
eine Vorlage auszuarbeiten, welche die | 
Derbannungen nad Sibirien auflebt. | 

— 63 ift unverfennbar, daß bie | 
neue Felir Diaz’fhe Rebellion in | 
Merito bedeutend an Verbreitung ae- | 
winnt. Die, von Diaz fontrollirte | 
Stadt Verafruz ift auf dem Landmene | 
bon aller Verbindung abgejchlofien. | 


Ten — 
Seid nicht wähleriſch 
beim Eſſen. 


Eunr Magen kann irgend welche Nah: 
rung verdauen, wenn er die nötige 
Unterſtützung erhält. 


Wir machen geloöhnlich den Fehler, 
gewiſſe Speiſen herauszuſuchen Di 


den Menfchen zu verdammen, der die: 

jelben erfunden hat. Diefe Angewohn: 

heit geht bei manchen Leuten fo weit, 

bi3 faft alle Nahrung auf die jchrbarze | 
Lifte gejegt ift. Dies ift alles faljc. | 
Alles, was nötig ift, ift ein menig | 
Nachhilfe mit den Elementen, melden | 
Männer der Willenfchaft jeit vielen 

Jahren ihre AZuftimmung gegeden 

haben, meil fie fich abfolut bewährt 

haben. Stuart’3 Dyspepfia QTablets 

werden für alle Magenbefchiverden an- 

erfannt, jte haben einen vorzüglichen 

Ruf; fie werben als gerade jo zuber- 

läffig und vertrauensmwürdig betrachtet 

wie die Unterfchrift des Präfidenten 

einer großen Bank auf den MWechiel 

eines Bankfeinlegerd. Und deshalb 

tönnt Yhr alles ejfen, was Ihr wollt, 

was Euch fchmedt, weil Jhr gewiß; feid, 

daß, wenn fich Unverbaulichteit, faures 

Aufftoßen, Cafe, Gährungen oder 

irgendwelche andere Magenbefchwer- 

den einftellen jollten, Stuar!’3 Dps- 

pepfia Tablet Euch in wenigen Augen- 

bliden mieder in Ordnung bringen 

werben. 

Beleate Zunge, übler Atem, Sod- 
btennen, Aufftoßen, Uebelfeit, Blähun- 
gen — alle diefe Symptome von Ber: 
dauungsſtörungen verſchwinden ſchnell, 
wenn dieſe Tabletten eingenommen 
werden. Dieſelben bezwecken nur eine 
Heilung von Unverdaulichkeit und ähn— 
lichen Beſchwerden. Aber ſie haben 
einer größeren Anzahl von Leidenden 
Heilung von Magenkrankheiten ge— 
bracht, als alle Patentmedizinen und 
Doktorrezepte zuſammengenommen. 

Der Magen verrichtet die ſchwerſte 
Arbeit von irgendwelchen anderen kör— 
perlichen Organen, und gerade ihm 
ſchenken wir die wenigſte Beachtung. 
Wir eſſen zu viel von der unrichtigen 
Nahrung zu irgend einer Zeit. 
Der geduldige Magen widerſteht ſol— 
cher Behandlung ſo lange wie möglich, 
dann aber wird er rebelliſch. Ihr 
verſpürt dieſe Auflehnung in der Form 
von Gaſen und Schmerzen, die durch 
unverdaute, gährende Nahrung ver⸗ 


urſacht werden. 
Stuart's Dyspepſia ne 


ı beträgt. 

Abdul Hamids Regierung in Deutich- 
| Iand hinterlegt worden, und zwar aus: | 
| drüdlich als Kriegsfonds, und befteht | 
' aus lauter Gold. Die deutfche Reaie- | 


Juden wurden, 


— Griechenland wies ebenfalls ſei— 


ı nen Gefandten in Konftantinopel an, 


der türkifchen Regierung eine Kriegs: 
erflärung zu übermitteln. Gerbien 
hatte geftern Abend den Krieg erklärt, 
und Bulgarien war mit einer ähnlichen 
Grflärung gefolgt. 

.„— Starke chriftenfeindliche KRund- 
gebungen werben mieber aus dem 
Südmweften der chineftfchen Provinz 
Aulien gemeldet. WRegierungstruppen 
bei verfchiedenen Verfuchen, die Orb- 
nung, wiederherzuftellen, von den Kra- 
vallern geſchlagen. 

— Wie aus Rom gemeldet, mußte 
das rechte Auge des Funfentelegraphen- 
erfinders Marconi, melches. bei dem 
fürzlichen Automobilunfall am fhmwer= | 
iten verlegt murde, moirklich entfernt 
werden, um die Sehfraft des anderen 
Auges zu erhalten, | 

— Nad) einer Meldung aus Bufa= | 
rejt, Rumänien, hat die Türfet aus 
Deutichland eine Geldfumme zurücdge- 
zogen, die etma 70 Millionen Mart 
Diefes Geld war noch unter 


rung geltattete die Ablieferung an die | 
jegige türfifche, und das Geld ift bes 
reits von Rumänien mit dem Dampfer | 
„Regele Carol I.“ nad) Konftantinopel | 
mweitergegangen. | 


— 1:90 —[— — 


Ein jüdiſches Szeklerdorf. 
Budapeſt, Ende September. 

Das intereſſante Tiroler Dorf Kö— 
nigsgnad in Ungarn findet ein eigen— 
artiges Pendant in dem jüdiſchen 
Szeklerdorf Bözödujfalu in Sieben— 
bürgen. Die verſchiedenen Abarten der 
Baptiſten, die in der Welt beſtehen, 
ſind nur zum Teil in Ungarn vertre— 
ten, und ſpeziell in Siebenbürgen gibt 
es bloß in einigen Dörfern Sabbata— 
rier, die ſich alle Sitten und Gebräuche 
bewahrt haben, wie ſie der Gründer 
dieſer Sekte, Bampfield, in ſeinen 
Schriften feſtlegte. In den Komitaten 
Maros-Torda und Udvarhely haben 
ſich dieſe modernen Wiedertäufer am 
meiſten Terrain erobert, und es iſt 
ſicherlich im höchſten Maße über— 
raſchend, daß die meiſten Bewohner 
eines Dorfes, die Baptiſten waren, 
zum Judentum übertraten. 

Dieſes Dorf iſt das erwähnte Bö— 
zödujfalu. Die meiſten Szekler Be— 
wohner dieſes Dorfes find im Jahre 
1889 Israeliten geworden, und zwar 
zählen ſie zu den Orthodoxen. Sie hal- 
ten alle Gebräuche der Juden, und ihr 
Rabbiner Iſaak Hirſch wacht mit gro— 
Ber Gemifjenhaftigfeit darüber, daß 
die Saßungen der heiligen Schriften 
> zum legten Puntt refpefirt mer- 

en. 

Warum die Berohner diefes Dorfes 
ift nicht aufgeklärt. 
Sie haben eines Tages den Wunjch ge- 
äußert, in den Schoß Abrahams auf: 
genommen zu erden, und die iöraeli- 
tifjchen Gemeinden in Bulareft und 
Budapeft brachten einige taufend Kro- 
nen auf, um in dem fleinen Dorf ein 
Haus für den Rabbiner zu erbauen. 
In diefem Haus befinden fich jet die 
Schule und das Bad. Denn au) dar- 
auf achtet der Rabbiner, daß die alten 
Szeller und Szetlerinnen die rituell 
borgefchriebenen Bäder nehmen. 


„Ob. Moltte zeit hat, als er befaup- 
fee, dap arme, Wüher _ bie Lebens» 


aufw. 9 
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kauft dieſes elegante3-Stück 


Kann als Bett voller Größe 
RarlorsDavenport benubßt werden. 


Preis $39.75 


| 
| 
| 
} 
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Pi; 


Ale die TE 


| Montag, 


Barlor Suite b 


Dienſtag 


und 


Donners⸗ 
tag Abds. 


is 9 Uhr. 


Dieſes maſſive 3-Stück Parlor Suite hat reiche Samstags 
„grained“ Bird Mabagony Geitelle, veih bandvo- | 
lirt; bezogen mit echtem Ihwarzem.oder fpaniihem | 


Leder 


lität ölgehärteten Sprungfedern. 
Ein 5365.00 Wert zu.............. 


3 


oder Seide über beſte Qua— 


829.50 


Dieſes ſchöne 3-Stück Mahagoni Barlor Set j. $29.50 


arofe Läden, gelegen in 


4833-35-37 S. Ashland Avenue 


WEBER’S DEPT. STORE 
VAN BUREN A\D CLARK STREETS 


IEBER 


-FURNITURE 


8 


RENT ES ENTE EN | 
| 


Bas Heim quter Kleider | 


bis 10. 


— ñ—— 


Phone 
Diverfy 
8264 


Zimmer vollſtündig 


dieſen 
Doppelt 
heizen: 
den 
Baie- 
Bren- 
ner. 


! 828.75 iſt unfer er» 


itaunlih nieder. Breis 
für diefen felbftfüllen- 
den BafeBrenner. Ele: 
gant bermidelt; gro> 
Ges Magazin ıı. Feuer 
vlag; Iparlam u. ein 
grober Hißeerzeuger. 


528.75 


Wenn Ihr Kleider 


wünscht, deren, $ 
con, Pailen und Dame 


haftigkeit 


Sa: 


— * 
ar. 


garantirt wird 


nd wenn Ihr Geld fparen wollt 
an Eurem neuen Derbit 2inzug oder 


Ueberzieher 


Kommt morgen nach unſerem Laden 
und erhaltet die beſten Kleider-Werte 


in Chicago zu 


Wir 


zurück. 


garantiren Zufriedenſtellung 
oder geben Euer Geld bereitwilligſt 


* 


populären Preifen. 


a 


en a TE ET TEL ET, 


Anzüge und Meberzieher für Män-. F 


ner und junge 


510 912 


822 325 529 530 


Männer 


s15 18 $20 | 


* 


er 


J 


En 


Knicer Anzüge für Knaben mit zwei # 


Daar Hofen, fpesiell . 


RMITA 


THE 


E58 
$3.95 5 u 
MW. 


JOHN 5. EDWARDS, Pres.. 


Milwaukee and Armitage: Aves. “ | 


Bas, Heim guter Rleider | 


man noch nicht genau. Gemwiß aber ift, 
daß die jüdifchen Szefler fehr alt wer- 


den. Da lebt in Bözödujfalu, wie ein Trotzdem iſt es noch nicht vorgekom⸗ 
ungarifcher Schriftfteller joeben berich- | men, daß bon biefen "Söraeliten einer | 


tet, ein gemwiijer Kovacs, der ehemals 
als Sabbatarier Daniel hieß und jet 
den Vornamen Mofes hat, der bereits 
84 Jahre auf dem Rüden trägt, aber 


troßdem frifch und gefund ift. So ge: | 


fund, daß feine Familie nicht weniger 
ala 76 Mitglieder aufmweilt: Kinder, 
Entel und Urentel. 

Bon den alten Sabbatarier-Famt- 
lien ift blos etirc einzige diefem Glau- 
ben treu geblieben, die ded Yofef Sal- 
los, der 20 Jahre hindurch Richter 
war. Von den Katholiken im Dorf 
wurde kein einziger Jude, doch alle 
Baptiſten wurden es, und faſt 200 
Yaraeliten beroohnen derzeit Bözöbuj- 
falu, die alle erft feit:20 Jahren: die- 


die älteren 


| jüdifchen Szefler fcheinen gläubig zu 
ı fein, die jüngeren find e3 nicht mehr. 


; wieder Baptift oder überhaupt Chrift 
wurde. 
Dabei ſind die 
ſehr arm. Während unter den Juden 
in den Nachbardörfern einige wohl— 
habende Kaufleute exiſtiren, ſind die 
Bözödujfaluer entweder Handwerter 
oder Ackerbauer. Sie leben von der 
Hand in den Mund. Wenn ſie hoff— 
ten. durch ihren Uebertritt zum Juden— 
tum ihre Lage zu verbeſſern, ſo haben 
fie geirrt. Erftaunlich bleibt e3, dak 
fie trogdem ausharren und allen Ber: 
ſuchen Widerftand leiften, die fie zu 
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jüdifehen Szetler 


& 


einem neuerlichen Glaubenswechſel 
wegen wollen — 
— Einziger Ausweg. — Tode 
| (die mit der Reifegefellfchaft ein Berg 
| merf befichtigt hat): „Dente' Die ba 
Pech. Mama: gerade batte-fich unfe 
| Ihüchterner Reifegefährte da umken 4 
dem dunklen Stollen ein Hes 
und wollte mir eine Liebe 
machen, da wurden wir eu 
Hinzufommen geftört; jet wirb \ 
wohl niemals mehr den Mut finden, 
— Mutter: „Ja, da Hilft nichts, nz 
dann müffen wir eben morgen ne 
| mal hinunter!“ —2 
— Petrarca iſt uns ein 8 
ivie man auc) unfterblich verliebt 
kann. — 
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ost Office at Chicago, Illinois, under 


h Die Grenze. 


ſchnell hat der demotratiſche 


hefistandidat die Fragen 

h, die ihm von feinem fort- 

Gegner im Namen „eines 

und durch Vermittlung 

Smätor5 Beveridge vorgelegt 

dein find. Der Oberteliner mollte 
arım Herr Wilfon als Gou- 

ie von Ne Yerjey micht die 
Blonderb Dil Co, den Zabaktruft 
ind alle anderen Monopolgejellicaf- 
m ausgemiiht hat, die in jenem 
Blante inforporirt jind. Darauf lau- 
H Die zelegsaphijche Entgegnung turz 


x ig: „Weil die repuklitani: | 


— 
£EOLID 


in ber Legizlatur die 


n der Korporationsgeſetze 
h gemacht hat, und fein Be= | 


unter bed Staates Nem Jerſey wegen 
ig n ober Auflöfung verlangen 


En ber Tat hätte Here Roofevelt 
MSTjeiter eigenen reichen Erfahrung 
filen müffen, daß in den Ber. Staa- 
je Die "gefepgebenden Körperſchaften 
a Don: ben Oberhäuptern der Ver: 
Maltungen iicht gern beiehten laſſen. 
EiBDie Hielen guten Borichläge, die in den 
ULLI 
Eidie der Gtäntsgouverneure regelmäßig 

Bienentehrten, werden von den DVolfa- 
tiretern faum einer ernfthaften Be- 
— gewürdigt. Werden fie über— 
a erörtert, ſo müffen fie auch von 
berer Seite empfohlen worden fein, 
fabejonbere bon Sonderintereilen, 
je eniiweber jebr viel „Einfluß“ be- 


) IMI. 
# 


igen, ober jehr freigebig find. Ob das | 


Fr ein. jo großer Schaden ift, wie die 


oliehungsbenmten vielleicht glauben. | 
immerhin zweifelhaft. Un Gefeben | 


DH es dem Bunde jomwohl mie den 
inzelttaaten gemik nicht. Gejete find 

aulande jo zahlreih, mie hie 
mblörher. am Geejtrande — und 
a ebenio ertvol.‘ Der Kongreh 
Mb 48 Staatzlenislaturen arbeiten 
mabläflig, an der —— — 
Banbhautens, unter dem die Gereh- 
infeit Re tiefer bearaben marb: 
5 Die ohnehin jchon mit Mrkeit 
berlabenen Gefetgeber : nicht an alte 
Reformen“ herantreten wollen, die 

en von den Präfidenten und Gous 
erneuten an’3 Herz aeleat werden, ilt 
io beateiflih und jogar verzeihlich. 
bie bevorzugen naturaemäß ihre 
en Entwürfe, 
Bühler ungerest worden 
ten Befürmortung 


Pr. 


. 
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ge⸗ 


ſind, 


daritãt des vollſtreckenden Re— 
mgszweiges zu vermehren. 

Da dur; diefe Kirchturmpolitif, 
© mur die rein örtlichen Wüniche in 
e acht zieht, die Gefammtinterelfen 
] Huf der anderen Seite mag 

ber das Staats- oder Bundesober- 


Fr 


übt nicht felten jchneller vorangehen | 


bollen, alö die große Mafle zu folgen 
d Ben 3. 8. alle Gedanten 
Ermieklicht - worden, die Präfivent 
feßelt namentlich während feiner 
fiten Amtszeit vor dem Wolfe aus- 
famte, fo hätte ‚es eine nette Bejchee- 
mo geneben. Richt allein hätte das 
inbesobergericht zehn Jahre lang zu 
in gehabt, um die vielen verfafjungs- 
rigen Gejege wieder umzuftogen, 
een e8 wären auch mirtichaftliche 
bon Biel größerem Umfange 
zeiten, ala dem der „Roofevelt- 
aulegt wurden die unaufhör- 
änecial'inessages“ des Prä- 


I; 


Aufe nur noch mit eifigem Schmeigen 
gehört und fang- ud klanglos auf 
en Tifch gelegt. 


 ünter diefen Umiftänden. ber | 


der Fortſchrittspartei ver⸗ 

ben zu dürfen glaubt, da er im 
einer Ermählung fein fchier un= 
kalihes Reformprogramm zur Yus- 
Deung Bringen wird, ift geradezu uns 
Mabor. Selbft wenn ‚ich feine fühn- 
enden Wahllieg erfüllen, wird feitte 
frei nicht die Mehrheit in beiden 
en des Ronarefies haben. Stine 
läge werben aljo noch meit we⸗— 
Anklang finden, al3 zu. der Zeit, 
ger wenigftens dem Srmen nach die 
febeiispariei im Kongreile hinter 
Daher ijt e3 nur lobens- 
saß, im Gegenfage zu Heren 

‚ Herr Willon die Mähler 
Amit glänzenden, oder unerfüll- 
 Berfprehungen einzufangen 
fondern -fie an die Grenzen 

‚ bie der Verwaltung durch die 

ung geftedt find. So menig er 
jemofratifcher. Gouperneur bon 

D N eh die Unterftügung einer 
Ikaniigen‘ Legislatur erhalten 

&, ebeitfo wenig twird ein fort- 

ber Bräfident auf ben Beijtand 
feindlihen Kongreffes zählen 
Bislang bat aber das ameri- 

Bolt lieber die iebelftände in 
genommen, die jeder Demo- 

aften, ala fich von einem auf- 


ooten im Gewande eines 


a 


Kung ton Bundesgejehen ver= | 


#” be3 Präfidenten fomohl | 


- Das ziveite öffentliche „Werhör“ be» 
Hufe Beleudhtung und Erörterung dei 
großen jhönen „Submway"-Planes der 
Hafen- und Gubmay-fommiffton, 
das am Mittwoch) ftattfand, fhloß Tich 
dert erften mürtig an: viele und ein- 
drihgliche Stimmen wurden laut, zu 
zeigen, daß die Durchführung des 
Planes praftifch fo gut wie unmöglich 
it, vorı finanziellen Standpuntte aus 
feinesfall3 zu rechtfertigen wäre und 
nicht einmal einem Bedurfniß entſprä⸗ 
he — und feine einzige Stimme er- 
bob fi zur Verteidigung des Planes! 
E3 werben pielieicht noch mehrere Ver: 
höre jtattfinden, aber irgendwelche 
praftifche Bedeutung wird man diefen 
dann nicht mehr beimeſſen können. 
Man darf den Plan füglich als ab- 
getan betradhter, und es will auf 
Icheinen, als jet der Verfehrsausfehur 
tes Stadtrat nach feiner kurzen Ab- 
Ichmeifung in3 Iraumland an der 
Hand ter Submwap- 
miflion, wieder in die Wirklichkeit zu- 
rüdgefehrt. Denn in feiner geftrigen 
Situng murde des „unabhängigen 
Eubmwanfpyftems“ taum mit 


Vereinigung der beiden aroßen Flach: 
| Fahnfyiteme, Sem. die Mereinheit- 
chung des Betriebes beider, 
und einaehend beiprocdhen und erörtert 
und ein Untercusfchuß ernannt wurde, 
| für die Vermirflichung diefes Planes 
zu wirfen. » E3 ift aber gemiß, 
als 
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auf irgend einem 

der Stadt zu beſſern, ſondern auch, 

daß ſo eine ganz bedeutende Erhöhung 
der Leiſtungsfähigkeit der Flachbah— 

uen und eine viel praktiſchere, befrie— 

digendere Dienſtleiſtung erzielt werden 
mag. 


Wenn man darüber noch Zweifel 
hegen konnte, ſo müſſen dieſe weichen 


angeſichts des guten Zeugniſſes, das 
geſlern Vertreter der zwei Flachbahn⸗ 


ſyſteme der Verſchmelzung, bezw. dem 
einheitlichen Betrieb aller Flachbahnen 
vor dem Verkehrsausſchuß des Stadt— 
rats auszuſtellen ſich gezwungen ſahen. 
Gezwungen — denn nur der Not ge— 
horchend, der Erkenntniß, daß ein 
Weiterwurſteln in der bisherigen Weiſe 
binnen Kurzem ſchlechterdings nicht 
mehr angehen und nicht mehr geduldet 
werden wird, kommen ſie jetzt für die 
Verſchmelzung, bezw. Vereinheitlichung 
des Betriebes heraus. 
die Lage ſo,“ ſagte Herr LA. Busbh, 


Geſellſchaft, „daß die Stadt verbeſfer— 
beſſerer Dienſt iſt durch einheitlichen 


Betrieb ſchneller zu erreichen, als auf 
irgend welche andere Weiſe. Ein Be— 





verden, mag manchmal zu⸗ 


triebsabfommen zmwifchen den 
Flachbahngeſellſchaften (dem ſpäter die 
Verſchmelzung folgen könnte und über 
kurz oder lang würde), würde von ſehr 
großem Vorteil ſein für das Publikum 


zund viel tun zur Behebung der „Kon— 


geſtion“ im Geſchäftsteil der Stadt. 
Es iſt nur natürlich, daß zur Zeit bei— 
de Geſellſchaften verſuchen, ihre Wagen 
dahin zü bringen, wo die meiſten 
„Nickels“ zu holen-ſind, ſo daß viel— 
fach eine Verdoppelung der Bemühun— 
gen und eine Erhöhung der „Konge— 
ſtion“ die Folge iſt.“ Unter einem Be— 


triebsabkommen könnte mit demSchlei— 
die im Kreiſe ihrer 
und | 
ihnen Stimmen | 
ia.‘ Es ift nicht ihre Sacız, | 


fenſyſtem in dem Down Town-Bezirk, 
ſo weit die Flachbahnen in Betracht 
kommen, ſo gut wie völlig und endgil— 
tig gebrochen werden. Sämmtliche 
Stammlinien könnten durchgelegt wer— 
den und ein großer Teil des Durch— 
verkehrs, der jetzt durch überlaſtete 
Straßen der „inneren“ Stadt geht, 
könnte auf weniger in Anſpruch ge— 
nommene Straßen abgelenkt werden. 
Die Flachbahnen werden unter einheit— 
lichem Betrieb beſſere und ſchnellere 
Fahrgelegenheit bieten und der Betrieb 
wird für ſie verhältnißmäßig billiger 
werden, da Schleifen allemal „todte 
Geleiſe“, Zeitverluſt und ſtarke Ab— 
nutzung bedeuten. 


Man braucht gewiß kein Verkehrs— 
techniler zu ſein, um das erkennen zu 
können — und aud fein Gedanten- 
fefer, bezto. erleuchteter Prophet, zu 
erfennen, warum die Flahhbahnaefell- 
ichaften fo lange zögerten, für den ein= 
beit!ichen Betrieb und die Verjchmel- 
zung herauszukommen, ſozuſagen, 





oſevelt vom Abgeordneten-⸗ 


En Hoffnungen auf einen übermältis | 


bezm., dab e3 nad) der Verfchmelzung | 
der Flahbahniyiteme nur noch kurze 
die Hochbahnen | 


Zeit währen fann, bis 
den Flachhahnen angefchloffen werden, 
' mit oder gegen den Willen der Gejell- 
Ichaften. 
dem einheitlichen Betrieb zurüd und 
wollen die Verfchmelzung jet noch 
der Zufunft vorbehalten, weil fie yoff- 
ten und hoffen, etwas für fich dabei 


herauszufchlagen: in der Weile, daß | 
| ihflen erlaubt wird, mie biöher ber | 


| Sübdfeitegefelichaft fühlich von der 79. 
ı Straße, einen zweiten Nidel zu er- 
heben, 


oder daß ihnen zugleich mit der Ver= | 


Gr: | 


Höhung de; Gejammttapitals gejtattet ı Dahnen, die nichts zu tun haben mit 


ſchmelzung eine bedeutendere 
wird; was ihnen wohl das Liebſte ſein 
würde. 
man ſich aber jeht noch nicht die Köpfe 
zu zerbrechen. Es wird Zeit ſein, an 
ihre Löſung zu gehen, wenn der ein— 
heitliche Betrieb Tatſache geworden iſt 
und ſich gezeigt hat, was dabei heraus— 
kommt, für das Publikum, die Stadt 
und die Geſellſchaften. Leben und 
leben laſſen, iſt noch immer das Motto 
Chicagos, und wenn die Bürger guten 
Dienſt erhalien, werden fe fi ganz 
gewiß nicht allzu hartherzig zeigen, 
fonvern bereit fein, dem „Kaifer zu 
geben, was bes Kaijerz ift”. — — — 


Damm mn — 


Erperimente, 


- In Portland im Staate Dregon 
wird im nächften Monat eine Ausitel- 
lung landwirtſchaftlicher Erzeugnifie 
des Staates ftattfinden, die weit über 
Vie Grenzen oon Oregon hinaus Be- 
achtung in Aderbau 


und Hafentom: | 


einem | 
Worte Erwähnung getan, während die | 


lebhaft | 


dad | 
auf diefem Mege nicht nur jchneller | 
anderen etivas | 
getan werben Tann, die Verkehrslage | 


„Sch veritehe | 
der Präfident der Sübfeite-Flahbahn- | 


ten Straßenbahndienft verlangt, und | 


beiden | 


Die Flahbahnen hielten mit ; 


oder daß die Stabt fidh mit | 
einem geringeren Profitanteil begnügt, | 


Ueber diefe Fragen braudt ! 


It 6 e 


Sr re ae interef 
obadhten, mie fidh bie aft 
in einem andern Staate enttvidelt und 

‚ weldhe Ergebniife durch rationelle Bo- 

; venbewirtfchaftung unter Anwendung 
moderner Meihoten erzielt merben 
fönnen. Gerade auf landwirtfhaftli- 
chem Gebiete fönnen mir hierzulande 
aufklärende Anregungen in diefer Hirt- 
ſicht gewiß gut gebrauchen. 

| ‚In den Vornotizen über bie er- 
mähnte Ausjtellung mweift bie Leitung 

jedodh mit bejonderem Nachdrud auf 

| ein ganz mertivurdiges Kreuzungspro- 
| but Hin, weiches dort zu jehen fein 

ı jol und gemiß gebührend beftaunt 

| werden wird. Ein Farmer in Der 

ı näheren Umgebung von Portland bat 

ı nämlih ein ganz eigenartige Ge- 

| wäds, „Beetatoes“ benamft, gezüchtet, 

ı das auf ‚diefer Ausftellung. zum erften 

Male ausgeftellt werden wird, &3 

handelt jih um eine Kreuzung einer 

aus Srland importirten Kartoffel 
und einer toten Zuderrübe, bie ein 
 Gewähs in Kartoffelform mit tief- 
rotem und angebli vorzüglich 

Ihmedendem „zzleifche“ ergeben haben 

jol. Der Züchter verfpricht fich von 

feiner „Entdedung“ fehr viel, denn er 

ı glaubt, daß diefe neue, eigenartige 
Erdfrucit fi, wenn fie erit im gröhe- 

tem lmfange angepflanzt merden 

‚ wird, allgemeine Beliebtheit erringen 

| bürftee Ob dem tatfächlich fo fein 

; wird, läßt jich vorerft natürlich nod) 


allen Dingen, »& die bei diefer Züch- 
tung aufgemenvete Mühe mit dem 
Werte des dadurch gewonnenen Pro- 
| duftes in Einflang zu bringen ift. 
Und ferner, ob der Kaufpreis ber 
„Beetatoes“ auf einer fo niedrigen 
Stufe oehalten werden Tann, daf, do- 
durch ihre allgemeine Einführung in 
das Bereih der Möglichkeit gerüdt 
wird, 

E3 mill faft fcheinen, ala ob der 
amerifanifche armer in jüngfter Zeit 
vielfach mehr Wert Iegt auf allerlei 
Grperimente, um „no nicht Da- 
geiwejenes“ feinem Boden zu entloden, 
als dies früher der Fall war. Man 
hört jebt fo viel von diefer oder jener 
Kreuzung, die irgend einem Farmer 
geglüdt fein fol, daß man nicht recht 
begreift, aus mwelhem Grunde biefe 
Landwirte ihre meit beffer und nüt- 
| licher verwertbare Zeit am derartige 
| Berfuche hängen. Der moderne ameri- 

fanifche Landwirt hat vielfach in an= 
| derer Beziehung noch fo viel zu lernen, 
ı um feinem Boden die richtige Kultur 
zu geben, daß er feine Zeit und Ar- 
beitsfraft nicht mit derlei Erperimen- 
ten zerjplittern jolltee Denn Erperi- 
mente bleiben e8 immer nur, jelbft 
wenn das eingeſchlagene Verfahren 
nach vielen Mühen geglückt iſt. In 
den weitaus meiſten Fällen muß ihr 
praktiſcher Wert erſt noch erwieſen 
werden. Was in kleinem Rahmen er— 
folgreich war, braucht es noch lange 
nicht zu ſein, wenn es in großem Um— 
fange verſucht wird. So iſt es z. B. 
die ſchlimmſte Befürchtung derFreunde 
Burbanks, des „Erfinders“ der dor— 
nenloſen Kakteen, daß ſich ſeine im 
Kleinen erfolgreichen Verſuche nicht in 
gleichem Maßſtabe verwirklichen laſſen 
werden, wenn der Anbau, wie es be— 
kanntlich geplant wird, nun in naher 
Zukunft im Großen betrieben werden 
ſoll. Weil ſelbſt bei den an ſich ſo 
überaus anſpruchsloſen Kakteen die 
Anbau- und Züchtungskoſten als zu 
hoch befürchtet werden, um niedrige 
Verkaufspreiſe, bezw. einen ſolchen 
Marktwert erzielen zu können, der den 
Anbau der Burbank'ſchen dornenloſen 
Kakteen in großem Umfange lohneı.d 
geitalten fünnte. Die gleiche Schiwie- 
rigfeit jtellte fich auch anderen Areu= 
zungöverfuchen in der Landimwirtfchaft 
fait regelmäßig entgegen, fodaß die 
Mehrzahl der Farmer felbft folchen 
Nachrichten gegenüber fich jteptiich ge- 
genüberzuftellen aelernt hat, und diefe 
Kreuzungen hauptfächlich ala Kuriofi- 
täten betrachtet, mas fie in praftifcher 
Hinficht zumeift ja au) aur find. 

E3 ijt nicht anzunehmen, daß die 
erfolgreiche Züchtung eines neuen Ge- 
mwächjes, bon der mir ausgegangen 
find, der amerikanischen "Bevölierung 
ein neues mwohlichmedendes, nahrhaftes 
| Xebenämittel aibt, das fich überdies 
| durch außergewöhnliche Billigfeit im 

Verhältniß zu feinem Nährwerte aus- 
| zeichnet. Und es ift auch faum wahr: 
Icheinli, daf der Farmer fich beifer 
fteßen würde, wenn er, anftatt Kartof- 
feln und rote Zuderrüb:n getrennt zu 
: ziehen, biefe neuen „Beetatoes“ an= 
bauen würde. Praktiſche Beiſpiele, 
welche die Landwirtſchaft an ähnlichen 
Verſuchen erlebt hat, ergaben mit we— 
nigen Ausnahmen das gleiche Reſul— 
tat. Wenn man natürlich auch alles 
mit Freuden begrüßen müßte, was zur 
Verbilligung der Lebenshaltung der 
minder bemittelten Klaſſen des ameri— 
kaniſchen Volkes beitragen würde, ſo 
kann man in derartigen Experimenten 
kanm'den richtigen Weg dazu erblicken. 
Er liegt vielmehr auf ganz anderen 


| 


ſolchen, an fich zwar fehr intereffanten, 
aber faft immer von fcinerlei prafti- 
ı Them Werte begleiteten Verfuchen. 


— Schön gefagt. — Knabe: Gelt, 
Papa, mein Papierdrache ift der Ur- 
großvater des modernen Aeroplans? 
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Dentt daran 


| 
| a und ber- 
| S 


Denu 
Ihr leidet an. 


Al | 


garnicht fagen, denn e& fragt fich vor | 


— — — — — — 


—————— —— — — — — — 


AR 


me 


Mas der Beihwindelung einer Bant um 
$27,000 amgeflagt. \ 

Der Zementbauunternehmer Theo» 
dor Waflermann wurde heute in Rich- 
ter Burfes Berichtähof von ben Ge- 
Ihiorenen. von. der Anklage ber Be- 
ſchwindelung der Illinois Truſt and 
Sabings Bank um 327,000 durch 
Verfälſchung eines urſprünglich auf 
827 lautenden Checks freigeſprochen. 
Er ſollte mit Hilfe des Checks einen 
Bond im Werte von $27,000 von ber 
Banf erlangt haben. Sein ehemaliger 
Schreiber Mar X. Gatter, der als 
Mitiguldiger angeklagt, aber fTchon 
borher von Richter Kerjten freigefpro= 
en worden war, während Wafler- 
mann jehuldig befunden wurde und 
auf einen Yormfehler hin einen neuen 
Prozeß erlangte, war der Hauptbe- 
laſtungszeuge. 

Gatter ſagte aus, Waſſermann habe 
ihm am 28. Januar 1909 einen Check 
von über 827, auf Gatters Namen 
lautend, mit der Weiſung gegeben, das 
Papier in der Staatsbank von Chi— 
cago beglaubigen zu laſſen. Nachdem 
das geſchehen, habe er den Check 
Waſſermann zurückgegeben, und von 
ihm am nächſten Tage cinen beglau— 
bigten Check über 827,000 erhalten 
mit dem Auftrage, dafür bei der Illi— 
nois Truſt and Savings Bank Bonds 
im gleichen Werte zu holen. 

Waſſermann bezeugte, er habe Gat— 
ter einen Check über 827 als Ver— 
gütung für. geleiſtete Dienſte gegeben, 
weiter wiſſe er von der ganzen Sache 
nichts. Er wurde vom früheren Hilfs— 
ſtaatsanwalt Benedikt Short vertei— 
digt; Hilfsſtaatsanwalt Crowe ver— 
trat die Anklage. 


— —ñ—— 


Peinliche Ueberraſchung. 


Wurde verhaftet, nachdem er ſeinem 
Bruder die letzte Ehre erwieſen. 


Als Bahrtuchträger hatte geſtern 
Anton Priakowicz, Nr. 1724 W. Chi— 
cago Ave., ſich an dem Begräbniß ſei— 
nes Bruders beteiligt. Kaum hatte er 
den St. Adalbertfriedhof in Norwood 
Park verlaſſen, als er wegen an— 
geblich böswilligen Verlaſſens verhaftet 
wurde. 

Die Klägerin behauptet, ſchon vor 
fünf Jahren einen, Haftbefehl gegen 
ihren Mann erwirkt zu haben, der ſie 
ein halbes Jahr zuvor, als ſie in den 
Wochen lag, verlaſſen habe. 
lizei habe behauptet, den Flüchtling 
nicht finden zu können. Mittwoch habe 
ſie, die Klägerin, in einer Zeitung die 
Todesanzeige geleſen und ſofort ver— 
mutet, daß der pflichtvergeſſene Gatte 
ſich am Begräbniß beteiligen werde. 

Durch den Augenſchein hale ſie ſich 
von der Richtigkeit ihrer Annah 
überzeugt und der Polizei 
erſtattet. Da ihr bedeutet wurde, da 
der alte Haftbefehl verjährt ſei, habe ſie 
einen neuen ermwirft, bie Deteftive3 


nad) dem Friedhofe begleitei und dafür 


geforgt, daß ihr Mann dinafeft ges 
macht würde. Der Angellagte weigert 
fi, irgend melche Angaben zur Sadıe 
zu. macıen. 


—— —⸗ j 


Oeffentliche Nutzeinrichtungen. 


Utilities Improvement Co. bietet Vorzugs⸗ 
aktien von zehn Millionen zum Kauf an. 

Die Firma Henry L. Doherty & 
Co. bietet dem Publikum Vorzugsak— 
tien der Utilities Improvement Co. im 
Nennwert von 810,000,000 zum Kauf. 
an. Der Prei3 beträgt $1000 für 
Vorzuakattien im Nennwert von 
$1000 und Stammalftien im Nenn 
mert von $400. Die neue Gefellichaft, 
melche die Firme organifirt hat, Hat 
ein Aftientapital von $40,000,000, 
ton denen $25,000,000 auf ſechspro— 
zentige affumulative Vorzugsaktien 


entfallen. Die neue Gejelichaft wirb 
die Toledo Liaht and Railmays Eo,, 
die Danbury & Bethal Gas and Elec- 
tric Co. in Danbury und Bethel, 
Konn., und verfchtedene andere ähn- 
liche Gelelliharten in Brantford und 
Wooditod, Ontario, und Ohio, Kan— 
ad, Miffouri und Oklahoma über: 
nehmen. 


— — — 


Der Tugendmantel. 


Anflagen gegen 55 Dirnen fallen gelaffen. 
die Käufer aeichloffen. 

Hilfsftaatsanwalt Fairbanks ließ 
heute im Stadtgerichtshof an der Süd 
Clark Straße die Anklagen gegen 55 
Frauenzimmer, Inſaſſen von acht ver— 
rufenen Häuſern auf der Südſeite, nie— 
derſchlagen und die Verhandlung der 
Anklagen gegen die Leiterinnen der 
Häuſer bis zum 21. November ver— 
ſchieben. Staatsanwalt Wayman be— 
gründete das Vorgehen damit, daß 
jene Häuſer feit Jahren unter Polizei- 
aufficht betrieben worden feien; die 
Snfaffen jegt zu beftrafen wäre daher 
unrecht, e3 jei ihm nur daran gelegen, 
die Häufer zu fchließen, und das ſei 
ihm gelungen. Falls die Polizei deren 
Meiterbetrieb dulde, würden die ver- 
antwortlihen Beamten von den Grof- 
geihmorenen in Anklagezuftand ver- 
jegt werden. Die benachrichtigten Be- 
figer von unfittlichen Zmeden dienen: 
den Häufer bätten die Mieter entweder 
hinausgejagt oder zur Räumung auf- 
gefordert. Auch gegen fie werde er 
nicht weiter vorgehen. 


— Ein Schlauberger. — Nichter 
(zum Angeklagten): „Wollen Sie fi 
darüber äußern, was Sie mit dem al: 
ten Schugmannshelm bezmwedten?" — 
„Ra, ich will mal fo frei fein. Diefe 
Pidelhaube hat mir gute Dienfte ge 
leiftet. Wenn nämlich, meine Kollegen 
irgendwo ein Ding gedreht hatten und 

machen wollten, dann 


Die Po: | 


| fabt dom Trauerbaufe, 


und $15,000,000 auf Stammaltien | 


$3 bis $5 
Erfparniffe 
garantirt 

an jedem 


Anzug oder 
Heberzieher 


’ 


E 
I! 
PB 


Meyers Ronverfations: Lexikon | 


18 Bände, vierte es umgenrbeitete Auflage 
mit geograpbiicen hr | 
* — wo — ep orzüglich | 
erbalten und tadellos gebunden. 17 

Statt $54.00 Preis nur 515.00 


59 Dft Monroe Strafe. 
Broifhen Wabald und Midiaan Üldenue, 
— — — —— — — — 


— 


TodesSanzeige. 
Freunden und VBelannten die traurige Nadı- 
richt, daß unfer gelichter Vater, Großvater und 
Schwiegervater 
Karl Friedrich Benz 
(Gatte der verſtorbenen Matilda Benz, Vater 
der verſtorbenen Auguſta Benz, und der ver— 
ſtorbenen Frau F. Schaar) am 16. Oltober 1012 
im Alter don 81 Jahren, 5 Monaten und 26 
Tagen geitorben ift. Beerdigung Samstag; den 
19. Dftober 1912, um 1 Uhr Nacdım., don der 
Wohnung der Tochter, Frau D. Hcehmann, 1624 
Wafhburn Ave, nad dem Concordia-Friedhof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Dtto Hchmann, Tochter. 
D. Hehmann, Schwicgerfohn. 
Walter, Slara, Gmma, Ada, Herbert 
umd Alfred Heymann, Edward md 
Klara Schaar, Großlinder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine liebe Gattin und unſere liebe 
Mutter 

Auguſta Jull geb. Kolbert 
am 16. Dftober im Alter don 65 Jahren felig 
im Herrn entfchlafen ift. Beerdigung findet 
1221 Macedonia Str., 
Sonntaa, den 20. Ditober, um 11.50 Borm., 
nah Soulops Kirche, Hoyne de. und Cornelia 
Stri, und bon da nah dem Koncordia Gottes 
ader. "Die trauernden Hinterbliebenen: 
Sohn Zul, Satte. 
“dolph Zul, Amelin Kamin, Minnie 
und Willie Jul, Stinder. 
Helen Jull, Schwicegertochter. 


frfa Edward Kaitſchuck, Schwiegerſohn. 





Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 
Jakob Nieſen 

am 16. Oltober 1912 im Alter von 17 Zahren 
und 6 Monaten geſtorben iſt. Beerdigung am 
Samstag, den 19. Dltober, um 8:30 Vorm., 
bom Elternbaufe, 1242 Diverfey BIvd., nad der 
Ct. Alfonfiuslirhe, von da nah dem St. Boni— 
fazind- zriedyof. Die trauernden SHinterblie- 


benen: 
— Nieſen, Bruder. bir 
rederid und Gatherine Nicien gebor. 
Wallner, Eltern. 


Todesanseige. 
Freunden und Bekannten die traurige Vach— 
richt, daß unfer lieber Bruder i 
Guitav Beduhn 
im Alter bon 50 Jahren und 6 Monaten am 
16. Ditober entichlafen it. Die Beerdigung fin- 
det Statt am Sonntag, den 20. Tftober, um 2 
Uhr Nachmittags, dom Trauerhaufe feiner 
Schwefſter, $rau IT. Belz, 1102 1. Ape., Mab- 
wood, J., nah dem Concordia-Gottesader. 
Albertina Bel;, Emilie Stoite, Auguite 
Luebte, Geſchwiſter Pa 
Friedrich Bel j, Anton Stofte, Schwäger 


Todesanzeige. 
Freunden und PBelannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab unfer geliebter Gatte und DBater 
Joe Gradle 
im Alter von 49 Jahren, 3 Monaten und7 
Tagen am 17. Oltober, 4 Uhr Morgens, geitor- 
ben ift. Beerdigung findet ftatt am Zormtag, 
den 20. Dltober, 1 Uhr Nachm., dom Traner- 
baufe., 2667 W. 12. Etr., nad Waldheim. 
Zohanna Gradfle, Gattin, 
ffa Jve Gradle, Sohn. 


— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt, da 

— Charles A. Thies 

im Alter von 71 Jahren in ſeiner Wohnung. 
4531 Eliton Abe., geſtorben iſt. Beerdigungs⸗ 
anzeige fväter. 
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arten, -natwerviffenfchaftlis-| Fict, 


NORTH AVE. und LARRABEE STR. 


Größter KHleiderladen auf Der Nordfeite 


Die größten je offerirten Werte 
in Anzügen und Neberziehern 


- Ja, es find riefige MWerte—die größten, welche je: 
mals in Chicago offerirt wurden. Andere nen 


# nen dieie Anzüge und Ueberzieher Bargains 
— zu 33 bis S5 mehr als wir Dafür verlangen. 


Und Bieten dann nicht annähernd die reichhaltige 


Auswahl als STERN'S. Aber Jhr braucht 
uns nicht zu glauben. Kommt morgen hier- 
her. UHeberzeugt Euch jelbft, dat; dies die größte 
je offerirte Gelegenheit ift, einen hochfeinen 
Anzug oder Meberzieher zu faufen für 


Diefe Anzüge und Neberziceher find alle nach der neneften 
Mode gefcmitten und die Auswahl tft fo vollitändig, daß Ihr 
erftaunt fein werdet über die Werte, die Stern’8 Euch of- 


ferirt. 


Kur für Samllag. 


allen neuejten Schattirungen, 


Kommt zu Stern '3 


und jpart Geld. 


500 mittelfchwere _ KHerbit- 
Weberzieher für Männer, in 
(obfarbig, orfordgrau, 


braun, Diagonale Gewebe, ferner jchtwarg — Größen, 


die für alle Männer pafjen, pofitive 
$20, $22.50 und $25 Werte — um 
fchneil Damit zu räumen — die Aus- 


199.9) 


Eine Erjparniß I” 
Anzug. 
bafte Stoffe, die lange getragen merden 
Feinite 
Und bedenft, 2 Baar 
jedem Anzug 


wahl zu 


Hody ein Stern Special 


Hinabenenzüge, 2 Fir. Hofe 


Die beiten je offerirten Werte. 
von $1.05 garantırt an jedem 


voller und geräumiger Echnitt. 
und Wrbeit. 
Siniderboders mit 

zu 83.951 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
dab meine gelichte Gattin und unſete 


Mutter 
Alina Kaage acbor. Fuchs 
im Alter von 43 SJahrett nah langem Leiden 
felig im Seren entichlafen iit. Die Beerdigung 
findet itatt am Tamstag, den 19. Oftober, um 
2 Uhr Nachmittags, vom Trauerbaufe, 40 N. 
Gentral Bart Ade., nah der epang.-lutd. Zabors 
stiirde, Zumnvbfide und Drate VWÜpe, don da 
nah dem Montrofe-Friedbof. Um jtilles Beileid 
bitten die trauernden Hinterbliedenen: 
Hermann Kiaage, Gatte. % 
Fred, Herbert, Raymond, Erwin, Als 
ired Range, Fran Lulu Mieners, 
Kinder. 
Adolph und Erneitine yuchsd, Eltern. 


Todesanzeige. 
‚Sreunden und Belannten die traurige Rach— 
richt, dab unfer gelichter Gatte und Vater 
Mathias Weyer 
im Alter don 49 Jahren und 16 Tagen felig im 
Herrn entichlafen ilt. VBegräbniß am Camstag, 
den 19. Ditober, ımm neun Uhr Miorgeng, dom 
Irauerbanfe, Daltuon Str., Niles Center, Jıl., 
nad der St. Petersfirde und don dort nah dem 
<t. Peters griedhof in Niles Center, ZU. Tie 
trauernden SHinterblichenen: 
Eva Weder, Gattin. 
Marie Weber, Tochter. 
Varie Schlöder, Schweſter. u 
Dihacl und Mathias Weyer, Brüder, 
Todesanzeige 
‚Sreunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, dab unfer geliebter Cohn und Bruder 
Soicph Rascop 
am 16. Dftober 1912 geitorben ift. Beerdigung 
vom Tramerbaufe, 3012 N. Dalley Ave, am 
Sonntag Vormittag um 10 Uhr nad der Ct. 
Vonifagiusstirhe, don dort mit Nullen nad 
dem Zt. Vonifazius-Friedhof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Nicholas Rascop, Vater. 
Peter, Roje, Anna, William, Marga- 
„,‚ret und Emma, Geihmilter. 
Peter Malberg, Henry Grieiling, Ger 
hard Wortmann, Schwäger. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin, Mutter und 
Schweſter 
Auguſte Hannebohm 

am 15. Oltober im Alter von 69 Jahren geſtor— 
hen iſt. Beerdigung findet ſtatt am Freitag, den 
18. Oltober, bom Trauerhauſe, Le Roy, Ins 


diana. 
Samuel Hannebohm, Gatte. 
Samuel Hannebohm, Ir. Martha 
Weihmüller, Kinder. 
Wilhelm Weihmüller, Schwieger— 


ſohn. 
Wilhelmine Nalitowsty, Schweſter. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trauxige Rach— 
richt, dab unfer geliebter Gatte und Bater 
Ludwig Palow 
am 16. Dftober, um 6:10 Borm., neftorben ift. 
Beerdigung am Samstag, den 19. Oltober 1912, 
um 1 Uhr Nahm., vom Trauerbaufe, 1906 R. 
Spaulding YIve., nah den Concordia⸗Friedhof. 
Hulda Falow, Gattin. 
Hermann und Otto, Söhne. 
Bertha, — Martha und Minnie, 
Töchter. 
Henry Bilterman, Schwiegerſohn. 
Eva Klotz und Poebe Van CElee, Schwie⸗ 
gertöchter. 
Todesanzeige. 
‚Freunden und Belannten die traurige Nad- 
riht, dab unfer gelichbter Gatte und Vater 
Louis Wintopföte 
im Alter von 67 Jahren geitorden ift. Beerdi: 
aung Sonntag Mittag dom Trauerbaufe, 2050 
Duinn Str, mit seuiihen nah dem Waldheim— 
Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 


Frau Margarete Winkopfsti gebor. 


Gattin, 
Fred, Baul, 


Gharles, 
Klara, Lonid und er Win- 
e ae 
a 


klofste und Frau Ro 
Kinder. 


Todesanzeige. 
Germania Loge Nr. 182, A. F. & A. M. 
Hiermit die traurige Nachricht, daß unſer 


Bruder 
€. ®. Lund 
geftorben ift. Die Brüder find erfuht am Sonn: 
tag, den 20. Ditober, um 2 Uhr Nahm., in der 
Logenballe zu erfheinen, um dem Beritorbenen 
die legte Ehre au eriweiien. 
Dtto Berndt, Meilter bom Stubl. 
frfa John B. Hartle, Selretär. 
Todedanzeine 

reunden und Belannten biermit aur Nach 

richt, dab bie iterbliden Refite von 
Anna Sophie Swan 

geflorten am 24. April 1912, am Samstag, den 
19. ber, bon der Leigenballe auf dem 3 


— 
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15.00 


Anaben 
aufgepaßt 


Seht unfere 
Schaufenſter 
wegen der 
größten 
ſpeziellen 
Offerte in 
Chicago. 


Dauer— 
können, 
Muſter 


Dankſagung. 


Allen Freunden und Belannten ſprechen wir 
biermit unferen berzliciten Danf aus für die 


ı fhönen Blumenfpenden und bie Beteiligung: bet 


der Beerdigung unferes geliebten Gatten und 


Vaters 
Zubwig Bär 

Snsbefondere danten wir den Mitgliedern de3 
Yaperifh-Amerilanifchen Vereins, Seltion Nr. 3, 
für ihre berzlihe Teilnahıne, und Herrn Arnold 
für die troftreihe Anfprade; den Mitgliedern 
des Gegenfeitigen Unterftüßungsdereins, Celtion 
Nr. 3, und ber Carpenter Union, Local Nr. 419. 


Fran Thereia Bär und Kinder, 


Dankſagung. 
Hiermit ſyrechen wir allen unſeren Freunden 
unſeren innigſten Dank aus für ihre Teilnahme 


und die ſchönen Blumenſpenden bei der Beerdis 
gung meines geliebten Gatten 


John Hannus 


dem Hertha Frauenverein 
D: 9. ©, und der Treue Brüder 
325, 0.5.9 R 


Nr. 8, 
Loge Rr, 


Fran Magdalena Hannus, 3529 Eos 
ftello Adenue. 


Befondets 
8 


Deutiches Theater IUS}. 


Clar! Etr. und Ebicago Ave. Tel. Dearb. 0313, 
MarHanifc, Direltor, 
Hente, freitag, Samdtag und Sonntag: 
Dr Ninon und Naunon!" ug 


Komifhe Dper don R. Genee.—- Sonntag, Matts 
nee 21 Ubr: Tie blaue Maus.“ 


Rheiniſcher Gejangverein 
von Chicago. 


Die regelmäßigen Webungen beginnen am 
Samstag, den 19. Dftober, Abends 8 Uhr, 
im Vereinslolale $ Grobel, 1613 Larrabee Str,, 
nabe North Ade. und werden alle altiven Mits 
glieder eriucht, fih bierzu pünftlih einzufinden, 
Rheinländer oder Eöhne rheinifher Eltern Füns 
nen an jenem Abend noch als altive Mitglieder, 
obne Borfchlagsgebühr, . aufgenommen merden, 
Nitfänger, welde nicht unbedingt dem Rheins 
land zu entiiammen brauchen, aber gefanglies 
bend find uhd Berftändnik für rheinifhen Hus 
mor befigen, fünnen fi der Schaar unifeter pafs 
fiven Mitglieder anichließen. Alle fohriftlichen 
Anfragen werden prompt Durch den unterzeichntes 
ten Selretär erledigt und wird mündlide Aus 
funft jederzeit im VBereinslofale erteilt. 

Der Boritand, 
Mar Lande, Selr., 1432 N. Clart Ste, 


> 2äjähr. Jubiläum . 


gefeiert dom 


Turn-Verein Freiheit 


in feiner Halle, 3417—21 &. Halited Str, 


Donnerstag, den 31. Dftober, Abends 8 Uhr, 
Kommers. Samstag, den 2. Son 


2. 


lag, den 3. November. Anfang Samstag 8 Uhr 
Abends. Sonntags 3 Uhr Nachhmittags. Eintriti 
25 Cents die Perſon. ‚ . 0118,27,29 


15. Stiftungsieit u. Bau 


abgeya.ien bum 


Dfälser $rauen:Derein 
Samädtan, den 19. Dftober 1912, in Yanborfs 
Halle, Ete Nortb_ Ave. und Halfted Str. Unfang 
8 Uhr Mbends. TidetS 25c im Borberfauf, an 


der Nafie 50c die ‘Berfon. 0113,18 


9. Stiftungsfeſt und Ball 
mit Unterhaltung, arrangirt bonf 
zextiöen Prinz Heinrich Nr. 1 


in Yondorfs Halle, Ede Nortb Abe. und Deine 
Str., am Sonntag, ®. Ditober 1912, Anfan 
Uhr Nahmittans. Tidet3 im Borderfauf 25c 
Berfon, an der Kaffe Pic. 


Bronchitis 


Altyına, hromiiher Huiten, Luftröhrenentzäns 
dung aller Art, wie Helferkeit u. f. w. jofort er» 
leichtert und jchnell gebeilt durch Reimerd Brons- 
tat Glirir. DBeitellen Sie freie Probeflaihe 
Flafchen von 50c oder $1.00 au erbalten in Ayo» 
tbefen oder in Neimers Laboratorien, 2788 Lin« 
coln Ade.. Ede Diverfeu Bartwan. ofit.im% 


ie 
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fam, mar im.B, —— — 

pubfttanifche Kongreßkandidat F. A. 

Britten ficht die Vetition ſeines fort⸗ 

en Mitbewerber €. 

D. Ludlom an. Anwalt E. D. Ab- 

cod, der die Fortfchrittöpartei vertritt, 

beantragte, die Befchiverbe abauivel= 
fen, ba fie zu «allgemein gehalten fet. 

Robert ©. les, der Anwalt der repus 
| blifanifchen Parteileitung, verſprach, 
eine ins Einzelne gehende Anklage— 
ſchrift einzureichen. 

Was die Beſchwerden gegen die Pe⸗ 
titionen im Allgemeinen anlangt, ſo 
werden vorausſichtlich die Perſonen 
vorgeladen werden, die ſie in Umlauf 
geſetzt und die Unterſchriften geſam⸗ 
melt haben. Die Republikaner be— 

haupten, daß, wenn die Namen der 

u | Berfonen geitrichen find, die fein Recht 
Biltam F. MeCombz, Vorfigenber | Haben, die Petitionen Zu unterzeichnen, 
des bemotrotifhen Nationalaude | nicht ‚genügend Unterfchriften übrig 
Ihuffes, mird am Montag zu einet | pleiben werben. 
rer ch a ee | Deneen fchildert Beftrebungen. 

gneleitern im Meiten in Chicag Lan . 

Entefe. Cine Dehingehene, nz | il ne aa gelen 
fündigung wurde gefterm bon ofeph | „n der 51. Straße und Mabafh Une. 


E. Dapies, dem Leiter de3 bieligen | .: 
bemotratiien Nationnlhauptguar- „hielt, zerlegte Gouverneur Charles ©, 


Me&ombs- komm Montag. 


r u Se me 7 
ware — — —— Su 
— — — 
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CLOTNING MOUS 


Ecke Milwaukee und Ashland Aves. 
Das größte „Mp:town‘ Kleider: und Schuhgeihäft 
Offen Dienitag, Donnerftag und Samftag Abend jowie Sonntag Morgen 


KERN I 1 2 


Dem. — wird hier mit 
Parteiführern konferiren. 


—s ⸗ 


— 


Die Regiftrirung. 


Uebertrifft die aller früheren Jahre. — | 
Deneen erflärt, er habe Reformen durch- 
geführt, die ftaatlihe Fortſchrittspartei 
verlange. —Politifhes Allerlei. 


ehr als irgend jonit etwas freut es uns jagen zu Fönnen, daß der 


( Continental ein $Samilienladen ift. Junge und alte Männer, 
Däter und Söhne, Fleine Knaben und ihre größeren Brüder, finden in dem Eontinentaleinen 
äußerjt zufriedenftellenden Pla zum Einkaufen. YTicht nur find unfere Preife für Anzüge 

und Ueberzieher von $5 bis $5 niedriger als die anderswo, fondern wir garantiren, daß jeder einzelne 


tier8, gemacht, der von New NYork zu— 
rückkehrte. 
Beginn der Kampagne, den Me— 
Combs in Chicago macht. Er er⸗ 
krankte kurz nach ſeiner Erwählung 
zum Vorſihenden des demokratiſchen 
Nationalausſchuſſes und hat ſeitdem 
das Bett gehütet. Ueberanftrengung | 
in der Vorwahlenfampagne mar für 
feine Erfranfung verantwortlich zu 
machen. Für bie Konferenz am Mon= 
tag find die Vorfigenden der County» 
parteileitungen aus allen Gountie3 im 
Staat und alle PBarteiführer von ir» 
gendmwelher Bebeutung einberufen | 
worden. Charles Böfchenftein, der 
Vertreter des Staates im bemofrati- 
Ihhen Nationalausfhuß, und Arthur 
M. Charles von Carmi, Vorfigender 
ber jtaatlichen Barteileitung, merben 
mit dem Leiter der Kampagne dielage 
n Illinois beſprechen. Vorſitzender 
Davies vom hieſigen Hauptquartier 
bezeichnete die Lage im Oſten als aus⸗ 
ſichtsvoll und erklärte, die Partei ſollte 
in Anbetracht der Lage der Dinge im 
Staat New York Sieger bleiben. 
Die Resiftrirung. 

Die diegjährige Regiftrirung über- 
trifft nch den Berechnungen be3 
Kanzleivoritande® der Wahlbehörde, 
William 9. Stuart, die aller früheren 
Jahre. Die Gefammtzahl der MWäh- 
ler, die ihre Namen haben in bie 
Stammliften eintragen laffen, beträgt 
nah den bereit3 gejtern gemeldeten 
amtlihen Zufammenftelungen 448,- 
071 oder 36,851 mehr ala im ahre 
1908, Bor vier Jahren regiftrirten 
nur 411,220 Wähler. Jm Jahre 1908 
betrug die Zunahme in der Zahl ber 
regiftrirten Wähler gegen das Nahr 
1904 7090. Won 1900 bis 1904 jtieg 
die Zahl der regiftrirten Wähler nur 
um 1197, von 1896 bi3 1900 jtieq fie 
um 22,688. Am größten war bie Zus 
nahme bon 1892 bis :1896, nämlich 
110,000. Während das aroße An» 
terefie der Bevölkerung an der Wahl 
für die Zunahme der Regiftrirung 
verantwortlich zu machen ift, darf, mie 
Kanzleivorftand Stuart herborhebt, 
nicht vergeffen werben, daß zmei Ums 
ftände das ftarfe Anmwachfen der Zahl 
ber regiftrirten Wähler erfchmeren. 
Erftens überwacht der Countprichter 
ala Haupt der Wahlmafchinerie im 
County die jogenannten Flußmarbs 
iharf, um ungefegliche Regiitrirung 
und Wahlfchmwinbeleien zu verhindern. 
Smeitens hat dag neue Naturalis 
firungdgefeg mit feinen jchärferen Bes 
ftimmungen die Naturalifirung er» 
Ihmert. In früheren Sahren ließen 
fih furz vor jeter Wahl Hunberte, ja 
Iaufende naturalifiren. 

Derhandlungen gegen Petitionen. 

Vor der Wahlbehörde begannen ges 
jtern die Verhandlungen über den Ans 
trag der republitanifhen Parteie 
leitung im County, die Nominationds 
petitionen der Kandidaten der Tyorts 
Thrittspartet für ungiltig zu erflären, 
Der erfte Fall, der zur Verhandlung 


Schlechter Atem. 


63 tft Eure Pflicht, nad) der Nrfadhe an 
forfhen und fie zu bejeitigen- Ein 
ort an den Klugen, wie Sie wilfen. 

Dr. Edwards’ Dliven-Tabletten, daß 
Erjagmittel für Kalomel, find pofitiv 
wirkſam. 

Leuten mit üblen Atem wird ſchnell 
geholfen durch das Einnehmen von Dr. 
Edwaͤrds' Oliven-Tabletten. Die an⸗ 
genehmen überzuckerten Tabletten wer— 
den gegen üblen Atem von Allen 
eingenommen, denen ſie bekannt ſind. 

Oliven-Tabletten wirken milde, aber 
nachhaltig auf die Eingeweide und 
Leber, regen ſie zu natürlicher Tätig— 
keit an, reinigen das Blut und ſäubern 
allmählich das ganze Syſtem von Un— 
reinigkeiten. 

Sie haben dieſelbe Wirkung wie das 
ſo gefährliche Kalomel, aber ohne die 
ſchädlichen Nachwirkungen desſelben. 

Alle Vorteile von anderen häßlichen, 
ekelerregenden, kneifenden Abführmit⸗ 
teln gewähren auch die Oliven-Tablet⸗ 
ten, aber ohne Kneifen, Schmerzen oder 
——— Nachwirkungen irgendwelcher 

rt 

Dr. %. M. Edwards entbedte bie 
Heritellung bderjelben nach fiebzehn- 
jähriaer Prari3 unter Patienten, b’e 
an Eingemweide- und Leberbefchwerbeit 
und dem begleitenden üblen Atem 
Jitten. 

Dliven = Tabletten find eine rein 
vegetabiliihe Zufammenftellung, mit 
Dlivenöl vermifct. 

Probirt die Dlivden-Tabletten heute. 
Nehmt eins jeden Abend eine Woche 
lang und:beachtet die Wirkung. 

Jedes kleine Oliven-Tablett hat 
eine beftimmte Wirkung.“ 10c und 


Es iſt der erſte Beſuch ſeit 


Deneen die Platform der Fortſchritts⸗ 
partei im Staat und erklärte, daß 26 
Reformen, deren Durchführung die 
Fortſchrittspartei verlange, teilweiſe 
von ihm durchgeführt, teilweiſe ange— 
bahnt worden ſeien. In mehreren 
| Fällen habe die Legislatur ihre Durch» 
führung vereitelt. Unter den Refor= 
men, die er duckhgeführt oder durch» 
| zuführen verfucht habe, erwähnte das 
Staatsoberhaupt Einführung bes 3i- 
pilbienitigitems im Staat. Annahme 
eines Gejeges gegen die Verausgabung 
bon Freipäſſen auf Bahnen, Schaf: 
fung einer Kommiffion zum Schuß 
ber Urbeiter, Schaffung lanbimirt» 
Ihaftlicher Verfuchgftationen und Ein» 
führung bes Jnitiativfpftems und be 
Beamtenrüdrufs. 
Demofraten einigen fid. 


Die Häupter der beiden County» 
parteileitungen der bemofratijchen 
Partei im Staat hatten gejtern eine 
Konferenz, in der jte fich auf gemein- 
fames Vorgehen während ber Ietten 
Kampagnemoden einigten. Die Zus 
fammentunft folgte einer Sigung bes 
Ausihufles der Kandidaten, melche 
berfucht haben, Frieden zmifchen ben 
habernden Faktionen zu ftiften. Man 
einigte fi) über bie Abhaltung von 
Kampagneverfammlungen, fo daf bie 
Berfammlungen, melde bie eine Yal- 
tion einberuft, nicht mit denen der ans 
beren zufammenfallen, 


Politifhes Allerlei, 


Die republifanifche Nationallam- 
pagneleitung “gründete geftern eine 
Hilfspereinigung von Gejchäftäleuten 
unter dem Namen Bufineg Men’3 Taft 
League; Präfident der Liga tft Dr. 
J.B. MeFatrich, Präſident des Schul» 
rats. Unter den 30 Vizepräſidenten 
befindet ſich nur ein Deutſcher, der frü⸗ 
here Stabtrichter Michael F. Girten. 

Staatsfenator %. %. Blaine box 
Mistonfin, Kampagneleiter des repus 
blitantfchen Bundesfenators R. M. La 
Tollette und einer ber Leiter der repus 
blitanifchen Hilfsvereinigung zugun⸗ 
* des demokratiſchen Präſident⸗ 
chaftskandidaten, erklärte geſtern, 
Gouverneur Wilſon würde in Wis— 
konſin ſiegen. 

Der Iroquoisklub wird am 22. 
Oktober einen Empfang und Gabels 
frühſtück zugunſten des demokratiſchen 
Gouverneurskandidaten E. F. Dunne 
und der übrigen demokratiſchen Kan—⸗ 
didaten für Staatsämter im Hotel 
La Salle veranſtalten. 

Ein angeblicher Verſuch, Frauen, 
welche ſich haben regiſtriren laſſen, ein⸗ 
zuſchüchtern, weil ſie ſich angeblich 
haben Verſehen bei der Regiſtrirung zu 
Schulden kommen laſſen, und 
Schweigegeld von ihnen zu erpreſſen, 
wurde geſtern von Anwalt H. E. 
Smoot, dem Vertreter der Frau 
Joſeph T. Bowen, zur Kenntniß der 
Wahlbehörde gebracht. Nach dieſen 
Angaben haben ſich am Mittwoch im 
Haus der Frau Bowen zwei Männer 
eingefunden, die ſich für Poliziſten 
ausgaben u. Frl. Louiſe Bowen erklär— 
ten, ſie habe ſich einer ungeſetzlichen 
Handlung ſchuldig gemacht, weil ſie re— 
giſtrirt habe, obwohl ſie erſt 18 Jahre 
alt ſei. Sie hätten verſprochen, wie— 
derzukommen. Der Anwalt iſt der 
Anſicht, es handele ſich um einen Ver— 


1 fuch, die junge Dame zu veranlaffen, 


Schmeigegeld zu bezahlen. Die Wahl- 
behörde hat eine Unterfuchung einge- 
leitet. 

Studirende der Univerfität Chicago 
ftellten geftern unter Zeitung des Pro- 
feſſors Bramhall Verſuche mit den 
Stimmaſchinen an und kamen zu der 
Ueberzeugung, daß es nicht mehr als 
eine Minute dauere, zu ſtimmen. 

Republikaniſche Verſammlungen ſind 
auf heute Abend, wie folqt, einberufen: 
Rieſenzelt, 90. Straße und Beſſemer 
Park; Valentines Halle, 103. und 
Charles Str.; Nr. 2543 State Str.; 
Nelſon Halle, 120. und Wallace Str.; 
Douglas Halle, Nr. 2819 State Str. 
In den erſten beiden Verſammlungen 
ſpricht Gouverneur Deneen. 

Die Fortſchrittspartei hält Ver— 
ſammlungen heute Abend, wie folgt, 
ab: Calumettheater, 92. Straße und 
South Chicago Ave.; Lane Techniſche 
Hochſchule, Sedgwick und Diviſion 
Str.; Weiblingers Halle, Byron und 
Aſhland Ave.; Winona Halle, Winona 
und N. Clark Str.; Nr. 1944 Weſt 
Lake Str.; La Gränge, SU. Sn der 
Berfammlung im  Calumettheater 
fpricht Gouverneur Hiram MW. John 
fon von Kalifornien, Kandidat für bie 
Bizepräfidentichaft. 


— Berfchnappt. — Yunger Mann 


(der einem Fräulein einenKuß geraubt 
hat): 
Hündchen an! Der Heinestläffer möchte 
mid; am. Tiebiten zerfleiſchen. — Ja, 
das ** er jedesmal ſo.“ 


Nun ſchauen Sie bloß mal Ihr 


Anſer Wiſſen iſt Stückwerk,“ 
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} Verſonalnachrichten. 


— Im Alter von 85 Jahren Te 
Wales Butler, Bräfident der N 

Ier Baper Company, in feiner Wohnung 
in Hinsdale geitorben. Er war der Altehte 
Kaufmann in Chicago, die Wittme und 
zwei Söhne, Frank in Hinsdale und red 
ın Dat Barf, überleben ihn. Geboren in 
Vermont, fam Herr Butler im zo 
1848 nad) Chicago. Die Papierfabrifa- 
tion ijt in feiner Familie jeit mehr als 
einem Lahrhundert erbli. Die Leichen» 
feier findet morgen Nachmittag um 2 Uhr 
au Haufe 610 N. Euclid Upe., Dat Barf, 
tatt. 


Bertreibt Hühmeraugen, 
Leichdorne, harte Haut! 


„Bingo“ bringt ſofortige 


Werdet weiſe — holt 
mit Aufſchreien, % 
tr 
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Fe Lei Bo oder 
€3 ift richt mötig, | 
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tut eS drau 


ae abe — | 

dit aufe, | 
met» 

ven we werden dann Nele Binget 
ie Bingo Weife ift die rn — N icerfte — 
leichteite, Iomeliite Weife, ne oder —F 
—— auf ein Süh nerauge — Bingo! — es 
beginnt fleiner zu werben und zu [hiwinden, Der 
anze Leichdorn —— Se. —— er — mit 
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Bom Grundeigentumsmaärkt. 


Bodenwerte an Indiana Ave. einſt und 
jegt. — Wittwe überträgt Eigentum. 


Sm Jahre 1880 kaufte der Mate> 
tialmaarenhändler Gillefpie das 
Grundftüd an der Norboftede der 39. 
Straße und Indiana Aoe., 60 bei 100 
Yuß, für 38000. Jetzt Haben feine 
Söhne Auguftin und Charles e3 zu 
$6000 das Yahr auf 99 Jahre an Jo⸗ 
ſeph K. Lawler verpachtet, wonach 
ber Wert auf 3120,000 geſtiegen iſt. 

John B. Fay hat eine fünfte Liegen» 
Thaft auf der „unteren“ Nordjeite in 
furzer Zeit verfauft, nämlich die Baus 
jtelle an der Süboftede der Erie Str. 
und be3 Tairbant3 Court, 128 bei 
109 Fuß, an Hibbard, Spencer, Bart- 
lett & Co. Die Käufer halten ihre 
Pläne Hinfihtlich des Bauplages ſo⸗ 
wie den bezahlten Preis geheim. fyer: 
ner hat Virgil M. Brand an William 
%. Bode das breiftödige Gebäude 314 
und 316 N. Clarf Straße, am Fluß, 
nebit dem im Yuli 1891 zu $3000 das 
Sahr auf 99 Yahre abgejchloffenen 
a au $60,000 vers 

fauft 

Der Anwalt Hugo Sonnenschein hat 
für einen Kunden da3 vor zehn Mo- 
naten auf 99 Jahre zu $2000 'bi8 
$2400 ba Nahr verpachtete Grund» 
füd an der Südmeftede ver Ban Bus 
ren Str. und Center Ape., 98 bei 120 
Fuß, und den dreiſtoigen Neubau, 
neun Laden- und Lagerräume, zu 
870,000 übernommen; das Gebäude 
hat 855,000 gekoſtet, für den Pacht⸗ 
vertrag wurden ſomit nach zehn Mo— 
naten ſchon etwa 815,000 Draufgeld 
bezahlt. 

Yrant 2. Smith hat zu $27,000 das 
Thomas €. Hostins gehörige Zins- 
—— auf der Weſtſeite der Oake 

Ave. 150 Fuß ſüdlich vom 44. 
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laftete Zinshaus auf der Dftfeite der 
Magnolia Ave, 198 Fuß nördlich von 
Montrofe Ave, Grund 60 bei 144 
Fuß, bon Elarence Girton. 

Un die Erben ihres verftorbenen 
Gatten hat die finderlofe Frau Frree= 
love M. Smith das Zinshaus 4715— 
21 Greenwood Ae., nebit Grund, 100 
bei 166 Fuß, melches fie auß bem 
Nachlaß zu $97,940 erworben hatte, 
übertragen. Sie hat den Nießnuß auf 
Lebenszeit und das Verfaufsrecht fich 
porbehalten. 


Jakob Reinach hat den Laden und 
Keller 41 ©. Wabafh Ave. im Pomers- 
gebäude zu insgefamt $60,000 auf eine 
Reihe von Jahren gepachtet. 

Kohn F. Wallace hat an Wim. ©. 
Dppenheim ba3 Land 123 bei 108 
Fuß, auf dem der Remife- und Lager- 
hausneubau Nr. 6041—51 ©. State 
Straße errichtet wird. melwer bereits 
an Carfon, Pirie, Scott <: Eo. auf 20 
Jahre zu je $3300 verpachtet worden 
tft, zu $41,250 verkauft. 


— 


Frauen nnd Männer. 


halität aus allen dieome 
de Selbaktre X nibeiten see. I Dlänn ner and 
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Einkauf Euch gefallen wird. Kommt morgen und überzeugt Euch von der Wahrheit diefer Angaben. 


Seht diefe prächtigen Anzüge und Aeherzieher, 
die wir zu-Sld offeriren 


hr werdet entzückt fein, wenn hr 
feht, welch einen prächtigen Anzug oder Ueberzieher 
Ihr hier für $I5 erhalten fönnt. 
elegante Anzüge und Ueberzieher für Mlän- 
ner und junge Männer, jede $acon, Sarbe 
Heberzieher find einfach un: 


übertrefflich zu $15. Die neuen wolligen 
Ulfter3 mit „belted” Nüdkfeite verfprechen jehr popu= 
läre zu werben. Wenige andere Läden haben eine 
folhe Auswahl — feiner fommt au; nur annähernd 


auf einen fol niedrigen “Preis 
morgen und. laßt und 
Eud einen diefer pradt- 
vollen Unzige ober Ueber: 
zieher anpaffen 

u s.. 


.» 1 2 90 2 8999 + 


Bargains zu $3.95. 


einen Anzug ober Weberzieher 
der das Herz ded Kleinen erfreuen und 
Eure Börje befriedigen wird. Wir offe- 
tiren die beiten Knabenanzüge 
Stadt für das Geld. 
‘hr müßt diefe Aus— 
lage mirklich jehen zu 
Andere ausgezeichnete Werte bis $12.00 


Schuhe 

Hüte 
Ausftattungs: 
Artitel 


Spezielle 


Seht unſere Schaufenſter in Be— 
zug auf die größte Spezialofferte, 
die jemals Knaben gemacht wurde. 
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Wir zeigen ebenfall3 einen unbeichränf- 
ten Borrat von ausgezeichneten Anzü- 
gen und Weberziehern, von $10 bis $25- 


Werte in Knaben-Anzügen, 3.95 


Unfer Knaben Anzug: und 


Ueberzieher; Devartement 
wird dieſe Woche rieſig beſchäftigt erhal⸗ 
ten werden wegen dieſer ungewöhnlichen 
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Hier könnt Ihr 
erhalten, 
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53.95 


Wir führen eine 
hochfeine Quali⸗ 
tät aller dieſer 
Waaren zu den 
möglich niedrig⸗ 
ſten Preiſen. 
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Heuefte Erfindung aus den Welsbah: Laboratorien 


Diefe neue Liht-Art ift die neuelte bon 
taufend und einer der Welsbad.Erfin- 
dungen. Es iſt der End⸗Triumph ber 
großen Weldbad » Laboratorien — ber 
LZaboratorien, aus melden das erſte 
Mantelliht herborging und nahezu alle 
Erfindungen, die feitdem das Gaslicht 
An allgemeinen Gebraud in Stabtmohnu- 
gen gebracht haben. 


Da8 nene Amber Glow Licht übertriffd alle 


MWeltrefordd. Es gibt ein volles Mab 
von 157 Kerzenitärlen echten bernitein- 
farbigen Lichtes, während e3 etwas tve- 
niger ald :% Cent Gas pro Stunde ge 
braucht. 


SDas iſt mehr Licht für weniger Geld als 
die Wiſſenſchaft es je für möglich gehalten 


hätte, zu produgziren. Und die Tatſache, 

dieſes ungeheure Volumen von Licht 
bernſteinfarbig iſt, macht es ſicher a 
diefe Art beftimmt ift, andere Lichtquellen 2% 


Das neue Amber Glow 1 


23 


für das Haus in der Stadt zu erfegem, ı. "2 


Um. diefes neue Licht einzuführen, 


len wir jegt ein „Amber @lerm — 


Buch voller intereſſanter und erftaunkis 
cher Tatſachen. Es ſagt warum Bernſtein⸗ 
Liht die Harmonie don Kleidung und 
Deloration erhöht — warum die Haut bei 

Bernfteinlicht gart und glatt eriheint — 
warum Mary Garden Bernfteinlicht ber» 
langt, wenn fie fingt — warum brofeffige 
nelle Scharffhügen bernfteinfarbige Släfer 


tragen und warım Bernfteinligt jo — 


ernd auf die Augen wirlt. 


Infolge beſonderer Vereinbarungen wird das Amber Glow 
Licht in Chicago ausſchließlich von der Peoples Gas Light 


and Coke Company verkauft. 


Die erſte Sendung einer Ladung von 150, 000 iſt gerade angelommen und die 
pany gibt jegt freie Vorführungen des Lichtes in den Häufern ihrer Kunden, Gie lüm 
Randolpb 4567 telephoniren oder eine Poftlarte an die Peoples Gas Light and Cote 


pany reiben. Achtet darauf, au um dad Amber Glow Light Buß 


ud au erfuchen, 


rund, De a Bub, — Ä 
doch & find die Stüde immerhin bon ver- * Bao 
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_M. ©. -— Seltetär deb Bortwärt? Turnbereins 
ift Herr Adam Blooer, 1958 €. St. Louis Ade. 


T. D. — Uns find bier feine deutihen Seitim- 
gen befannt, die im Brieffaiten derartigen Rat: 
lag erteilen. Hinfichtlih der erhstenen Rezepte 
verweilen mir Zie auf die betr. Epalte der 

! „Zonntagboit“. 


B. F. — Wenn Sie Bier au Haufe brauen 
wollten, was Ihnen übrigens in Ermangefung 
des nötigen Apparats liberbaupt unmöglich 
wäre, fo würden Sie zunächit mit. der Bundes 
regierung in Konfliit lommen. 


.D. B., Beibtigo. — Das deutihe Konfulat be 
findet fih im Gebäude 122 ©. Miinan Plvo. 
DR — Dffiziell bat Deiterreich iberbaumdt 
noch ieine Truppen mobil gemaßt, es iit aber 
der Preife verboten worden, irgendwelhe Na: 
tipten ‚über derartige wmilitäriihe Maknabmen 
au bringen, und man fanıı rubig annebmen, dafs 
die an der Grenze jtehenden Armeelorps Micgs- 
bereit find, 
| 2Leferin — Auf Aonfelt it ein Zoll von 4 
| Cents das Piumd und 15 Prozent des Wertes au 
entrichten, wenn dieler 15 Gents das Pfund nicht 
übersteigt; anderenfall3 50 Prozent des Wertes, 

‚gin Beier zur Entnabme der „eriien 
: Bapiere“ brauchen Zie feinen Anwalt, wohl 
‚ aber mu Jhnen ein folher die Ginaahe auf: 

ſetzen, die Sie zwects Abänderung Ihres Nas 

mens an das Gericht zu machen haben. 

Re Be Das Nodefeller Inſtitut befindet 

fih an der 13. Str. und 2. Ade. in New Port. 
‚ Es ilt zwar mit der WAnitalt, die mwillenichafttli- 
ı her Forihung dient, eine Rolitlinif, aber ein 

Hofpiial verbunden. Uuf „Wimderarzneien“ läkt 

fih das Imititur überbaupt nicht ein, alfo fpa 
ı ven Sie fib die Mübe. 

Alber Lcfer. Die Schiahthöfe bedegen 
ı einen Slähenraum bon rumd 200 !eres. Non 

den 40 Bölelfirmen der Ztadt betreiben mur 

einige wenige ihr Geſchäft außerhald des 

Schlachthoſbezirlkes. 

Max K. Logan, Weit Virginia. Die Zab— 
len ſtellen ſich wie fſolagt: Demtſchland, ſtehendes 

Heer, 620,0003 Reſerven, 3, 380,000. Rußland, 

1,200,000, besw. 3. 300,000: Oeſterreich⸗ Ungarn. 

360,000, bezw. 1,640,000; Franfreih 560,000, 
bezw. 2,440,000: Italien, 240,000, bezw. 960,» 
000: Zürfei, 375,000, bezw. 350,000: Monte 
negro, 35,000, besw. 20,000 Mann, 

Leier, Rırlman. Das einzige ung be 
fannte Mittel beitcht daraiiıı, dak man die Hat 
ne mit einer ftarien Sodalöfung ausfoht ınd 
dann ordentlich mit heißem Waſſer nachſpült. 
In der Regel genügt das auch. 

€. 9. Melden Sie jih in_der Waller Hod- 
Thule, Eenter und Drcbard Ztr., an. Sie 
lönnen Ibr Geld in der Poſtſparlaſſe einlegen, 
wenn Sie den Banfen nicht trauen. 

EN. Einer unserer XLeier teilt ın®d 

mit, dab die Entfernung don Snefen bis Bofen 
auf der Eiienbabn rımd 58 Ntilometer beträgt. 

T. F. . Das Halbdollaritüd bat nur PBräs 

| auıngömwert. 

W., 1400, 


Süße, faftige 
faltfornifche To» 
tay Trauben; — 
ein fech® Pfund» 
Ktorb, für wel» 
den andere 40c 
verlangen; bes I i 
ziell, am Samsö- ji 


tag, für nur Ya I ee. 
rl 
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Korſets, mit mit⸗ 
elhoher Büſte, 

langer Skirt, gut 
geiteift, mit Epi- 
ben bejeßt,., zwei 
Baar Strumpf- 
bander, angebro- 
chene Größen —- 
50c Werte, mor> 
gen für 


2Tc 


Kinder Kleider und Goats. 


AO IE 


rar 
Zwei Läden: | 
Lincoln und Ashland Ave. Michigan Avenue und 11}. Str. 


In feinem 
anderen %a: 


den an der 
Mordfeite 


findet Yhr ein fo aus 
gedehntes Sortiment zur 
Auswahl in den neueiten 


$15 Special 
Anzüge 


ANGST) 


| für Männer 

und junge Männer 
"Die neueften Herbft- und 
Winter⸗Moden, Muſter 
und Stoffe; abfolut das 
beſte 815 Kleidungsſtück in 
"Ebicago; vorhanden in allen 


* 


"Größen, die Männer von 


—— Aeherzieher 


$15 820 


Andere Partien von Anzügen und Ueberziehern zu 810 bis 825, melde die beſten Werte darſtellen. 


Moden dieſer Saiſon für 
Männer und junge Männer. 


Anzüge und 


IN. 


I Tie Lizens bat unbefchränfte 
| Giltigfeit, wenigitens bier. Ch im Wisftonftn | 
| eine gewilie Friſft gelegt ift, vermögen wir Ih 
‚ men nicht zu fagen, wabricheinlich it dies indei- 
fen nicht. 
B. 8. — Sprechen Cie mit dem Hauptmann 
Sbrer Kompagıiie. Der wird nichts Dagenen ba 
I ben, dab Sie _ımter den gegebenen Umſtänden 
jeweils den „Dienit“ verſäumen. 
Frau R Ecb. -- Sie fünnen das Haar mit 
der Poſt nah Deutſchland ſchicken. 
G. B. M. Die von Ihnen aufgeitellte Rech 
nung iſt faſt durchweg ſalſch. Ein „Peck“ Har 
toffeln 3. B. wiegt richt 20, fondern mur 15 | 
Pfund, ein „Pect“ Zwiebeln nit 16, fonder:t 
nur 14% PBiumd. Sie finden im Bezua auf die 
fon Gegenftano im „Dailp News Mimanah“ 


: § ® [il il * K ß Ki [ > N eine Tabelle, die allerdings nicyb vollitändig it. 
Hi pezin | ſ ei in unferem . nn ell- um) ‚ inder-h eiDer: el. i „Fehtganmalt Acer Blotte, Me. 97 9 Dear | 55 Junior Kleider, Junior Coats, von Junior Coats, von 
Reinwollene Chin⸗ 54 05 Mit Witralhan- 57 45 10 00 1 
d Ki - 
— | * ) ai S F 


bt nachitehende Auslurft auf ihm übermittelte iwie abgebildet, von | quter Cual. toll. reinwoll. 
dilla Reefers, Kragen und Cuffs, 
zu.. 
I h e⸗ e⸗ 
e— 
ene Jerde | 


f into. © ” mie !Mi ‚ Ghev- | Stoffen | 
BB Eine Berfon, die im Staat Zllinvis Traid el — ——— gemacht. hoch am 
en... EA RITER 
2llle Sacons und Lederforten, die beiten Kabrifate und eine HG: 
rantie, daß die Schuhe volltommen pajjen. 


Goat3 für Kinder, 
eine Kacon abge 


| Gont3 für Kinder; 
bildet, warme ®in- | 


bon Kerſeys, Chev⸗ 
iots, Chinchillas n. 
Plaid Backſtoffen; 
einfach geſchneid. u. 
fanch garnirte Mo⸗ 
delle; nicht viele v. 
einer Facon; ele— 
gante WinterCoats 
—im reg. Weg zu 
Pi... dverfauft,; — | 
bier fir Sams | jpeziell am TSam3= | die fonjt zu $1.50 


= 297|® AG7= 77ec 
52 Mänmer⸗Schuhe 1. 37 


— nur Samstag, 
800 Paar Schuhe für Männer — von Gun Metal Galf, 
Box Calf und Velor Calf; in Schnür- und Blucher⸗Fa⸗ 
cons; ganz ſolide Lederſohlen und Kappen; ſpitze und 
einfache Zehen, in allen Facons. um Jeden zu befrie— 


digen; Größen 6 bis 11; 532 bis 2.50 iſt 

der gewöhnliche Retailpreis dieſer Schuhe $1 37 
— Samstag, Ipeziell fir ” 
Schwere ungefütterte Ralbleder - Sturmichnhe für Män- 
ner — mit Vellows Zunge; zivei volle Sohlen; mit folis 
den inneren umd außeren Soh— * 

len, alle Größen; reguläre $3 

Werte, — 

für Sams⸗ 


Sinberfleider — 
von gejtreiften und 
farrirten Stoffen; 
mit ichleichteSerges 
fragen garnirt,hübs 
fhe Tie u. Euffs 
u. Soutache Braid, 
hoher Hals, große 
Aermel, ausgezeich⸗ 
nete Schulkleider, 


Beſte Knaben— 


geſchieden iſt, iann vor Ablauf eines Jahres —— 5 2 1 : .\ Sal Anton. | 
| dom Tag der Tcheidung an fich nicht wieder ber- —— hoher Kra⸗ | las; breite Um⸗ Hals auzufnöpfen; | 
—— — ſie ſich in einem anderen Staat an a ? und |fchläge; eingelegte große laptaichen; 
trauen, länt fi aber bier wieder nieder, jo tt Cuffs, in ſchwarz Samtkragen und | inNabh, garnirt m. | 

- na der ſchei des Avpellboſs d IE. ner ne * u ⸗ 
A Binfälltg und bie Ehe ae > und weiß narirt; | breite Cufis, Gür- ı Kopenhagen Blau, 
R. R. —- Wenn eine dier wohnende vVerſon f Altreitier Stoff: |telrüden, Gr. 13,|oder braum, wit; 
eine Forderung an eine PRerfon in einen ande» <lirt Banel Bad, | 15,17 u. 19 Jahre | Gold garnirt, Gr. 
Nav, braun, rot; !—jollte zu 37.50 | 13, 15 u. 17 Rahre | 
Größen 13, 15 und verkauft werden — | nur einb fleine | 

17 Rabre; jehr ipe- | Samst.,io lange jie | Anzahl für mor- 


3.975 5.97% 3.97 
51 Meännerüberzieher 9.67 


nur.. ten.. nur.. 
Wenn wir nur den Namen de8 Fehrifanten nennen bürf- 
ten, Ihr würdet jogleich bier, fein, um Euch einen diejer 
Eoatd zu bolen Diejelben jtammen von einein mwohlbefann: 
ten Fuabrifanten, deifen Erzeugnijie nie vorher zu folch ei- 
nem niedrigen Preiie im Retail verfauft wurden Die fon 
ſervativen Facons mit ſeidenem Sammtkragen, Fly-Front, 
aus einer ſeinen Sorte ſchwargen Meltons, Kerſeys und 
dunflen und hellgrauen Kerſejs gemacht, 46 bis 50 Zoll 
lang. Convertible Facon, einfach- oder dovpelbrüſtig, 
regulär od. Raglan-Schultern, 50 
und 52 Zoll lang, aus cinfachen 
und fach DOperceonatings, Mel: 
tons, Frieges, Cheviots und Plaid 
Back Stoffen gemacht, alle mit 
großer Sorgfalt geickneidert, mit 
Satin-Mermelfutter, jchiveres 
Doppeltes Warp Eerpe Hör 
perfutter; Größen 84 bi3 46. 
$15 tit da3 Menigite, für da3 
fie je bverfauft wurden; ein 
Bargain für Samdtag zu 


59.67 


Mir erwarben meit un- 
ter dem Breile mehrere 
hundert diefer Männer- 
Unzüge, aus reinmoll. 
blauen Serges, fanch 
Moriteds und Noveltn- 
gemebten Cheviots und 
Tweeds, vorzüglich nes 
fchneidert, Coat3 mit 
Ichwerer Serge gefüts 
tert; haben unzerbredi- 
fiche Haircloth Front u. 
eng bajienden Stragen, 
Beinkleider nach neue— 
ſtem Schnitt mit Belt 
Loops und Seitenſchnal⸗ 
len Dies iſt zweifel— 
los die beſte Kleider— 
Neuigkeit ſeit langer 
Zeit; es ſind die $12- 


terſchwere; Kragen 
und Cuffs hübſch 
garnirt, im Retail! 
nie fiir weniger als | 
$4.50 verlauft; da | 
e3 Muiter- u. eine | 
zelne Bartien find, 


ren Staat bat, fo fann fie die Forderung onvch 
einen Unmalt in dem Ort, wo der Schuldner 
wobnt, eintreiben lalien. 


‚ER. — PBerfonen, die ein Teftament madeıt, | 
Iönnen in diefem Teltament über iht Vermögen 
verfügen, wie ihnen gut düntt. Sie babeıt da& | 
Recht, Brüder oder Echmeitern oder Kinder au 
enterben oder ihren Nahlab zwei Scheitern 
sit bermaden und die übrigen Erben ımberic- 
btedt au laffen. 


N. N. 27. — Ein Hauswirt ann feinen Mies 
ter fowohl im Winter wie im Sommer aus 
feinen Räumlichteiten entfernen. Er muk mur 
bie Beitimmungen ded Mietövertrans einhalten. 
dat ein Mieter einen Radhtvertran und bezadlt 
eıne Miete, fo iann der Bermieter ihniıradm 
an die Luft fegen, bis ber Vertrag abläuft. Mies 
tet er die Räume von Monat zu Monat, To tik | 

| eine fehriftl: ve dreißigtägige Kündinuna nötig. 
©. 8. Die Frau dat feine Anfprüche an 
den Wann für Arbeiten, die fie verrichtet bat, 
und tauın Entfhädigung dafür nicht erlangen, 

Sat ert Mann Kinder aus einer eriten Ebe, iv 
muß die Frau Fi ihrer anıchmen, da ikea, 
wirkte, als fie die Ehe einging. Vefigt Der 
Salte Griumdeigentum, fo Tann cr die Kinder 
enterben, muß aber der Gattin den Witwen» 
anteii ımd das Wohnungärcht belafien. 

E. 9. — Wenn A. an DB. ein Grunditid für 
mehr verlauft, als es wert iſt, und B ſtellt es 
ſpäter ſeſt, ſo hat B. leine Anſprüche an,A. 
wenn nicht Betrug oder unerlaubte Beeinfluf— 
fung vorliegt. Aber die Tatſache, daß A. das 
Grundſtück höher veranſchlagt, als es wert iſt, 
iſt nicht als Betrug anzuſehen. Betrug beitebt 
in der Vorſpiegelung von angeblichen Tatſachen, 
die ſich ſpäter als unwahr erweiſen. | 





J— h Syitem 


Die Hleiderrehnung. 


Fran Jakob W. Loeb, Wittme des | 
Anwalts und Zochter von Adolphus 
Bulh, hatte bei der Kleidermacherin 
Yovin in New York Kleider im Werte 
von $1000 beitellt und darauf $309 
anbezahlt. Sie verweigerte aber | 
die Annahme der Kleider, weil bie 
Sendung nur gegen Bezahlung 
abgeliefert werben follte, mas die 
mehrfache Millionärin als Beleidi- 
gung auffaßie. Sie terflagte die | 
Kleidermacderin auf Rüdzahlung der 
$309, und die Kleidamacherin ver— 
Hagte Frau Loeb auf den Neft der | 
angebliden jrorderung. Geſchworene 
im Stadtgericht erfannten nach zehn 
Minuten dauernder Beratung geitern 
zu Ounften der Frau Loeb; $250 
wurden ihr zugelprochen. 


Inden Boots für 
Sünder; von Zad- 
leder, mit roten, 
braunen und 
ſchwargen Kid-⸗ u. 
Sammet » Ober- 
teilen, mit Tajiel3s — Größen 3 bis 8; — ges 
möhnlich für $1.00 verfauft — ein Samötag= © 
Bargain zu 
Schuhe für Kinder — von PBici Rp Skin gemadht; mit 
Ladleder - Spiken; in Amöpf- und Schnür — Facons; 
Größen 2 bt3 8; — mit und ohne Abjäge— Te 


die 69c Sorten — das Paar 

für 

Little Gent? 2 Schnallen Sturm Boot8 — von Box 
Grain Ealf; zwei. volle Sohlen; Bellom 


Zunge; folibe 
Lederfohlen und Kappen; 12 Zoll hoc; 
Größen 9 bis 1312; 2.00 wert — mor— 1 1 7 
nen für s ® 
$1-.00 Stahl Shanf Arch Supports für Män- 
ner und Damen — jpeziell für 


Menn der Froſt auf dem Kürbiß fitt und 
das Sutter in der Scheuer it,“ mag der 
Chicagoer Banker oder Kaufmann geneigt 
fein, etwas Beichäft in Greenfield, Indiana, 


dem Heim des Indianaer Poeten zu erlangen. 


„ 


Greenfield ijt fein großer Drt, aber ein fehr lebhafter und es 
foftet nur $1.00 eine Botichaft über die Bell Sernipreh Kinien 
via der Chicago Telephon Company zu fchiden. 


Ob die Stadt groß. oder Plein, weit oder nah it, das Bell Tele. 
phon erreicht fie. Auft „Song Diftance.” 


Kircheukonzil. 


Im Great Northern Hotel wurden 
geſtern vom vorbereitenden Ausſchuß 
Vorkehrungen getroffen zum Konzil 
des Proteſtantiſchen Kirchenbundes von 
Amerika, welches vom 3. bis zum 11. 
Dezember in Chicago mit dem Haupt— 
quartier im Hotel LaSalle abgehalten 
werden wird. Der Bund umfaht 32 
—F mit etwa 16,000,000 Mitglie— 

ern. 


Anz 


Sta 


ſpeziell für 
Samstag.. 


Kun 
velb 


Facons, 
Dual. 


Gajjimeres vd. dumflen 


Moriteds mit Bencii-Streifen, Gröhen 


Diefe Yinzitge haben ertra Baar Aniderboder- 

Hojen, ftets Fiir $4.00 verfauft, morgen nitr 
maben-Wcherzicher mit Gonvertible Kragen. aus reinmwoll. 
Cheviots, in braunſen und grauen Stombtinationen und dia= 


aonalen Streifen, mit fchwerem Flane 


üge 
dt — 


der ganzen 


1.41 


ben - WUnzüge, Dop- 
riiitige umd Norfolf 

aus ſchwerer 
Dunfelgeitreiften 


diefem Herbit 


verfauft. Hier 
MOTGEN Zl..enu0n. 
Velveteen 
Damen, 

weikem ſeidenen 
Schwarsz, 
gut $1.50 wert. 
ana fpeztell zu 
Hilsbüte für 


7 bi3 16 Jahre. 


fl gefüttert, Velted 


Hübfche Mädchenhüte 


Eines Fobberd ganze Muiterpartie von fertigen Hüten für Mädchen 
und sinber, fhöne Yacond zur Muswahl, tert aufwärts bis 
zu $1.50, die Muswahl morgen au 

Corduroy Velypet Crufſbers 
Schwarz, Blau. Rot und aſſorlirten 
ſehr populär 

mit den jungen Leuten, und 
werden anderswo für $1.50 


81e 


Damen und Kinder, in 
Farben. Grufbers find in 


für junge 


‚97e 


Sailord für junge aa 
arnirt mit Yancies, 

Praid, 
garnirt mit elb, 


In A 


3c 


Kinder, fchön 


aarnirt mit Sammt in Braun, 


Not und Navb, bübfche Mletire 


Bad, Größen P—17 Nabre. Für 85.00 ala 3 67 
. 2 Hüte, welhe für $1.25 ber 


billig angejeben; ein Bargain für morgen zu.. 


230 West Washington Street 


Bon Armut zum Neihtum. 


fie Bender, eine Scheuerfrau, erbt eine 

? „-.  -- Diertelmillion. 
Mit einem Schlane reich geworben 
Frau Effie Bender, 3808 Emerald 
&, eine arme Scheuerfrau. Yrau 
aber hatte fürzlich,des Elenda mübe, 
Celbftmorbgebanten an ihre Yu: 
zeunbin Frau Helen Potter in 
 Mont., jhriftlich die Bitte ge- 
Mh ihrer Tochter anzunehmen. 
den Brief erfuhr rau Potter, 
on jeit dem lekten April Yrau 


'4u finden verjucht hatte, deren 


* en 
* 


Geſtern ſchrieb ſie ihr, daß 


7. % 


Main 294 


Börjennottirungen., 


Nachftehend die geftrigen Schluß» 
notirungen an ber Produftenbörje für 
Getreide und Propifionen auf fünftige 
Lieferung: 

Meizen, Dezember, 9%c; Mat, 96%c; Juli, 

Bahr. 

Mate, —— 5840: Mai, 624 26 

Juli, 2524c. 


Hafer, Dezember, 32 —3240; 
Juli, 34c. 


Die geſtrige Anfuhr von Weizen für den, bie- 
ſtaen Rartt ſtellte ſich auf 112,000, von Nais 
auf 180,000, von HSafer auf 568, 800 Buſhels. 
Verſchict von bier wurden 76.200 Buſhels Wei 
en, 131,650 Bufhels Mais und 331,200 Bu— 
fhela Safer. 


Gepölelte& Shmeinechleiic, Oktober, 
34 Januar, Mai, 


Mat, 34%c; 


esmalä, Dftober, 
Mat, :$10.42%. * 


$11.60; Naftuar, $11.00; 
e 


= 


er. $10.026; dan, $10.222; 


Zur Rihtigitelung. 
Der alte Mann, ber geftern, mie be- 


| Dafein ein Ende machte, 


Sohn Repper, 


| fäfligen Familie. 


| richtet, im Haufe Nr. 1842 Blue Y3- 
| land pe. mit eigener Hand feinem 


hieß nicht 


fondern Kohn Ritter, 
, Er war ein Kumfttifchler und, wie be- 
| hauptet wird, ber Sprößling einer bor- 

nehmen, im nördlichen Böhmen an- 


Langwierige und 


‚ unbeilbare Krankheit haten den in der 
‚ ganzen Nahbarfhaft feinen vortreff- 


Iihen SKaraktereigenfchaften 


hochgeſchätzten 
Verzweiflung 


lten Jung 
trieben, 


wegen 
geſellen zur 


Schwache, nerböſe, erſchöpfle 


Männer 


wieder in ihren früheren Zuitand verfcht, oder 
10 gnefräftine nnd ent 
wideht, daß fie dad jino, 
was cin wirtiher Wann 
ſein ſoilte. 
Es iſt der Verluſt 
Lebenätraft, 


dei 
der Männer 
Ihwad, nerbös, trüne 

trübfinnig und berwirtt 

madt, ob alt vder jung, 

denen. es an Gbraeiä, 

Kraft und allem mangeli. 

das einen Manıt fo ganz 

anders fühlen läßt werm 

N er im Stande ift die Wiacht 

Kom initirt_ einen zu genießen, welche ihn 
erfahrenuen Speile- tür die Billten und Bes 
liften, der * ſt wa anügungen des Leben? 
andere fehlihlanen. tauslih macht. 


Niedrigfte Naten ; Scnellfte Heilungen 
irgend eites | die 1ahbaltin 
Spezinttiten find 

tönnt unfere Behandiung ohue einen Gen 
nehmen und uns besahlen nachdem wir Eud 
eheilt baden. Bir wpllen eine Gelegeuheit zu 
Beweilen, bak wir ! de, sweifelude Männer 
heilen fünuen. 


Frrrie Konfiultation und AImteriumung. Schreibt 
und untere Gebü 
Bebin gen. Jei der Dellung und volle Infor. 


Chinchitia Neberzieher für Nelne Anaben, 3 bi3 9 Jahre alt, geflittert 


mit Shepberd Tarrirtem Stoff; 
ge Facon, int blau und grau. 
der Kreis $4.00, bier zu 


ſtonſulariſch geſucht. 


Auskunft gewünſcht über den Derbleil 
verichollener Derfonen 
Das kaiferlich-deutiche Konjulat, 9. 
Stod Nr. 122 Süd Mihigan Boule- 
bard, jucht Nachricht über den Verbleib 
der nachgenannten Verfchollenen zu 
erhalten: 


Veitel, Gritab, ober deifen Sohn Hermann, 
angeblib Brauereibefiger in Milmwanfee. 

Bod, Heinrich, geb. 21. März 1883 in Doehren 
bei Hannober, dor 2 Jahren in Deiroil, Mic., 
wobnbaft geweien. « 

Patbe, Hermanı, oder deffen Erben, uleht 
in Milwaufee, Wide, mohnbaft gemeien. 


(Erbfchaft). 

Dettmer Minna, veriv. Kücendoif, ge. 
Grude, 1906 N. 4416, (mene Mr. 471 3) 
26. Str, Chicago wohnhaft geivefen. 

Ebell, Tohann Auguſt, 
1830 4u Sirelig, äulegt in Milwaulee wohn» 
baft geweſen. 


Fiſcher, Karl, geb. am 8.-Oftober 1839, in 
Langenfalaa, aulegt in Milmauter, Widc,, Bö4 
Cine n, Kriedei_Rarl Wildelm.: gehoeren 

Heiden € ar m, n am 
&. Juli 1803 au Samburg, angeblld {m Gni- 


— 866 


—— Sammeilragen, doppelbruftt⸗ 


geb. ami 30. Avril | 


morgen au 


fauftt werben follten, 


67e 


Hüte frei garnirt 


Anectel, Frans Zader, aliad William Da: | Mens, 


denbaufen, geb. am 3. April 1861 in Moſchen 
in Aöhmen, angeblih in Eaſt⸗St. Louis und 
Milmautee wohnhaft aewelen. 


Konratb, Jalob, 1883 von Saalitadt, Nhein» 
pfala, nad Chicago ausgewandert. 


Nachlommen don Arncalowsti, Kaftmir, und fei- 
ner Ehefrau Marianna Struczlowöti, geborene 
——— beide angeblich vor 10 Jahbren ge— 
torben. 


Ruiama, Frans (au Frank Käufer genannt) 
aus dem KHreid MWongromig gebürtig, 70 Nahre 
alt und angeblih in Milaulee mwohnbaft. 


Langutb, Georg, geb.'am 19. Juli 1845 In 
gedern (Bayern) oder deilen Nadhtommen 
Erbſchaft). 

Lauge, Johann Heinrich, geb. am,21. Mai 
1882 In Hemelingen bei Bremen, foll in Ebt- 
cago wobnen. 

Lehmann, Raul, beaw, deffen Erben, im 
Yabre 104 bei Tapidfor Bros. Merbie Wurf, 
bicago, In Ardeit gefianden. $ 

Langeé, Albert Robert, geb. am 5. Januar 
1852 in Alt-Zammı, Kreis Stolberg, im Jahre 
1880 nad Milmaufee audgewandert., 

Lange, Fransisla Helene, ach. um 26. Nos 
bember 1865 in Moclig, ZTocter dei Eruft 
—— Lange, angeblich in Chicago wohn⸗ 


baft. i 
Mabler, Aarl, Handlungsachilfe aus Bremen, 


früßer in Mifwandee, Oltapoma Uvenue, wohn- | 


haft gewefen. 


— 


I 
\ 


Alex, geb. am 25. Junt 1876 In Yuan 
am Yederiee, In Chicago wohnhaft gemwefen. 
Petri, Karl Iheodor, ned. am 27, Auli 1867 
® Söibardetter und Numelter, ausgewandert3auß 

Dredden im Herbft 1882. 

Rhilippomsati, Paul, Sattler, 1805 Im 

" Solcane, 4451 Arnour Üdenue, wohnhaft ge⸗ 
weſen. 

Ronfe (Role) Nobann Jalob, geb. amt 18, 
Zult 1852 in Kellinghufen, oder bdeifen Nadd« 
tommen (Erbfeaft). 

Eimon, Balentin, 87 Jahre alt, aulegt im 
Mestinlen, Mich., gemohnt. 

Schmtdt, Kriedrih, geb. am 5. Yebruar 1888 
in — in Bahern, zulett in Chieago ge⸗ 

wobndb. 

"Stvobel, Mdolf, 1802 oder 1808 ausgewan⸗-⸗ 
dert, anlegt in Chicago gewohnt. 

Zafche, Errit Muguft, aulegt in Waukeſha, 
Wisc., gewohnt. 

Warımer, Lehmann M., Inbaher ded amerika» 
nlihen VBaiented Nr. 270098 hom 26. YJunt 
1883, foll in reevort, JIL, wohnen. 

tiefe, Heinrich, geboren am 31, Mär: 1838 
in Venbfeld, Claus, aehuren am 11. Nebrune 
1840 in WBendfeld, Nochlin, 
Mat 1843 9 Benpfeld, ang 
Iowa mohnbaft. 

Witt, Cland Jacob, neh, 
1872 in Altena (Erbfäalt). 


—u---— - 


Ger am 30, 
U im Staate, 


am 23. Dezgember 


t Br 
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Milwaukee Ave. und Paulina Sir. 
Samstag und Montag, 19. und 21. Okt. 
Spezichler Sftober-Berfauf 


= Dept. — 4. Floor. 


Ticier Kon: 87c 
pon und . . .. 
gut für eine Flafhe Sunny Broof, 
ım Yollamt auf „Jlaichen gezogen; 
1 Flaſche Cal. Portwein; 87 
nur mit diefem NKoupon, für c 
Monogram Whisfen, wohlbefannt tve= 
gen jeiner Milde, reg. $3; & $ 89 
per Gallone + 
$1.25 Flasche Underoof Whiskey oder 
Old Age, im Zollamt auf JFias 89 
ſchen gezogen, volle Ot. Alafche ® € 
Cal. Portwein, uniere $1.25-: 
Sorte; Die Gallone 
Gifenwacren - Dept. — 
! Große Sorte Stall» oder I. 
aenlaterne, ren. 98c, für 
Imbort. Weiden-Waſchkörbe, 53 
reg. 7de, ſehr ſpeziell e) c 
Herrenausſtattungs-Dep. —2. Floor. 
Knaben-Ueberzieher; hübſch garnirt; in 
Rallen Farben; Größen 3 22 69 
bis 16; 83.95 Wert, für. -Dawe 
; Doppelfnöpfige Anzüge für Snaben; 
33.00 Wert; jpeztell 
für 
Drogen: Dept. — Main *lvor. 


$1.00 Beriuma oder Scott? Emulfion..65e 
50° Madame Sfabelld Nubder........ 121,e 
de 


Kamm 2 Dept — 
95c Garfiel 8 ers 2 Mi 1 


Stedfamme für Damen; 
96.48 wert, fpeziell, zu.. 
Steckkämme, wert $1.48 und 98 
$1.59, jpeziell zu ® c | ‚top‘ 
er 50 Cmikco od. Danderine Haar Tonic..Sie 
Floor. 25c Cream of Nofes od. Cucumb.Er'm 120 


Entwanren = Dept. — 2. 
Große Camt-Shapes für 81 49 Fleiſch-Markt —. Floor. 
7Te Hinterviertel Kalbfleiſch, Pfd.. .« „Aue 


Damen; jpeziell 2 
£ — Vorderv. Kalbfleiſch oder Stew, Pfd... 12360 

Grocery⸗-Dept. 4. Floor. Prima Chuck Roafi, Pid. .......... 12382 
em Genturh öder Ned Star Mehl, D_ GN 0 Fiuterviertet Zammfieiſch Bi 
ME WTB: SE, OEBB IL... Vorderviertel Lammfleiſch, Bid........ 1 
Fancyh Santostaffee, 3 Bid. 730; Pfd....25e Mageres friihes Kamm-Ztew, Bid 
5 Stüde Galdanic Seife für............. 25e Friſchgehacktes Rindfleiſch, Pfd 
1, Rint Smider Catiup 10€ ! ageres NRipven-Zuppentleiich 
1, Bid. Milburs oder Yomnevu3 Kalao..16e Magere frifhe Rortihulter, Bid 
1, fd. Bühfe Dr. Prices Badpulver. .20* Mag. fung. cur. Rump Corn. Beef, Bf. 12%e 
Fanch Head Meis, Pid......cncnueeeo Te Mag. fug. cur. calif. Schult., Pfd J141,€ 
25c Slafhde Queen Dliven...oocsserc. 200 Mag. fug. cıwed Srübitüdived, Pfid...221,6 


Haarwanren = Dept. — Main Flor. 
26öll. wallende Haarflechten, von er- 
tra feiner Ottalität Haar k 
gemacht; $5.00 wert, für.de ® 9 
Cluſter Puffs — in all den neueſten 
Haar⸗Friſuren; 
wert, für 
Waſchbare od. Netz überzogene 
Saarrollen; 29c wert, für 
Regenihirm- Dept. — Main lor. 
Regenfbirme für Damen und Män- 
ner; neueite FaconGriffe; 81 25 
$1.75 wert; für = ° + 
Regenihirme für Damen; hübich for: 
tirte Miffton und 
griffe; rea. $1.25; fü 
Candy = Dept. — Main Floor. 
Peanut Butter Kiſſes, Pfd 
Butter Kuchen 
CocoanutOperaDrops, reg. 35c, Pf. 236 
Band-Dept. — Main FIloor. 
Reinſeid. Taffetaband, Nr. 150 15 
—— u ° a 
in allen Farben; Nard ac 
Main Floor. 


4. Floor. 
- 


63€ 


Kamm — — — — — — — ——— r — ñ7t — 


Der „eine aute* Kleiderladen 


z 
„—I5Iä 


North Ave. und Larrabee Str. 


Alles in Betracht gezogen, es iſt nicht der Preis, 
den Ihr für den Anzug bezahlt, ſondern die 
Güte desſelben, die berückſichtigt werden muß, 
und wenn Ihr von uns einen Anzug kauft ſeid 
Ihr ſicher, daß Ihr für Euer Geld die beſten 
Kleider erhaltet, die Ihr irgendwo kaufen könnt 
Wir offeriren ungewöhnliche Werte in 


Männer-Anzügen 


5, 1820.25 


Alles neue Modelle u. prächtige Schattirungen 


Hüte für Jedermann, zu ß2.00 


Sammelt Dondorf Stamps—fie find jo aut wie Geld— Ihr 
befommt einen mit jedem Einfauf von 10 Cents. 


Ed.Ahlswede Co, 


General Merchandise 
2500-2510 WEST NORTH AVENUE. 


Eine große Erſparniß 
in Puhwaaren 


Eine Anslage von Herbft- 
Puswaaren 3u 84.95 


die Euch höchit befriedigen wird, in den 
neuejten Modellen von modern garnir- 
; ten Hüten; in Velvets, VBeavers, Filz 
4 nd Rlüfch; jebr bübjch mit fen. Strau- 
Benfedern, Blumen, fanch Flügeln und 
Bändern garnirt. — Wir erfuchen Eie 
nur, diefelben zu bejtchtigen, denn mir 
wiſſen, daß in den meiſten 
Fällen ein Kauf, folgt; 5 
, Ausw von diefer Gruppe. #® 
S di) warze 
Straußen- 


Prachtvolle Sſch wa rze 
feh. Federn Samt Dreß⸗ 

federn, 3 
im Bund; 


u. Flügeln, Shapes, in 
alle Farben | ausgezeichne 

Werte bis 
au $1.25; 


bis $1 mwt., ten neuen 
fpez., Stiid | Blods; für 
170 1.95 390 
F Wir garniren Hüte koftenfrei. 


ZI VBeriäumf nicht den Reftertag am Mittwoch “SE 
Zr Beadıtet uniere Schanfenfter für Montag: und Freitag: Bargaine. Tg 


ST 
> Zr —— 


WR 


— €&5 fommt eben auf die Auffaf- 
fung an.— Sportämann: Da heißt es 
nun immer, wer Unglüd im Spiel bat, 
hat Glüd in der Liebe. Nun habe ich 

eftern auf meine „Ralipfo“ alles ver- 
Fr und heute Morgen ift mir meine 


— Billtommener Rat. — Frau (zu 
ihrem Mann, der beraufcht nach Haufe 
gefommen ift): „Aber Mann, wenn 
Du Die fon betrinten mußt, fo 
tu's doch lieber zu Haufe, ftatt Din in 
dem flandalöfen Zuſtande auf der 
1 Straße zu zeigen!" — Mahn: „ 

!| jang juter Rat!-Her mit der Pu 


| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


| 
| 


| 


| 


| 
| 


für Leiſtungsfähigkeit der 
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Verdächtige Saumfeligkeit. 


AMELIE - 


— — 


Finanzausſchuß verzögert die Lö— 
ſung der Abſallfrage. 


De find VBails Zinseinnahmen? 


Vorſteher der Kreisgerichtskanzlei hat 
nichts an Countykämmerei abgeliefert. 
— Kob für Korporationsanwalt und 
Wahlbeamte. 


Dem Stadtratsfinanzausſchuß wer— 
den von der Eitizens’ atlocianun ım 
ihrem Jahresbericht Vorwürfe megen 
jeıner unertiarlihen Saumjeugiei/tn 
der Frage der Vergebung der 2lorall= 
einjammiung und vernichtung ge= 
madt. . Gegenwärtig jei nur die Edi: 
cago Reduction Co. auf die Ausfuh— 
tung der Arbeit eingerichtet, und Da 
die Aurführung und einrichtung einer 
neuen Anlage por Ablauf des jeyr koſt— 
[pieligen zeitweiligen Vertrages mit 
jener Gefelihaft taum möglich ift, jo 
werden jich Iymwerlich Mitveiverver um | 
die Arbeit finden; Angebote find für 
nächſten Dienſtag eingefordert wor— 
ben. Die Citizens' Aſſociation er— 
klärt, daß der erwähnte Stadtrats— 
ausſchuß ſchon vor Jahresfriſt hätte 
Angebote einfordern ſollen zur Wah— 
rung ber Intereſſen der Steuerzahler. 

Der Bericht fordert ferner vom Büro 
ſtädtiſchen 
Zipildienfibehörde eine gründliche Un 
terfuchung der Verwendung der ben 
einzelnen Wards für GStraßen- und 
Gafjenreinigungs- und ähnliche Zmede 
zur Verfügung gejtellten großen Sum- 
men. Bei früheren lnterfuchungen 
hat ſich herausgeſtellt, daß dieſe Fonds 
zum großen Teil verſchwendet werden, 
damit rerhältnißmäßig wenig geleiſtet 
wird. 

Dem Vorſteher der Kreisgerichts— 
kanzlei, Charles W. Vail, der ſich um 
Wiederwahl bewirbt, wird auf Grund 
der Ausweiſe des Countyhkämmerers 
vorgeworfen, daß er in den acht Jah— 
ren ſeiner Amtszeit nicht einen Cent 
von den Zinſen der von ihm als Treu— 
händer verwalteten Gelder abgeliefert 
und auf eine Anfrage der Citizens' 
Aſſociation erwidert hat, daß er ſei— 
nem Nachfolger ſolche Zinsbeträge 
ausliefern werde, die „ſich in ſeinem 
Beſitz befinden mögen“. In den ſechs 
Jahren feiner Amtszeit hat der Vor: 
fteher der Kreißgerichtsfanglei, Yoleph 
E. Bidwill, an gleichen Zingeinnabmen 
$10,726 an die Rämmerei abgeliefert; 
auc Bidmill bemirbt fih um bie Wie- 
derwahl. Waild bemofratifcher Mit: 
bemerber, Rainey, hat ber Citizen?’ 
Affociation auf ihre Anfrage, mie er 
e3 mit jenen Zinfen zu halten gebentt, 
teine Antwort gegeben; alle anderen 
Bewerber um bie beiden Kanzleivor- 
fteherpojten aber befriedigende. 

Gelodbt merden in dem Bericht 
Countgrichter Dwend und Wahltom- 
miffär Czarnedi, meil fie Wahlbetrü- 
gereien verhindert und die jofortige 
Bezahlung der Wahlbeamten einge- 
führt, dem Anlauf der Gebührenan- 
meifungen durch Halsabjchneider ein 
Ende gemadt haben. 

Ferner wird Korporationsanwalt 
Sexton gelobt, weil er mit ber Gepflo— 
genheit ſeines Amtsvorgängers Brun⸗ 
dage gebrochen hat, nämlich auf Grund 
der Geleiſehochlegungsbauten erhobene 
Schadenerſatzforderungen außergericht⸗ 
lich zu erledigen; von zwölf derartigen 
Forderungen in der Geſamthöhe von 
8428,000 hat Sexton ſechs zu zuſam— 
men nur $21,575 durch Gejchmorenen- 
entfcheib erledigt, die anderen Klagen 
ſchweben noch. 

Das ſoziale Uebel. 


Die vom Bürgermeiſter ernannte 
Kommiſſion von Stadtratsmitglie— 
dern, welche über die Unſittlichkeit und 
deren Regelung oder Beſchränkung 
Vorſchläge machen ſoll, hat in ihrer 
Sitzung geſtern Nachmittag nichts voll— 
bracht. Emerſon und Mayer, zwei 
Mitglieder, hatten vorſchlagen wollen, 
daß die Kommiſſion in Geheimſitzung 
übergehe, hatten damit aber keinen 
Erfolg, worauf ſie den Ein— 
wurf erhoben, daß der Stadtrat gar 
nicht zuſtändig ſei. Darüber muß na— 
türlich der Korporationsanwalt ein 
Gutachten fällen, und inzwiſchen ruht 
die Kommiſſion auf ihren Lorbeeren 
aus; das Bäckerdutzend Paſtoren und 
andere „berufsmäßige“ Verbeſſerer 
der Sitten zog enttäuſcht ab. Emer— 
ſon und Mayer machten ſpäter dem 
Staatsanwalt Wayman den Vorſchlag, 
das Tenderloin dreißig Tage lang be— 
hufs Studiums der Verhältniſſe durch 
die Kommiſſion im Betrieb zu dulden; 
er antwortete aber, daß während fainer 
Amisgzeit, die in ſechs Wochen abläuft. 
das Laſter „unterdrückt“ bleiben 
würde. 


Aus der Polizeiverwaltung. 


Eine Anzahl Freunde des wegen Un— 
Dr. SCHWARZ kınıc 
r. klinik 
39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ihe air, BDertergebäube. 

Die älteften deutimen Spezlialärzte; in 
——— * 1891. — Die Merzte dieler 
Blnftalt find erfabrene u Spezial!» 

ten ed als eine Ebre, ihre 

enfchen fo fhnell mie mög- 

Id von ihren Reiden au beilen. Eie bei- 
len gründblid und unter Garantie alle 
sehelmen Krankheiten der Männer und 
rauen; Unterleibsleiden und Beichiver- 
den bei en, Menftruationsftöruns 
nen, Rropf, —— — en. Abſonde⸗ 
rungen, berlotene Mannedtraft, Gerz, 
Zungen, Leber, Nieren, Blafen:, Mar 
Darmleiden, Nervenleibeit, 

u ung, ckarawertrũdpe· 

> udt, abnormale Zioperteht 

am Flörper unb unentmidelte Bülle ber 


Mädd ’ Kinder! t, 
—5 KR , „Be eben — ur 
Gmüre (neue Methode), Saarfranfbei- 
— 
Deit. nr“ oeblan 
Nurdrei Dellarée 


A— 
rt 


füigfeit im fanabif 


Kr. Re 


nach gehörigem Prozekverfahren abaes 
fegten Polizeihauptmanns Mahone‘ 
hat im Weit Side Auditorium, 1201 
Taylor Straße, geftern Abend Ma: 
— wegen ſeiner Verwaltung des 

olizeibezirls der Wache an der Max—⸗ 
well Straße geprieſen und heute Bür— 
germeiſter Harriſon um eine Neuver— 
handlung erſucht. Leutnant Gleaſon 
vom Geheimdienſt iſt zum Hauptmann 
befördert und heute Mahoneys Nach— 
folger geworden. Gleichzeitig wurde 
Sergeant Childs von Woodlawn, ein 
Farbiger, zum Leutnant befördert und 
nach dem Identifizirungsbüro verſetzt, 
und Sergeant Malloy kam als Leut— 
nant von der Eaſt Side Wache nach 
der an der Maxwell Straße. Zwei 
vor mehreren Jahren zu Poliziſten 
herabgeſetzte Beamte, Armſtrong und 
MiGuire von den Wachen an der Cot- | 
tage Grove Ave. und in South Chi- | 
cago, wurden zu Gergeanten ernannt, | 
und vier Leutnants, fünf Sergeanten | 
und 26 Boliziiten verfegt, die Leut— 
nant3 Zimmer nad} dem Geheimbienit: 
büro, Madden und Hanley nad der 
Wache an der Fillmore Straße und 
D’Hara nach der Weit 13., wo Zim= 
mer bislang mar. 

Verfchoben wurde um adt Tage 
das Disziplinarverfahren des Polizi- 
ften Walfton, melcdher feinem Vorge- 
fegten, dem unlängft von Anklagen 
entlafteten Hauptmann Wlcod, flegel- | 
haftes Benehmen zum Vorwurf ae- 


macht hat und defien Zeugen, Rame: | 


raden, jet eifrig für 
ſchen freigeſprochenen 
Partei ergreifen. 

Zu enge Banvorſchriften. 


den inzwi⸗ 
Hauptmann 


Baukommiſſär Ericsſon klagte in 


einem Vortrage vor der ſtädtiſchen 
Kunſtliga, daß die Stadt keine Vol- | 
machten zur Verhinderung der Ber- | 
legung von Baulinienporjchriften be- 
fie; auch märe e3 angebracht, wenn 
fie Vollmacht erhielte, zum Schuß von 
Mohnhausbefigern an Straßen, durd) | 
meldhe Straßenbahnen führen oder ge- | 
baut werden, die Errichtung von La= | 
dengebäuden auf die Hälfte der ge- 
famten Frontfuß an ſolchen Straßen- 
eden zu beichränten. Stabtrat3mit= | 
lied Beilfuß, Vorfiter des Ausfchuf: 
je3 für MWohlbezirte, befürmortete aus 
ähnlichen Gründen die vollitändige ört- 
liche Selbjtregierung der Stabt, un= | 
abhängig von det Legislatur, und ver: 
iwie8 darauf, dat ein Stadtratdaus- | 
ſchuß dementſprechende Borfchläge | 
audarbeite, die der Legiälatur im Ya- 
nuar vorgelegt werben follen. Daß die 
Gejege Hinfichtlih des Grundeigen- 
tums mangelhaft jeien, indem jie dem 
Beliter volle Freiheit, folange er ſei- 
nen Nachbar nicht unmittelbar jchä- 

dige, gemäre, mas zur Schußlofigfeit | 
aller MWohnpiertel vor nduftrien und | 
Zinshäufern geführt habe, mies Wal- 

ter Iomlinfon nad), und Elmer |en- 

fen, Bräfident des ftaatlichen Architet- 

tenvereing, forderte ähnliche Gefehe wie 

in Deutichland und England für die 

Anlage neuer Wohnteile in den äuße- | 





ten Bezirken und in den Vororten zur 
Schaffung von fünftlerifh fchönen 
Villenvierteln. Die Liga will fih um 
die Forderung der berfchiedenen hier 
Tkizzirten Vorfchläge bemühen. Gleich- 
zeitig leitete yerbinand W. Part, 1826 
Michigan Blod., ein Einhaltöverfahren 
ein, um die Anlage eines Leichenbeitat- 
tergefchäftes im Haufe 1820 Michigan 
Blod. zu verhindern, meil er diejes 
Haus an den Kunftfammler Yames 
DM. Ellworth unter dem vertrags- 
mäßigen Vorbehalt verfauft habe, da 
ed nur zu MWohnzmweden verwendet | 
werden dürfe. Ellämorth meilt in 
Stalien. 


—_——— 
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Auns Vereinskreiſen. 


Der Heſſen-Naſſauer Da— 
menverein inſtallirte folgende Be— 
amte: Expräſidentin, Maria Strich; 
Präſidentin, Karoline Brethauer; 
Vizepräſidentin, Roſie Helz; Korr. 
Sekretärin, Dorothea Schalk, 1948 
Wilmot Ave.; Finanzſekretärin, Klara 
Walters; Schatzmeiſterin, Charlotte 
Schroeder; Führerin, Lina Gilzemer; 
Innere Wache, Ida Behm; Aeußere 
Wache, Anna Hennig; Truſtee, Fran— 
ziska Zimmermann; Vergnügungs— 
ſchatzmeiſterin, Frieda Roock. Alle 
Beamten erhielten Blumen. Nach der 
Inſtallirung fand ein Kaffeekränzchen 
ſtatt, wobei ſich alle Mitglieder gut 
amüſirten. Damen im Alter von 18 
bis 50 Jahren werden aufgenommen. 
Verſammlung jeden erſten und dritten 
Donnerſtag, im Monat in Counts 
Halle, 1502 Sedgwick Str. 


Agitationsverſammlung. 


Am kommenden Sonntag, beginnend 
Nachmittags um 5 Uhr, findet in der 
Genefelder Halle, 1514 Wells Straße, 
eine Agitationsverfammlung des Ver- 
eing Ser Hanneveraner und Braun= 
Ihmeiger mit rachfolgendem Kränz- 
en ftatt, wozu alle deutfchen Männer 
freundlichft einceladen find. Die Auf- 
nahme in den Berein ift an diefem Ta- 
ge koftenfrei. Der Verein zahlt bei 
50 Cents vierteljährlihem Beitrag 
keim Todesfall eines Mitgliedes an 
bie Hinterbliebenen $75. Kein Mit: 
glied ijt gezivungen, auch der Unter— 
ftügungsfaffe anzugehören. 

Der Verein bat fein PVereinslofal 
nad Fri Grovels Halle, 1613 Larra- 
bee Str., verlegt, wo die Sigungen je- 
den 1. und 3. Donnerstag im Monat, 
Abends 8 Uhr, ftattfinden, 

Am übernächften Sonntag, des 
Nachmittags um 3 Uhr, findet in der 
Halle Von Fred. Grobel, 1613 Larra— 
bee Str., nahe North; Ape., eine Agi- 
tattonsverfammlung des Diftritts 381 
bom Deutfhen Unterftigungsbund 
mit Zanzunterhaltung ftatt, wozu alle 
beutfchen Herten und Damen einge- 
laden find. Die Aufnahme in den 
Bund (Diftritt 381) iſt an dieſem 
* ie 3 Frauen ’ * 

on ren koſtenfre 
Der D. U. 2. jaflt Mödenitig $1 Dis 


ntraubfall 


140 N. 


‚Singers Ofen-VBerkau 
von Peninfular, Round Dat, Favorite und Sunfhine Defen nnd Kodherden 
ift noch immer im Gange. Wir verkaufen jeden Tag mehr Oefen,. weil unfere Preife, 


niedrig find. 


30-tägige 


Freie Brobe 


mit dieiem 


IPENINSULAR 


Kochherd 


8 


a .cy 8 I. m: 
a , 

Ö 1 — 
u LET 


„dig mit Würinesseing 


KDE 
{ ei 


CR 


Prompte Ablieferung nad allen Teilen der Stadt. 


„Home Bride“ 
Kochöfen; ga= 
rantirter Bad: 
ofen; 3Otägige 


freie - Probe — 


hat 


bolliommen einfachen weichen Nicelbe- 


ſchlag — Drop 
Ofentür und iſt 
ein garantirter 
Bader — ſpeziell 
offerirt für 

n⸗ 


2 


I 


Bezahlt $3.50 Baar: $3.00 den Monat. 


Parlor-⸗Heizofen —ſeht dieſen wun— 


derbaren 30 
.® 


Bargain s 
hat vollen 

— — — 

| 


Nickel be— 
ſchlag — 
f 


für 
Mit hohem Shelf, 33.50 extra, 


Wir geben Euch 5.00 für Euren 
alten Ofen. 


Alle Oefen werden frei anf- 


gejtellt und verbunden. 
$1.00 per Woche 


fanft irgend einen Dfen. 


Baar oder leichte "AUbzahlungen zu den liberaliten Bedingungen. 


EB Beine Zahlungen verlangt wenn Sie hrank find oder nicht arbeiten. "ug 


s n 


Sin ITURE Co. 


hat folgende Beamte: BPräfident, U. 
Iſſel; Vizepräſident, E. Kazar; Se⸗ 
kretär, P. Iſſel; Schatzmeiſter und De— 
puty, 3. Weobel Fuhrer E. Baſi, 
Verwaltungsräte: P. Müller, N. Do— | 
nis und M, Silel. 
nn) 


Dur eigene Schuld. 


An Madifon und Halfted Straße 
trat geitern Abend Frau Margaret | 
Cramford, Nr. 5935 ©. Peoria Str., | 
in ben Pfad einer Eleftrifchen und 
murde überfahren. Die Verunglüdte, | 
die außer einem Armbruch und Quet- 
Ihungen auch innerlich Verlegungen 
erlitten bat, befindet fi in ihrer 
Wohnung in ärztlicher Behandlung. 

Sn ähnlicher Weile, wie Frau 
Eramford, ift heute zu früher Morgen- 
ftunde der 52jährige Martin Mas | 
loney, Nr. 820 Orleans Straße, an 
Blue Island oe, nahe ©. NRobey | 
Straße, verunglüdt. Im County: 
hofpital, wo er Yufnahme fand, wurde 
feitaettellt, da er einen Schädelbrucdh 
und innerlich Verlegungen erlitten hat. | 
Sein Zuftand wird als faft Hoff: 
nungslos bezeichnet. 


Sinanzielleß. 


FORENAN BROS, 
BANKING CO. 


©. B.:Efe LaSalle und Waihıngton Str. 


Chef Kontos erwünidt. 


3% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen. 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes Chicago Grundeigentum 
zu den niedrigſten Raten geliehen 


Allgemeines Banfgeihäft 
Kapital vn. $1,500,000 


Uchberihuß 
15fep,fonmifr* 


Wollen Sie reih und 
felbfiftändig werden? 


Da3 Geheimniß liegt in dem 
Wörtchen fparen, ohne dazfelbe, 
ganz nleich, wie grok eines Dans 
ne  Einfommen, tt Reichtum und 
Sefbitändigfeit unmöglich. Be 
ginnt jest, Euer Geld zu jparen. 
Wir ** 3% Zinſen auf 
Spar⸗Anlagen. — Zinſen halb⸗ 
jährlich guigeſchrieben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Ave. ıunb Larrabee Str. 
Dfien Samdtay “hend vun 69 Uhr. 


Schiffstarten 


Extra billig auf den Dampfern der 


Uranium STEAMSNIP C0,, LTD, 


Von New Morfnad Rotterbam uf.m, 
Wegen sun wenden Sie fi an 


J. V. ZINNER & co. 
Seurher Str, Cie Mandeiph, 
hang, Di 0 Hbemds, Sonztage 9-18 


En 


| ichon über 20 Jahre. Der Diftrift 


Diefer große Fire © 


nahe Gleveland Aue. 


—ñ— — — 
Jeden Abend offen, ausgenoiumen 
Mittwochs und Freitasd. 


ide Schaukelſtuhl, 


mit Imperial Leder gepolſtert und amerikani— 


ſches Eichenholz⸗Geſtell, 


hübſch polirt, Spring⸗ 


Sitz und Lehne, mit einem 825.00 Einkauf oder 
mehr in unſerem Teppich- Möbel- und Ofen⸗ 
Department abſolut frei weggegeben. 


Sprecht vor in irgend einem unſerer drei Läden 


und beſeht 


—— 


Incor 


Denjelben. 


orate 


Gstablished 1866 


"Furmiture Rugs JtoVes 


3454-3458 


1250- 


1258 4139-4141 


WEST 26. STR. S$S. HALSTED STR. W. NORTH AVE. 


Finanzielles. 


Spart heute! 
Befigt morgen! 
Beginnt heute Abend! 


Wir find in der Nähe Eures Heims und | 
halten am Samstag Abend von | 
6 bi3 S Uhr offen. | 


Industrial SavingsBank 


2007 Biue Island Ave. | 
22 Jahre im Geichäft. 


Sicher, bequem und entgegenformmmend. | 
momifc® 


Schiffskarten! 
von und nach Europa. 
Geldſendungen, 
Vollnachten 
Erbihaiten 
K. W. Kempf, 


120 N. La Salle Strasse, 


Geld geſpart wer bei uns 


Schiffafarten 


$28 bis 41 in 3wiihenset 


2 57:5Nurhle.] 


*— 


ohn \ 
fed ” 


$33 bis 43 in 3. Mejäte. 


$371, bis 57/2. Meile 


$45 bis 75 in 1. Rajüte, 
$30 Kyle 
ie nad) Auswahl der Einie 


Ankunft der Paſſagiere in Chicago 
zeitig gemeldet. 

g Billette 
VPaſſagierbeförderung nach und 

Rotterdam, Antwerven, H r 

men und allen Pläben in Beutichlat 

Teiterrsich, Ungarn Gepäd aba 

und auf DTampfer befördert. 

Ausländiihe Müngforten zum Ta 
ur, ‘ 


Ber. Staaten Reiiepälfe beforgt. 


ANTON BOENERT Sir ’karı 
ist 616 Süd Dearbern $ 


in neıen Iransportationgebäude, oil 


Fearborn En, Depot. el. 
Slien bis 7 Upr Ydendd, Eonni “ 


Schiffsfarte 


„Ertra Billig für Dftuder und Nadember, 


533.00 1'uae Gen 


geholt und uuf Dampier beför u 





908 nationale Tonikum. 
überall von ersten empfohlen. 


 Hindurh eingenommen 


de Bis risuberiae 


| überzeuge, werde er Frl. Cameron auf J — 


wenigen Wochen. 
Ihr beſtändig an Ermüdung? 
d * ſchwach, nervös und nieder— 
Hagen? Habt ‚Ihr Eure —* 


h ut 
€ Wiht Nr, was hr dann tun folltet? 
fofort zu Eurem Apotheker und 
Fauft Euch eine Flafhe Tona Vita, 
Es wird 
Es 
baut da3 erfhöpfte Körperfpitem von 


-Hanfenden von Leuten in allen Teilen 
des Landes auf. 


‚ Rochvem hr Tona Vita eine Woche 
habt, wiegt 


dann merdet Ihr erkennen, 


Euch, 


worum e3 als das beite Tonikum 


und Fleilcherzeugunasmittel anerfannt 
wird, das jemals dem Publitum ver- 


J kauft worden ift. 


3— 
£ 


E 


ir 


Ihr könnt Iona PBita im Public 
Drug Store faufen. 


Soralberiqht. 
Schlechtes Gewiſſen. 


Leichtfertiger Wagenführer nach 
aufregender Hatz verhaftet. 


Da8 Schhnaufer! zertrümmert. 


Der Häftling "hatte es angeblich unbefug- 
terweife benutzt. — Bubenftäd, — 
Wechjelten Schüfie. — Eın tolldreifter 
Schürzenjäger.— £ucilles Herjenstoman. 


David Weber hatte fich geftern Abend 
nad feiner Wohnung, Nr. 3336 ©. 
Dark Ane., fahren laffen und danır fei= 
nem Magenführer, Charles Meins 
ihre, den Auftrag erteilt, ven Wagen 
in die Remife zu bringen. Statt dej- 
ſen forderte MeIntyre feinen Freund 
Neil Heldt, Nr. 2951 S. Park Avbe., 
Fr einer Spazierfahrt auf. An N. 
lart und Erie Straße las er heute 


früh zwei Mädel auf. Eine Betannte | 
Diejer leichtfertigen Dinger 
Ih etwas. Da jollen MeXntyre und | 


ſträubte 


Helbt fie mit kräftiger Fauſt gepackt 
und verſucht haben, ſie in den Wagen 
zu heben. Als Poliziſt Chriſtianſen 
der Bedrängten zu Hilfe kam, ließen 
die beiden Männer das Mädel laufen, 


die Wache bringen. 

Und er hielt, mie geſagt, Wort. 
Srau Cameron machte der Tochter eine 
Szene. Sie bat, ja fie befehmor fie, dem 
Mohren den Laufpah zu geben und 
mit ihr nad Minneapolis zurüdzu- 
fehren. Aber Bitten und Drohungen 
waren vergeblich. Zucille erklärte, un- 
ter feinen Umftänden von ihrem „Iad“ 
laffen zu mollen. Ala weder Tränen 
noh Vorftellungen nugten, ließ Frau 
Cameron ihre Tochter einfperren. Da 
Yohnfon nach Auftralien zu reifen be- 
ebfichtiat, wm die Weltmeifterichaft 
gegen Sam Lanaford zu verteidigen, 
befürchtet Frau Cameron, daß Lucille 
ihn zu begleiten beabfichtigt. Und das 
möchte fie um jeden Preis verhindern. 

Qucille bemertte, ala fie abgeführt 
murde, dem Leutnant Nootbaar gegen= 
über: „ad wird mich zmeifellos hei» 
raten, obgleich er mir noch feinen Hei= 
tatsantrag gemacht hat.“ 

Sohnfon fol übrigend ber Frau 
Cameron gegenüber geäußert haben: 
„sh fann jedes Mädchen haben, das 
mir gefällt.“ 

Frau Cameron hat heute gegen 
Johnſon einen auf Entführung lau⸗ 
tenden Haftbefehl erwirkt. 

Banditenſtreiche. 

In Hammond, Garh, Eaſt Chicago 
und anderen, im Calumetbezirk gelege⸗ 
nen Ortſchaften, treiben in letzter Zeit 
wohlorganiſirte Räuberbanden ihr Un— 
weſen. So wurde erſt geſtern Charles 
Creakbaum, ein Ablieferungswagen⸗ 
kutſcher der MeMahon Cracker Com—⸗ 
pany, Chicago, in der Nähe von Ham— 
mond von vier Banditen, die Geſichts— 
masken trugen, bis zur Bewußtloſig⸗ 
keit durchgeprügelt und um 8200 be— 
raubt. Die Räuber, denen ein Kraft— 
wagen zur Verfügung ſtand, entkamen 
unbehelligt. Ihr Anführer hat nur 
einen Arm. 

Als der 19jährige Wm. Bliß, Nr. 
7140 S. Aberdeen Straße, ſich geſtern 
Abend wuſch, wurde er von einem 
Einbrecher überfallen, niedergeſchla— 
gen, vermeſſert und um 88 beraubt. 
Der Mordbube hat ſeine Flucht be— 
werkſtelligt. 

In einer nahe Clark und W. Lake 
Straße gelegenen Gaſſe wurde geſtern 
Abend Robert Sanderjon, Nr. 216N. 


ı Elarf Straße, von zwei Männern tät- 
| lich angegriffen und ſchwer mißhan— 


belt. Er befindet fich in ärztlicher Be- 
handlung. 
Erefolariher Beutezua. 

Einbreder plünderten geftern Nach: 
mittag vier Wohnungen der Nordfeite, 
deren Bewohner ausgegangen aren, 
und erbeuteten Schmud und fonitige 
Mertfahen im Oejamtbetrage von 
mehr als $3000. 


ir: GEL Store 


Juri ihri F er Senlalion 


Neue Herbit-Anzüge und Herbit- und Winter-Weberzieher 
Jedes ein S15.00 Hleidungsftüd 
Beite Werte in Amerika. Speziell 


Fortfchrittlicher Verkauf 


Die Anzüge zn H10 


Diefe Anzüge fommen in allen Größen 
| bon 32 bis einfchl. 44. Wir zeigen fie in al- 
| Ien fancy Wollitoffen und reinenflammgar= 
geichneidert 
Anzüge, die Cu voll 


ı nen ı. Caſſimeres. 
| Dauerhaftes Futter. 
| befriedigen werden. 


Gut 


Herbſt⸗Auzüge nnd ) Herbft- md Win und Winter: -Ueberzieher für M für Männer 4 4 
520.00, 822.50 nnd $25.00 Werte. 


_ Nleidungsftüde fir Männer 
37 bi3 48; und bagere, 37 bis 


44, 
guch fanch Stoffe. Die beſte 


wobene Cloths. Größen 33 bis 


und junge Männer. Alle Größen. Reguläre, : 

Die allerfeinite Qualität» Stoffe, 
Schneiderarbeit. 
Facon in Winterüberziehern vorfinden, doppelfnöpfig u. mit Gürtel. 
zum Hals zuzufnöpfenden Gouvertible Röcke. 
in jeder Statur. Elegante import. und hieſige Slipons 


Die Ueberzieher zu 810 

Die Ueberzieher ſind in Herbſt- u. Winter- 
in Cheviots, Caſſimeres u. 
EinfacheCheſterfields 
Auch engliſche Slipons in 
einfach⸗ oder doppeltgewobenem waſſerdichtem 
Nähten. 


ſchwarzen Kerſeys. 
änderliche Modelle. 
und 
en mit zemtentirten 


cnos 


Modellen, 
J Neueſte Schattir — 


Alle Größen, zu 


reine 
Zuverläſſige Futterjſtoffe. 


Werte, für 16.50. 


Männer:Hojen zu 1.50, 2.50, 3.50, 85 


Männerbofen, 5572 Baar. Für Männer in jeder Statur. Reguläre und E 


Dies ift eine Wichtige Hojengelegenbeit. 
0 und $4 Sofen. In 1.50, 


für feine, forpulente Männer. 
2250 Sofen. Neue 


810 


L. M. Hirſch, Kabitän 


16.50 


33 bis 44; korpulente, 
— 
Ihr werdet die neue 
Darunter ſind die langen, bis 
Die 46 einfachknöpfige konſervative Sorte für Männer 


gweifarbige Cloths, Gabardines u. einfachge— 
48. $20, 22.50 und $25 9 er es infachge⸗ 


rtra-Größen, 


30 Siegel Stamps frei 
für jeden Beſucher 


um dem Großen Laden 100,000 nene Freunde zuzuführen. 


ö— — 


Wir photographiren Babies frei wäh— 


rend unferer halbiä 


Dit jedemCinfanf geben wir einenKoupon, gut für 4 — von einem Bar, f frei. 


... 


ährlichen Ausſtellung von Baby⸗ Rleidern 


eunfer 


von Ausſtattungen für zu erwartende od. ſehr junge Babies können, falls ſie es vorziehen, anſtatt die— 
ſem Photographie-Koupon ein hübſches Baby Rekord Buch frei auswählen. 


Babies, 


$3 bis 34 Werte, 

ſchlicht⸗ 
u, ber= $3 | 

Hüte für Kinder, 
Belvets, Plufbes uf. 


Raglan Fa— — 


Rollin 
ſpeziel 


en 


au 


bies 
ning Blanfet für 
Flannelette 

für Babies, 
Sdeziell zu 190. 


ſchlichte, wie 


gine⸗ ür Babies 
25 Wert, zu 


wie 
auch "Geftridte Baby 


$3 Hi8 $4 Bearifin Coats für 
$1.95 


Weiße Curly Bearſtin, 
und einfache Tuch Coats, 


83 bis 558 Bonnets und 


anch ger 
nirte und gefchneiderte N tei» 
Muiter, $3 bis $5 Werte, Se. 


Schwarze ————— für Kinder, 
—“ — und Bearffin Bon- 


nets für Babies, jeder fveziell 


Lange Flannelette Stirt3 für Ba- 
und dazu paffendes Pin- 22€ 


Wrappers 
25c Wert. 


Mixture 


1.95 
98e 


50c lange od. lurze | 
weiße Babbfleider | 


25c 


Dole und Watit 
Facon Babhfleider, 
1.50 ib$ $2 Werte, 


88c 


Franzöſ. Challie 
Kindertleider, ge— 
macht aus reinw. 
Ehallie in figurir- 
ten Gffeften. Iriſh 
Spikenfragen, Gr. PBonnet nd 
2 b. 6 Jabre, 4.50 Record Buch, 


Wert, rm Wert, 
| au 1 35 zu 


Nicht: verzierte Baby 
Blantet3 für Babies, f'ch 
Formen, zu 75e. 


Muiter von 
1.25 furzen 
7 


— und 
Fäcon weiße 


Werte, 


1.95 


= Vellftändige 


28 Stide - 


ſchließlich C 


25e 


fir Babies, 


Geitridte Ho0d8 für die — 
Aviationkappen für die — 50e 


Weiße Muſterkleider für Babies, 
zur Hälfte und weniger des Preiſes. 


leider, $3 bis $5 
ftattung f. Babies, D 


6.95 | 


Fein aewebte 
Stück zu 2560. 


eal Pluſh Coats für 
Babies, 2.95 
Toppelbrüftige Gffglte, 
| res Sateeir Futter, 
| große inöpfe, zu 


c 
$iu. || 


Schwe⸗ 
Baby⸗ 


2.95 


750 Cbindhilla und andere s> 
feine Goats, 

Chinchillas, Velvets, Seal Pluſhes 
und feine Tuch Coats, zu 85. 


Slannelette Sleeping Gar: 25e 
ments für Kinder zu 


| 
I 
| 
—* | 
Baby⸗ 


Aus⸗ Feine Sleeping Garments für Kin⸗ 
cas der. Dr. Denton Sorte, mit Füßen, 


> . )y 
2. Größen 1 bis b. ce Werte, 48c 


‚ L 
Baby 8 
$10 | t Babyſchube mit weichen Se 250e 


en, alle Farben, 500 
Feine Merino — den. 2e 


WGrößen 1 bis 4. Guter 40c Wt 
Schleier Satin gefütterte Babyh— 
ſpeziell das lörbe für Babies, fpeziell 
su 75 


Spezialitäten in modernen fancy geflricien Waaren 


——— zn Leg: 


de 
‚Sadets, 


Weiche 


Worſted Baby Mit— 
tens, 


Bootees, ſpeziell 10€ 


au 2 : 
Feine aeitridte Baby Mits 
tens, 


freziell au 500 350 
und — 19e 


25c 


00 und 5,50 Soien. 
Zebr feine Qualität. Alle 


Größen 30 bis 44 3 >0 
.e. 


Tailenmah, Breis, 


morgen Das 


Andere Sorten in den fein: Baar zu c 


ten Stoffen. 6.50 und $7.00 


Werte. Sür nor: 3.00 


gen Se au 


—F ben. In allen neuen. Facons 
Größen, 8 ben. Größe 30 
Breis, 1.50 bis 44. Preis, 


und "ar: 


2.50 


Die Peftohlenen find: 
Trau Kohn Kelly, Nr. 


Handgemachte Bootees Werte 


ſprangen auf den Wagen und 2 Polokappen für die —— 


dabon. Im blinden Eifer, dem Scher⸗ 


Geſtrickte Sweaters für Kin» 


der, weiß u. farbig, 98e 


744 Lincoln fpeziell au 


3 eltmeiftericafts Stlopffechters 


gen Durch die Lappen zu gehen, achtete Parkway, 
Meintgre nicht des Weges. Die Folae | 


war, daß der Wagen gegen einen Pfei- 
fer’ des N. Clark Str.-Biadufts an= 
pralite — und in die Brüche gina. 


MeInthre und Heldt wurden. ver= | 
Die beiden mutmaßlih un: | 
waren, | 
she Chriftianjen noch die Unfalljtätte | 


haftet. 
verliebt gebliebenen Mädchen 


streicht Hatte, davongelaufen und ent- 
fommen. 

Meber wurde benadhrichtigt. Er er- 
Härte. daß er unnachlichtlich gegen Me- 
Intyre vorgehen werde. 


Zeigten die Zähne. 
Als geſtern Abend die Detektives 


Monahan und D’fteefe im Keller des | 
Daufes Nr. 1412 W. Polt Straße | 
— Br RER | wurden jedoch verfcheucht, 


vorſprachen, um die des Raubes ver- 
bächtigen dort anmejenden Perfonen 


u verhaften, wurden fie mit Schüflen | 
Sie ermwiderten das Teuer | 


üßt. 
und jagten einem ihrer Geaner, beim 
22jährigen James Ryan, Nr. 3318 
Grenihbam Straße, eine Kugel in die 
zechte Schulter. Zwei Genofjen des 
Verwundeten jprangen aus dem Fen- 
fter und entfamen. 


In. Jad Johnfon vernarrt. 


Zucile Cameron, die 19jährige, 

bie Tochter der Frau %. Cameron 
lconet au8 Minneapolis, betrat ge- 
ern Abend am Arme des farbigen 
Sad! 
bnfon das Amtszimmer des Polizei- 


an ber 35. Straße, mo fie fich ihrer 
Mutter gegenüber jah. Diefe hatte Tich 
> belanntlich, ald Gerüchte zu ihr branz 
gen, dab die Tochter ein Verhältniß 
mit Kohnfon habe, an die Polizei ge: 
Wandt, Die Folge war, dat Yohnfon, 
> wie berichtet, polizeilich vernommen er= 


Märte, daß Frl. Cameron aus freien | 
Stüden die Stellung als — in 

em Kaffeehaus aufgeaeben habe | 
Ei 9 — tet und nach der Zentral⸗Detailwache 


und jetzt eine andere Stellung ſuͤche. 


den in Abrede müſſe er ſtellen, | 
ne | zählte, da Ruffa mit ihr anzubänbeln 


= er mit dem Mädchen angebänbelt 
€ ober eö gar, wie die Mutter be= | 
— verſtedt halte. Damit man ſich 
der Wahrheit ſeiner Angaben 


| Str; 


| Nr. 
imannsz Nootbaar in der Wache | fern unter 
| m. 9. Ballas, 


Abe., 


büßte Schmuck, Tafelſilber 
und Pelzſachen im Geſamtwerte von 
2000 ein. 

Henry Bearien, Nr. 1059 Arbmore 
Ave.; Schmud, Tafeljilber und BPelz- 
fachen im Gefamtwerte von $800. 

N. H. Eridjon, Nr. 1338 Bermyr 
Une; Schmud und Tafelfilber im 
Gelamtmerte von $200. 

Kar! Weinhart, Nr. 3322 DOsgood 
Schmud im Werte von $H50. 
Die Polizei bet bisher von den Tätern 
feine Spur gefunden. : 

Zwei Einbrecher drangen geitern 
Abend in das Gejchäftszimmer der 
Tarberhändler Guggenheim Brothers, 
Nr. 2202 ©. State Str., und verfudh- 
ten, den Geldichranf zu fprengen. Sie 
ehe fie ihr 
Vorhaben hatten ausführen können. 
Dorläufta Paltaeiteilt. 


Wegen angeblihen Raubes in zimet 


' Fällen murden geitern Walter Men: 
detel und Katob Mortenfen, 19 und | 
.18 ahre alte Burfchen, von Stabt- 


richter Hopkin3 unter je $L000 Bürg- 


‚ haft den Grohgefhrmorenen übermie- 


fen. Sie werden bezichtigt, 
Fonger, Nr. 3852 Cottage 
Ave., 
Oakenwald Ave., 
haben. 

Henry Henningſen, Nr. 225 Nord 
Spaulding Ave., 
Harry Hender 


R. V. 


ausgeplündert zu 


und George Warton, 
726 Lawndale Ave. wurden ge— 
der Anklage verhaftet, 
Nr. 330 N. Homan 
um ſeinen Kraftwagen beſtohlen 
zu haben. 

Mißbrauchte ſeine Amtsgewalt. 


Die Gattin des Dr. J. W. Robin— 
ſon, Nr. 26 W. Ontario Straße, eine 
ehemalige Schauſpielerin, wurde ge— 
ſtern Abend von dem angeblichen 
Sheriffsgehilfen John Ruſſa verhaf⸗ 
geſchleppt. Als dort die Frau 


er⸗ 


verſucht und, als ſie ihn abblitzen ließ, 


| fte beletdigt und verhaftet habe, orb- 


nete Leutnant Contoy die Verhaftung 


Kein Leiden mehr 


Das zeitweilige unnatürliche Zeiben von fo vielen Frauen kann mit 


“ein menig Sorgfalt und 


entiprechender 
Beecham's Pillen geben gerabe die Hilfe, die nötig ift. 


Hilfe gelindert werden. 


Site mirten 


milde, aber ficher; fie befjern Zehler des Sphftemd fo gewiß, baf 


man befjere Zuftände vorfindbet 


unter Frauen, Die 


biefes berühmte und mwirkfame Heilmittel gebrauchen. Beeham’3 Pillen 
fördern Eure Verdauung, reguliten Eure Eingemeide, ftimuliren Eure 
Beber. Kopfiveh, Kreuzichmerzen, Mattigteit und nervöfe Schwäche 
erben Euch immer meniger heimfuchen, falls hr field? — menn 


nötig — dad Mittel nehmt 


BEECHAM’S PILLS 


Grauen, bie ihr fugenblihes Außiehen zu behalten wünigen und ti Leiten Wohlieins 


erfreuen wollen, jollten bie fpeziellen 


mit jeder Schachtel Iefen. 


Ueberali verlauft. Im Eıhacteln, 10c, 2öc. 


Grove | 
und R. E. Harding, Nr. 4569 | 


fein Hausgenoſſe 


'12. Straße 





des pflichtvergeſſenen 
Nun aber verlegte Frau Robinſon ſich 
aufs Bitten und raſtete nicht, bis 
auch Ruſſa freigelaſſen wurde. Unge— 
achtet ſeiner Bitten, ihn nicht unglück— 
lich zu machen und um Amt und Brot 
zu bringen, will Leutnant Conroy ihn 
dem Sheriff Zimmer melden. 
Befürchten das Schlimmſte. 
Die Polizei iſt erſucht worden, doch 
Nachforſchungen anzuſtellen nach dem 
Verbleib des Schankwirts Joſeph A. 


| Baul, ber am 15. Dftober ſeine Woh— 


nuna, Wr. 3512 Wabanfia Ape., ver: 
Tteß, um zur Jagd nach For Lake, SU, 
au fahren, urd feither vermißt wiro. 
Seine “Ingehöriaen befürchten angeb= 
lich, das er von Räubern ausgeplün- 
dert und vielleicht umaebradht mor- 
den ſei. 


Freches Raubgelicter. 


Vor jeiner Wohnuna Nr. 539 Ca 
Str. wurde geitern Abend Georg Sad- 
ler von MWegelagerern überfallen, um 
$17 und feinen leberzieher erleichtert 
und zum Abjchied mit einem Fußtritt 
bevadt. Da fein Polizift weit und 
breit zu fehen war, gelang e3 dem 
Raubaelichter, fih und die Beute in 
Sicherheit zu bringen. 

Unter falicher $lagge. 

Der 5Yjährige Allen Leivis und der 
25jährige Farbige Fred Brown wur: 
den gejtern Abend unter der Anklage 
verhaftet, jih an Michigan Ave. und 
ber 26jährigen Myrtle 
Cable, Nr. 2519 ©. Wabafh Ape., ae 
genüber al3 Detektives aufgefpielt und 
fie vor die Wahl geftellt zu haben, fie 
nad einem Hotel zu bealeiten oder aber 
verhaftet zu werden. Die Häftlinge 
wurden wegen angeblich unordentlichen 
Betragens gebuht. Myrtle wurde in 
Zeugenhaft genommen, 


Das Begräbnif eines Wunder: 
rabbis, 


sn Sadagora bei Czernomwiß ift vor 
Kurzem der MWunderrabbi Aaron 
Friedmann im Alter von 35 Jahren 
geftorben. An der Nacht darauf fand 
das Leichenbegängniß mit dem üblichen 
3eremoniell ftatt, wie es bei den „Cha- 
fidim“ üblich ift. Die „Chafidim“ (Die 
Arommen) find eine israelitifche Sekte, 
deren Urfprung auf Jarael aus Podo- 
lien (um 1750), gewöhnlich der Baal- 
Schem (Wunbertäter) genannt, zurüd- 
geführt wird. Ihre Sahungen fhreiben 
ihnen einen beftimmten Gebetätultus, 
MWafhungen, eigentümliche Kleidung u. 
bergl. dor. Ihre Führer (Mebbes, 
Wundermänner, Zadditim) genießen 
wegen ihrer angeblichen Mundertaten 
unter den Gläubigen hohes Anſehen. 
Die Zeremonie ber Beifegung bes 
Wunbderrabbi3 von Sadagora wird im 
Wiener „Extrablatt“ wie folgt geſchil— 
dert: Hunderte von Klagemeibern bil- 
beten eine lange Kette von dem jchloß- 
artigen Herrenfig der Rabbinerbyna- 
ftie biö gu dem ziemlich weit entfernten 
——— Klagend und betend 
folgte dem e die ‚zahlreiche Ge⸗ 
de der Shafibim“, die in ihren 
twallenden Kanoen Gewänbern mitten 
In ber a — es wurde 
8 die 


Beifehung ber Lehe 


Beamten an. | 


mei Upe |f 


Geitricdte Sweaters für Kin⸗ 
der, zu 1.95 
ud — 1.50 


Frei für Sie, geehrte Hausfrau! 


Kommt morgen (Samstag) nad 
unferem neuen Saden—irgend eine Heit zwijchen 


8.50 Dormittags und 9.00 Uhr Abends—und Euer 
Beſuch wird fi mehr als bezahlt maden für Eud. Wir madhen Eu) 
ein Gefchent, volljtändig unentgeltlich, von einem biefer 


Teeldfiel 


Dies ift eine fehr Tiberale 


Offerte; wir machen fie nur, 
damit Ahr fehen jollt, was 
tpir fiir einen feinen Laden 
wir bejißen und meld’ gute 


Merte in Möbeln, Teppichen 
und Defen wir geben. 


Jebe vorfpredhende Tame 


erhält 


einen 


prachtvollen 


Löffel, in, Blumen-Entwurf, 
grauer Finifh—mwir verlan- 


gen nur Eins. 


Füllt den 


Koupon in unteren linken 
Cde au und 


Bringt dieje An: 
zeige mit. 


Pitte, 


Keine Löffel verkauft | 


ni Die Runde bon Yon Tode des 
Rabbis hatte fich rafch in den umlie- 
genden Ortjchaften verbreitet, und na- 
mentlih aus dem benachbarten Bojan, 
das ebenfalls der Sit eines Wunber- 
rabbi3 it, ftrömten die „Chafidim“ in 
Schaaren herbei, dem Toten die legten 
Ehren zu ermweifen, fi an feinem 
Grabe zum Zeichen der Trauer die 
Kleider zu zerfchneiden, an die Bruft 
zu fhlagen und die Bärte zu raufen. 
Ohne Sarg. blos in einen leinenen 
„Kittel“ gehüllt, wie e8 die orthodore 
vorfchrift verlangt, wurde die Leiche 
des Wunderrabbis in das Grab ge— 
ſenkt; Tauſende ſtanden in ſtockfinſte⸗ 
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Seid Ihr je zubor in) 
unferem Laden gewefen | 


rer Nacht weit im Umkreis des Orts⸗ 
6 


füllt dieſen Kou— 


Einkauf 


gung vorüber war. 

Mit Rabbi Aaron iſt einer der we— 
niger berühmten Erben des Sadago— 
raer Rabbinerſitzes dahingegangen. 
Der Glanz der alten Tradition, der 
ihn umgab, hatte es nicht zu hindern 
vermocht, daß zahlreiche der gläubigen 
Anhänger ſeines berühmten Vaters 
ſeinem „Hofe“ untreu wurden, und mit 
ihrem Auszuge aus Sadagora war 
auch ein empfindlicher Ausfall an Ein⸗ 
nahmen verbunden. Dieſe floſſen den 
ungleich berühmteren Rabbinern in 
Bojan, Wiznitz, Czortlow und Belz 
zu. Aber immer war die Gemeinde rei⸗ 


cher Chaſidim“ noch zahlreich genug, 


2 Rabbi — die I ei: 
| er au. erundgl 
ab» | feine $ ie mit fürf 


u 


Solider Hak Schaukelluhl 


Preiſe find 


zeigen hier ein zuverläfiiges 


Schweren jilberplattirten — 


Sortiment 


Defen werden hier ſehr 
ichnell verfauft— 


richtig und wir Madıt 
Eure 
eigenen 
Bedin⸗ 


gungen. 


Hier iſt ein feiner 


Baſebrenner 


Alle Beſchläge ſind 


vierfach vernickelt; 


das 


groß und 


bei dieſem 
ofen viel 


Magazin 
ebenfo 
der Feuerfaiten. — 
Die Kohlen reichen 


tit 


Heiz: 


iveiter. 


530 Wert, nur 


Start gemadıt 
und prachtvoll 
„finiſhed“ - in 
Golden. Sitz 
und NRüdlchne 
gepolitert und 
tuffled, wie 
die Abbildung 
zeigt, mit Bo- 
ftonleder. | 


Kaden offen 
Ein $7 Wert. 
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522,50 


Vollftändige Ausftattungen — 
macht Eure eigenen Bedingungen, 
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Abends am Dienstag, DonnerHtag 


und Samstag. 


Preiſe in 
einfachen 
Ziffern. 
Waaren in 
nicht markir⸗ 
ten Motor: 
Truds 
abgeliefert 


AVE. 


Between Western and Armitage 


bemitlelter Anhänger auf feinem Hofe 
Verpflegung und Unterkunft zu bieten. 
€3 ift befannt, daß die modernen Toi- 
letten der Rabbinerfrauen, die an Feit- 
tagen angelegt werden, au3 den Welt- 
ftädten, nicht felten aus Paris, bezogen 
werben, und daß auch die übrigen 
Damen am Hofe eines Wunderrabbis 
in prachtvollen Toiletten zu fehen find, 
wenn fie an den hohen Treittagen zur 
Synagoge gehen. Rabbi Aaron, ein et- 
mas moderner dventenber, um nicht zu 
fagen reformirter Wunderrabbi, mar 
ein franter Mann. Schon in feiner Ju- 
gend träntlich, fand er an dem Bibel: 
und Talmubjtubium nicht die rechte 
Breude mie feine Väter und Vorgän- 
ger. Er ‚neigt amt —* ehe | 


„Hofe“ feines Vaters — ſogar 
klaſſiſches und modernes literariſches 
Wiſſen anzueignen, was ihm in der 
Selte aber übel vermeitt wurde. Ues 
berdies konnte er e3 infolge diefer Zer- 
fplitterung feines Stubium3 auf 
nicht au jener VBolltommendeit im Tal- 
mud bringen, die feinen Vorgängern 
zu fo hohem Anjehen unter den Gläu- 
bigen verholfen Hatte. Indejjen war 
und blieb er für viele Taujende von 
DOftjuden der Ratgeber in allen Les 
benslagen, und ein Wort aus dem 
Munde des Rabbis genügte den Ange 
hörigen diefer Gemeinden, über ihr 
ganzes Schidjal zu entſcheiden. oz ” 
Bi ber Br mit feinem Rat au) 


no * 
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Bertauf von 


Chinchilla Mäp- 
chen⸗Box⸗Coals 


— ⸗ 3weiter Floor 


Ehindilla Bor Coats für Mädchen, mie 
im Bild, voll doppellnöpfig, Samtfragen, 
Gürtel um ganzen Körper und durchiveg 
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mit Chepherd Cheds 
gefüttert; — Tommen 
in braun, grau und 
Naby, 6 bis 14 Nab- 
re; ein $7.50 = Mert, 
für nur . 


4 


Chinchilla Eoats für Mädchen und Ju: 
grau geitreifte 
Miihungen, in boller Länge, ein Stüd 
ZohnuyiRodelle, wie abgebildet, halbGür- 
tel Bor Faconz und ſchlichte Effelte, mit 
wendbaͤren Stoffen garnirt, kontraſtiren⸗ 


niors. Plaid Backs und 


aD ELLI UN WIR 


des karrirtes Cloth, und ſchlicht —R 


derte Effekte, 317.50⸗ 
Werte, Größen 15 bis 17 
und 14 bis 18 Jahre, 


con?, Preis, morgen, für 


Euit3 für Mädchen, von reinwsoll,. Spr- 
ge3, in jchlichten und garnirten Facon3, 
gerade 


9.95 


Atlas gefütterte Coats, neue 
Shirts, $15 Werte, Preis für 
morgen, Zu 


13:5 


Goat3 für Mädchen und Kuniors, von 
Chindilla, Cheviot3 u, fanch Miſchungen, 


Matroſenkragen u. Johnny Str 
gen, einfach u. garnirte Fa— 0 


Specials in Miffes: und Mädchen: 


Dußwaaren 


Dritter Floor 


Hier find drei Bargains von großem Antereife, 
bie wir Euch in diefer Satfor womöglich nicht twie- 


ber offeriren fönnen, 
fehr niebrigen Preiſen, 


Alles hochfeine Waaren zu 
gefauft von einem unjeter 


berporragendjten Händler, der fein Lager von Fin- 


derhüten ausverfauft. 


Die obere Abbildung zeigt einen fchönen Plüjch- 


Hut mit geftepptem Rand umt fchönen 
Tedern, jtet3 verfauft für $1.95 — 


morgen zu 


1.05 


Die mittlere Abbildung ift erı fchöner feibener Bea- 


per-Hut, langer Nap, mert aufwärts 


bis zu $3.45 — Eure Auswahl 
morgen zu 


1.54 


Die untere Abbildung it ein importirter pelzartiger 


Filzhut von ſchönem Glanz. 


Eure Auswahl zu 


Dieſelben 
ſind ſtets bis zu 82.45 verkauft mworben. 
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Hüte Loftenfrei garnirt. Seiten — 


TEL.LV. 593 &° 85154 


—* 
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Preiſe für — —— 


Groceries. 


Karo Syrup, Büchſe ...... ee 
Kingsford Silver Gloß oder 

Corn Stärte, Badet.... 

Heinz’ Bafed Beans, Büchfe 
Wisdom RBomder oder Elean- 
fer, 3 Padete .. 
NRunfels Cocoa, % Kb. -Büchfe ..16e 
Richelien Entfup, große Flafche 1644c 
Fanch netrodinete Brotebeln, Bed. .17e 
Sineipps Malz-Haffee— 

— — Ale 
vu Corn Fiates 

Bee ee a Ber 

Bet oder Reerleh — 

8 Büchſen für 


Comet Corn, 3 Büchien 5 
Fanch gemiſchter Tee, Pfd. ...... 25e 


vw... r.. 


Das Telephon in Der Ehe. 


-—- 


Die Trennung von „Bett und ih“ 
tft befannt; ein ungarifcher Ehemann 
bat jebt, der „Bohemia”“ zufolge, eine 
noch fubtilere Nücnnce erfunden: bie 
Trennung bon der Telephonmuſchel. 
Der Erfinder iſt ein Rechtsanwalt in 
Arad, in deſſen Kanzlei eine mahrhaf- 
tige Ielephonmifere herrfchte, da ber 
Apparat von der Frau Gemahlin über- 
mäßig in Anfpruch genommen mwurbe. 
Diejer Tage jchrieb num ber Herr An- 
walt jammtlichen Freundinnen feiner 
Frau Folgendes: „Verehrte gnädige 
Hrau! Die Privatangelegenbeiten mei⸗ 
ner Frau haben in der letzten Zeit 
einen Rieſenumfang angenommen, ſo 
daß ihre Abwicklung mit Hilfe eines 
gemeinſchaftlichen Telephons nunmehr 
unmöglich erſcheint, obwohl mein eige⸗ 
ner geſchäftlicher Verkehr in der letzten 
Zeit wefentlich abgenommen hat. Da 
ich ſehr großes Gewicht darauf lege, 
saß die Verbindung bes PB. T. Damen- 
bublitums mit meinem Haufe aud) in ı 
ber Zufunft die denkbar angenehmite 
fei, habe ich zur leichteren Bewältigung 
des Verkehrs in den Privatmohnräu- 
men meiner Frau ein eigenes Telepkon 
aufftellen Iaffen. Diefed Zelephon hat 
die Nummer 948, und durch biefes Te— 
lephon merden Haushaltungs-, Zoilet- 
ten, Geflügel-, Theatet- und Dienft: 
botenangelegenbeiten ihre Abtmwidlung j 
erfahren. Der Bertehr bezüglich Im- 
mobilien, Bermittlungen, Pargellitun- 
gen und —— hi 


vorgenommenen Ausgrabungen 
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\ 
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FSleiſchmarkt. 
Fanch Hinterviertel Kalbfleiſch TR 
’ch Hinterviertel Lammfleifch.13%c 
Native Chuck Moaſt 
Friſche magere Porkſchultern.. 
Friſch gemachte Frankfurters. .. 
Sugar Eured Frühftüds- öde 
|: Ei fen, 3—10 34 
r infen, 8— 
Pfd. im Derbi... ID c 
Smifts Prem. Butterine 
Wholciale Liflör - Dept. 
Wiener Erport-Bier — 
Sijte mit 2 Dubend 1 .00 
California Port oder 
Sat Wein, Gal 
Kohn Elarf Nye oder 
Bourbon, Gallone 
Gundenheimer Whisfen — 
die Gallone 


Die ältefte menihlihe Rieder: 
laffuıtg. 


Zu Torralba in Spanien, 1100 Me- 
ter über Meereshöhe, mwurbe bei den 
bon dem Marquis v. Cerralba dafelbit 
eine 
Niederlaffung von Elefantenjägern ge= 
funden, meldhe wohl bie ältefte be— 
fannte menjhliche Nieberlaffung Eu- 


2opa3, ja möglicherweife ber ganzen: 


befannten Welt fein dürfte, E& mar 
Thon auf dem Genfer Kongreß für 
prähiftorifche Anthropologie und Ar- 
chäologie im September von biefen 
überrafchenden Entdedungen die Rede. 
Nach den: gefundenen Werkzeugen und 
Waffen aus roh behauenen Steinen, 
bie fih aber an Ort und Stelle nicht 
finden, gehörten bdiefe Elefantenjäger in 
die norchelleifche Periode. (Die ChHel- 
leszeit iſt die große interglaziale 


wurden Elefantenzähne in ſo großer 
Anzahl gefunden, daß man an einen 
Elfenbeinmarkt wie den bei Zanzibar 
denken möchte; die Zähne rühren nicht 
von dem Mammuth her, ſondern von 
dem älteren Elephas antiquus ſowie 
dem noch älteren Elephas meridionalis. 
— Der Marquis v. Cerralbo hat au⸗ 
herdem ganze Städte aus der Frühei⸗ 
jenzeit ausgegraben, darunter eine Ne— 
tropole mit mehr als 2000 Gräbern, 
ferner eine Niederlaſſung aus der 
Bronzezeit. 
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MAKE-MAN 
Tonic Tablets 


wurden eingeteicht von: 


San RE Be ne 
Serlter, "Se affen;, a en EBeiRe 
— geritten "Mande Hapmond 


ipehambhrnge "Endie 
Verla ge — a nr Ba 
George — 


———— gap 
——— Wneg —— 


en 
Beni — lem > Rermuri Berl 
. gegen Yannie Fi 


a 
= ann M — — 
gen M. x ° 8 5 — 
mes lite Tomas. Verfalfene race 
gegen je Bomell. geaufame Behandlung; Belle 
gegen — Diexean, graulame —— 
tung;; Sophie egen Louis Ro en ranfame 
[3 ung; Matgaret gegen Goffeb, 


Verla Halten: 


nolung; 
—*8 


—⸗ — 
Marktberich. 


Chicago, den 18. Oltober 1012. 
(Die PVreife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu 
(Baarpteife.) 


Weisen, neu, Ne. 2, zot, $1. 1.00; Nr, 
8, vot 96c— 1.03; Nr, & barter Winterrmei- 
zen, 55% Yat; 'Rt. 3 ‚ bart, 924—H3I%c. 
supierzens en, Ar. 1 IK Ii%c: 

6 , B8—98c; he. 4, 888er, 

—J Nr. 2, 6By—Gic; Nr, 2, weiß, 64c; 
Ar. 2, gelb, 63 Ge; Nr. 3, 663%; 
Nr. 2, weiß, 63; 3%; Nr. 3, gelb, 63— 
* F 4, 61-—62%c, 


Salst 
93-8: ae; 

33y—3i%c. 
Roggen, Kr 2, 69-69; Nr, 3, 65—6Te. 


Gerite, „Malting“, 55—Tic; „Weed“, 48-52; 
„Ecrcenings“, 35—4Kc. 
De bi, „inter Marenıs“, $4. 70-—$4.80 bat 
m Hengeninedl, $3.30—$3,55; Winnctora 
Sard Bauen, _„Siraight_ Export Bags”, 
$. 20— 1.30; befondere Mar en, $5.20. 
Verlauf auf den Geleifen. 20m > 
totbu, $20.00- -$21.00;_ Nr. 1, $19.50— 
—* U; beites Prairie, 610. 50—$17 ‚00: Wr. 
15. 00— 316.00; er 2, $13.600-—$14.50; 
Ka heit, $7 .00—$8.0 
Timorhpjamen — — Rot3”, 
84,00. ü 


Sr. 4, weit, 32--88c; Standard, 


$3.00— 


Kleefamen) „Cafb Xot3*, $13.00—$18,00, 


De 

Standard, weilb, 150 ...........8 

cadiight, BR Sossensnisense 
—* N 
japbtba Sasnsessssneusersesaneee 
BE — 

keinfamen-Del, Tod, „per ĩ ö 

do,, ereinigt, per 5 Jah 

Techen. 

Shlamivieh 

Nindbpiech. Gute bis ausgefucte Stiere 
$9.50—$10.95 per 100 Pfund; mittlere 14 
gute „Beeves", $7.50—$V,50; gute bis aus· 
efuchte Kühe, $6.60—$8.00; gewohnliche 
is gute Kälber, 38,75 -$10.00; Bullet, 
Fieiſcherwaare. $35.50—$7.00, 

Schweine. Gute bis —— Volelwaare. 
$8,05-—$0.10 per 100 Pfund; gute bi3 aus» 
gelute „(zum Verſandt), „90.20—$0.30; 
mittlere bis ausgeiudte Klei Sermaute, 
Pi 9.30; gute Did ausgefudte Ferkel, 
71.10—$8.55; ber, 83.50 —$4.50. 

Schafe „Wetbers”, per 100 Pfund, $4. 00— 
$4.75; "„Wreebirtg, Emes”, ‚10—$4.20; 
„Rande Vearlings”, $5.00— 86 00; 

Rambs“, 30.25 -37. 40; „Ewes“, 
$4.10 
Meitereipredutte, 
Butter— 


„Greamery”, 3 Ds pm. 
Nr. 1. das st 
Nr, das B>- 
aitlese das Bund. 
ir. 1, das Binnd.. 
„Kadles“, das Pfund.. 
Radwanre, das Pinnd.. 
Eiet— 
Gremifhte Waare, ohne Pr 
au bon — — das D 
iſten z;urüdgelandt). J 18% —0.10% 
do, (Kiften eingeichlo * IH -—0.20 
„Sirits“, das Dupdend. 0,21 2 
„Exiras“, das Dutend.. 


eopesses 
OO. 0 
= 


23258855 


tot 
24 


BUS an „Twins“, d. " 
Bang Umerican“, d. w d 
aifies”, das Pfunb.. 
Bid, das Pfund.. 
Schweiger, neu, das fund. . 
Amburget, das Pfund 


Geflügel und Kaldfleiſch. 


sossoso ©° 

pm ID ba 

1S-1-1.22 
FREE 


Getf AMebend) ⸗ 

An das Wfunb.. 
Springe“, das Rund... 

Srutblipner, das „grund... 
ühme, ‚ras Pfund en 


Klund.. * 
J Das Te. 


Geflügel Reigen — 
Hühner, das Pfund.. 
„Springs“ ‚das Pfund... 
Truͤwudner, das Pre. 

bite, das PBfund.. 
ten, das Prund.. 


K ä I Be e A (aefstagen— 
3 Sb. Gewicht, Pfd. 


o 
m 
10 


I — 


— — — 
CC 


seeso 
Ei 


So 8 id. Gewicht, ID 
80—160 Bid. Serwit, 


Gcmiüfe und friihes Doſt. 


Xcpfel, das Haß.. ; 108 
ttronen, die sulte.. 

rangen, Die Hilie.. 
Pfirſiche, der Kübel.. 

Weintrauben, 8 ——— 
Kronsbeeren, das Faß.. 
Gurten, die siite 
Kraut, die Silte.. 

Blumenivhl, die üfe.. 

Cellerie, die Kilte.. 
Kopfialat, die Kiepe.. 
Blattfalat, der Kübel.. 
Brunnentitefie, Dyd. Binden. 
Meerretiig, der Bund.. s 
Rote Nüben, das Hundert. 
Viohrrüben, das Yundert.. 
Spinat, der Kübe 
Tomaten, die Kiite.. 
vfefſerſchoten, die Kifte.. 
Einmachgurten, der Bufdel.. 


Rüben der Sad. 
Weterfiiie, Dugend Bündden.. 
üßlorn, der Sad.. 

Wrüne Ziviebeln, das vündchen 


Bo 
— Schnittbohnen, Kiſte. 
Trockene Bahnen, auserleſen 
Note Nierenbohnen.......... 
Kartoffeln, der Buſhel. ......... 
Sußltartdffeln, das Faß. ........ 


Altienbörſe. 


Nachſtehend die Quotirungen an der 
hieſigen Aktienbörſe: 
Uliien 


Verläufe, Hoc. Niedr. Schluh · 

breiſe. 

American Can ..... 45 

Amer. Shivbuilding . 40 

Silherics .... 75 

bevorzugt .. zZ 

Pneum. Tobl. 

Chi. Rys., Series 2. '30 

Gern Brobucts Nef.. 50 

o., 25 
Kas. C. Ry. &ER..... 


.200 


do,, 


ublic Cerbice ..... i 
waler Dat3 
Seatrs-Roebuc 
Etreet’3 Stable Gar. 30 
60 


United Staates Etcel.200 


Bond. 


$ 6000 EommonmwealtbEbifon 58..... 
1000 Metropolitan Elevated Seid —8 
2000 Chicago City Nailmays 58.. 

10000 Ehicago Elebated Rail wahs 58. 
8000 Chicago Railwahs 58 
9000 Peoples Gas Refund. 58.. 


Gebraucht Ihr ein Tonic, das Euch Gefundheit und Kraft gibt? Ein Tonic, das 
Warmzeit der älteren Paläolithil.) Es Euer nerböſes Syſtem ſtärlen wird, das 


* 9 am rum FmaanvrenT .. Hi 
BAD ueumaneın ent anen N 
wann Drenn® eo 

{ a a Dean 


Diele volle Größe 50° Schadtel— Frl 


tem, dürmem Blut, Gewichtöverluftt, Rheumatismus, Melandolie, 
gleit und überarbeitetem Körper und Getit 


arf und glüdtich. nn folltet br 
— nicht aus, und 5 


renleiden, Schlaflofi 
u und und find — 


Euch vieles, reiches reines Blut gibt 
Stärke, Kraft und neues Leben? Mollt 
Ihr es von uns annehmen —abfolut frei, 
gerade ein foldhes Tonic—eine volle@röße 
50c Schachtel der berühmten Mate Man 


828 28* 28 2221 ar 
© < ⸗ > e 
18 & & a 
— N 
nn mr nennen — 


2, weiß, 3% 35c; Nr. 3, weiß, ! 


| 
| 
| 
| 
| 
= 
| 
| 


— — — — —— — — — — — — — 


— 


ZTonie Tablets, jebt in beinahe jeder Apos 


thefe in Amerifa und in fremden Ländern 
zum Verlauf. Es beiteht fein Grund, 
rubig weiter ji leiden. Werdet nicht krän⸗ 
fer und fränfer—greift zu ge Iinet jetzt. 
Wir wiſſen, daß Make Man Tonic Tab— 
lets Euch helfen werden. Tauſende u. tau— 
ſende von Männern und rauen, melde 
an Rückenſchmerzen. en, ſchlech⸗ 

exböſitãät, Nie⸗ 
kränkelten, lamen 


ern oder aufſchie⸗ 
—— * wel⸗ 


ergreift di 


cAnzeigen unten diefer Rubdrif 1 Gent bag Wort.) 
“Serlanat. Hvansla Männer, für ieldte Garten. 


wangig Mo leichte gas 
grad, np ejantung eben Wien. Padan 


punft der BORN "urde -Straßend S— Se, 
wsgene Painter, 5233 Aberdeen Abe, ee 


Berl t: „ellm mu baden. 
— —E 40 en Se bofrfa 


„aestanat: Derder und Elelfer. 342 9. Ebel. 


Berlangt: Will jungen Mann anlernen als | 
geege in itt 5 Gent Theater, 430 69. Ettabe, 
d di—fa 
Berlan 3812 
DOgden nue, dt— te 


Verlangt: Ein Meffingdrüder für Kronleu 
tetarbeit. 124 N. Jefferjon Etr. ol15, ink 


"Berlangt: Ein Meffingarbeiter an Nronleud> 
ter, Suter Lohn. 124 N. Iefferfon er. ti ix 
50 


Berlangt: Junge, ungefähr 18, fir all emeine 
Arbeit m Grocery. Sietige Arbeit. 147 le 
waulee Ave. —X 


Verlangt; Porter, einer der temas Bartonden 
fann. 3776 Nertb Clark Str, mi-—fa ! 


"Berlangt: 10 Buteher und Helfer Fleifh aussn- 
moden, zwei Männer Pferde zu bdeforgen und 
für Hausarbeit — friih eingewanderte borese» 
gen. »atla, 2029 Gtenidam Eır., made 12 
Errabe und Kobey. 16011108 
alie wu — 
tr. m aldoft 


i Busen seite für gostadı, — — 
417 &. Laflin Str, 150f1mE 


Verlangt: Mehrere uhrmacher: erfahrene 
Urbeiter; Nette — auter Lohn; müllen 
Empfe hingen ftgen. Borzufpredden bon 8 biß 
ıl Ubr VBorm. im a 
bei Wir. Mepenberg. Eeurs, Rochud & Go, 

130X, IoX i 


Common 
Etr., Ede 


t: Starter Junge In Büderei, 


"Berlangt: Schneider, neue F 
Ladies Znilor, 5058 N. Ela 


Berlangt 


"Berlangt: Univerfa Univerfal 
geule Nodelty Co,, 
Sbeffield Ave. 1501,11 


Berlanat: Gar-Carbenter3 und tikcht tige Arbels 
ter; dancrende Ürbett und guter Loyn. Veſondere 
Bergnünftiqungen für aute Männer, Zu erfragen 
Streeel's efteın StableCar Line, 48, umd 
Morgan Straße. 1302108 ' 


Berlangt: ——2* der auch Fat 


Preßfeeder. 
972 Montana 


fan, al& weite Hand; $8, Board und Zimmer | 
u Anfang; guter und ftetiger Bad. Pole Sau 
age Go,, Marfballtoron, oma, midofr 


Verlangt: Esulfnaben, nabe Lincoln Park | 
Wobnend, um Morgen: Zeitungen ge 
Vorzufprehen: 2230 Fremont Str, 


8 langt: netatneneeVälen, und Cabdinetma=. | 
fer. 5140 Lawrence Uve,, 2 Blods öftlid von 
Milwaulee Abenue. dofr 

Verlangt: Guter ec Sinifder in Wagen Evo. 
2251 Grand Uve, doft 

Verlangt: Guter Mann für Borterarbett und 
Dartenden in fleinem Hotel Sprecht vor oder 
Ichreist: Frantlin Bart Hotel, Franklin Part. 
Kom Srand Ude. Kar bis 72., dann gebt, oder 
5, m. & St Raul-Bahn. bofrfa 


Verlangt: 3 Arbeiter 
ging). N Eee 6 
& Lo, 3013 George Str, 
Abenue. 


um Ausgraben (Di 
dr Abends, bei Rode 
nahe R. California 


doft 
Verlangt: Ein Mann, in Bäderei fidh nitplih 


au maden, Nachtarbeit. 1432 W, Grie Str, 


Berlangt: Dritte Hand Bäder. CE. Conti, 1910 
Arcer Ave. 


" Berlangt: Gemwedter, reinli 2 „Sunae. 


der 
gene ein RE erlernen m 


Dito, 1836 
fefaf fafon 


Berlangt: Erfahrener Huflernmtanz, forwie ein 
geliner „und ein ——— 4 Weft Ban 
Buren Str 


Verlangt: Ein junger, lebiger Mann, als | 
un in Saloon; Lohn $25 monatlid, nebit ! 
Kroft 2462 Blue Island Ave. fein | 


. Werlangt: Santter, Iesieer Mann, R. Mueller | 
& Com 5443 Haliteb ted Str 

Verlangt: Erfahrener Junge in Bäderel,. fo» 
glei. 1949 Larrabee Str 


Beien : Ein junger Mann, Pferde zu be» 
uß auch Boiler 3% und tm Store 
Draeger Bros, 8900 Commercial 

Abe. Eouth Ebicago. 


Berlangt: Ein Rorter mit Nielerengen. 
Linden 

Verlangt: Guter Barbier für Samſta 
Sonntag, wenn möglich ſtetig. 
Avenue. 

Verlangt: 
engliſch 
W. 


2550 
lace, Ende bon Logan Sauare — 


und 
2047 Belmont 


Buderläffiger Bigarrenagent, ber 
pridt, bei guter Kommiffion. Mbr.: 
851 Abendpoft, 


Verlanat: Vorter fir Saloon. Babbrini Bros., * 
205 W. Van Buren Str. 


Sageider, guter Bufhelman. 939 
uren Sit. 


Berlangt: 
WW, Van 


sent. She Borter, Vorter, ber auch Dampfleſſel ver⸗ 
te 


Steiner, 1618 welt Diviiton Str, 

„gelangt: Ein Schneider. auf Kumdenarbeit. | 
464 Welt 26. Str, 180ft,110& 
Verlangt: Biribeilman, Preffer: ftetige ige Arbeit, 
uter Lohn. GEnglewoob Elcaners, 6343 South 
alfted Str friafon 
Verlangt: 

fort. 


Verlan 
400 ©. 


—— 
Weſt Monroe Sir. 8. Floor, 


Schuhmacher, auf Reparaturen, ſo⸗ 
3936 Eliton de. 


t: Ein Mann, für gemöhnlidhe Arbeit. 
Sranfklin Str. 


oe Schwark, 9—11 


Berlangt: Zivet junge Männer, die das eleltro» 
tehnifhe Handwerk fhnel, praftiih, in 4 Bis 5 
Wochen, in unferer Werfftätte erlernen wollen, 
um SInitallationsarbeiten jebkäubie auszufüh⸗ 
ren; müffen etwas Antereffe im Geihäft nehmen a 
und Empfehlungen befigen; feine anderen. Adr,: 
W, 830, Abendpoft. ftia | 


Berlangt: Mann mittleren Ulterds, um die 
Seuerung für dbampfgebeigte® Gebäude zu be- 
forgen und die Janitorarbeit im Haufe zu bers 
richten, Zimmer und Board oder Lohn. 2456 
Xogan Boulevard. 


Verlangt: Einige junge Leute für einbringliche 
Nebenbei ftigung, und Gelegenheit enalifh zu 
erlernen. : E 350 Abendpojit. fefon 

Verlangt: 2 Männer im Carpenterfhop zu del» 
fen, Zifhler, die anitreihen veritchen, u 
2410 Saden Ave., bei Weftern Ave. 

Verlangt: 
Frant S 


Mechaniker für Dottor-Inftrumente. 
. Bes Go., Hammond, Ind. fifa 


Berlangt: Rafirmeffer- md Scheereiſchleifer. — 
Frant ©. Bep Co,, Hammond, Ind. ftfa 

Berlangt: Säloffer. Frant ©. ;. Beh €o,, Sam- 
mond, nd. frfa 

Berlangt: Ugenten, bei gutem Gebalt, nedft 
Kommiſſion, ſowie ein Kolleitor für mein Bu 
und Brämiengef ft. Chad. Mab, 1241 Wells 
Str. Aur Nachmittags nadaufragen. 

Berlangt: Bucddinder, 10 gute Männer an 
YJugendwerfen; befter Kohn und ftetige Ar» 
beit. Kommt fofort zu der ®W. B. Coniey He 
Hammond, Ind. tfa 


Bertangı: ‚Batnters für ftetige Arbeit. 3. Det- 

Den 3837 N. Marfhfield Uve., awifhen 5 und 

8 Uhr Ubends anaufragen. 
Berlangt: Bäder, an Brot und Tales zu 2 bel. 

ı den Kommt fertig zur Arbeit. 1440 Sullerion 
venue. 


Verlangt: Mann zum Smbtosen des Nachts in 
der u n Schule, Kemper Blace und Hamtlton 


Verlangt: Dritte Hand an Eales. 1547 W. 63, 
Straße nabe Afhlanb Abe. 


"Berlangt: Schneider, auter Buf einen daus 
ernde Arbeit und guter Lohn. 674 . Haltted 
Sirabe. Zimmermann. ftfa 


Verlangt: Painter. Unzufragen nad 5 Uhr, 
2530 Haddon Abe, 


Verlangt: Porter, muB Barten} je R Hunen und 
deutih Iprechen. 3006 N. Clarf 


Berlangt: 2 Bufhelmen. I. Sommer, 
Bentwortd U Avenue. 


Berlangt: 2 t: e mit Erfahrung an Brot und 
Rolls age‘ Zagarbeit. 436 ®. 31. Str. 


" Berlan t: Ein ‚Itarfer Junge, 16. Jahre alt. 
Nadaufragen: 1860 Silwaulee Ave 


"Rerlangt: eif iger "Mann =. Store- unb 
—F — — doft 


Stallerbeit, $5 die oe, Koft 
4028 Süd State Straße. 
Berl Butcher, der Shop tenben 
tom. 366 In Sin =: be. dofr 


Far 


— — —— — — — — 


4302 


——— - 


' Boys“ von 14 bis 16 
; fragen mit Alters: und Schulzertififat in 


I! »Berlangt: 


Saloon und Hallenarbeit, mu 


' Stern Clothing co. 613 North Ave. 


Fifth Ave, 


F 
> 


1 Gem 


—*2 ga 
3 fee; BEE 14, u: 


11 Uhr Borm 
Mandel Brother, 
State und Mnbifen Straße. 


Senfer» on 
Rotyihild & Company 
Wir bedürfen der Tienfte von Fenſter⸗ 
‘ Wafhhern; permanente 58 u. guter 
| Kohn. Zu erfragen um 8:30 Uhr Morgen! 
| in ber Employment-Office, 8. loser. 
State Str., Jadion Boulevard bis Ban 
Buren Str. 


— 


Wir beblirfen ber Dienfte von „Gaih 
ahren. Nadızu- 


der Emplonment-Office auf dem 8. Yloor 
um = 30 Vormittags. 
Nothbihilb& Company, 
State Straße, Jadfon Bonlevarb Bis 
uren Str. 


— 


ol18* 


Berlangt: Durdhand erfahrene Preifers 
(Männer) für Umänderungen an Da: 
nten-Goat8, Suits und Stirts. Sofort 
nachzufragen beim Superintendeyten, 9. 
Floor, ſüblich. 

Garion Birie Seutt & u. 

State und Madifen Str i a 
⸗ 


Verlangt: Ein guter Barbier, fofort. 3607 ©. 
Aſhland Abenue. 

Berlangt: Helfer in Bäderei, $ö_die Woche u 
Board. 74ö Webiter nabde Halited Str. 
Agenten für Haushalt: Speztalttäten 
gu verfaufen, Stleine SHandtaide mit Borrat, 
oscal Co. 180 R. Deasborn Sir, frmodi 


Verlangt: Suter Porter für ftetige Arbeit; 
Kart voyn, 83532 Jeding Part Blvd. Exeelfior 


Rerlangt: Ein ordentlicher FR Mann für 


heizen Bl VER 
und Erfahrung in diefer Urbeit Haben. 2431 WB 
12, Straße. 

Berlangt: Starter junger Mann, um Pfannen 
in bäderei zu machen, $12 die Wode md 
Board. 4046 Sheridan Roab, 

Verlangt: "Rnaben, 16 Jahre alt; guter Kohn 
ftfa * 


Verlangt: Erfahrener Accordion⸗Reparateur. 
858 Blue Jsland Ube. of1i8—26 


_Perlangt: Saloonporter, 3043 N, Clatr! Str. 


nn nn nn nn nn nn 5 


„Pezlangt: Buagenihmiedgehtife. 1818 Tarrabee 


Stra 


Verlangt: Starler Junge an Brot und Rolls, 


mußz ſchön in Bäckerei geardeitet haben. 1234 
| Nord Clarf Straße, 


Shupmader. 41422 Bells Str, 
Berlangt: Junger Saloonporter, muß gute 
Beugniffe haben und alle vortommenden Arbeis» 

ten derjteben, aub am if aufwarten fünnen. 

548 Wells Straße. 


BVerlangt: Brefiers und Finifders: 31c die 
Stunde }ige erittlaßgge Arbeiter; Sabegeld für 
eifenbabnrfahrt dvorgeltredt. Man fchreibe an 
die Ranjas Gity Terra Gotta Co, iriafon 


Verlangt: Knaben, 16 Jahre alt, in eleltrk 
fen Sadeifgefnätt. 3 5000 Yadjon Di Bivd, 

5 —S Rolier ier (Deutfch X ſucht 
für jeht oder ſpater Stelung. It in ſeinem 
ad, jomie im Ausziehen von Planen 
ojtenbereinungen eriahren, duberläfftg 
lann Geicaft felbitändig führen. Adr.: 
Abendpolt. 


_Ierlangt: 


und 
und 
E, 340 
frfafon 


Verlangt: wet tüchtige Schreiber und Bufhel- 
man, 1012 Diberfey Bıno. . 


Berlangt t: Shubmadet, erfahrener 
Elojer, Yoring Stttcher [4 Holder, Fargo & 
Mbelps, 1701 N. Roben Str frlafon 


Berlangt: Bäder, Nondiior erfahten an Cales. 
Heitändige Urbeit, guter Lohn. 5154 Edaniton 
enue 


Staber, 


Berlangt: 


Roliterer. Chicago Mifflon Sur 
niture Co,, 


1010 Elipbourn Ave, 


Berlangt: Anftändiger ehrlicher Mann, um 
Pferde zu deforgen und für jonitige Arbeit; 
immer und Voard. VBorzufpreden morgen Bor 
mittag vor 9 Uhr. 3809 Divifion Etr, 


Berlangt: Ein ..adimith-Gehtlfe. 


531 South 


Ein ertBefae: Stither, an Näb- 
mafdhine, in ciner Reifetafden-Fabrif; itetige 
Ardeit. Adr.: E. 339, Abendpoft. 


Verlangt: Mafchinift, Natbe, Bench ımb Floor 
Hands, Drivers, Ztalllnehte, Wagen- und Aus 
towafcher, Köche, Borters, Sefhtrrwafcher, Saus- 
mann, American Employment Affociatton, 68 
Weit Wafbington Etr., 


Berlangt: Energifher Mann in mittleren Jah⸗ 
ten, um für mesieifioueließ Gethäft NHufträge 
bon Privatfamtlien — — gutes, ſicheres 
Einlommen, Yobn oder Kommilfion. Rach ufra⸗ 
gen nab 2 Uhr, beim Optifer, 3117 Loggn 
Bivd., Ede Mt toaufee Ave. 


Verlangt: Mann im Stall zu arbeiten. 1352 
N. Paulina Straße. 


Verlangt: 


Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefec Nubrif 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Ein Tinderlofes Ehepaar als Jani- 

* elfer (engliſche Sprache nicht nötig); Jann 

friih eingewandert fein; freie Wohnung u. 

| 330 Kohn. Be Douglas Park Audi- 

torium, Nordmweitede Kedsie und Ogden Ave,, 
beim Sanitor, 


Verlangt: Eheleute, Mafhintften, Vunch 
Automatic Screm Hands, Meffinafeiler, Bin Guns Beh, 
(ss, Barım ößeeniener,. Carpenters, Team» 


Berlangt: 


terd, Barrımen, PBorters Ste anitord, Of- 
ice Elerts. Gentral Empf., 184 Rafhington Etr. 


Verlangt: MWidelmader, Rollers, ehenfo Mäd» 
hen und Jungen zum Lernen, ohne Lehrgeld. 
guet Counth Eiger Factorb, 2743 W, Divifton 

‚ nabe Humboldt Barf, " 1608,10 


Berlangt: Oberatord, Männer und frauen, 
an ®elz.Coats und oben; eleitrifhe Kraft; fte- 
tige Arbeit. 1745 Milmaulee Ave. mi-fon 


u. — .-- 


EtcHungen fucdhen: Männer und Anaben. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Gent da3 Wort.) 


Gefuht: Junger Builder und Wurftmacer 
ſucht Stellung. m . Bm. ich baum, 603 Wells Str. 


Sefucht: : Zunger Deut Deutſcher just Stellung in 
Caloon oder Bar, um das Gelhäft zu erlernen. 
Kann fi fpäter beteiligen oder den Platz über⸗ 
nehmen. Adr.: KR 558 Abendpoft. 


Sefu Junger Mann mwünfht fofort Stel: 
lung als‘ Bartender; tit willen 19 etwas 
Vorierarbeit zu berrichten. Adr.: W. 800 Abend» 
voft. midofr 

Gefuct: Aelterer Mann fust Stelle für Haus- 
arbeit, Yurnace beforgen ufte. Blatt, 106 Eouth 
Sangamon ( Etr., bintere Cottage. bofr 


Geſucht: - Junger Mann mwünfht Butcher- oder 
Wurftmacherei zu erlernen, fhaut nicht J hohen 
— — ——— 
Mard Straße. doft 


Suche Stelle als —— u 


latgebäube, ver. 
Gehäuse Mann mit am 


willens 
Empfehlungen. 1 1.) 
bofe 


ebäude au mohbnen; 28 
lybourn Ave. BR 
wände = * — 
n rgendwelche 

m 1 Balnut Str. 


Mann 
oe 


ut: : Junger, guter Bartender m mit 
En mich A. uct Stelle. Bude, 1824 Mo 


“ Sefuct: Selbftändt; Bäder an Brot und 
ws nat g ute Stelle Stadt ober Land. Adr.: 
832 Abend poft. dofr 


Sefuct: Erſte ud Brot⸗ > tı 
fut Beilagen ai Sanb, Sheffield an: 
9. Schmi dofe 


pien 
Bote 


Gefucht: Stefle n ols 
und 


Porter, nlchter und Met ——— 
em Kuna hellen. War: © 100 ie und 
lo Häbeige eEehring, minfat © 


b tüchtig, mit 
endpo 


Stellung. db — 
gen Bias. 2350 3. Aiolanı — ** 


— 


Hausarbeit. 


De 
Stellun Pe = — 


Anzeige 


4128 * — “En 
u un Rn int I, op 
Eis 1 Bendpalt. 2 
"Sefuht: Starter fg 
etwas enalifd, wün: 
oder Zabritarbeit. Biker 
2340 2240 Gladys Abe Ade., 
Gefuct: € t: Selbftändt 
od u Biscuits fücht — 
847 North Avenue. 


a — ST Y 37 353327 — 


G t: Deut Ma 
A — 
Feuermann. 18183 R. Halſted * * 


Ein —R——— er, J 


ſucht —A Fred — 


ef 
a a iuno a eere 
552 9 


“ Sefut: 
enber anftänd 
sung. Farkas, 


Stellung; na 
395, Adendpoft. 


Geſucht: Gebildeter — 335358 Aer 
ren Alters, ſucht Beſchäftlgung —— ur, 
bei beideidenen Anfprügen. wor: €. 354, 
Abendpoit. 


Geſucht: Nau Man. ou uf, _beu 
däntfe (ren Th — —* 
KRolleltor fir ein — — 
Werkzeugen umgehen, wun 

ihäftigung. Lorenzen, 9050 


häftigung. Lovengen, 0069 Dat übe. 
Gefucht: Ein Barbier fuht Stelle Samftag 
und Sonntag, 5137 Wentmwortb Ude, Are 


Geſucht: 
lung. A. 
wood 4207. 


Geſucht: Sn 
im Saloongeſch 
und Bartender. 


auswãrts vorgegogen. 


verheitateter 

san 
Irving 2254 

vendt: m ſchwerhöri = 


alt t irgenbweilde Ra 
En s er ler 1103 ®. ubıms 
elernter 


Gefut: Junger Mann, 

guter Schraubftodarbeiter un Sa 
aub Mafchinen I g“ gt Model 
fhinenibop oder Fabrik 


Halited Straße. 


Gefucht: Aelterer Mann [ut St 
ter — $20 lie RE = 
E 364 Abendpoft. fefafon 


Verlangt: Brauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter Diefer Rubrit 1 Gent das Wogt.% 
mm —— — — — — m — — 


Bäden und Gabritesn. 
100 Mädchen verlan 


Rutpihilb — 
Wir wünſchen Mädchen von 16 


ahren für Office- und * m ; | 
2 fehr gute Stellungen im Laben; Ers “4 


fahrung nicht erforderlich; mäflen 
marichule Burdhgemadht haben unb 
wohnen; vorzägliche Gelegenheit 

wedte, chrgeizige Mädchen, jich als 
Berläuferinnen auszubilden; fol 

tücdhtig find, wird raſches Emp 

vfferirt. Zu erfragen in ber 
Superintendenten auf dem 8, Floor um 
8:30 Bormittags. 

State Str., Jadion Bonl. bi8 Ban Sure 


Wir bebürfen ber Dienfte von „Gab 
Girls”, 14 bis 16 Jahre alt. Na 
gen mit Alterd- und — in 
der Emplonment-Öfficc auf dem 8. Flosz 
um 8:30 Bormittags. 

Notyigilv& Company, 
State Str, Iadion Boulevard His Bat 
Buren Strae, 


1502 


Verlangt: 
fhneiderei. Veh, 2124 Lincoln Ube, 


Berlangt: Junges Mädhen. in eine 
4528 Lincoltt Ave. 


Verlangt: Junges Mädchen, in car 
1637 Eipbourn Abe. 


" Berlangt: Mädchen, an Buhhindermaf 
gu arbeiten. Naßalfcagen: 1713 
Str., nahe Sedgwid Str., 5, DB, Fiebles Hei 


Berlangt: BDamenfchneiderin zum W 
*— amenröcke. Pribathaus. 152 en 
. la 

Verlangt: Junges Mäbchen ald Nä n in 
Koftümg Arte M. Schmidt, 1327 N. lat Er 
erlangt: Erfahrene Biüglerin; Lo 
Englemood Elcanerd, 6343 © € Halſted Sen. Fe 
Verlangt: Mädchen, erfahrene Mafinen Oper 
rators an Damen Waiits, Sitrts, Sads, 


KRimos 
n08 uf; jtetige Arbeit. U. Roth & Co., 1231 
N. N. Aibland Abe. fefa 


— Berlangt: — — 1 viele wän- 
ichenswerte Stellungen; Arbeit für gutem ‘ 


Rohr. 
Wieboldt’ß, 
Milwantee Avenne und Banlina Straße, 


Verlangt: Mädchen flir leichte Arbeit int 
dreifing En. gute Gelegenheit das 
zu erlernen. 1562 NR. Robey Str. 


Verlangt: Operatorsd, an Watits Ale 
dern; au mehrere Lehrmäddhen. Hugo 2 Suse 
& Eo.. 1130 Milmwaufee Ave. bofrfafon 


Berlangt: Erfahrene rg? 3 Kraftnah · 
5* * Eagle Linen Co., =. SEE 


Berlangt: 20 Mädchen, um vericdhies 
dene Stellungen auszufüllen; guter Lohn. 
Wieboldt's, 

Milwaukee Ave. und Vaulina ———— 


——— 22 15 bis 16 
unſerer Nett Fabrit zu arbeiten 
gen 317N.% "hlgan U Abe. 


mw: 
._ 
Verlangt: Erfabrened® Mä ” aum N 

beit, * * —* ee Evergreen 

eit, gute Bezahlung. 

nabe Kobeh — 


Verlangt; ara fnige⸗ —— 3 20, Ds 25 Jahre _ 
alt, um atbletifche — au 
maden; guter Cohn ——— — 

Grove Abenue. 


—* Mädchen, 16 Jahre alt 
ter, um PBapterblumen au maden. 
fahrun =. notwendig, $3.00 bis $5.00 


Damen um zu Haufe au A — 


Deutſcher Back 
Pe 5215 —ãA 1:2 —E in 3 ; 


— 


F — —J 


—* Artiflcial Homer Co. — — 


— — | 


” Berlangt; 
andnäbe 
ruß Eo,, 


Mädchen 
* teichte 
. Bloor, —— 


— 


ee 
Hausarbeit. 


Berlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit, — 
1621 Sheffield Ave. Build. 


 Berlangt: Mädchen für allgemeine 


4501 PBrairie Ave., Flat 1. 
wirdang: Syte einfache Köch De ss oder — 


Wälde, 5 in der Familie 
deriih. 5740 Wooblamm de, 

Berlangt: Mädchen 
Norid Ademue. 


Berlangt: Mädchen bon eima 25 das 
etwas i fpridt. 3508 Indiana \ 


Douglas -105, 


für Hausarbeit, ss i £ 


Berlangt: Nettes deutfches Möchen für 
Hausarbeit bei befferer deutihen 
Niclas, 2817 N. Rockwell Str. 
Boulevard. 


" Berlangt: Deutfhes Mädchen 


für 
515 Meltofe Str, — 
— t: Erfahrenes 
fahre aa für, Sausartel n 4 


KRoden; — — 


Dichigan Abe 
“ 
Waͤfche AR den dan rind 
Apartment. 
Serien t: Mädchen für all eine $ 
Muß locden lönnen. 4339 Grand BE 


Berlan Erfabrenes 
allgemeine el 2108 
Inont — 


usarbeit. 
Abe. Tel. 


fucht a 


Geſucht: Wurſtmacher, der ſchlachten BE * 


Erfahtene Nähmädchen in Damen, — 


— 


bofe 


Be 





Bazajer im Bf Tempel: 


Be „Alias y Dal tin * 
ium. — a en of Mllab.” 
id, — „Green Stodings.” 

„Dpera Houfe — „Ihe Red 


umbtia — Burlesffomödie. 
atal, — „U Winfome Wibom,“ 


b x wer „Kismet.” 
ago Odera Houfe — „The Girl 


eztal — „ihe Penalty.” - . 
nn. — „Ihe Iraveling Saledman. 
eSoufe. — Konzert jeden Abend umd 


8 Radımittag. 
endi. — Konzert jeden Abend und Sonntag 


=#- 


0 « Afertiegung auf der 6. Seite) 

—“ 2 
nen 
FF Beklangt: Frauen und Mädchen. 
(Mgeigen unter dieier Hubrit 1 Gent das Wort.) 


Bas Gandarkeit. — 
verlangt: Madchen für allgemeine Hausarbe 
in Wäderei. 2429 %. Divilion Sır. 


Werlandt: Englifh fprehendes Mädchen für 
Hausarbeit u. Komen. zei. Normood — 
rſaſon 


elangt: Gute Waſch⸗ und Schruppfrau. — 
2529 9, 'Sarvyer Uve., Logan Euuate, 
— — — — — — 


Berlangt: Aeltere Frau für leichte Hausar⸗ 
beit: Dei alleiniteyender Frau. 2330 Burling 


t:. Mädchen für allgemeine Hausars 
beit; 3b. Burdard, 424 Datdue zive., 2. pl. 
weitiic. 


„pztang:: Mädhen für allgemeine Hausar 
"in deiner Familie; Leine Waſche. 4900 
PBrairie Ube., 2 .Apt. frfafon 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit; 3 Erwahfene und Ajäbriges Kind. Sorzus 
pri Gamitag oder Sonutag Nadhmirtag. 
wis, 4506 Weacon Sir. irta 
erlangt: Mädchen für Hausarbeit; 3 in Sa⸗ 
Mille; guter Koyn; angenehmes Hein. Nadal 


teügen im Store, 701 ©. 40. Upe. friafo 


gt: Ein junges Mädchen für allgemeine 
beit; Zieine samilie; gutes „em. 63 
vs, Eir., nahe Yachigan Ave. Tel.: Drerel 


nat: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
t; Deine amerifant!i ae Familie; Empfehlun—⸗ 
—. Nachzufragen: 2150 „Jadion 


t: Erfahrenes Mädchen zur allgemeine 
Hausarbeit; Xobn ZU. 2715 Hammpden Kourt. 
| — 


Berlangt: Wafchfrau, für Samstag. 
2101 1 Diwifion Str... Apotbele. 


— — A 
erlangt: Eine gute Köchin oder gute zweite 
Siem. muß Mebiipeilen machen fünnen; aus 
..45 Meilen von Chicago; ein febr gutes 
und guter Lohn. Nachzufragen: 2607 
mac Ave., 3. lat. frfafon 


Berlanat: Engliſch ſprechende Ködin, für 
Lind und: „Short Orders“, oder eine, die fiw 
einguarbeiten gesillt iit, Mutter und Sind bor- 

gen; gutes Heim für die rechte Perſon. 
Yan. Hire, mit Angabe der Nerhältnifie, 
an: Scanf Zheo. Eihenbad, Eait Ehicage, Ind. 
ut tiafon 


Kite, 


a Aeltere Frau fitr Hausarbeit. Gutes 
Heim. Kleıner Kohn. 2439 Burling Str. Phone 
In 4824. 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen flir allgemeine 

{ beit, Nadhaufragen Samitag. 2825 Pine 
de Abe, nahe Diverfch Blvd. 

Berlangt: Mädchen fir Hausarbeit und Nlo« 
* Euler Kohn. Zu Haufe fhhlafer, Wirs. 
er3, 4807 Sheridan Road, Phone Edgewater 
I irfa 


— — — — — — — — — 
Serlanst: Frau für Hausarbeit, von 8 bis 5 
Ubr, nut, 23 M. Dbio Sir. 


nen 

Werlangt: Erfabrene srau_als zweite Köchin; 

Sonntagarbeit. Tea Shop, 1041 u © 

2 irfa 

t: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 

net: fein Einwand gegen frilib eit- 

, wenitüdtig; feine Wäfche; Empfch» 

j erfordberlih. 4910 Vincenned Ube., ö, 
<el.: Dalland 4770. 


Werlangt: Stetige3s Mädden, Älteres  bor» 
. für lei te Hausarbeit; leine Wäſche; 
Ken 38. 2444 Surrey Court. 


ne 
. Mädchen für allgemeine Haus» 
—— Heiner Famuie. sısı Dr igan *28 


III— — 
> Sean, um Wäſche außer dem Hauf 
eine Frau zum Reinmächen. 
ocln „ Ede Robey Eir, über 
Saloon. 


nenn 
t: Mädbden, für Hausarbeit; guter 
: Telne Kinder; feine Wälhe. Nahaufragen 

> en, 4947 Wafbington Barl Place, nabe 
50. Etr., einen Blod öftiih bom Grand Boul, 
friafon 
00 

Berlangt: Mädden für allgemeine Hausarbeit. 
1086 N. Hobne ve. a 


Verlangt:; Ein anitändiges deutihes Müdden 

allgemeine Hausarbeit in Sautilie von bier, 

borzufpreden: ©. Schilling, 3152 Bine 

&rope Abe., nahe. Belmont Uve., 2, Une u 
rſa 


— — — — 
Berlangt: Ein Mädchen als zweite Kchin fur 
eriter Kaffe Cafs. 8800 W. Madiſon Str. fria 
Berlangt: Ein deutſches Mädchen zum Aus— 
beifen beim Nähen, und ein Mäddyen für Haus: 
acheit. 1358 Maplemond Abe. 


nn — — — — — 

Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hauss 
atbeit, muß loden fönnen; awei ermahiene Ber 
onen. Evaniton Ude. nahe Diverfey, 1 E, Leis 
Ins Apartmentgebitude. 


Berlangt: Mädden fir 
Ele and Abe., Saloon. 


Berlanat: Gutes, auberlüfiiges_ Mädchen für 
zbeit: gutes Seim; feine Wäfhe; Lohn 
‚00 die Bode. Steun, 1811 3. 47, Etr., nabe 
Str. irfaion 


Hausarbeit. 1700 
frſa 


Beriangt: Gute, ältere rau für Hausarbeit; 
—— im und guter Lohn, fofort. 2446 Ciy- 
um 


enue. 
II — — 

Berlangt: Eine Frau zum Geſchirrwaſchen u. 
für Baufacbeit. 518 W. Nortb Ape., Bäderei. 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Bet; Lohn $7.00. 5126 Xegington’ Mve,, 
lat 


— —— — — — — — — — — 
Seriangt: Mädchen für Hausarbeit in Bäcerei. 
3231 Armitage Avenue. 


Berlangt: Peltere rau fir Hausarbeit in 
umtiie, die mebr auf gutes Heim, demm 
Koh fieht. 3429 N. Paulina Str., Hlat 

‚ binten. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 

" Feine Bälhhe; mu einfah toden fünnen; Lobnt 
"00. 706 Sheridan Road nahe Pine Grove 
imb Ebaniton Yve., 3. Apart., öftli. Telepbon: 
Graceland 2219. fria 


MBerlangt: Ein geiektes Mädhen für, all» 
gemeine Handarbeit; feine Wäfhe; muB einfac 
fonen tönnen. Nahzufragen im Laden. 445 
Weit 63. Str. Iel.: BWentworth 771. dofr 


Berlan t: Uinjtändiges Mädchen für allgemei- 
ne er Empfehlungen. 5030 Michigan 
’e., Blat 2. dofr 


— — — —— — — — — — 
Seriangt: Friſch eingewandertes Madchen für 

hnliche Sausarbeit: guter Lohn und gutes 
Heim. 443 NR. Clark Str. dofr 


* ——— ——— 
Serlanat: dleltere Frau für allgemeine Haus⸗ 
N t in Heiner Samilie; efine Wäfdhe. 2616 
ESso Ude. . dofr 


u nn | | — — — 

Berlangt: Erfahrenes Mädchen fur augemeine 
‚ Sausarbeit: Sohn $7. Tel.: Edgemater 4duo. 
> ober borzufpreden: 5255 Magnolia Uve., 1. 
z : ofrfa 


frſa 


| 


: Gebe einer refpeftablen Srau gutes | 


ür Beauffihtigung awei Heiner Knaben. | 


Br Sner Abe. doft 
- Berlanat: Mä nt für allgemeine Sausarbeit. 
— ne Sclsen, Da gut loden und 

> . englii ſprechen Lonnen. 1442 oe 


> Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
8714 er mibdofe 


inne 
HR: : Madchen für allgemeine Haus 
— — — ——— 4433 € et "ul 


Berl: : Deutihed3 Mäbdhen allgemeine 
A Dei Gltes Abe., ogers Bart... 


Da : Wünfcht Ihr leiite Hausarbeit, aut 
4 u den en Familien, f t vor in 
ER | loyment Bureau, 2049 W. Dit» 
; — 1401 1w 

Mer + Gute Scau mittleren Alters, deutfe 
allgemeine Hausarbeit in Famts 
Empfehlungen. Haus, Ki 


Mädchen für emeine Hausarbeit. 
3 9. —— 428 Salamel, Ar. 


— 
a 


x 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Eent bas Wort.) | 


Hausarbeit. 
‚Berlangt: Deutfhes Mädchen zur Belorgu 
eines Tiesjährigen Kindes, muB etwas_e 
preden und Mäben beritehen; 2 
ragen Gonntag Morgen und e 
Soutd PBarl Ave. "Phone: Douglas 3982. 


Verlangt: Mädchen für Kiichenarbeit im Ca- 
Ioon. Nahaufragen: Chas, Meyer, 1504 Dabton 
Etr., Ede Bladhanf. irſa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
2625 Lincoln Avenue, 


Berlangt: Gutes deutfhes Mädchen für Kochen 
und Kücpenarbeit,. Delilatefien, 1312 NR. Elart 
Straße. frſa 


Verlangt: Ungariſches oder volniſches Küchen⸗ 
mädchen, auch eine ungariſche Waſchfrau, für 
Reſtaurant. 1427 N. Clärt Sir. 


Verlangt: Gute Köchin, muß ſelbſtſtändig ko— 
den. 611'Wells Str, 3 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 1362 Mil: 
waulee Ave., Store. 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer dtubril 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Mädchen ſucht Stelle für Saloon⸗, 
Reitaurante oder Küchenarbeit. 4718 Fifth Ave., 
Schneideribop. 


Gefuht: Mädchen fuht Stelle fir Hausarbeit, 
1266 Eiybourn Ude,, binien. 


Gefuht: Deutihe junge Frau fuht Waldh- 
plüße. 2733 Southport Yve. 


Gefucht: Junge Frau fucht Arbeit im Reftauts- 
rant. 1946 Mddifon Str. Schulz. 

Gefudht: Meltere Frau minfcht leichte Be- 
fbättigung; auch bei einer Heinen Familie den 
Haushalt zu führen. Ndr.: E. 353, Apvendpoit, 


Ge fuhrt: Deutige Frau ſucht Waſchplätze fite 
Mittmoh, Donneritag und Hreitag. 1725 N. 
Halited Eir., Reichert. 

Gejuht: Deutihe3 Mädchen fırcht_ ftetigen 
Tlag nabe Norih Ave. 1836 Mohamf Str., bins 
ten, oben, 

_Gefuct: Deutihe Frau fuht Wafhpläge. 2750 
Coutbpert Mve. Tel, Lincoln 5349. 

Gefucht: 1Tjühriges deutfhes Mädden Tucht 
Stelle für Hausarbeit in tleiner Familie, Nord⸗ 
feite. 3737 Ngatite Ave, 

Geſucht: Demtihe Frau fucht Pläge zum 
Reininahen für Samftag. 1919 Mobaml Str., 
1. „lat, binten. Pbone: Lincoln 2269. 


Geſucht: Tüchtige Köchin ſucht Stellung in 
Reſtaurant, Lunchrvom:; nimmt auch Nachtarbeit 
an. Adr.: E. 380, Abendpoſt. 


Geſucht: Eine deutſche Frau ſucht Arbeit in 
Hotel oder Neftaurant: feine Sonntagarbeit; 
ſpricht engliſch. Huber, 1256 Waſh⸗ 
burne Ave. 


Wird. Z3. 


Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Wäſche zum 
waſchen und vügeln, ins Haus zu nehmen. 
Maerz, 3038 South Canal Str. 


Geſucht: Friſch eingewandertes deutſches Mäd⸗ 
chen, 21 JZahre alt, ſucht Stellung für leichte 
Hausarbeit. Brieflich. Ida Jahn, 2140 Dayton 
Str. 

Geſucht: Deutſches Mädchen, ſpricht engliſch 
wünſcht guten Play bei zwei älteren Leuten. 
Bitte borzufprehen: 5953 Peoria Eir., 1. Biat. 

via 


Zwei deutihe Mädchen furhen bei anitändiger 
Familie unterzulommen, eins it gelernte Schneis 
derin. Bitte felber voraufprehen vder zu fchret- 
ben, 1845 Sheffield Ave., nabe Elpbourn, 

Geiuht: Ein deutihes Mädchen 
nteine Hausarbeit. Witte felber 
3614 N. Nihland Mpe. 

Geſucht: Ungariſches Mädchen, ſpricht auch 
etwas enaliih, fuht Hausarbeit in klleiner Fa— 
milte. Seiber borzufpredhen, 3559 Yallace Sitr., 
2. 5. frſaſo 


ſucht allge⸗ 
vorzuſprechen, 


Geſucht: Ungariſches Mädchen ſucht Stelle für 
allgemeine Sausarbeit, auch Saloon. Lüdtte, 
1374 Clybourn WBlace. fria 

Geſucht: Intelligente deutſche Frau ſucht Stelle 
für Hausarbeit oder Wäſche, Nordſeite. Oblatt, 
828 Aldine Ave. doir 


Gefuht: Deutihes Mädchen fucht 
Leiner Fo silie; wünfct gute3 Heim; 
en, wai,en und bügeln. 1441 Zroy 


Etelle in 
fanıı Tos 
Str. dofr 
Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle für 
Hausarbeit; auch als Haushälterin. Vor⸗ 
zuſprechen. Lechner, 4022 Laflin Sir. dofr 


Geſucht: Alleinſtehende deutſche Frau wünſcht 
Stelle in einfacher deutſcher Familie für Kochen 
und Hausarbeit. Adr.: 3 WB 650 Abendpoft. e 

Dort 





Gefuht: Friich eingetvanderte deutfhe Frau 
fuhrt Wai- und —————— Bitte ſelber 
vorzuſprechen: 1507 Clybourn Abe. dofr 

Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle für 
Hausarbeit in Meiner Familie. Bitte vorzuſpre— 
chen: 261 ®@. 25. Str. 2. Sl. doir 


Gejußt: Intelligente deutfhe Dame, mit 
ohihulbilbung, bemandert in allen Dfficear- 
eiten, bertrauenswürdig, wünfcht irgend melde 
ute Etellung anzunehmen; fpridt mehrere 
Spraden; Gärtneriach bevorzugt. I. Meißner, 
1425 W. Madifon Str, deir 


Stellungen juden: Cheleute, 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 
Geluht: Ein finderlofes Ehepaar mittleren 
Alters fucht leichte Janitoritelle; freie Wohnung 
und etwas Xobn. Mann veriteht Carpenter-Ars 
beit. Ialob Freb, 1001 Home Str. frfafon 
— ——— — — — — — — 
Unterricht. 
(Angeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


2 deutich-amerif. geprüfte Lehrerinnen erteilen 
die beiten Brivatitunden im Englifhben. 
Billiait. Eigene Xebraimmer im Illinois Gebäus 
de 715 North Ade,, nahe Halfted ‚Straße. 

frmo 


Beiten Privatunterriht im Englifhen erteilt 
Lehrerin Anfängern und Borgefchrittenen billig. 
Keihte Methode. Wendt, 625 Belden Mpenue, 

1401 1wæ 


Erlernt das Barbiergeſchaft — etliche Wochen 
erforderlich; leidte, ſaubere, beauene Arbeit; 
Wertzeug geliefertz Tag- und Abendklafſen;: 
Eraminationen u. Diphomas gegeben; Steillung 
für jeden Mann; kann etwäs Geld während 
Lehrzeit verdienen. New Method Barber School, 
612 W. Madiſon Str., Chicago. 100f1m% 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 dad Wort.) 


Rranfe, die ihnell und gründlich acheilt wers 
den wollen, erbalten genaue Unterfuchung, nebit 
Plut: und Urin-Analdie, foitenfrei bis aum 1. 
November. Deutfhes Heh-Inftitut, 2014 Dsgoob 
Etir., 2. Flat. 180ft, 110% 


Dr. Weib und fyrau. Deiterreid:Ungarn, bes 
bandeln ale Frauenfrankheiten, unterridten 
Hebammen und nehmen Entbindungen an tin 
und außer dem Haufe. 1756 Weit Divifion Ste. 
Ede Wood Str. Zelepdon: Monroe 94. 2311.26 


Geld auf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents da3 Wort.) 


Geld au berleiben 
auf Möbel. Piano, Pferd und Wagen, Lager 
bau&befbeiniqungen ufm. Ihr konnt Tleine 
wöchentliche oder monatliche Abzahlungen, fe nad 
Belieben, maden. Bir bezablen Eure Schulden. 
Sragt nah Vir. © gt Ber, 
Standard Credit Company 
sm 2 Sen & 2 . 
immer 702, SHurtfort 8. . Dearbo 
tt. Eüdweil-Ede Madifon. Zel.: Randolph a0ız 
27inai, æ⸗ 


ns —— 
Kiedrige Raten für Möbel- und Piano-Dars 
leben.  $25 für 75c ‚monatlih; $50 für $1.50 
monatlih; $75 für _$2.00 monatlih; $100 für 
2.25 monatlih. Gelb in ein paar Stunden, 
ir geden alle Vorteile, die Unbere offeriren, 
Selephon: 5493 Central. 
Re 
ı . Dearborn GiEr,, e Randolpb, Zim. 44, 
&. Ired Keller, Mor. ifeb,z# 


Pferde, Wagen, Hunde, Bögel u. j. w. 


(Unzeigen unter diefer Rubril 2 Gent3 das Wort.) 

Achtung! Schöones leichtes Geſpann, Rierd und 
Mahre; frommes, arbeitſames Geipann; sr 
wenig mund an den Füßen, Tonjt bollitändig 
gefund: nur $75, wenn auf3 Land genommen, 
wert $150. _Nacdaufragen: 1952 Parf Ave, 
nahe Robey Etr. 


Zu verlaufen: v St.Bernbardiner 
920 Nord Halited Etr,, Saloon. 


Zur Beaditung! 30 Pferde und Etuten im 
Gemwidit bon 1200—1600 Piund, in guter Ber« 
fetfung für barte Arbeit, Alter 5—7 Jahre. — 

eine. vernünftige Offerte wird zurüdgemiefen. 
Ccıaffe Auto-Truds an. 1740 Ogden Abe., nabe 
Wood und Monroe Etr, 150f1m& 


Zu verlaufen: 50 Bug- und allgemeine Urbeits- 
ie 5a Eithb Lumber Pferde und Stuben, vallend 
T 


Ruppies, 
bofr 


Farıngeb 5 be ® 
—— hot geöheren  Dirtasn In Zuufg 
enommen. Offen Sonntag. Ioi. Strauß, 155 

Mimautee übe. pæe 
ALoo Pferde, gut fũr Stadt· un 
* ) j 1800 Rt 


2,858 9 Bauline eis 


} Y 


Zu berfaufen: Ein elegantes Cettee Divan mit 
Leder gepolitert, en mangel; fogut wie 
neu, 1950 — rg Flat * 


Zu verlaufen: Kodofen. 647 Willow Straße. 


u verlaufen: Ein Gas Wafferheizofen, ein 
Garland Ofen und Bett: 1717 Otto Etr., 1. RS 
T 


Zu berfaufen: Solider Eihen Cpetfezimmer- 
tifch, Lederfig Stühle und Cideboard, $30; au 
Sal Tree, 1321 Wabeland Abe. 

Zu berlaufen: Billig, Speifezimmer- und Bi- 
Be auide. Bücerjhrant, Eisbor. Mrs. Hey, 
2245 Biflfell Str, 5. Floor, 


Zu verlaufen: 5 Stüde Parlor-Set in 


utem 
BZuitande, 


$15,. Gudrung, 737 Melrofe Etr. 
i fria 
Zu berfaufen: 


bei Neuer Kodofen und SHeigofen, 
fpottbillig. S 


1025 Larrabee Str. 


Zu vertaufen; Ein Jewel Gas-Range, ſehr 
wenig gebraudt, billig. Abbott, 2820 Coutb- 
port Mbe., nabe Diverfey. fria 


3329 Evergreen Ave. 


Zu berfaufen: Möbel, 
2. »lat. 18oft,im&£ 


Beninfular 
41410 X, 


Ein aut erhaltener Küchenofen, 
Steel Range, ijt billig au berfaufen. 
Hermitage Uve., 1. Floor, 

Zu berfaufen: Großer Jewel Kocofen, tie 
neu, Toftete $45, vertaufe für $25. Powell, 2160 
Giddings Abe, 2. Flat. 

Zu berfaufen: 
Dsgood Straße, 


Mittelgroßer Heizufen, 3127 


Bu verlaufen: Allerlei Möbel. 1907 W. Obto 
Straße, Flat 2. 

‚nu berfaufen: Billig, Parlor Suit, Parlor⸗ 
tiſch Schaufelftühle, Chiffonier, Drefier, Couch, 
Naidmafhine, _ 1338 Eddy Str. nahe South» 
port Ude, 2, Flat, dofria 


Mufter Heiz- und Kochöfen au Sabril-Spezial- 
preifen, 610 W, Lale Str. ol17imE 


Muß fofort verfchleudern: Rradtbolle Möbel, 
mie neu; $80 Sidebovard $35; $40 Augs $18; 
40 Näbmafchine $10; $130 PBarlor Set, $36; 
Biano, Ledercoud, Dadenportbett, Betten, Drei- 
fers, Zife, Stühle, Spiegel, Bilder, Gardinen, 
Uhren, Silberwaaren und Gefhirr, 1214 N. 
Rodey Str, rabe Divifion. 150f1wX 

Spottdilliper Perlauf: Gute Möbel von 8-Zim- 
merflat, pradivoder Rarlorofen, Küchenofen, Le 
ders Barloriei, ö.lder, Spiegel, Schautelitubl, 
Coud, Ebzimmer-Set, Preifer, Ehiffonier, Mei- 
fingbetten, fo/ort verfähleudert wegen Abreife. 
2140 Eleveland Avde., nahe Lincoln YIlve,, 1. Sn 
di-—-jon 


— 


Zu berfaufen: Möbel von 6 Bimmer lat, Bar» 
lot, Bibliothef, Ebzimmer, und Schlafatmmer; 
präßtiges Mahbagont Upright Piano, _Rugs, 
Oefen. 2859 Shefficld Ave., 3. Flat. 13011 10&£ 

Verlaife UAmerifa, verlaufe bochfeined edited 
Leder Barlor-Set zum Spottpreis; Trödler brau- 
hen ht boraufprechen. Dr. Montes, 505 
Butllerton Ave,, nahe Clark Str. 120kt, 1w&* 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Verſchleudere 8660 Piano für 3125 und Mö— 
bel von 7 Zimmern, Alles 3 Wochen gebraucht. 
922 Zullerton Ave., nahe Haljited Str. 


Bu verfaufen: $27 nehmen Bictor PVictrola, 2 
Records und Ständer, foftete $45. 2810 Shefs 
field Ave. Tel,: Graceland 6514. dofrſa 

Piaanos reparirt, Exvert⸗Arbeit. mähzige Preiſe. 
Gliot, 12458 Nelſon Str. —A 


Verſchleudere prachtvolles 3450 Mahagoni Up⸗ 
right Viano wegen Abreiſe ſehr billig. 2140 
Cleveland Ave., nahe Lincoln Ave., 1. 


Prachtbolles 8460 Eichenholz⸗Piano, wie neu, 
iſt ſofort zu itgend, einem Preis zu berfaufen; 
teinen Gebrauch dafür. 2440 Lincoln Abe. 

120ft,110£ 

Berlaffe Amerila, berfaufe bochfeine3 Piano 
zum Schleuderpreis; Trödler und Händler brau> 
hen nicht boraufprehen. 505 Wullerton Ave, 
Flat 25, nahe &larf Str, 120ft,110£ 


Nur $60 für ein Ihönes Kyon & Healy Upriaht 
Piano bei Groß. 1549 Well Str,, nahe Nortb 
Üpe. 11loft,imt,& 

850 laufen $300 Upright Piano, $5 monatlich, 
1956 Larrabee Straße. 1ofim& 


$75 Tauft mein feines Upright, Toftete $425; 
in Storage. 705 North Abe, nahe Se * 
Aſe 


Pianos zu verkaufen oder zu vermeten 
direkt von der Fabrik in's Haus. Buſh & 
Gerts Piano Co. Fabrik, Office und 
Verkaufsraum Weed und Dayton Straße. 
Miete 83.00 per Monat. 20fbe 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
Anzeigen unter dieſer NRubril 2 Cents das Wort.) 


Rauft Eure Labden-Einrihtung Bei 
Sacob Lederer, 
644 Weit Wiadifon Straße. 
Einrihtung für jedes Geſchäft, au einzelne 
Gegenitände; niebrigite Preife und beite Qualt- 
tät garantirt. lUniere eigene Fabrilatiort, 
Soda FYountains in allen modernen Eremplas 
ten; aufgeitellt zur wWejichtigung. 
644—648 Weit Madilon Str., Berlauf3räume, 
Verfaufen Baar oder monatlihe Zahlungen. 
Zelephon: Monroe 2496. 
14infrdimi* 


Bu verfaufen: Bwei Rope-Maichinen. 


1753 
Weit 21. Place. 


friafon 


Zu Taufen gefuht: Bäderei-Einrihtung mit 
Store-Firtured. 4523 ©t. Lawrence Ave, 2. 
Sloor, hinten. dofr 


Zu verkaufen: Bäderei- und erftflaffige Reftau 
rant-Einridtung, billige 665 N. Elarf Erz, 
. midofr 


Rauft re Laden-Einrihtungen bei 
uliu3 Bender, 
Madifon und Peoria Straße, 
Ster fönnt Ihr etwa 40 Eenis am Dollar an 
allen Euren Store Firtures erfparen. 
eue und gebraudte, 
Vreiſe die abfolut niedrigiten in ‚Chicago, 
rg arantirt, 
901 bis 911 Weit Madilon Strabe, 
Zelepbon: neoe 1712, 


Finanzielles. 
(Anzeigen ımter biefer Rubrif 2 Gent3 das Wort.) 


Zu verlaufen: $1500 erite Hhhotbel, 6 Pros.; 
ute Sicherheit; feine Agenten. Aor.: E 366 
bendpoit. iria 


Su leihen geludt: $6000, fir 5 Sabre, auf 
Zaden- und PBrid-latgebäude, wert $12,000; 
nur berantiwortlide Perjonen. Wdr.: N. 800, 
Abendpoft. frſaſon 


Geid- zu 5--5% Prozent, je nah Sicherheit u. 
Größe der Summe; feine unnüßen Uuslagen,. 
Erſte Gold⸗Hypothelen zu berfaufen. 

Geo. I. Ehmidt & Con, 2175 Lincoln Abe, 

momifr 


Cagt uns, was Ihr bauen wollt, wir fagen 
Euch, was es loſtet, ohne irgendwelche * 
gütung. Darleben und Plane, ohne Kommiffion. 
Wir bauen ertra warme Gebäude; 17-jährige Ers 
fabrung. Allifon Conftructing Eo., 25 NR. Dear 
born Str, 17d5*2 


Wünſche 85000 zu leiben auf Erſte Hypothet; 
Sicherheit neues Bric-Laden- und Flatgebgude 
wert $15,000; Dampfbeizung; feine Zage, nahe 
beliebter Ztransjer-Ede, Adr.: 8. 534 Nbendpoft, 

fodimidofe 


—— 0% HSupothelen 

auf bebauies Ebicagocr Grundeigentum. 

Geld zu bverleiben gu den beiten Bedingun en, 

Richard A. Roh, 25 N. Dearborn Str., 7. Flur, 
Abends: 555 North Ave, Ede Larrabee Etr, 


ſpisæ 


A en 

u er or 

. Sid, 2422 N, Apers 
B5ap*2 


Geld leiten Bedingungen, auf am 
—— E — 5565 Notth übe, ee 
a ee Gir., Zimmer 4. 16m3,£* 


Öreenebaum Sond Bant & Truft 


verleiht Gelb 483 tum und 

er eigen u sum 

Br» 'erlte Voroibete nr beliebigen Sum. 
ere e en, in beliebigen 

men, auf bebautes Eyicagoer Grundei 

verlaufen. Nordoit-Ede Eları und) —— 


Geld zu verleihen, * 
Privatmann, auf Grunde 
tweitfeite. Niedrige Zinfen. 
Avenue, 


Geld zum Bauen, leine Kommi s 
engebüiren: eine Sersögerung, Untelden 
— — — rſtadten; 
c 
a Sione & Gang aan 
. 26feu&* 


Oygetdelen ‚auf Grundeigentum prompt 
uläre Rat dins 
Beat Giiate Morigage 62.339. Gas 
14olt,£* 


weite 


tr., Zimmer 504. 
€. ®. Baulinga, 135 La Calle 
® fen. Geh Str. 


Erite 
hatten Sinsfup, Leicpbon: Den sum 


180F,110& 


— 


Zimmer 
e Str. 
frſaſon 


Zu vermieten: Vier Frontzimmer, 86.00. 2834 
Wellington Str., nahe Ealifornia ve. 


Zu vermieten: Aleine Wohnung. Janitor, 1569 
Cihbourn Ave, Ede Halited Eir. friamo 


Zu dvermieten: 5 Zimmer modernes lat, faıt- 
bet, bell, beites Xafjer geliefert, $18. 1165 
Sedgwick Sir. frſa 


vermieten: Zwei 


u feine helle 4 
Sets: Miete $IV und $11. 1160 Larr 


VBermiete 7 Zimmer, bell, rein, Mantles, Bad, 
Pordh, billig. 1929 Burling Eir. 
gu bermieten: Etore. 1816 N. Selfieh, Str. 


oiria 


Zu dermieten: Store an Belmont Ade., öftlicdh 
bon Leabitt Sir.; billige Miete, binten mit 
Wohnzimmern. Geo. W. Bennin. Tel. £.B. 1203. 

1401 1w 

Zu vermieten: Erſtes Flat, 5 Zimmer, in einem 
modernen neuen Wohnhauſe. Nachzufragen 3840 
N. Central Part Ave. nabe Irving Part * 

rſa 


Zimmer und Board. 
(Angeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort. 


Zu vermieten: Möblirtes Frontzimmer, $1.50 
die Woche. 829 R. Frantlin Str. 


Zu vermieten: Großes Vorderzimmer, vaſſend 
für zwei Manner; Dampfbeizung; einen Block 
bi3 zur Expre, .atıon, wel: Lincoln 7435. 856 
Bullerton Ave., Flat 2. 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, Bad, Fur— 
naceheizung, nahe Hochbahn. 2116 Fremont 
Etraße. friafon 


Zu bermieten: Echöne möblirte 
bell, billig. 316 Center Str. 


Zu bermieten: Möblirte® Zimmer. bei Pribat- 
familie; Dampfheizgung, Bad. Zusu NR, Llart 
Etr., 2. Plat. fria 


Zimmer, alle 
fria 


Suche einen oder zwei anftändige Herren als 
Bewohner eines Frontzimmers. Deffner, 823 
Webfter. Abe,, eine Treppe. 

Zu vermieten: Großes, ftilles Srontzimmer, 
geeignet für zwei Freunde, mit Koft, in guter 
Nachbarſchaft; gute Carverbindungen, nahe Hoch— 
bahn; eigener Eingang. Meutſch, 2730 Räcine 
Avbenue. ſrſaſo 


Boarder verlangt. 901 Center Str., nahe Hoch⸗ 
bahn. 


Boarders, zwei Männer für großes Zimmer, 
oder 4 Männer für zwei Zimmer, Board, Wäfche 
und liden. $4.25 die Woche, Hausmannstoit. 
1657 N. Artefian Ave, Ede Wabanfia, 1. 31. 


Verlangt: Zwei Frennde oder Brüder als 
Boarders. 1471 Larrabee Str., Flat 2. dofrſa 


Helles Frontzimmer, ebenfalls Seitenzimmer, 
Dampfbetaung, heißes Waffer, aute Carberbin- 
dung. Abends borzufprehen: 1517 Addifon Str., 
1. lat. doiria 


VBoarder3 verlangt. 1342 Wolfram Str., nabe 
Soutbport Nde,, oben. 17011wX 


Bu vermieten: Einzelne Zimmer, $1 die Wu 

He PL DW. Lale Str, öftlid don Halited. 

. mi-fon 

Bu dermieten: Möbliertes Zimmer, auf Wunich 
Board; Dampfheizung. 1612 Cleveland Mve. 

140fim&£ 


— — e — — — — — —— — 


Zu mieten geſucht. 
(Unzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 
—— — mn — — — ——— — — — 


Zu mieten geſucht; Eine alte Frau ſucht Zim⸗ 
mer in der Nähe von Belmont, Weſtern und 
Roscoe Str. 33506 Marſhfield Ave., vorne, im 
Bafement. 


Bu mieten gefucht: Junger Mann fucht Bims- 
mer bei gemütlihden Xeuten. Mödr.: GE. 391 
Ubendpoft. 


Zu mieten ia: Möblirtes Zimmer in rubi- 
gem Haus bei Familie ohne Minder oder Mittiwe 
— Mdr.: K. 556, Abendpoft. midofr 

Sude 1 Did 3 unmöblirte Zimmer, aber mit 
a3, ir , 2dwo auf der Nordmweitfeite Sofortige 
Antwort mitPRreisangabe an Adr. K 577 Abend» 
poit, di—fa 


—— — — üñ —e — — ——— 
— — — — —— — —— — 


Perſönliches. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort. 


Ein keines Mädchen von vier Jahren iſt au 
adoptiren. aieee in der Porzellan⸗ 
Abteilung von Rothſchind & Co. 

Alleinſtehende Frau wünſcht ein ober atmet 
Kinder in Koft zu nehmen. Frau Streuber, 1v2U 
N. Albany Ude... nahe Armitage Ave, 

Bettfedern gereinigt mit den beiten Mafdinen; 
nur gute und reelle Arbeit. u 
deden auf Beitellung gemadt. 3341 Lincoln 
Ude, Xelephon: Graceland 110. Phil. Walger. 

8fep,friondt,* 


Borzellanmaler ftetige Arbeit ins 
Haus erbalten, Blumen und isrudht; ein Blu— 
men- und ein Fruchtmufter au ‚Papier müſſen 
Offerten beigelegt ſein. ÜUdr.: D. R. Io1, Abend⸗ 
poſt. mifr 

Uebernehme Pelzarbeit. — Plüſchmäntel nach 

aß, mit Geidenfutter, $30; Sammtfleider in 
jeder Art, $20; jede Modernifirung und Res 
aratur wird prompt ausgeführt in der Wiener 

amenichneiderei E. Toman, 1352 Nord Cldrf 
Etr., 1. Flat. 2of,mifrfa* 


OT Bupper - Hofpital, 
1653 N. California Ave., nahe North Ave. 


28ag,mifrjonn* 


Sementarbeiten aller Art fertiat billigft unter 
Garantie Ktrimmel, 1663 Humboldt Str. Teles 
phone Humboldt 7928, doir 


Edte deutihe Filsfihube und Bantoffeln jeder 
Größe fabrizirt und bält- vorrätig A. Zimmer: 
mann, 1431 Elybourn Ave. 16ofim 


Handgemachte Bett-Quilts, aus Fe— 
dern und Lammwolle, alle Größen. Ar- 
beitslohn 54. 00 und aufwürts. Gute und 
ſchöne Arbeit garantirt. Frau Mary 
Opluſtil, 1920 ©. Aſhland Ave., nahe 
20. Straße. J 23fep,im 


Chriftlihe deutihe Arbeiten, Korreipondenzen, 
Ueberfegungen, werden gut und billig angefer- 
tigt; babe eigene Schreibmafdhine. Zel. Lincoln 
2167. 120ft,im& 
‘ een en en 

Hausbeſitzer: Schlechte Mieter herausgeſetzt; 
alle Untoften nur $3.00. €. Oswald, 555 Nort 
ve, Ede Larrabee Str. Pitte Abends oder 
Sonntag Morgens boraufpreden. fp18*% 


»eglaubigungen, Bolmadten, Xeftamente, 
Neberiepungen, Bxiefireiden und fonitige fchrift» 
lie und notarielle Urbeiten prompt und sus 
berläjfig beforgt. Sartortus, 101 ©. Fifth ube, 
Ubends und Sonntags: 1938 Mohatof u 
— oe — — — ñ — — — — 


nahe Center Str. 
Rechtsanwälte. 
(Angzelgen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti 
gzirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 R. 
Dearborn Str., Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterfwect Bl., nahe Elarenden Ave. 

7f6*2 


Iönnen 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 
25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſie beſorgt. 
Nordſeiteoffice: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 bis 12. 

18fep£* 


Bagner & Bedman, 
deutſche Advokaten. 
Praktigiren in allen Gerichten. Rechts⸗ 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Nat, 
105 Monroe Str., Ecke Clart, Zim. 1307. 
3dea æ 
Albert ig: Rechts anwalt. 


rozefſe in allen Gerichtsbofen ührt. 
—— beitens3 bejorgt. 9&ulien ze 
t 


th 
ezogen. Aniprüdhe überall durchgefebt. Lö 
fünelt tolleftirt. Wbitrafte e sure Er te 
fehlungen. 1037 Firft National Sr DB, 
ep,K,* 


308. 9. Edelion, deutiher Redts- 
anwalt. Ale Redtsiahen prompt beforgt. 
Braftizirt an allen Gerichten. Rat frei. 
127 N. Dearborn Str, Zimmer 1431. 
014, fefondt,3m 

G. F. R. Tum merow, deulſcher Advotkat. 

ü ; 

——— 
it National Yanl-Gebäub e neoe und 
ın Eir. Zelephon: Wandolp 759. — 
er : 3213 Geminarh ve, 2 Sn 


Kaufs- und Berlaufsangebote. 
(Ungeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


— — — — — — —— ———— 


— 


ar} 


r F 12 ? Eule Apr Auf: 


TE 


3 g — a, 


———⏑⏑⏑⏑— 
Kauft ein —— es bringt ſicheres 
Eintommen; ehrliche handlung a 
50 Bimmer; %rofit $300 monatlib; 30 
etablirt; fein und rein; billig; Teilzahlu 
27 Zimmer; Miete $90; Einnahme 9250; $600 
Anzahlung, Reit 350 monatlich dom Profit. 
25 Zimmer, Ede; Miete $90; billig; aut. 
15 Zimmer; Einnahme $150; nur $600,. 
10 Zimmer; fpottbillig; Bret3_nur $275. 
Mande andere. —Lange, 704 Dearborn Alpe. 


1801 1wæ* 


Habe zu verkaufen: 18 Salons, mit und ohne 
Lisens, bon $350 Bis $6000, 6 Groceries, 5 Des 
Iifateffen, 4 Bädereien, 3 Butcherftores, bon 

450—$2200. Wer iiberhaupt ein Geichäft, Tann 
ein was e3 will, fchnelf faufen oder verfaufen 
toill, gehe Morgens 9 nah 1572 Elybourn Ave, 

Zu verlaufen: Etore_und Drogoods-Gefhäft, 
wegen Fortzichen von Stadt, abe 40. Ave, und 
26. Str. Paul Schulte, 167 Wafhington Str. 

180110 


. Bu verfaufen: Gutgehendes 12 Zimmer Room» 
inabaus, alle Zimmer befegt, wegen Verlaffen 
der Stadt: 789 Milmaufee Ave., 3. Sl. 


Zu verfaufen: Delilateifen und Teiobte Gros 
cery; Miete $50; muß fofort verkaufen, 2752 
Sheffield Ave. 


Uufgepabt! Verlaufe Delilatefien-, Bäcer-, 
Bigarrest», CmdY:, Notion-Store, feine Nachbar: 
Ihaft, 4 Blods Teine Konkurrenz; ganze Ein- 
tihtung neu; billige Miete; große VBaareinnab- 
me. Sebt’s an. Hragt Virgs. 1572 Elybourn Av, 


gu verlaufen: Billig, 5—6_Kannen Mildge: 
fhäft mit Haus und Lot, Näheres: 3642 5, 
Lincoln tr. irfafon 
— — —— — nn 
Zu verlaufen: Saloon, 20 Jahre etablirt, an 
Ede. Preis 3200. Gegenüber großer dabrit, 
Mdr.: E. 390 Tendpoft. friafon 
Bu derfaufen: Setvelrhftore nahe Car Barns, 
Jabre etablirt; fchönes Waarenlager; nur 
lleines Kapital notwendig. 2509 Lincoln pe. 
ftfafon 


Ein 10» und ein 9:Bimmer Roominghaus an 
LaSalle Abe, billig zu verlaufen. 3. I. — 
1351 LaSalle Ave. frſon 

Zu verlaufen; Reſtaurant und Lunchroom. 
bilisg; muß verlaufen; anderes Geſchäft. 4777 
Milwaulee Ave. 

$195 Taufen feinen Candy-, Zigarren:, Bad- 
maaren, leiten Wrocery: und Deltkatefiien- 
Ctore, wert $500; der einzige Laden im Blod; 
legter Better bat ihn zwei Jahre innegehabt; 

wei Zimmer bei bem Xaden; nur $16 Miete. 
ee Lil Ade., awei Türen nördlih von Lincoln 

e. 


Bu verlaufen: Eriter Klaffe Grocerh und De» 
Hlateffenladen, Ede, 4 fhöne Wohnzimmer, Bar- 
gain. 3259 Racine Abe, frſa 


8150 oder beſte Offerte laufen vollſtündigen 
Schneider: und Reinigungsladen, alter PBlaß, 
feine Einrihtung, fan wegnenommen werden, 
went gemwüniht. 2815 R, Halfted Str., nahe 
Diverfey Blvd, 


Bäderei zu verlaufen, wegen anderem Gefihäit. 
1402 Harrifon Str. frſaſon 


Zu verlaufen; Gutgehende Kohlenhyard 
Eisgeſchäft, Südſeite; lann vergrößer 
Adr.: E 351 Abendpoſt. 


Zu verlaufen: Saloon⸗Lizens. Bitte um Preis- 
angabe. Adr.: E 346 Abenbdpoft. 


und 
werden. 
fria 


Zu verlaufen: Saloon, franfheitöhalber, 1020 
RK, Halited Straße, fıfa 
Bu derfaufen: 


Ein getaebenber Saloon mit 
großer Halle, 552 W. 


dorth Ave. 


Zu vertaufen: Meatmarket, modern, Bargain. 
2610 W. North Ave. 


Achtung, Barbiere! Zu vermieten; Ein feiner 
Heiner Shop mit drei Stüblen, bollitändig, elet- 
trifhes Licht, Heizung; macht guten Pla für 
richtigen Mann. 4223 Fullerton Ave. Tel. 
Belmont 7841. dimift 


Kleines Holz- und Kohlen— 
Näheres in der Office. = 
ofr 


Zu verfaufen: Saloon, Billig, an Nordfeite: 
wegen Geihäftsperänderung. Zu erfragen: 1447 
N. Halited Str. Julius Meder, dofria 


Zu berfaufen: Guter Grocerhitore, muB bers 
Bauen wegen Krankheit. Wir geben etwas Ab» 
ab ung an gute Leute. Nadaufragen: 2342 
Wentworth Abenue, dofria 


Zu berfaufen: Gutgebendes Möhelgefchäft; an 
guter Gefhäftsftraße gelegen. 1421 rn — 
oftſon 


Muß billig verkaufen: Grocery⸗Store; krank⸗ 
Heitähalber. 1649 W. Bladhawf Str. doft 


Zu verlaufen: 
geſchäft, billig. 
N. Aſhland Abe, 


Zu verkaufen: Erſter Riaffe modernes Hotel, 
40 Zimmer und elegant zahlende Bat, in allers 
beftem Zuftand, gegenitber E&ENR WM. Depot, 
Waulegan, U. Nußergewöhnlider Bargairn, 
wenn traf genommen. Wegen Ausfuinft feht Mr. 
Kirmer, 2100 Eaftivood Pive,, Chicago, Su. 

170f1wX 


a enber Bußivaarenladen, mit iiber 31500 
„Stock“, in deutſcher Nachbarſchäft, iſt Frankheits» 
alber fofort billig au verlaufen, Adr.: W 837 
Abendpoſt. dofrſa 

Zu verkaufen: Guütgehender 8. Stuhl-Barber⸗ 
op. 2 Badewannen, wegen Uneingleit. Adr: 
KR 566 Abendpoit. didofr 


Bu verlaufen: Gutgebender Grocerhitore, Ums 
ftände halber. Nordfeite. $400. Adr.: W. 825 
Ubendpoit, 160f1m& 


Bu berfaufen: Eine. der beiten Home-Büde- 
reiten, jebr billig, wenn gleich genommen. Gebe 
aus dem Geihäft. Guter Bridofen, Ed-Lapdeır, 
Alles nah Boririft. Adr.: W. 812 Abendpoft. 


Zu verlaufen: U — und Möbel-Repa- 
raturfbopg. 4925 Afbland Ave, 1608,10 
Zn derfaufen: Vollſtändiges Maslengeſchäft. 

Prachtbolle Koſtüme. 2459 N. Hulfted Str. 
1508,10 


Schuhreparaturſhop, eleltriſche Maſchinen, ver: 
bunden mit Candh, Icecream Bigareen, mit 5 
Simmern ı.»Bad; beite deutfhe Nachbarihaft; 
billige Miete; Leafe billig au berlaufen. Adr.: 
3.821 Ubendpoit, 150f110€ 


Wir madhen eine Spesialität, allerlei Ges 
30 te zu verlaufen. Habt Ihr was zu verlau⸗ 
en? Abreſſirt: Lemon & Co.. 35 S. Dearbori 
Str., Zimmer 715. — 


Saloonleebeer! Bir baben Kenntniß 
bon etlihen SaloonsLigenfen, die am 1. Noveim: 
ber 1912 —— find, bob Nur bon aus 
ten beranmwortlihen Leute, — George J, Eoote 
Eo, Green und Madifon Etr. lofev*£ 


Geichäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Mort.) 


Ieilhaber fir Nordfelte Real Eitate Office, 
bober Berbdienit. Ndr.: E 365 Abendpoit. ftfa 
Fleißiger, auter Farmer mit ettvad Bermögen 
gefuht al3 Partner auf auter Farm. Briefe er- 
beten an WA. ®., La Grange, Bor 88, R. 2. 
friafon 
Partner. Wünfhe ald Partner einzutreten in 
Meatmarfet oder irgend ein anderes Geichäft, 
bin Butcher, Wılt. Kirfhbaum, 603 Wells Str. 
Partner. Eriter Hlafie Bartendber al8 Partner 
—“ zum Ankauf von Saloon. Adr.: E she 
bendpoit. dofrie 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 3 Gents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsgefuh: Wünfche die Belanntfhaft eines 
Mädchens fatholifhen Glaubens, bon freund» 
lihem Wefen ımd bäuslicem Sim, zived3 Heirat 
zu machen; habe Vermögen und guten Verdienft; 
bin Deutfhamerifaner, Tatholifhen Glaubens, 30 
Jahre alt und von ehrenbaften Charafter;- etivas 
jermögen ermwüniht. Näheres Tann aud in 
Enelifh beantwortet werben. Wdr.: 
Abendpoft. 

Heiratögefuh: Vermögender Deutfher, Mitte 
der Dreigiger, wünfht die Belanntihaft eines 
deutſch ſprechenden Mädchen oder einer jungen 
Wittwe zwecks Heirat. Bermittler berbeter, 
Ernit gemeinte Offerten unter Adr., KR 555 
Ubendpoft. difrfon 


Nähmaſchinen, Bicheles n. ſ. w. 
(Unzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Fabrilate von Drop Head⸗Nahmaſ 
A aufwärts, Eultan, 3249 Lincoln Der, 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gentd dad Wort,) 


Nordſeite. 
u verkaufen: 3 Slat Gebäude, Brick, 
—— — — „RL“, Miete $64 mo» 
natlid. ——— und Dfenheisung; nur $7200. 
Mt. 3 ullen, 30 NR, Dearborn Sir, frf 


$6000 Zaufen Beltsrecht in dreiitödigem Brid 
lat nahe Sochbahn Station; Miete $1332; 
rei3 $10,000. Snap. Contlin, 3936 Lincoln 
Avenue. ; 1701m& 


Zu Taufen gefucht: Nordfeite yrame-Eigentum, 
vd 00 bis $4500. 
ee — —S 2 75 —— 
u verlaufen: Dreiſtöckiges Brickhaus; Miete 
; 87800; $2000 lung erforberl 
a a 
» 9! an 


118.R. LaSalle Str., Zimmer 509. 


PERFDRES 


Habe grobe 
tages und zmei- und . . 
Fenme-päufeen auf der Nordfeite. Wer 
— 
u wir 1% €. 


u 9 a f f e, 
Deut Grundeigentunt » Gefchäft), 
318 De nahe Additon. fefa 


$500 Anzablung Taufen Bmei-Flat Gebäude 
Rabendmwood oder Edgewater. — — 


12⸗Flat Brickgebãude, jedes 4 Zimmer, feines 
Inverrment; gute Bedingungen; $13,500. Ds: 
H00d Str., 6sislat Brid, Miete über $1000 jähr- 
ih, $8500. Schönes 2:35lat Yrame, Dahton 
Etr., $3500., Moderne 5 Zimmer Haus, Wel⸗ 
lington Str., $2000. Baufh, 824 Center er 
fa 

Geihäftsede, nabe Center Hohbahnitation 
$16,500, Kigentiimer witrde_lleines Property 
nehmen. Bauch, 824 Center Str. frja 


1923 Mobant Str., 2 Ylat3 Front, 4 Zimmer 
Haus binten; Miete $44 monatlih; leichte We« 
dingungen, Eigentümer, 2230 Biflell — 


Zu vertaufen: Zweiſtöckiges vier 4 Zimmer 
Brickgebaude mit hobem Baſement au VB. valhſted 
Sir. nuf leichte Abgahlungen für 856000. Chas. 
Schlote & Co., 602 North Ave., R.2. frſaſon 

Zu verkaufen: Zwei⸗Flats Framehaus, auf 
Brick⸗Fundament, in Edgewater; gute Kapital 
anlage, brinat 15 Proz. Neingewinn; Dren- 
beisung. Bertman, 2828 Lincoln Ave. 


Zu vertaufen: Zwei⸗Flats vrichaus nebſt 
Balentent; 5 und 6-Zimmer Wohnung; unfrag» 
lich ein PBargain; $4300. Beitman, 2828 
Lincoln Abe. 

Su berfaufen oder zu bertaufden: Eins von 
dieien drei-Flat3 Bridgebäuden, von denen Ahr 
jaoan tönnt, dab Ihr ein gutes gelauft habt; 
& brauche das Geld jehr notwendig und werde 
alle Bedingungen erfüuen, um e3 zıt befommen. 

Beftman, 28328 Lincoln Ave, 


Zur verfaufen: Zum Schleuderpreife von $4000, 
feines amei-Flat3 Framtegebäude, zwei 631m» 
mer Wohnungen, Bad und Gas; gut vermietet; 
aute Prozente für bie Kapitalanlage; an South: 
port Ypve. gelegen. Man fprewe vor bei: 

Stanf Bed, 2014 Irving Park Boul, 
® famomifr 

Zu berfaufen: Neues zwei-$lat3 Bridgebäude, 
b- und 6-Zimmer Wohnung; beauem gelegen 
zur Lincoln Ade.-Straßenbahn und Ravensiwood: 
H„weig der Hohbahn; moderne Plumbing, Dat 

rim, Mofail-Fubboden in Korridoren und Bades 

immern, eleftriihes Licht. Kombinationd-Fir- 
ures; 30 Fuß Lot; gepflaiterte Straße; $5700 
‚und aufwärts; $500 uder mehr Baar, $30 


monatlich, 
Belo3ty, 1905 PBelmont Ave. 
1201 1w 


$500 laufen 3 Lotten, Waveland Ave,, nahe 
N. 63. Adenue. 
Auguft Torpe, 820 North Avenue. 
12011w* 


8200 Anzahlung und 815 monatlih Taufen 
neue Brick⸗CTottage; alle modernen Verbefſerun⸗ 
gen; bequeme Verkehrsverbindung. 

Zelosth, 1005 Belmont Ave. 

120fimw 

„Mus fofort verlaufen: 6 Zimmer moderne 
Cottage, Furnace, Konfretbafement. Eigentümer 
1849 Barrh Abe, 130f1m&£ 
$1400 Taufen Edlot 53x125 Fuß, nordöftlihe 
Ede Melrofe Str. und California Ave. Er 

Auguft Torpe, 820 North Avenue. 

12011wæ* 


‚Su verfaufen: Großer Echleuderpreis— Eigen» 
titimer will beiraten— bat ein Geld alles anges 
legt in Belmont Ave. Eigentum, öftlich von Lea: 
bitt Str, Lot 48X125, Store und 7 Zimmer 
Blat. — Geo. WB, Bennin. Tel.: L. ©. er 

1401 


Norbweitieite. 

4354 W. Roscoe Str., 2:Flat_ Frame, Attic, 
Bajentent, neues Gebäude, Lot 50%X125; leichte 
Bedingungen: Miete $30 monatlich. Eigentiimer, 
2230 Bilfell Str. 18011w 


$200 Baar, Reit wie Miete, —* moderne 
b⸗Zimmer Brick⸗Cottage; Heißwaſſer⸗Heizung; 
nahe dem Humboldt Park; einen Block bis zur 
Hohbahnitation! Preis $3200. 
Shaefers, 3531 North Abe, 
friafon 
Zu berfaufen: Von Privatmann, febr billig, 
ertra gut gebautes Bridhaus, ganz moderit; 
awei fhöne 6-Zimmer Flats; YUlles vom Beiten; 
30 Fuß Lot; Preis $6yuV; $2000 Baar; erites 
Slat für $25 vermietet, das andere it fertig 
aum Einziehen; Straße gevflaftert und bezahlt; 
nabe Yampredts Kirche; Eigentümer dafeiblt arts 
utreffen Samötag und Gonntag.bon 2. bis 5 
br. 1053 N, VOalley Ppe., zwiſchen Cortez 
und Thomas Etr. frfa 
Zu verlaufen: Neues zwei⸗Flats Brickgebäude, 
an Ridgewah Ave., zwiſchen Milwautee ünd Bel— 
mont Abe.; leihte wedingungen und Zahlungen. 
Eigentümer: Graceland 4900, oder fprecht bor 
im Store, 3930 Sheridan Road. , 


Bu derfautfen: Neue 6-Himmer Häufer; neue 
5» und 6-Zimmer zwei-Apartment-Gebäude; $200 
bi3 $500 Baaranzablung, jebr leichte Bedinguns 
gen für den Reit. Sprecht zus irgend einer. Zeit 
vor und beiichtigt diefe Häuler. 8. I. & E, 2, 
Moore, 3233 Irving Bart Boul,, oder Ekiton 
Ave., Ede N. Samher Ude. tia 


Zu verlaufen oder zur Dermieise: { 
4714 Weit Grace Str., 6 Zimmer Refldena, Yur- 
nacebeizung. Ehe Ihr fauft oder mietet, jeht. dies 
fe8 an. T. 2. Fitzſimons, Elfton Ave, Ede-N, 
Samyer Abe. mifrſa 


Zu verlaufen: Humboldt Park Eigentum, Miete 
350 das Jahr; Preis 33350. 8224 Waban- 
ta Abenue. dimiftfaſomo 


Zu verkaufen: Schöne 5 und 6 Zimmer Brick⸗ 
Slatgebäude, prahtboll ausgelegt, Dat Fiiſb 
Be Zimmer und Clofets, North ‚Springfield 
Uve., ein Blod füdlih von Fullerton. fen 

Samftag und Sonntag Nadmittag. — 
o —ſon 


Zu verkaufen: Neues prachtvolles zweiſtöckiges 
Preffed Bridhuus, 6 nnd 6_Zinmer, DOfenhets 
ung, modern, Ballou Str., Logan Sauare, ein 
argain. Schult, Baler & Ko., 1225 N. fhland 
Ave. > midofe 


ha —— — — e Ú t — —— — 
Bu verlaufen: 3659 N. Spaulding Abe, 
——$200 Baaranzablung—— 
Da3 Mietögeld bezahlt den Reit, neue 9 Bim- 
mer-Refidenz. Dal Trim und Floors Modern. 
Un diefelbe ſchnell zu verlaufen, nur 
_—38300) ⸗ 
W. J. & C. B. Moore, 
Elſton und Sawher Avenues. 
di⸗ ſa 
$6000 laufen 2 Häuſer und 8 Lots Diele 
71, in gutem Zuitand, 2218 und 2280 Erie 
tr. gelegen. Auguft Zorpe, 820 North be. 
12011w* 


Welſtſelte. 


Zu verkaufen: Eine 6 Zimmer Van Buren 
Str. Cottage mit Badezimmer für $2200; $500 
Baar, Reit wie Miete. Chad. Shlote & Eo., 
602 Nortb Ave, R. 2. frfafo 


gu berfaufen auf monatlibe Abzahlungen, 
fhöne moderne Jurnace geheistedungalows und 
2:$lat Bridgaebäude an 57. Ave., nahe 22, Etr,, 
auf Yot3 33xX125, nur ein Blod von Hodhbahn; 
ebenfalls breite Lot und 1% Acres, weitlich von 

56. Apenue, 
SranfKirdman, 3149 MW. 22. 
Zweig: 5606 Weft 22, Str. 
Aolfrfaim 


Str, 


Ein Weiterer Blod bon neuen Gebäuden! 


Su derfaufen: Auf monatliche Abzahlungen 
oder fiir Baar. Nene moderne. 2-Flat Pridslbe> 
bäude von 5 und 6 Zimmern, auf breiten Lotd, 
an Weit 21. Place, zwifchen 43. und 44. Avenue, 
in Ihöner breiter Lot Subbivifion, nahe Hochs 
babır ınd Straßenbahn. 

3149 Welt 22. Str. 


Frank Kirchman 
Zweig: Ecke 22. Str. und 12. log, 
4olftfaim 


22. 


@üpfeite, 

— Wollt Ih nit ein eigenes 
Eine Unterfuhung wird Euch dabon überzeugen. 

Nur $300 Baaranzahlung, Reſt mie Miete, 
faufen moderne 7 Zimmer Refideng, 
Brid, Stone Trim, vier Dutfide ns 
Empfangshalle, Sartholg Floors und Bad; all 
neu beiorirt; angenebme Nahbarihaft, balber 
Blod bon Grand Blvd,, nahe „R” Station und 
Straßenbabnlinien, Ugent, 3816 Calumet Ave,, 
2 bi3 5 Uhr Nadhm., heute und morgen — 
Schleuderprei3 $3475. mi--fon 


Parmländereien. 

Bu verkuten: Eine 80 Ucres Farm in Wis 
confin, 2 8 erde, 2 Kühe, 2 Schweine, 50 Hüb- 
ner, 100 Bufbel3 Kartoffeln, 400 Buſhels Korn 
und alle Ger Anatten t $3000; $1500 Baar. 
Chad. Schholte „‚ 602 i 
afon 


ortb Ude, R. 2, 
z fef 
Vertaufhe 40 Acres Farm, Glarl Counih, 
Wis,, 2% Meilen von ah mit Bteh, Ma H 
2. — Ernte; ebentan 80 et ieh 

r cago rty. doern, 
2136 W, Huron Str. . 

Ein 


a Glan 2 0. Plate Mistonftn 


n, 
Ro il, 3 en bo t 

ob auf ae Schten; ürele ge "ber 

te; e m 

DE engen. Gige R. 


© 
+, 2. Blat, 
5 ces Yarın n 
7 gmmer Baus, Barn 


eim befigen?— 


Goldene Gelegenheit! 
—* 3 A t an ber Ortd 
grenze, we Baufh, 824 Er.  frfa 


— — — 
Samstag, den 19. Oktober — 
Nachmittags 1:30 Uhr. 


— — 


— — 


Lots an Ada, Throop, Genter, May, 


Aberdeen und Garpenter Str, swifchen 


112. und 115. Str, 


— 


Bi 
>» 
, x 
RB 


ö 


Irgend eine innere Lot 
25 bei 125 Fuß, für $10V, 


Erflotten, $125 u. aufm, 


Keine Zinfen. Nicht weniger wie drei 
Lotten verkauft, 


Diefes Eigentum iſt prachtvoll — 


— — 


hoch und trocken, und hat eine fehr gutı 


Zukunft. Die Galnmet eleftrifche Linie 


führt Hi8 zur Ge der 115, und Halfteh 


Str. Diefelbe Linie hat einen Ziveig 


weitlih an 111. Str. bis zur Stewart 


Avenue: . Beide Linien werden mit bey 


Zeit jo wert weitiich bis zur Stadtgrenze 


von Morgan Park verlängert. 


Bedenkt, dieſer Verkauf 
iſt ein Eintag⸗ Verkauf und 
findet ſtatt am Samstag, 
19. Oktober 1912. Der 
Verkauf beginnt um 1330 
Uhr Nachm., und jeder— 
mann wird aufrichtig be— 
dient werden — wer zıt- 
erit fommt, mahlt zuerft, 


Nehmt einen Tag Ferien und Tauft ch 

Grundjtüd, das Euch weniger foften wird, 
ET / 

als der Preis, der vor zwanzig Jahren! 


dafür bezahft wurde, 
Wir find überzeugt, dah Ahr raufen 
werdet, wenn Ihr ſeht, was wir bieten, 


Keine Zinſen!l 
Nicht weniger wie 3 Lotten verkauft. 
Bm 9 Totten, 


mit 
Gen. G. Vewbury & Go., 
8 Süd Dearborn Str, 


| 


N. W. Birkhoft, 
11100 Michigan Avenne, 


Subdivifion-Dffice: | 

114 Place und Aberdeen Strafe, 
(Seht nad der Flagge) 

Office offen Samstag, 19. Oftober 1914 
Nachmittags 1:30 Ahr. 


Barmländereien. 


BWistonjtin Farm zu verfaufen. 
240 Ader Yarın, etwa 110 Ader unter Pflug 
und Tultibtet, frei bon Baumftümpfen und Stets‘ 
nen; Lehmboden; wird natürlih bemälfertz; 
Farm iſt ge Meilen don Stadt und Eifenbabıs 
Saar n DOconto County; dies ift in jedeu 
u ht eine wobern eingerichtete Yarım; bat 
zwei Sets von Farmgebäuben, ſowie ein guies 
10-Zimmer Framehaus, mit Stein-Bafement, mis 
eleltrifhem Licht und _Abflufihitem ausgeftattet; 
Barn, 40x70, mit Stein-Bafement unter dent 
ganzen Gebäude; genügend aurechtgefägtes Holz 
und Schindeln find vorbanden für den Bau eines 
weiteren, Barn; naichinenhaus 26x52 Frame⸗ 
Barn 30x60. zweiitöd. Granary, 20x32, Wagerts 
ihuppen, 15x32, Milbhaus, Holz Shed, ein 
ementblod Silo, Bladimithb Shop, 18x24, volls’ 
nei ausgeftattet mit auen Werfzergen und 
erätichaften; das zweite Spt von Gebäulich- 
leiten umfaßt ein gutes -5-dimmer Haus, ziel 
Barns; auf. der Farm hefindet ir ein fchöneg 
fruchttragender Obftgarten und Ginfeng Plant, 
4 -Bferbe, 16 Milchfühe, 14 Stüd junges Rinde 
bied, 11 Raffe-Schiveine, 6 Gänfe, mehrere hun 
dert Hühner, Binder, Cream Seperator, Manura 
Spreaber, Futterinneidemafihine und wloiwer, 
Eorn PBlanter. Seeder, 4 bis 5 Drags, 2 Pflüge, 
Hay Teeder, Miower, Roller, Rlatform-Baage 
250 Fuß Schlaud, im Falle eines Feuers, L 
Ablie —— — 2neüe Wagen, Top Buggb, 
2 Suppip-Schlitten, leihter ‚Schlitten, Cutter, 
Stump PBuller, mit bollitändiger Ausftatttung, 
neue Windmüble, 2 Hab. Forls, 1 Manure Cars 
tier und Catriage, rden Ceeber, ſowie eins 
Anzahl von — — Privat⸗Telephon 
und für $200 Altien einer Zelepbongefellihaft: 
au beiden Seiten der Farım laufen zwei Bäche 
entlang. in denen w diele Bad-sorellen bes 
Inden. Cigentümer it fränflih und minfcht 
ih zur Ruhe zu feßen. Preis $14,000. Nehme 
icagoer Grundeigentum als teilmeife 3 
entgegen. — en bei PB. Muebrde, d1i1l-+ 
412 Iron Blod, Milwaufee, Wis., oder: 2640 
Cottage Grobe Ade., Chicago, Samstag Nadıs 
mittag und Sonntag den ganzen Tag. friafon 


u .‚berfaufen: Vierzig Ader Farın, etwa 2% 
Ader unter Pflug und Kultur, Reit Wald; ges 
legen 6 Meilen von der Stadt Marinette, Marts 
nette County, Wisconfin: guter QLehmboden; Hat 


lung 


gutes $ramtehaus, 23x30, gute Frame-Barn, 
24x30, nebft. Anbau fit. Stol,. 24x30, 8 
Anbau ift aus Baumjtämmen erriwdtet, beftnder 
fihb aber in gem Zuſtande; gutes Srames 
Huhnerhaus. 18x50, welches neu und ge⸗ 
baut tft, da es aus Latten beiteht- und Plaftereig 
it; auch Afit ein Root. Houfe, ee = 
ſowie Machine Shed, 20x30, autes vanıt . 
Pferde, 2 — wei, Jahre alte Hehſers 
2 Kolber, etwa urleys und 30 er, 
tter Lumber-Wagen, Epring-Wagen, gan. 
fümeree und leihter © ...ıen, Mäber, 3 tt, 
Bilde. 2 Drags, Aultivator, Garden er. 
Dovbelgeſchirr, ingeigelätrr, omwie die gartae 
su Se — ee —* Su. ser $1 
aar, Reit na en. - Radaufra 
D. Muehrde, 41-412 Iron -Blod, Wilfwaufee, 
Wis., oder: 2640 Cottage Grobe Abe., — 
Samstag Nachmittag und Sonntag den ganze 
Tag. ⁊ 
Zu berfaufen: Achtaig Ader Far, etwa 53 
Ager unter Pflug ımd Kultur; guter "Lehm: 
boden; eine Meile bon Stadt und Gifenbabır 
in Dconto Eounth, : Wisfonfin, gelegen‘- guie 
Yramebaus, mit otein-Bafement, Barıt, 36x70, \ 
t Stein-Bafement unter dem ganzen Gebäude, 
für Stod: bat... nee, Windmuyle, Grana: 
Mafhine, Wagen En etand, forwie ander 
Gebäulichteiten, 12 St rn Dieb, nebil 
ämtliher Mafıhinerie, die auf einer Yarım 
rderlich iſt. alich A 1 Bage 
uggh, mehrere Eihlitten; Preis  $4900, nd x 


ber ganzen Ürnte. ——— —— bei 

Muehrde, 41l—-+ı2 ron od, Milwaulee; 

Wts., oder: 2840 Cottage Grobe Ube., Chicago 

rs Nadmitiag und Sonntag den ange 
ag. 


Zu verfaufen: Sechzig. Adler Yarm und Somy ' 
mer:Refort, gelegen an einem ber Aöulten © 
im nörbliden Wisfonfiin; % Seeuf 
Seont; etwa. 40 Uder unier Pflug und Au 

eſt Hartholz Grobe am GSeeufer; 98 
ze aus, mit großer Veranda an * 
es Häufſes nebſt extra Log⸗Haus, in 
Öuftenbe, Barn und mehrere — — 
eiten. Vertaufche gegen ſtädtiſches Grundel 
tum oder. für: Baar. BreiS 84000. "a 

tagen bei B. wiuehrde, 411—412 Iron Bio: 

aufee, WiS., oder: 2640 Cottage: Gro 

Abe., Chicago, Samstag Naymittag und Sonm 
tag. den ganzen Tag. fefafog 


— —— — u 
Deutſche Landwirte, welche mittellos 
als Aare sehn yadeen n 5 Sad-Daloto — 
ett wohlbabend. Fe nnt bier Qand 
n und inner 10 Jabren 
Leute — —— oft 
Ausfu 





CHICAGO PIANO CO. 


(Nicht incarperirt) 
1361 Milwaukee Avenue. 


Bargains in gebraudien Wianos 


Diefer Verka.f Ichfiekt oe aflen Amfänden Samstag Abend, 10 Ahr 
$50,000 Lager von Pianss und Spieler Pianss, nur and Stan- 
bard Fabrifaten beftehend; zu meniger als die Fahrifpreife hetra- 

gen. Keine Anzahlung, $1.00 mäkhentlich. 


Bäaumnmnas-Berkauf 


$50,000 Lager von hocfeinen Pianos und Spieler Rianos ohne Rück⸗ 
In auf Koftenpreis ober Wert zum Verkauf gebradt. Wir müffen Raum 
Gaffen für mehrere Waggonladungen von neuen Facons, die von unjerer 
= Fabrik anlangen, ———— die 
regulär für 8250, 8300. 5500 
und 8750 verfauft werden, 
herabmarlirt auf $65, $115, 

17 ei > und $225. 

Neßt ift Die Zeit, ein hoc» 
feines Piano zu einem Drit= 
tel des reg. Preiles zu faufen, 
ohne Baaranzahlung zu ma= 
chen. Um Guch zu bemetien, 
dab, die ein bona=fide Ver- 
fauf tit, Fönnt hr irgend ein 
neues Piano in unferen La— 
gerräumen mählen, dann jchis 
den wir e3 in Euer Heim mit 
dem Wunſch, daß Ihr dasſelbe 
genau probirt, und falls e3 
— Wünſchen entſchricht, 

dann macht Eure einenen Bab- 
lungsbedingungen. Dies tit Die 


Iiberalite Offerte, melde je von einem zuberläfiigen Geihäft gemacht tourbe. 


Kommt fofort nad) umijeren Laden, um eine gute Auswahl treffen zu können; 
nichts zurüdbehalten; alles muß ſofort verkauft werden. 


Irgend eines unſerer neuen Pianos in Euer Heim abfolut frei zur Pro: 
be gelandt; falls e5 völlig befriedigt, hehaltet e8, und zahlt ung in fo niedri= 
gen Ratenzahlungen wie 50c bi3 $1.50 tmöchent[ich. 

Wir fönnen dieie liberalen Bedingungen gemähren,da trir eines der größ⸗ 
ten Geſchäfte in Chicago ſind. 

200 Pianos, wenig gebraucht und bon Agenturen zurückgeſandt, waren 
$250 bis 8450, herab markirt auf 883 und 3155 

100 nagelneue Pianos, leicht beſchädigt, für "$350 bis $650 verkauft, 
BR. fort zu $143 umd $195. 

Bir haben eine Anzahl von Spieler Bianos, neuer Preis $550, herab: 
martirt auf $1.. bis $285, und 6 Mahagoni — Pianos, neuer Preis 
3750 bis 81000, herabmartirt auf $285 und $395 
Speziell: Folgendes iſt ein Teil der Liſte von —— welche wir in dieſer 
Woche zum Verkauf haben: 

8509 Emerfon liprigbt 5% 
$375 et Upright. ir Gehäufe.. 
Kin ad ern na 1 KR 
2 S n.Geh... 4. aaf lip m e 
425 2 Upright 28 5130 Aimbalt Kuriabın ah b..- 
Y 
it te an Ein Aurfus Muftfunterricht, freie Ablieferung, freier Stuhl ober 


CHICAGO PIANO CO. 


(Nicht Inceorporirt) 
1351 MILWAUKEE AVENUE. 


Abends offen, Telephone Monroe 3880 
Eines der älteiten und größten Pinuo - Gefhäfte in Chicago. 


2 | $425 


Schul; Upright, fe..8 55 
85 850 5; u bt, Eichengehäufe 5 


Steinvan, Mahagonigehäufe.... 185 
Pradburb Upright, Mab. G&eh.. 


—— Schlaten. 


Aus ber — Statiſtil 
über Betriebsunfälle. 


Juinoifer Gewmerfihaftstonpent. 


— — — 


John 5. Walfer, Präfident der Gruben: 
arbeiter, als Gegenfandidat für Wriyht 
aufgeftellt. — Arbeitsiperre bei 
Poftal Telegraph Co. 


ter 


„Die Zahl der in unſeren Induſtrie— 
betrieben in jedem Jahre verletzten 
oder getödteten Arbeiter beläuft ſich 
ſchãtzung sweiſe auf mehr als 500,000“ 
— ſagte geſtern Guſtav Ohlinger aus 
Toledo, Generalanwalt der Ann Ar— 
bor Bahn, in einem Vortrage vor dem 
Jahreskonvent amerikaniſcher Eiſen— 
bahnärzte im Hotel LaSalle. „Mit 
einem jolchen Heere könnten die beiden 
größten Kriege der Neuzeit, der Bür: 
gerfrieg und der ruflifch-japanifche 
Krieg gleichzeitig geführt werben. Auf 
unferen Gifenbahnen allein fommen 
jährlich über 4500 Ungeftellte ums 
Leben, und 88,000 werden verlegt. Die 
ftaatlihen Arbeitsämter von Wisfon- 
fin und Minnefota fchreiben 40 bis 50 
Prozent diefer Betriebdunfälle unver: 
meidlichen Urfachen zu, die öfterreichi- 
| Ihe Statiftif bringt fogar 70 Prozent 
ı unter dbiefe Rubrit. Die zuverläffig- 
| ten Iabellen find die deutichen. Yn 

Deutfchland ergab eine Prüfung von 

über 140,000 Betriebsunfällen im 
Jahre 1907, dab 17 Prozent davon 
| von den Arbeitgebern verjchuldet wa— 
ren, 29 Prozent von den Arbeitern, 10 
Prozent von beiden Zeilen, und 44 

Prozent wurden als unvermeidlich be= 

zeichnet.” 

Herr Oblinger fprah über Haft: 
pflicht gegenüber den Gifenbahnange: 
jtellten und bezeichnete die beitehen- 
ten Zuftände als veraltet, jtörend und 

| terfchmwenderifch. Nach jenen deutfchen 
| Zahlen würden alfo, fagte er, unter 
| dem gewöhnlichen Gejet die Arbeit= 
ı geber nur in 17 Prozent ber Fälle 
Entſchädigung zu letiten haben, unb 
biefer geringe Prozentfag würde nod) 
mehr verringert durcd) dieftlaufeln, be= 
treffend die Schuld von Mitarbeitern 
| und die Uebernahme des Rifilos. Als 


—— — —— —— — — — — — — — — 


J Gegengewicht falle allerdings die be— 


— —— — — — 


INinoisTrust& 
SavingsBank 


bat über 


30 Millionen Dollars 
Stnfen an ihre Einleger feit 1890 bezahlt. 


In derjelben Zeit bezahlte fie 


$11,000,000 in Dividenden 


an ihre Altieninhaber. 


An berjelben Zeit bezahlte fie 


$2,100,000 an Stenern 


Kapital, 1890 
Meberfhuf, 1890 736,000 
Kapital jetzt 3,000,000 
Ueberſchuß und unverteilte Brofite 


(Alles ermorhen) 


$9,500,000 


Diefes ftetige und natürliche Made: 
tum fand ftatt ohne die Uebernahme 
ober Abforbirung von anderen Banten, 


51,000,000 


Rulen für elektrifches Licht heradgelehl, 


ie im Monat Februar angelündigt, murde bie niedrige Xeilrate 
für Rechnungen für elettrifches Lit am 1. Dftober von 6c auf Be 
Netto die Kilomatt-Stunde herabgefegt. Diele kürzliche Ratenherab⸗ 
fegung — bie.zieite in biefem Jahre — macht elektrijches Vicht fo 
billig, daß Jedermann feine Vorteile genießen follte. Gebran« 
her von eleftrifchem Licht, welche fi diefe neue 5c Rate zunußen 
machen, können elettrifche Haushaltgeräte billiger ald je aubor bes 
nugen, und außerdem bie durchſchnittliche Berechnung für alle Elek⸗ 
trizität, die wãhrend des Monats gebraucht wurde, ſehr verringern. 


Häuſer gedrahtet zum KRoftenpreije 


— Zwei Zahre zum bezahlen. 


Wenn Xhr Hausbefiger jeid und an einer umferer Hauptlinken 
wohnt, wollen wir e3 zum Koftenpreife mit Drabtleitungen verjehen 
und Eu zwei Jahre zum Bezahlen geben — in monatliden Abs 
zahlungen ohne Zinfen. Firtures Eurer eigenen Auswahl auf der» 
felben Bafis geliefert, wenn Ahr wünfdt. Laßt und Euch, erzühs 
Ien, wie wenig e8 tofte. Xelephonirt Randolph 1280 oder fchreibt 
heute. 


Commonwealth Edison Company 
120 West Adams Strasse. 


fannte Neigung der Juries, wenn ir- 
gend möglich dem Wrbeitgeber die 
Schuld beizumeffen, in die Wagjchale. 

Die Haftpflicht = Verfiherung der 
Urbeitgeber nannte der Rebner ben 
Vampyr der Induſtrie, deſſen innerſtes 
Weſen ihn im Gegenſatz ſtelle zu den 
Intereſſen beider Teile, der Arbeit— 
geber ſowohl wie der Arbeitet. Vom 
| Ürbeitgeber juche die Verficherungs- 
| aefellfchaft fo hohe Prämien wie mög 

lich herauszuſchlagen, dem Arbeiter 
| mibagönnen fie die Heinfte Entſchädi— 
| gung; fie wirfe als verderblicher Frie— 
| bensitörer. 

Dr. Kohn B. Murphy Tprad) über 
Heilung von Rnochenbrüchen mit Hilfe 
von Nägeln aus Stahldraht, und Dr. 
YA. M. Hume aus Omoffo, Mich., be: 
richtete über die Fortſchritte vereinter 
Bemühungen ber Bahnbermaltungen, 
tes Bublifums und ber. öffentlichen 
Gejundheitäbeamten um befjere Für: 
forge für die Gefundheit der Reifen: 
ben. 

Staatskonvent der Gewerkſchaſten. 


Im Gegenſatz zur „Chicago Fede— 
ration of LZaber” hat der Staatskon— 
pent der Gemerffchaften in Danpille 
das Arbeiter-Haftpflichtgeſetz gutge— 
heißen. 
Auf Antrag von E. W. Leonard, 

Generalorganiiator der „United Afio: 
| ciatton of Plumbers”, wurde den De: 
| le legaten Charles M. Rau, William 9. 
| Dapies und red. MWilliamd bon ber 
ı Chicagoer Gewerlihaft Nr. 2 ber 
| Dampfleitungseinrihter ber Zulaß 

terfagt, im Einklang mit der Ent: 
| ſcheidung der „American Tederation 

of Labor”. 

An einem Beichluß wird die Si: 
notfer geſetzgebende Körperſchaft auf: 
gefordert, den Frauen das Stimm— 
recht zu verleihen. In anderen Be— 
ſchlüſſen ſind felgende Empfehlungen 
oder Forderungen enthalten: 
Einführung der 

Lohnzahlung durch Staatsgeſetz. 

Einſetzung einer Staatskommiſſion 
zur Prüfung ber ben Frauen gezahlten 
Mindeftlöhne Die Kommiffion fol 
auch als Lohnfchiedsgericht dienen. 

Ausftattung der Laftkraftivagen mit 


Augenleiden 
geheilt! 


Kein Meifer! 
Kein Rififo! 
Keine Schmerzen! 


A FranklinO. Carter N. 0. 


Chicagos größter Augen-, Ohren:, Na: 
fen: und Hald-Dpftor. 
Kein Augenarzt ın Amcrifa befigt einen Ne 


ford bon fo — eilungen. Dr. Eariers Me 
ae find fi &nell, barmlog. Keine Ge- 
tem > Nat Em to, teine Schmerzen. Zaufende 
on 
gefähr Da Aus 
aenleiden ——— 
bei einem einzis 
gen, Beſuch ae. | HR 
Konfultitt Dr. 
Carter, wenn ee Dhne Mefjer geheilt. 
eidet, an granulirten —— 
Entzündung, Kurzſichtigkeit, it 
Zeiden, die ſich aus dem Tragen nicht bene: 
Brilien ergeben, von verid — Schen, 
hängenden Augenlidern Geidjwüren, 
@iteriod, Geritenlosn, Koi Binyeinben uber 
fchielenden Augen. 
Shielen der Augen befeitigt 
Es iſt durchaus nichts Ungewöhnli Es. eine 
fhtelende Berfon in de3 Doltors Dffice gehen 
und fünfzebn 
zwanzig. Minuten 
fpäter mit Mugen 
5 normalem 3u:» 
nande m 
men zu feben, PB» 


halbmonatlichen 


Milwaukee Avenue and 
Division Street 


— — — — — 


.Dieſe Ankündigung erſcheint in dieſer Zeitung nur einmal. 


jehsprozentige Inmulative Borzugs-Aitien der 


Utilities Improvement Company 


per Monat, 





Zeichnungen werden entgegengenommen bi8 Samstag Mittaa, den 26. D 


51,000 Borzugs | 
5400 Stamm | 


Zeichnungen find zahlbar 20 Proz. 


Bir übernahmen für 


510,000,000 


und wir offeriven 


Für 


Dividenden werben von Tage ber Ausgabe an zu fechs Prozent auf Vorzugs: 
attien und zwei Prozent auf die Stammattien bezahlt. 

E83 wird angenommen, bat die Divibendenrate auf die Stammaftien jedes Jahr um 
ein Wrozent erhöht werben wird, bis jedhs Prozent erreicht find, 

Die Hälfte bes gefammten Betrages ift am unfere ceuropätfchen Korrefponbenten zwecks 
Unterbringung im Auslande verfauft morben. 


Ogden Avenue and 
Tweifth Street 


1,000 Baar 


in Baar und ber Reit nicht mehr ald 20 Proz, 
body) Tonnen die aufgefchobenen Beträge zu jeder 


Qualität. 


Die Dauerhaftigfeit und Aufriedenheit, 
den Euch ein Ueberzieher gewährt, den 
Ihr hier fauft, wird Euch ein für allemal 
davon überzeugen, daß er der befte und 


billigfte ift 


Es bezahlt jih für Euch, 


unfere feinen Ueberzieher zu faufen, und 
unjere populären Preife machen jie für 


jeden fäuflich. 


Die neuen Meberzicher- Moden 


Diefe Satfon ift reich an neuen Moden in wend- 
barem Kragen, gefaltetem Rücken, doppelfnöpfig, 


Shamlfragen und Cheiterfields. 


Ihr habt jeit 


langem nicht fo viele elegante Heberzieher gejehen. 


Alle find hier zu haben. 


Preife $IO bis $40 


Die hier gezeigte Shamlfragen-Safjon wird Euch 
befonders gefallen, inden eleganten Chinchillas und 
„Soft fluffy‘ Shetlands, wir offeriren fie zu $25 


Unſere Anzüge zu 815. 


— — — — — — —— — 
Superioe ganz wollene blaue Serges und braune 


und graue Worſteds, 


handgeſchneidert in den 


neueſten Moden für Männer und junge Männer, 


ſehr außerordentliche Werte zu 815. 


Wir können 


Euch keinen beſſeren Beweis von unſerer Fähig— 
keit liefern, als elegante Kleider zu populären 


Preiſen zu verkaufen 


Ganzwollene Chinhila:Röde für Anaben 35 — 
Fünf Dollars ift ein niebriger Preis für diefen hübjchen 


reinwollenen Chinchilla AuffianUeberzieher. 


Alle Eltern, 


die fi für aute Knabenkleidungsitüde intereffiren, ſollten 


diefen bemerfenämwerten Wert befichtigen 


$5.00 


CD. 


3ett bezahlt imerben. 





ftober 1912, 


Nachfrage: Telegramme mögen auf unfere SKoften aefandt merben. 


Applikation fanın durh Euren Bankier oder Makler gemacht merben 


oder direft an 


Henry L. Doherty & Company 


Bankers 


Sixty Wall Street 


u nn nn — —— — — 


Windſchutzborrichtungen für die Füh— 
rer. 

Anſtellung von zwei Motorführern 
auf elektriſchen Landbahnen für den 
Fall plötzlicher Erkrankung oder eines 
Unfalls des dienſttuenden Motorfüh— 
rers. 

Ausrüſtung aller Wagen elektriſcher 
Bahnen mit Luftbremſen. 

Als Gegenkandidat für den jetzigen 
Präſidenten Edwin R. Wright wurde 


John H. Walker aufgeſtellt, der Prä— 
ſident der Illinoiſer Bergarbeiterge— 


werkſchaft und ſozialiſtiſcher Kon— 
greßkandidat. 

Mitglieder der Chicagoer Schrift⸗ 
ſetzergewerkſchaſt Nr. 16 haben die 
Organiſation eines Statisverbandes 
der Schriftfehergewerkfichaften in Ans» 
ftoß gebracht. 


Arbeitsiperre verhängt. 


Die Poftal Telegraph Cable Eom> 
Dr —* * ungefähr 40 on 
— — 


5 134 entlaffen, 
- verlangten, 


lage von 50 Cents den Tag angebo— 
ten, fo daß STirahtfpanner $4.25 und 
Kabelfpliffer $4.75 erhalten follten. 
Euperintendent E. ©. Williams fagte, 
taß diele der Angejtellten nicht zur 
Gemwertichaft aehören und die Gefell- 
haft dieſe Leute befchügen müfje. 
Die von ide gezahlten Löhne feien 
gleich hoch wie die von Gefellfchaften ' 
gezahlten, die Verträge mit den Ge- 
werffchaften Hätten. 
Kein dritter Mann. 


Vorläufig ohne dritten Mann hat | 
geſtern das Hochbahnſchiedsgericht 
jeine Verhandlungen begonnen. Die | 
beiden Mitglieder, Wallace Hedman | 
für die Hochbannen und atob Le 
Bosty für die Angeftellten, wollen 
perfuchen, fich zu einigen, und einen 
Dritten nur hinzuziehen, wenn ihnen 
das nicht gelingen follte. Die Be: 
weisführung für die Hochbahnen be— 
ſorgt Franklin B. für Die, 
Angeſtellien Idward MeMorrow. 


New York 


Elafifche Strümpfe, Bandagen, Brad)» 


bänber, direft von der Fabril an Euch 


Strumnf, Anielän» 
ge, Seide 
KAnie-Stüd — 


| 


ug 33 Demen. m ıdalıs 
ucta Sonst Au * Si 


Hottingers Fabrik 
, 801-803 Milwaukee Ave., 
6. Since Hrcdene Den Glenatoe, 


Bidhtig für Männer. 


5 Aexzte oder Arzneien Euch nicht helfen. 
— Teile —— 2 —— die 
me € o 
— zur e Zr. 1 3 husiten 1ben 
n bart on gebeimen Krant- 
beiten und Weinleiden. reis f d 

ker Zuderd Binz Woeeifle hrlar Uleer 


ee 


Beimont Avenue and 
Lincoin Avenue 


— | Doktoren, die Männer feiten 


mittelft der nenen unb beiten Meiheden un. 
den. wiehrigften Moften für meidhädite 
erfolgreiche Behandlung. 


| ®ir yeinen an, was 
wir tun. 

Wir tun, tva® wir f 
anzeigen. 


Nicht ein Dollar 
braucht bezahlt zu 
werben, 
bis gebeſſert. 


Eine fihere Heilung au ſpestellen Breifen; 
Keine Abhaltung vom Geſchäft, Famille obes 
Heim. Laht Euch nicht durch Geldmängel eden 
talihe Scham abhalten. . 


Blutvergiftung .....-- 
Saar 


——JJI 
Mierenleiden 
Broitatiihe Leiden..... or 
Baricnie Bergräherung. S zuge...) 
MWeiierbruh ... 1. Tag... 
Bltrophie ... — 
Rervenchwache — 
TRETEN 
onberungen — 
Geſchwur 
—— ein Mann, ber 
—* nicht die geringite Erd 
P leiden. Ganz glei — 
ut at, fonfnittt J tortenfeel, und 
— uch fagen. oo Ihr aehetlt werben 18 
Sprechſtunden; © Borm. - 8 Abends; & 
toad, 10 Vorm. bi8 1 Uhr ; 


Dr. HOWE & CO. 


120 R. Dearborn Str.. Chicags. 
Bistiden Walhington und Nanbaiph — 


Heilt Euren Bruch 


mit unferem u 
lien Gpeia 
melde ohne 
ben Rindern, Breit 
Männern Ze 

1 


getragen ime 

FBte fabrigieren —— 1%) veridiebene — 

von $1.00 aufwärts Ehaftiiche non 
8 2) aufmwärt3. 
Gebärmutterfentung, 
hrüde, nah Üperetisnen 
für Ihmahen Leib, Bon 
aufwärts. — 
liche Beine, 
abritpreilen, —— 
eine, Frühe und alle 


Nerima, ungen werben 
ren paraten 

haben das. ältefte 3 
bands unb ott 


bagengefäft foiwie um 
Bobrit in Umerita, Unterfucden 
don dem größten beutfchen Gpez 
böhfter —— ee und Diplome für 
Hädifhe Ehirurgie. a 
Dr: ROBT. WOLFERTZ, Bräfibent % 
154 9, Birth Ave., nahe Manbolyh Sie, h 


Ei otfen BIS — Abe Hbende, = 


Zuverläffige Zahnarbeit! 
[e&.] Schmerzlos 
m. 2a 8200 Bee m io ntebr‘ ia on 


gazın. = 
50 | einen 


Goldfüllungen 


— 
83.00 Ken 


ähne ‘; Pe = ausge 
Ale Arbeit far 109 © garantizt, 
Deutih gei 


Union Dental ©; 
408$. Wabash A Ave, jo. g 


Etund.: Zägl. 8:30 Im. b. 9 Abos, € 


a: 


au. 0 Ze 


—— 





Bon Walter ©. 8. Weiß. Zigatren 


— Owl, Delicato u. 
Sofia, im Oktober. enty George, 


hi: rn mit den Zürfen! Es lebe t. gr DB: 
a3 Slawentum! Hoc Bulgarien! 
So fallt und brauft es durch bie auf- wies “op ee 
geregte Hauptitadt. Im Raufch der Alle Arten Rau: 35c* 
Kriegsbegeifterung ftrömen die Männer tabat, 9 Padete für.. 
aus allen Gegenden des Landes in 


Schaaren zu den Waffen. Aufgeregt Ehe man 520 für einen Ungug ober Ueberzieher bezahlt, wird der Mann mit 


\ _TELEPKONE PRIVATE EACHANGE 3 
Re: beicheidenen Mitteln gut tun, umferen 2. 
B:® ds 8 ” ” — bie Pulfe eines Voltes, bas Rloor im Anner [er Männerartifel au bejuchen, um das, twa3 wir für 
I eine Gelegnheit gekommen ſieht, fünf Dollars weniger offeriren, zu befichtigen. Selbit wenn twir eine ganze 
ip» : er zu * den Haß des Slawentums gegen den Seite Jut ufzahlung benutzten, ſo könnten wir kaum dieſen hübſchen wol⸗ 
Erbfeind austoben zu können. Yenen Stoffen, den Moden, Muftern und der Arbeit Gerechtigfeit angedei- 
Bmweiter Floor, Dearborn Straße. Irupps von wild ausjehenden Hir- ben laffen. Wir erfparten ertra Verfaufsfoften umd dies fommt Ddiejen 
Fr „shr bezahlt für das mas Jhr erhaltet und nicht? mehr || | ten und Wauern aus dem rauhen Bal- Sleidern zu $15.00 zu Gute. 
Be — der gute Ruf und die Namen der berühmteften Fabri- || fan durceilen aufgeregt die Straßen : ı 1500 Baar Sniderbo: 
fanten der Welt Haben mit dem Preife durchaus nichts zu der Stadt. Das gejchnürte Bündel Weihe Plaited Hemden für Männer der-Hofen für Sinaben, tmeiter 
m Preiſe dur z tragen ſie über der Schulter, das aus ausgegeichneter Qualität Muslin gemacht, befeſtigte Schnitt u. gut gemacht, Größen 5 
tun, Unfere dritte Sendung von Herbit-Styles fteht Euch Lammfell auf dem Rüden, die Pelz- Manfjchetten — bei Hand gebügelt; Dieje 8 bis 16, reg. 1.00 
c 


a oc: 4 a 50 — 
jetzt zu beliebiger Auswahl zur Verfügung, und wirklich kappe verwegen auf den wüſten Haa— et fie u ) berfauft Werte, jpeziell für de 


noch niemals habt Ihr eine ſ i i 3 ren. Die wetterbraunen, font ſtum den, ans ertra | Toppelbrüftige Anabenanzüge mit 
= — er  finnigen Gefichter —* * J lem Yercnle, ent. u: gefälteite 4a 4b, | Sniderboder - Hofen, reinivollene 
bon Hübfchen Muftern in Fancy Mifchungen zu Geficht be- Ze Gebanten, Vie fdinasien Sa = Bufen, feite Manig, hiele neue 69€ — und ia feine 
en a 1 zen ge Herbitmufter, alle Gr., $1 W uiter, 6 cöß en 7—17; 
—— Grau, Braun, Blau uf. w. ſowie in einfacher fprühen Blibe unter den  bufchigen Wänner-Nanthenben, groß. Afiort- 85e veg. $3.50 Y Werte, für. u 48 
blauer Serge und ſchwarzen unfinifhed Morjteds. Seder || | Brauen hervor. Werlaffen haben fie ER 51.00 Werte... 
Mann oder junge Mann wird eine ihm pafjende Größe Weib und Kind, Feld und Vieh, denn OR Männer - Unterzeng, fehr feines geripptes, fliehgefütter- 


i s tes, Hemden ſowohl wie Hoſen, in allen Größen zu ha— 
darunter finden. „Marvels“ ſind das Vaterland ruft gegen den Feind. ben, im ecru und filberfardig, werden überall zu 


ebenfo gut mie die meiften $20.00 aul ‚ Alle Jahrgänge von 1886 an hat e8 zu IE BE 277 50c berlanft — Eure Auswahl, Ic 


Es das ©t J 
den Waffen beordert. Schwere wollene Swenter Wollenes Unterzeug für Män- 31. 00 Wriahts Sealth 
— Und —* —* beträgt Singende Schaaren ziehen zum Coatd für Männer, haben ner, aus extra feiner auftrali: Unterzeug — —— 


Ruff ober Bhrontragen — ſcher Wolle hergeſtellt— zu Mmobl wie Hofen — alle 
Babnbef außerhalb der Stadt. End— en überall immer au baben im den maturfarbigen Größen — Samstag das 


N * 8 H Stück 
$ oje Züge, vollgepfropft mit lärmen— $ — periauft 8 bier habt oder Camels iz Sorten ti 
Knaben— Anzüge und MWeberzicher || ven Mtenfcen, fahren in und aus. = Ye 50V 81.5 79€ 
Doppelbrüftige und Norfolf Anzüge in einer großen 4 vn as eh 
Auswahl von ganzwollenen Mujftern, auter und voll „.amen im Naujd ber Teivenicha ; 
Eau. — in Peg Top — Die Rorfoltz u —* * Yes Wan En De | Fabrifanten Weberihublager Verkauf von Handſchuhen 
9 —** n. » WER geregt fuchteln die Arme umber, Pelz- Import. Glace-Handſchuhe f. D 
gegenwärtig fo beliebt find, Haben zwei Baar ganzgefüt- || fappen mwirbeln durch die Luft, gar- |g Yon Mufterhüten, bis Er, m Page an iobfarbig umd 
terte Aniders; ferner einfache blaue Serges. Diefe An- monifa und Dudelfad tönen zu den | 3# $7.50 wert, follen am Samstag u, | alle ale si Schattiruns 
* * 34 t x — en, regulare > 
züge find außerorbentliche Werte, geeignet für einen ele- 37 —— Zu = = 5—— NN) Bberie, Camtias 
ganten Schul-Anzug, Größen 6 bi8 17 Jahre. Ferner eine > Eden Dü —T b elbf . — Schwarze Gafgmere-Sandiehube f. 
vollſtändige Auswahl von Knaben-Ueberziehern in all den uf den Dhliern- —————— Damen, mit fanch Bbamoiäfutier, 


. 7 ° on3 haben ich die Bauern niederge- Bright Finifh Filzhüte für Mii- * 2-Clajps, fpeziell für 
beliebten Stoffen, bis zum Hals zuzufnöpfen, wendbarer ec 23 in grobe Stoffe Vand oder Cammt, — Samstag * 


Kragen, aus ganzwollenen Stoffen. Dieſe und Felle bieten ſie einen eigenartigen J Poiel offerirtr — — Schwarze, lohfarb., graue S 
—— — — — 5 90 — 2 — — ** an HE -—y) ae U en, 
ftag marfirt für.. 


| : —* fließgefütt., alle Gr 
 firte Reden werden mit braujenden Garnirte Hüte für —— Schwarze u. farb. woll. doppelte 

Seifallsrufen aufgenommen. Voina! J Hrder, Sl od. Kınder-Mitts, jortirte - 
reine 


Zi arren u balbem Preis jur ol (Krieg) ae Loſung. ae So Mufter, reg. 2öc, zu 
" | Da ertönt eim Pfiff! Gellendes, i . 
N ft fanaifes rigsgeiie efü | Die allernenejten Suits | ., „Strumpfwaaren: 


Mrgiltige Räumung unferes fürzlichen Gintaufs von 38,000 Dos Rojas reinen Hadanazigarren 2 2a 2 er. 2 — Hände⸗ * für Damen und Miſſes, in Serge und Whipcord — RUN. Schwarze reinfeid. nahtlofe Damen- 
langem -Buelta Füller, gemadt von Edivard Garcia Ey. Morgen habt Ihr die Auswahl rud für Weib und Kind und der Zug 


er r , chwarz, blau und braun — ga- —* Ft — esse Sams * 
folgend en Größen diefer berühmten Marke, und Raucher, welhe Zigarren-Qualität ten- SER Teßt fich in Bewegung. Unter Yubel- Me vantirtes Catinfutter — mit h ö — * 35e 
nen, werden Ba Verkauf würdigen: Pictorias, Bladjtone, VBeaconfield, Senators, Cazado: Se. ä 2 * 


—— — an 
a 


x 
> SIR) ? ————— * 


* 


7 Dr 
4 h 


% reg. 50c wert, für 
rufen, aber au) Tränen, verfchwinden se" j 
‚ SB, Sondees Grande, Vrevas, bis dc wert, Kifte mit 50 für 2,85; das Stüd - =. En au —“ Augen Amel Eee einfach ge- | j Kinere —— 5* 
2a Preferencia, Club ( Ga Efpera Victoria, (| Emperor Charles, Bic- f Kaircreft, ClubHoufe MON im Raufch, der Gefang wird fchmwächer, : . ’ ra grauen Ferien und Zehen, 
ober Qulorias, 10c | feiıfte Onalität Vuelta Itoria handgemamhte reine |oder Breva, jedes Blatt | en. und fchon fährt der nächfte Zug ein, Reinwoll. gemiichte od. Chinditile Gonts für Damen, N ! regulär S5e wert, für 
‚ morgen Stüd zu Ausw., 2 für 25c Gr., | Havanazigarren, 10c Gr., ze. ‚großer Wert, ei 3 und das Schaufpiel wiederholt hi ch Miſſes und Juniors, Sammt oder einfacher Kra⸗ C Schwarz gerippte Denen. und ge= 
IE Po 3 35 45 100; 4 dene u. ce 2 30 I || 2 So geht es feit Montag Nachmittag. a Be 2 And un Sat —8 ‘ —J Serien nd Bel — —5 
J * e mi * iſte 5 iſte mit 3 — eliebten Facons un at⸗ Li oppelte Ferien um ehen, Größen % 
r — —— Um ein Uhr Nachmittags war die Mo— tirungen, f ür nur : et - v%, h: requläre 
£ B l zc Werte, fir 
Tabat reduzirt — eu 2 nn M Ghinditle- und Ghebiot- | Seide. Taffete u. Mei- 
1 5 abanatondres, 9 für 35 Zugebo, 10c Tins, 4 für....28e Mn * zog i en egime rau 2 Coats für DE gen faline Umterröde f. Da: Fancy Küämme, mit en — 
te 1.00 Be; Milte mit 50 (BE nn 1.25 Boibom&perbet, 10: 102108, —* der Stadt. Der gleiche Enthuſiasmus ber Kragen und men, in allen reuen | Gold eingelegt ıı. mit Sorte, alle S 
. 250; Rifte ınit 60 für . 7 


ale Hear. 6% R * — J — * — bei Mannſchaften und Offiziren. Das chetten, Seitentaſchen u. Schattirum en, regulär | beiten Steinen bejekt; zungen, fpeziell “er 
Jofebarcia Sublimos, 1.75 ure Gold, dc Vad., 9 für.. : 


Gold, | ; 3 Rn Hurrah get, das Volt jauchzt, man Fl | Gürtel; fpe3. $5.00 wert, 91.50 wert, Samstag, 
ne Dre 1.23 ri AR Zu f — * drückt ſich die Hände und geleitet die ww I — 37.9815 fir une. "82. 98 Be —— 
banas, Kifte (100) für. \ 1. Elimar, Plug 18 > * ’ — * * * * * Meſſaline— und Chiff jo N ne 
a a a EEE ne Soldaten hinaus, Die hiefigen Mage: a * z ) on Er Mi id 
7 donier bringen vor dem Palais Ova— Shirtwaiitd für Damen, . wr eigder - Ausstattungen 
Lock Bor d neue Rauchtabak⸗ Makarofts8 Pfeifen 785 franzöſ. Brier Pfeifen artie echte franz. 


Mifhung, volle 16 Uinzen, Nretten; eifen, Fabrif-Ueber- tier Pfeifen mit tionen, die Arbeit bleibt liegen, das i bübfch gemacht, regulär 5 Robespierre-Kragen für Damen — 
in fwarz emaillitter Bor, verfehen Nr. 15, einfach oder zutzlager der Mandatian vrier 


ſchweren Bernſteinſpi 3 er. ı 3 85.00 wert, J reg. hübſche Auswah L, pe 
mit men! Shlok und Schlüffel, kanır, mit Corf Tiv und Pipe Co. bon New Parf. Zu fehr —8 2b. gebogen. — = Volt ftürmt auf die Straße. Die R = 48 DR tea. "Ic 


> = : ür nu marfirt morgen % 
wenn leer, für Wertfahen beriwendei einemNobeta Zigar- niedr. PVreife angefauft Zurned doppelt mounted, in pradt- Kneipen jind am Abend zum Drüden — rgen zu 50e u. 
erben. Speziell marlirt für ren-Anzün- Bulcanite Horn u. Ams 


m F — — * PEN SSR a1 125 Stüde fanch reinfeib. Band, 
4 Sainitags-Berlauf, d der, werth 25e beroid, gerade oder ge: Ic tertem — 2, 38 vol. Man fteigt auf Stühle und ee: —** Coats fir Damen— \ Eu 4 er Nr. 100—150; alle neuen ır. —7* 
Bund zu 40c, fpestell bogene Spige, 75c wert tot. $4.50, Stüd.. Tifche, hält begeifternde Neben und einfach» oder Doppelfnöpfig, gerollter [1 
——— — — ze — — — —— — — —— t 


al) Aj: y . Mutter wert de — 
: E00 Krogen oder V-Hal3, re- Kugel q — en 
liegt fi in den Armen. Der Bauer |  auläre $4.00 Wert, für.. 82. 95 = Rn a een 


- er.» * Ve „ ul 0 *— ud — Damen⸗ 
Morgen ift hier der Männer: Unterzeig Tag | Üczie.  __|H Mtnmisge Srsatne fr side: BCE SER | sn 


gemadt, Größen 6 bis ! ; 100 Dad. Seidenmull-Scarfs für „de 
| Um 2 Uhr nacht3 murde vor ber 14 Sabre, renulär 3 88. 98° au N Kar 1) ze einfaa und fanch, alle Sarben, © 39 
| türfifhen Mofchee der bulgarifche Na= | WE ipeziell für nur 52, 9 5 ———— c 


das Stück 
tionaltanz in ausgelaſſenen Sprüngen 


Erſter Floor, Dearborn Str. 
$2.50 umd $8.00 Union Euit3 für Männer. Wir haben und mehrere hundert Stücke von einem großen Fabrikanten 


in Piqua, Obio, gelichert, fämmtlich jtrift eriter Klaſſe, mittlere : < ij 
und ſchwere Corte Wolle, in natürlidem Grau, feine elajtiiche und Form 1 69 getanzt. Gingende Zrupps burd- 


anfchließende Sleidungsjtüde. Spezieli ſchwärmen nächtlichermeile die Gtabt. Liföre Verkauf von —* Eßwaren arte f 
52.00 Wrights Spring Needle $1.50 wollene Unterzeug für Män- Alle haben bie Stiefel mit ben, auf c 


a Wbhisley 
— — Glendale Whiskey, — rg ar Mehl, das beite, Hebeis feine Franffurterwurit, Bid. 12e 
baumwollene Union Suits, in ecrn ner, linterhemden und -Hojen, feine dem Lande üblichen Sandalen ver⸗ Jahre alt, tegul, 3.00, & ——— vi . wo er 8. Da id aa 
farbig,extra ſchwere Sorte, feines Lammwolle, natürl. Gran, mittlere taufcht. Der Bauer überwiegt, weil Öallone $2. * = 2, utter, fe nfte Meadow Hill ıtra feine gebörrte Aepfel, Bid 


1.25 Beei, Win 3 
‚ ) z } . Gall.. Greamery, Rfd Zello, fein. Deif., alle Flav., 3 Bd. 25e : P 430 = 
Kleidungsitüf für’ kalte Wetter, und extra ichwere, feines, warmes Bulgarien vorwiegend Agrarftaat ift. = Gier, direlt von der Farm, Dpd.....27e riidigemahlenes gelbes oder a —— 
in allen Größen, Preis en Kleidungsitüd für Win- t 5 | Die Stadt fcheint allmählich leerer sau Sony ist, Feinſt. — — BR. » weißes stornmebl, 10 2fd o Galteie 
——— gt ir aleöröien. Serabac). 1. 18 zu werben, denn der Zufluß vom Lan- | der Site 9 Heiner aeto. Sainten m. 23 decoft. Naffee, von. 32% Mid. DOC M 1i360 
$1 echtes Wrights Gefund: | 1.00 Winter-Unterzeus | $1.50 Wrights Spring Necdle be wirb möäall z ———— — ——— une 47 
; i ä u " * * Eee de wird möglichjt rajch meiter befür- Erportbier aifte Brookfield Frhffeiourft, Bfd. Bor 19e > Bid. Vitchfe Bittertvirte c 
heits-Untergeug für Männer, | für Männer, feine | wollenes Männer-Unterzeug, in dert hei Zeil der Benöl- von 2 Dpb. 95e 
N) Hemden und Unterhojen, jilber- auftralfiihe Wolle, na- | Semden und Unterhojen fein ert und em großer eil der Debol- 


Feiner Old Crop San- 9 bis 11 Borm. Veroxide Hydro⸗ 
turfarbig, Hemben und er 2 Sofias l tſächlich Gallfornia Gare ober — — de FLEISCH- Home made Streufel u * 
farbig, fhwer gefließt, ausge: | Spfen, Ihwere Sorte, | getippt, naturgtaue Farbe, mit: ferung Sofiad, welches hauptſächli Rieslingwein, regI_50c a Yyanch home dreifed 


Naffeetuchen, 2e Zazative] 2 c 
zeichnet für Kalt: Aupenfiniih ; |telichwer für frü- ı Militär- und Beamtenftabt ift, rollt — 81 > —— * Sübner, Rfd 8c &romo Ouir Ya 
wettergebraud). C * Ze 8 C hen Herbftgebraud, | fehon der Grenze zu Auf Schritt und { linge, Stüd Diagere Heine Pork— 2 Home made Pound twatte, td 

Markirt zu ken alle Größen, au..., | zu. 


1 ‚Saite Monogram [Rewe holtänd. fett. chultern. Vd Gate, 19€ 
Hemden, Kenilmorth. Wir ga | Männer - Hemden, Ned» | 50c Halstrachten für Män- wert $1.00, 1 Slafde 


25e Brom 
Fri ri Wbisten, bolles Quart, geh Yinterv. Eprig Yamd, 1Flze s 
: — De He ae Q : ic 2 2° —33 rg —— 3 Friſchgebackene Cocva⸗ $1. 51.0 Red ge 
R \ R ⸗ “ 5 
rantiren pofitiv, dak fie jyarbe | band Style, fein bandge- ner, Four⸗in-Hand Facon ſeide— > ob veei Tümmel, met „Shari — 5 - 


ne nut Bars, — die 1öc Blutreiniger. 
often Wıı e $1.00 — beide Erdbeeren, cn roll. Nib Roait Corte, 25c Seidlis- 
halten und perfelt pafjen, neue ee. 2 De us geftriete und feidene mit offenen | ſchloſſen, denn die Regierung wird ein Flaſchen für 9 Büchſe Mager. Snppenileiim, Bid. Dize H ver Bid pulver 
Mufter, einfache und gefältelte |Bufen, gemacht aus feinem |Enden, no eine Sendung von allgemeines Moratorium einräumen; 


Bufen,feinesRercale 1.15 | Mabras, in den m De | 59% Dus. foehen einge: I5C die Banken, auch die „Bulgarifche Na- 
Vadras ufiv., Stüd 3 R + 2 Effetten —* |troffen, fhöne Mufter,. we) : tionalbant“, arbeiten nit. Da bie 
Arrow Marke Kragen, einhundert Facons, 2 für 2dc; das Stüdf 15c Regierung alles für die Soldaten Not- 


: i : Hübſche Lawn- und Voile— — —— — Zlanell Skirts für Damen 
wendige an Lebensmitteln mit Be— —E 2 ET —— € — —— 
ſchlag belegt hat, macht ſich eine be— Shirt Waifts—mit iriſchen * Bee N im: eyitn Sollen Gun 


| @weater Soats| Lenor Männer Hüte zu 1.95 | 3 Zeuerung bemerfsar. Shan | } Chiltten Pate u. Hbfäen 


| heute ift in der ganzen Stadt fein Brot | 5 rien; bie neuen Robes, e ö MN in vofa, blauem und dunfel- 
J 1 / RN 1 —* 
Biweiter Floor, Dearborn Straßee. Erfier Floor, Dearborn Etrabe. pierre Kragen und langen 


z a a — * a grauem Klannelette — ein 
: — aufzutreiben. Militärpoſten über— fitted Nermel — Größen 35 BR ? ur i 
Keine Worfted Goats S ‚ @ie geoße Radfrage nad; ben Zenog-Güten ift Et | wachen in den Bäckereien den Betrieb | M bis Hl m tZ => 5 u. 500 
€ Männer, einfach $ ein genügender Beweis für die beſſere Qualität, Fa⸗ De a | und geitatten feinen Verkauf von Brot. | M für — 903 — EEE x 
te, Beh, —* con und Herſtellung derſelben. Das Sortiment die— MEET | Wenn die Allgemeinheit auch von = = 
un aroon; janc - Salon if jtändig mit e er Ben | a ° u‘ 
befegte Borbers, ein fer Garten if vellpänbig mit eleganten, modernen (u * großer Kriegsbegeiſterung ergriffen iſt, 
eleganter und gutge- Facons in Derbies und weichen Hüten, die Eu En * 


madt.Coat >, 19 ſicher befriedigen werden. Echte $3.00= ’ J Dee in ge me Ki ED | Hnfer Dept. für fertige Rleidungsflüke 

: ' * dut⸗Werte in Lenox, zu 95 7) doch noch immer, da as Schlimmſte BE * 

—* | nicht eintreten und Bulgariens in der |} LE +8 nimmt jest den ganzen zweiten Floor ein und bietet End) den doppelten Vor— 
ie patentir 


ER j N ) | s nn z m MP | teil eines großen Sortiments in Verbindung mit den möglich niedrigiten Prei= 
Siweater Coat3 für W a | John 8. Stetfon Hüte, die neueſten Facons in ? I | Entmwidlung begriffene Volf3roirtfchaft | I 7 ut fen. — Dies ift der fihere Laden für Damen:, Mädchen- oder Kin— 
Damen, das Neueite iteifen umd meiden Hüten, nur die beiten Materia- | davor bewahrt bleiben wird, burdh |} Ir; 

17 


in mente: Coats, F lien werden verwandt, und Exvert⸗Ar— 3. 50 | einen Kriea, der alle Kräfte auf dem | & ; 


* d e 
juel'@nais in einem, CE ; ee TER TSRREE  Balfan entfeffen würde, die mübfem |d WE Nene Herbft- und Winter-Goats für Stirts. 
ran * * 


cn * — Damen und Mädchen — volle Länge 
den * ein, VsHals Tr Mallory Cravenette Hüte, Dualis Echtes öfterreichiihes u. Malorh | gemachten Fortſchritte wieder einbüßen —9— “ Modelle; halb anſchließende Facons; Stirts für Damen und Mädchen — 
‘aber mit hohem Kra⸗ tät, eigenartige Nacons, BHochfeinfte | Selour, mit dem langen, weichen jf | ZU müffen. Man fann für das Wohl | J in Broadeloths, Chindilias, Caracui | in Serge, Panel Front und Rüden, 
hat ‚aud) einen Stoffe, perfekte Arbeit, Bafjen u.Aus- | Sammet Nap, reichite 


: — ng : ü „ glängende und | ; des Landes nur von dem Wunfche be- | a zu — die | auch in grau, blau und ſchwarz; — 
€ to: ‚ ⸗ are grelle Farben, ſchwarz, braun, ſ i it Hi u Be au dem preis mı wieder geboten S 
— ade cn der feinften Sorte Kamm: | rantie gejtiigt, empfehlen diejelben. | jtahlblau, Iohfarbig, Pearl N oliven= |} ———— a OR merden 7: irre pleated u 2 u 
n, Diefe Goat8 find zu haben in Grau, | Derbies und weiche Hüte, in 64 Fa- | farbig, Ein echter $7.00 Wert. 4 — — U 14, 16, 18, eine große Auswa 
und Earbinal, offerirt —*8. 50 cons und Farben; Preis, 83 Speziell für morgen, — eine Lorbeeren mit der Waffe er⸗ 9 Spegiell wen... für 
. ringen möge, der e3 jchon fo viele Er=- |} 4 
folge zu verdanten gehabt hat, nam | | ER Suits 


e olge ; habt Hat, nä s = Kleiderröde . \ 
D M £ H lich mit der — ſeines Königs. Prachtvolle ne u e Modell: P nIDaaren: Extra große Skirts für Damen; — feine 
In firmellerverkauf e = a r et an dwerkzeug — — iſt 1a = er ER Euit3 für Damen und Mäbd- Offerten ——— Er Mr — 
Er Adams Straße. Stebenter Floor. Sechſter Fl Kreiſen auch hier darüber klat, daß chen — find einfach geſchnei⸗ jur en e F 
Bee er, Miami, Bi > der Türke auch gegen die verbünbeten * a Rüden; Cette pleate 
3 3 feinfte Greamerh — wer fei ® ohtender © oder mit Braid garnirt—in marine= N, Samstag, ſpegiell, 
| a — Yund Eimer ob — 33 . u, Slamen fein zu beracdhtender Gegner | E ſchwarz und Milhungen; die Mie- / > ; Ba | ai 


Pfund Prints, Pfund Auswahl aus 11 und der Musaang eines Krieges ganz | M terröde find in langen, entzüdenden Li- 
VASEN gute Qualität — 


7 and Sul ı Native Pot Roaft Meibeln, Erie... und garnicht porauszufehen ift. nien azugejchnitten un 
z j Re ee ! — 


gut geſchneidert; große Kinder:Coats 
Gream Bei eine Stüd I ; * Ausw i,8 
Pfund.. — Bun. „l2rae — Zum Glüd. — Herr Bangerl —— 


Kaſe — die & p 5 | or Coats für Kinder — eine 
4 * * * A ng ET TEE " J 
trier AR Y eignogen oder 15€ Ehter Elarf’s fhiebbarer (dem die rau durchaebrannt ift, zu Facon wie abgebildet 


DEIt Fed Deal — Das Tr, ‚Noeifgneidig, gg dem ihm befanntenStationsvorfteher): | W Korſets Sem A 2 in der neuen Korfoll-Ja- 
nd rer Salneer, Bibe | gamie < Ehulter oder _ „Bas fagen Sie? Mit dem Hambur- | E | Sabo Korfet3 — mit niedriger Büfte — — con; in marineblauem 
Mu 

"m. Elliott & Eo., Sam Heht & Sons, ER a | mas t 

Sy Marke, Hohlgejchtiffene Raftrmefier, magen, gene he Hamburger Sieal, Voten reift? Das ift bod) faum möglich; fie | R —— et 

zöU.- Klinge, harte re Bunheb. un Anne |petie, 3 »25c egembination Werlgeng- «Seiff, | Snip, Ase foll erft um acht Uhr da3 Haus ver- | i Mir zei Bi Hübfegen 

PR: Bet, fpegie Bi Sr Indien 1 de are Beet Zun⸗ denen Wer En Se 8 | laffen haben.‘ — st, aber zum Glüd —* zeigen ieſen üb i i 
Gute ftählerne — f. Män- Eiies — Genstelt, ir 1de A hatte ber Aug eine halbe Stunde Ber= | E HKleider Filghut für Mädchen, mit ge⸗ 

— — tibe, feine 16e RN — Art mit ſpätung, Herr Zangerl!“ rollter Krempe, mit großer Schwarze Caracul Coats 


——— reg. FI. Echtes peing Samb Etüde, x. Sriif— B Stleider für Damen und Mädchen, in allen perfifcher Bandichleife gar- für Babies — jchmer 
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